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Oie teueren Lebensmittel.
Die Frage , ob und wie der Teuerung der Lebens¬

mittel entgegengewirkt werden könnte, ist seit vielen
Jahren nicht mehr abgerissen; und es wird in steigen¬
dem Maße vom Publikum peinlich empfunden, wenn
die Regierung auf alle Erörteruiigen im Parlament im
wesentlichen die Antwort erteilt , es handle sich bei der
Teuerung nur um eine vorübergehende Erscheinung.
Eine eigenartige vorübergehende Erscheinung, die nun
schon seit Jahr und Tag andauert ! Ernste, durch¬
greifende Mittel zur Beseitigung des Übels, soweit eine
solche in menschlicherKraft liegt , sind eben leider nie¬
mals ergriffen worden ; die Rücksicht auf die Herren
Großagrarier und ihren Profit hält die maßgebenden
Kreise 'davon ab, entsprechende Vorkehrungen zu
treffen. Daß die anhaltende und zum Teil noch
wachsende Teuerung die Bevölkerung in steigendem
Maß beunruhigt , zeigen die gelegentlichen Bersuche,
durch Massenenthaltung des Genusses gewisser Levens-
mittel eine Preisdrückung Herberzufuhren und die
neuerlichen Vorschläge, Schlachtvieh aus den Ko.onren
einzuführen . Auch den Zeitungen gehen seit einiger
Zeit wiederum schmerzliche Klagen über die hohen
Preise des Fleisches, der Butter usw. zu. Und es wird
,darin jetzt besonders auf das Mißverhältnis zwischen
Iben oft auf dem Markte geforderten Preisen und der
diesmaligen günstigen Ernte  hingewresen Be¬
merkenswert ist nach dieser Richtung hin u. a. eine Zu¬
schrift, die der fortschrittliche „Görlitzer Anzeiger" aus
seinem Leserkreise erhält . Es heißt darin:

„Aus allen Gegenden, besonders auch aus Schlesien,
liegen Meldungen vor, daß die Ernte in diesem Jahre
vorzügliche Erträge bringt , viel bessere als im Vorjahr.
In den Kreisen der Konsumenten m Stadt und Land
wird es nun unangenehm empfunden, daß trotzdem die
Lebensmittel fortgesetzt auf enormer Höhe verbleiben.
Der Burger - und Arbeiterstand , die schon so lange unter
der Teuerung gelitten haben, werden andauernd da¬
durch schwer' betroffen und warten mit sehnsüchtigen
Blicken auf eine Herabsetzung der Preise wegen der
guten Ernte . Sie habeii im Voriahre angesichts der
Mffrernte das rechte Verständnis für die ungünstige
Lage der Landwirtschaft gezeigt. Die Milch wurde im
Preise erhöht, Kartoffeln waren mehr als teuer,
Fleisch war für einen annehmbaren Preis fast nicht zu
Erschwingen. Alles wurde aber bezahlt Werl die Er¬
kenntnis der betrübenden Verhältnisse vorhanden toar
Jetzt erwarten aber die Konsumenten daß dre Pro¬
duzenten diesmal der Ernte mit ihren VerkaufSvrelfm
Rechnung tragen . Die großen landwirtschaftlichen

Viehzüchter zeigen sich bei der erstklassigen Futterernte
nicht geneigter, Schlachtvieh zu verkaufen. Durch Liese
Zurückhaltung werden so hohe Preise geschaffen, daß
der Konsument statt Vorteile eher noch Nachteile von
der guten Ernte hat . Daß Schweinefleisch von besseren
Stücken sich stetig auf 1 Mark pro Pfund hält , ist den
Hausfrauen ja bekannt. Auch auf den Preis der
Butter ist die ausgezeichnete Futterernte bis jetzt leider
ohne Einfluß geblieben. Obgleich die Kartoffelernte
bei den Frühkartoffeln den vierfachen Ertrag als im
Vorjahre ausmacht, steht der Preis noch immer auf
5 Mark für den Zentner . Ähnlich ist es beim Getreide.
Die Getreidepreise sind nach offiziellen Marktpreisen
um 3 Mark für den Doppelzentner zurückgegangen und
gehen bestimmt weiter zurück. Das Brot wird aber
weder schwerer für den bisherigen Preis , noch billiger.
Anzuerkennen ist das Vorgehen unserer Gemüsezüchter.
Diese haben die Preise gegen das Vorjahr wesentlich
ermäßigt , so daß hier Klagen über zu teueren Einkauf
nicht am Platze sind. Es ist zu hoffen, daß sich die Ver-
hältnisse auch auf dem Fleisch-, Butter -, Milch- und
Eiermarkt etwas ändern und daß insbesondere die
Großgrundbesitzer, die früher so schnell sich zusammen-
gefunden haben, um die hohen Preise festzusetzen und
durchzuführen, es auch jetzt nicht unterlassen werden, in
gleicher Weise einen für die Abnehmer günstigeren
Preistarif festzusetzen."

Tie Quintessenz dieses Schreibens geht darauf hin¬
aus baß die Hochhaltung der Preise auch bei günsti¬
geren Produktionsbedingungen als schweres Unrecht
am konsumierenden Publikum empfunden wird . Und
darin hat der Einsender zweifellos recht. Daß die
Politik der künstlichen Verteuerung durch die Zoll¬
schranken' und Absperrungen diese Preisfesthaltung be¬
günstigt , leuchtet ohne weiteres ein. Viel trägt dazu
auch das Getreide-Einfuhrsvstem bei. das auf den
Export deutschen Brotgetreides geradezu eine Aus
fuhrprämie setzt und dieses Getreide zu einem nicht un¬
erheblichen Teil gerade in der wichtigsten Zeit ans dem
Lande hinausexpediert . Durch das Fortdauern der
Teuerungsverhältnisse aber werden schließlich die bis¬
herigen wirtschaftspolitischen Zustände selbst am besten
ad absurdum geführt werden

Der TriaZgeöemke in 6er
Donaumonarchie.

Vor einigen Jahren , als sich der Gegensatz zwischen
Österreich und Ungarn besonders verschärft hatte,
tauchte, für die ausländischen Beobachter unerwartet,

für die Kenner österreichisch-ungarischer Verhältnisse
aber mit einer begreiflichen Folgerichtigkeit, der Trias¬
gedanke auf. Plötzlich war er da, um freilich ebenso
chnell wieder in der Versenkung zu verschwinden. Es
gab Politiker im Nachbarreiche, die sich eme Losung
der unaufhörlichen Schwierigkeiten in der Weise dach¬
ten, daß neben Österreich und Ungarn ein dritter Faktor
im Rahmen des Gesamtreichs treten könnte/ nämlich
ein südslawisches „Königreich", das Kroatien und
Slavonien , Dalmatien , Bosnien und die Herzegowina
enthalten und vielleicht gar seine Anziehungskraft auf
Serbien wirksam ausüben könnte. Solche Pläne oder
vielmehr Erwägungen (denn zu Plänen war es gewiß
noch nicht gekommen) wurden namentlich den slawi¬
schen und den feudalen Kreisen zugeschrieben, aus denen
sich vielfach die Umgebung des Erzherzog-Thronfolgers
zusammensetzt. Es ist wahr , die Verlegenheiten , die Un¬
garn dem Gesamtreichs bereitet , könnten nicht schneller
und leichter beseitigt werden, als in dem Ungarn vom
Meere abgedrängt wüirde und in dem südslavischeir
Königreich unter dem habsburgischen Szepter gleichsam
einen Klotz ans Bein gebunden bekäme. Ein schlimmes
Wort des Erzherzogs Franz Ferdinand wurde ver¬
breitet , nämlich, daß Ungarn in jedem Jahrhundert
einmal von neuem erarbeit werden inüsse.̂ W:r er¬
innern an diese Dinge, weil in den letzten Tageii selt¬
samerweise der Triasgedanke abermals aufgetaucht ist,
zunächst in der Zeitschrift „Österreich-Ungarn ", sodann
in der „Reichspost", die den sonst schwerlich in weiteren
Kreisen bemerkten Artikel jener Zeitschrift freundlich
besprach und ihm somit erst eine gewisse Beachtung ver¬
schaffte. Es ist da die Rede davon, daß das albanesische
Wirrsal durch eine entschlossene Politik von Wien ans
gelöst werden müsse, etwa so, daß das Tonaureich seine
Hand auf die im Süden angrenzenden slavisÄen Ge¬
biete zu legen habe, um so den Boden für zukünftige
Möglichkeiten zu bereiten , vor allem für die Zusammen¬
fassung aller südslavischen Volkselemente unter öster¬
reichischer Führung . Soweit wir beobachten können,
bat man in Deutschland von diesen Anregungen bisher
keine Notiz genommen, anscheinend sie auch nicht kennen
gelernt . Vielleicht aber empfiehlt es sich, die Sache
im Auge zu behalten , jedoch nicht wegen einer in Wirk¬
lichkeit gewiß nicht vorhandenen sachlichen Bedeutung
dieser eigentümlichen Wünsche als vielmehr darum,
weil es immerhin möglich ist, daß hinter ihnen ehr¬
geizige Zukunftsgedanken sich verbergen. Man sollte
diese Dinge schon von dem Gesichtspunkte aus wür¬
digen, daß das Land der Überraschungen, wie man
früher das Donaureich zu nennen pflegte, diesen seinen

, Ruf keineswegs eingebüßt zu haben braucht.

Italiens heimlicher Kunstmarkrt.
Streifzüge durch alten Familienbesitz.

Von Kurt Bauer, Rom.
Der geheime Ankauf und Transport der großen Tiepolo-

Bälder nach Frankreich hat auch der ÖfsenUichksii S«« '
was der Eingeweihte ohnehin wußte: baß es Mittel und Weg
gibt, um dem Ausfuhrverbot von Kunstwerken aus Italien
ein Schnippchen zu schlagen. N-atür-lrch wandern fortwahrenÖ
kleinere Biwer, in Regenschirme gerollt oder in Reisckoffer-
böden versenkt, über die Grenze ohne rede Schwierigkeit aber
selbst um größere Werke zu entführen, gibt es einige Geheun-
mrttel, die - das zeigt das letzte Beispiel - vielen Agenten
nicht fremd sein dürften. Die Strafe dafür ins ft aber natür¬
lich nicht den Schlauberger, der den eigentlichen Streich des
geheämeu Grenztransportes vollführt, sondern den Verkäufer
allein. Sobald ein Kunstwerk in den staatlichen Elcnco em-
netraaen ist muß der Eigentümer Me Ortsveranderung
diesesGegenstandes melden. Bietet sich ihm Gelegenheit zum
Verkauf so fällt dem Staat das Vorkaufsrecht gegen eine
ihm angemessen erscheinende Summe zu. Es ist gewiß sehr
schön, wenn der Staat cs sich was kosten laßt, um die mit
seinem Gebiete verwachsenen Kunstwerke zu befchutzen und
festzuhalten. In dieser Form aber bedeutet das eine gropc
Beschränkung und Schädigung des Eigentumsrechts seiner
Bürger Und in solchem innerlich leicht als Unrecht cmpsiin-
denm Gesetz liegt eine gewisse Gefahr, die zum Staatsbetrug
zu verführen vermag, zumal cs sich meist um verarmte
Familien handelt, die ihre von den Vorfahren überlieferten
Kunstweck als alleiniges Grundkapital zu Gewinn und
Spekulation betrachten. Zahlreiche Falle bewiesen, daß selbst
angesehenste Familien dieser Versuchung rncht zu widerstehen
vermochten. Und noch heute befinden sich m italienischem
Privatbeiitz hervorragende Kunstwerke von unbestreitbarem
^rt dte von den Eigentümern in dunklen Bodenkammern
dem Staate verheimlicht werden, um nicht auf den Elenco
zu kommen und gelegentlich gegen teure Summen fortge-
schafft werden zu können, ohne daß ber Staat etwas von
seinem Verluste erfährt.

Neben solchen erstklassigen alten Meisterwerken besitzen
viele italienische Familien eine unerschöpfliche Menge weniger
bervorwgender, aber trotzdem noch recht respektabler Kunst'

schätze, an denen der Staat selbst— sei es, daß er ihren Wert
nicht immer gleich erkennt oder, daß er schon genügend der¬
artiger Schöpfungen gesammelt hat — kein unmitteilbares
Interesse nimmt, so daß sie ungehindert, mit einem Museums-
permeß versehen, über die Grenze gelangen. Aber selbst in
diesen Fällen weiß der Staat seinen Profit am Privatbesitz
zu machen, indem er für jeden Gegenstand 10 Prozent der
Berkaufss'Umme für Erteilung des Grenzpermesses erhebt.
Natürlich liegt auch hierin eine Versuchung zum Betrüge,
würde doch sine allzu hohe Summe für das vom Käufer als
wertvoll erkannte Objekt den Galeriedircktor stutzig machen,
so daß er im letzten Augenblick den Ankauf verhindern könnte.
Also man einigt sich mit dem „Geschäftsfreund" und setzt
„offiziell" einen möglichst niedrigen Preis an, um so an
Prozenten zu sparen und sonstigen Gefahren zu entgehen.
Die Houptschwievigksitjedoch erwächst aus diesen Zuständen
dem, der in Italien auf Suche nach Kuivigcgcnitänden aus-
gcht. Während anderswo die Eigentümer ' ihre Verkaufs-'
objekte nach Kräften bekannt zu machen suchen, halten die
italienischen Familien in dieser Beziehung auf strengste Ver¬
schwiegenheit, besonders ihren Landsleuten gegenüber. Sie
wissen, daß diese doch nichts dafür bezahlen wollen, fürchten
aber, durch Indiskretion und viele Besichtigungen die Auf¬
merksamkeit des Staates auf sich zu lenken. Daher bestehen
in den größeren Kunststädten, wie Florenz, reine Gcheim-
vevbände unter den alten Familien , die sich,dem Fremden
nur mit größter Vorsicht eröffnen. Jedoch auch hier schwebt
der einzelne stets zwischen der Furcht, eventuell sich selbst
Konkurrenz zu machen oder sich die Berkaufsprozente von
Nachbarn entgehen zu lassen. Um also den beruflichen
Zwischenhändler zu vermeiden, mutz man erst eine solche
Eigentümerfamil.ie hartnäckig davon überzeugen, daß man
auf ihre eigenen Kunstgegenstände boim besten Willen nicht zu
reflektieren vermag. Ist es dem Fremden auf diese: Weise
gelungen, den „Geheimbann" zu lösen, und hat er gar durch
einige bescheidene Ankäufe erst etwas Ol auf das Feuer des
italienischen Hanstelsgeiftes gegossen, so wird er blitzschnell
und ahne Ende aus einer Hand in die andere geleitet und
gelangt in Rumpelkammern, von denen er sonst nie geträumt
hätte und wo er noch heute manches gute Kunstwerk zu un¬
glaublich billigem Preise erfeilschen.kann.

der
Bei meinem ersten, Aufenthalt in Florenz wohnte ich in
Villa einer älteren adligen Dame aus Siena , die viele

alte Kunftgegenständebesaß, aber lauter schlechte, so daß ich
daraus schließen mußte, sie hätte die besseren verkauft. Trotz¬
dem erwarb ich von ihr bald ein schäbiges Ölbild mit dem
heiligen Franziskus für 10 Live, um mich ihr ohne weitere
Redensarten als einen Menschen zu erkennen zu geben, mit
dem unter Umständen etwas anzufangen sei. Die erste Folge
davon war, daß meine Wirtin ihren ganzen Hausrat durch¬
kramte und ich nicht mehr den Korridor passieren konnte, ohne
von ihr selbst oder ihrem Hausgesinde mit irgend einem alten
Möbel, Teller oder Gewebe angehalten zu werden. Ja, . die
Manie fing an, verhängnisvoll zu werden: als ich eines
Abends, in der Dunkelheit heimkehrend, meine Waschtoiiett:
mit sämtlichem Geschirr umwars und zertrümmerte, wurde
mir das alles als antike Fayence mit 50 Lire berechnet und
nur durch äußerste Energie vermochte ich die Null davon zu
streichen. Schließlich trug die ganze Nachbarschaft alte Sachen
zu mir. . . .

Erst nach längerer Zeit der Tortur entschloß sich mein»
Wirtin, mir ihre Familienbeziehungen zu verraten, nicht ohne
mich vorher zum Schweigen vereidigt zu haben. Und nun
ging es tagelang treppauf, treppab durch vornehme Villen'
und schmutzige Hinterhäuser, umständlich empfangen, bald
von großspuriger Eleganz, die ununterbrochenbeteuerte, daß
ihr an einem Verkauf gar nichts läge, bald von irgend einer
verarmten Dame, die sich krampfhaft bemühte,-umgeben von
engen schmutzigen Wänden ihre vornehme Abstammung zu
erkennen zu geben. Und so gelang es mir schnell, für wenige
hundert Lire einige recht gute alte. Renaissancegemäldezu er-
werben und eine Reihe anderer vorzumerkcn.

Natürlich ist es sehr schwer, meist unmöglich, auf solchen
Streifzügen den wahren Wert der Bilder zu bestimmen, und
man muß sich dabei zum D̂erl auf eine glückliche Hand ver¬
lassen. In der Regel werden sie vom Eigentümer mit hoch-
klingenden Namen belegt, deren Berechtigung unter einen
dicken Staubschicht in dunklen Räumen kaum nachzuprüfen
ist. Die Werke zu einer genaueren Untersuchung geliehen zw
erhalten/ dürfte nur selten gelingen. Die gründliche Besich¬
tigung an Ort und Stelle , so weit dies die schlechte Beleuch¬
tung und der vernachlässigte Zustand der Gegenständeerlaubt,
empfiehlt sich deshalb wenig, weil dadurch der Besitzer bis¬
weilen erst auf den Wert eines nicht erkannten Kunstwerkes
aufmerksam wird und seinen Preis sogleich steigert. Man
hilft ücü wohl am besten, indem man möglichst ofi und lang.
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politische Übersicht.
England und das russisch-französische

Marineabkommen.
L. Berlin, 12. August.

Die Frage eines russisch-französischen MarineabkommenS
Hat so viel KniiWtgkeiten -daß man mit berechtigter Neugier
«ibwarten kann, was bei den noch keineswegs abgeschlossenen
.Verhandlungen herauskommen wird . Es ist nur natürlich,
wenn England als Dritter im Bunde , als mitbeteiligt ange¬
sehen wird , aber dies so natürlich Scheinende ist vielleicht gar
sticht so einfach, wie es sich aus den ersten Blick darstellt . Ist
xs denn schon erwiesen, daß den Engländern eine starke russi¬
sche Flotte , die doch die selbstverständliche Grundlage jedes
Marineabkommens sein müßte , wirklich gefallen und behagen
(könnte? So gut gegenwärtig ohne Zweifel daS englisch-
srufftsche Verhältnis ist, so gründet es sich nach englischer Aus-
sassung doch jedenfalls mehr aus die Machtmittel , die Rußland
zu Lande auszubieten hat , als aus eine mögliche Verstärkung
jder russischen Kriegsflotte , die eines Tages grade dem briti¬
schen Reiche unbequem werden könnte. Vor allem aber kommt
sn Betracht , daß nach Petersburger Andeutungen , die gut zu
verstehen sind, die Wirkung eines Flottenabkvmmens die Öff¬
nung der Dardanellen sein müßte . Nicht unmöglich, daß die
Sache grade von dem Gesichtspunkte aus , daß auf solchem Um¬
wege die Meerengenfrage in Fluß gebracht werden könnte»
die erste Anregung zu einem Flottenabkommen von Peters¬
burg ausgegaugen ist. Das russische Mottenprogramm ist so
umfangreich , daß man fragen mutz, ob es nicht über die Be¬
dürfnisse in der Ostsee weit hinansgeht . _ Bietet sich aber Ruß¬
land den Westmächten sveundschastlichstim Mittelmeer an und
ist es bereit , seine verstärkte iSchwarzmesrflotte für künftige
Operationen tat Mittelländischen Meer zur Verfügung zu
stellen, so würden sich die Engländer als die dicke Ententen-
smacht vor einer ziemlich peinlichen Frage sehen. Vielleicht
werde Frankreich , obgleich auch das nicht gewiß ist, dem Zaren¬
reiche mancherlei in den südlichen Gewässern zugestehen; aber
stb auch England ? man Wind zweifeln dürfen . Jedenfalls
Wollen wir die weitere Entwicklung dieser Probleme mit aller
Seelenruhe abwarten . Was den Bau der russischen Flotte be¬
trifft , so kann im übrigen keine Rede davon fein, daß aus¬
ländische Werften in Anspruch werden genommen werden.
Der Kaiser soll in Baltischport cmgeboten haben , einen Teil
der Schiffe auf unseren Wersten bauen zu lassen, aber das
muß ein Mißverständnis sein. Das russische Flottengesetz be¬
stimmt nämlich ausdrücklich, daß die Schiffe nur auf einheimi¬
schen Werften hergestellt werden dürfen . Lediglich dieMa-
sschinein und verschiedene Konsrruktionsteile dürfen , wenn
nötig , aus dem Auslande bezogen werden . -Man hat nicht
grade -den Eindruck, daß das auf uns besonders beunruhigend
zu wirken braucht.

Deutsches Reich.
* Das Echo des deutschen Saluts für Poincar « in Frank¬

reich. „Jst 's ein Zufall ?" fragt der „Figaro ", „wollte man
8a Berlin Herrn PoincarZ zeigen, daß or, weil er nicht durch
Deutschland gefahren war , doch nicht ganz um es herum
könnte ? . . . Wie dem auch fei, die Deutschen haben unserem
leisten Minister zu Ehren Salut geschossen. Der Salut war
nicht unumgänglich notwendig, weil sich der „Conds" auf
hoher See befand. Es bedeutet also einen Akt großer Höflich¬
keit, oder, wie Herr Kiderlen -Wächter sagen würde, ein Ent¬
gegenkommen (uns avance )." Der „Temps " bemerkt: »In¬
dem es den Kreuzer , an dessen Bord sich Herr PoincarL be¬
fand , grüßte , hat das deutsche Ostseegeschwadernicht nur den
Regeln der Höflichkeit gehorcht, die in den Kriegsmarinen
üblich sind. Der Gruß ist auf der See für Regierungsober¬
häupter nur vorgesehen, wenn ihre .Durchfahrt durch den
Marineminister amtlich angekündigt ist. Das war nicht der
Fall . Die französische öffentliche Meinung kann der kaiser¬
lichen -Regierung für diesen guten Vorgang nur Dank wissen,
der tackt- und maßvoll war . — Das „Journal des Debüts"

sagt : „Man wird diese sicherlich vorbedachte Höflichkeit be¬
merken. Sie ist ohne Zweifel dazu bestimmt, in Frankreich
die Entsendung des „Panthers " nach Agadir vergessen zu
machen (?) und vielleicht auch der Welt zu zeigen, daß das
Berliner Kabinett in der Reise des französischen Minister¬
präsidenten keinen Grund zur Beunruhigung sieht, vielleicht
ist es auch eine Art Antwort auf die Tatsache, daß Herr Poin-
carö den Seeweg genommen hat , um sich nach Petersburg zu
begeben. Man hat vielleicht gewünscht, daß der französische
Ministerpräsident weder auf dem einen noch auf dem anderen
Wege der Höflichkeitsbezeigung entgehen könne, die mar: ihm
vorböhielt. Wie dem auch sei, die französische öffentliche Mei¬
nung kann von dieser Kundgebung nur angenehm berührt sein
und wünschen, daß die deutsche Regierung die^Freundschaft
in die Tat umsetze, die sie in ihre Geisten legt."

* Ein Arbeitszwang für Arbeitsscheue soll in Baden
nach dem Vorbild anderer deutscher Bundesstaaten einge¬
führt werden. Das Ministerium des Innern hat auf An-
vsgung der Rechtsschutzstellen für Frauen und Mädchen̂ in
Mannheim einen Gesetzentwurf ausgearbeitet und der Ersten
Kammer vovgelvgt, wonach die Avmenbehörde berechtigt ist,
arbeitsfähige , aber arbeitsscheue Personen , die sich ihrer Ver¬
pflichtung der Fürsorge für Unterhaliungsberechiigte ent¬
ziehen und sie der öffentlichen Armenpflege überlassen, in
einer öffentlichen Arbeitsanstalt oder in einer staatlich als
geeignet anerkannten Privatanstalt unterbringen zu lassen.
Die Unterbringung in einer solchen Anstalt ordnet der Be¬
zirksrat an , gegen dessen Entscheidung Klage an den Ver¬
waltungsgerichtshof zulässig ist. Da die Maßregel tat Inter¬
esse der Avmenbehörde liegt, so hat diese für die Bereitstellung
und Unterhaltung der Arbeitsanstalten (Arm-enwerkhäufer)
zu sorgen. Den Arbeitsverdienst verwendet die Armenbehörde
zur Unterstützung der Familienangehörigen , und was dann
noch übrig bleibt, wird dem Arbeiter ausgefolgt . Die Unter¬
bringung in einer Arbeitsanstalt ist aber, wie das auch bei
den Verhandlungen im preußischen Landtag betont wurde,
nicht als eine Bestrafung zu betrachten, sonst wäre nur die
Reichsgesetzgebung zuständig, sondern als eine besondere
Form der Unterstützung anzusehen. Sobald daher in An¬
stalten untergebrachte Personen wieder ihrer Unterhaltungs¬
pflicht eingedenk sein wollen, sind sie zunächst zu beurlauben
und, sobald sie sich in der Freiheit bewähren , zu entlassen.

* Das Diensthunden!esen bei den Königlichen Polizei-
Verwaltungen Preußens hat so große Fortschritte gemacht,
daß nunmehr eine allgemeine Regelung auf der Basis einer
einheitlichen Organisation in Aussicht genommen ist. Dir
neuen Vorschriften für die Königl. Polizeiverwaltungen wer¬
den zurzeit iin Ministerium des Innern bearbeitet . In der
Hauptsache betreffen sie neben den Bestimmungen über die
Änderung der Organisation die Einführung einer einheit¬
lichen, die Ablichtung der Hunde vereinfachenden Dressur-
methode. Zu Anfang dieses Jahres hat die Staatliche Zucht-
und Dressuranstalt für Polizeihunde in Grünheide bei Berlin
ihre Tätigkeit ausgenommen . In den zwei Dvessurkursen,
die bisher dort abgehalten wurden , ist bereits eine größere
Anzahl von Polizei -, Gefängnis -, Zoll- usw. Beiamten aus-
gebildet worden. Die Anstalt hat fünf Zwinger und verfügt
über ein 86 Morgen großes, ringsum eingezäuntes Gelände,
in dem die abzurichtenden Hunde über die zahlreich aufge¬
stellten Hindernisse hinweg ihre Spürtätigkeit vervoll¬
kommnen. Sie ist in ihrer Art vorbildlich auch für das Aus¬
land und ist schon häufig van ausländischen hohen Palizei-
beäm-ten beabsichtigt worden, so wiederholt und erst kürzlich
wieder von dem russischen Staatsrat Exzellenz Lebedeff, der
für die Petersburger Polizeibehörde verschiedene Ankäufe
von Zuchttieren vollzog. Bei der Abschlußprüfung des
zweiten Dresfurkurses waren Unterstaatssekretär Holtz und
Dcinisteriäldirektor Dt.  Freund zugegen, die die vorzüglichen
Leistungen der Hunde mit Interesse verfolgten.

* Der Verband Deutscher Fortbilbungs - und Fachschul-
lehrerinnen trat in Weimar unter zahlreicher Beteiligung zu
seiner ersten Generalversammlung zusammen . Den Vorsitz
führte Fräulein Günther aus Berlin , die zu Beginn der
Sitzung belänntgab , daß Frau Schulleiterin Deutsch (Ehar-
lottenburg ) soeben als !Erste in Preußen den Titel Direktorin
von der Regierung erhalten habe.

Heer und Flotte.
Die ersten wirklichen Wasserflugzeuge für die deutsche

Marine sind soeben zur Ablieferung gelangt . Bisher waren
bekanntlich mehrere Flugzeuge nach dem System Etrich-
Rnmpler (Eindecker) und Albatros (Zweidecker) in den Dienst
der Marine gestellt worden, diese Flugzeuge waren jedoch
nicht schwimmfähig und nur für die Benutzung bei Flügen
vom Lande aus bestimmt, sie sollten lediglich bis zur Schraf¬
fung brauchbarer deutscher Wasserflugzeuge auf dem Marine-
flugfeld Putzig zur Übung der als Flieger ausgebildeten
Marineoffiziere und zue Ausbildung neuer Marineflieger
dienen. Die neuen Flugzeuge sind dagegen für den Abflug
vom Wasser aus und für daL Niedergehen auf dem Wasser
eingerichtet. Die Apparate sind von den Albatros -Werken in
Berlin -Johannisthal eigens für die Zwecke der Marinever.
waltung konstruiert worden. Sie gleichen im wesentlichen
dem Zweideckertyp der Albatroswerke , der sich auf dem
Marineflugfeld Putzig und in der Armee bestens bewährt hat,
die Apparate werden jedoch für ihren neuen Zweck mit be¬
sonderen Verbesserungen und Vorrichtungen versehen. Die
Schwimmfähigkeit wird durch mehrere , an den Apparaten
angebrachten Schwimmkörper erzeugt . Die Flugzeuge , die mit
R. A. G.-Motoren ausgerüstet sind, haben eine Flügelbreite
von 21 Meter . Die Apparate sind ohne Probe von der
Marineverwaltung abgcnommen worden und bereits auf dem
Wege nach Danzig -Putzig, wo sie sofort nach ihrem Eintreffen
in Betrieb genommen und zur Teilnahme an dem großen
Wasserflugzeugwettbewerb des Deutschen Fliegerbundes ein¬
geflogen werden sollen. ^

SKiffsrrachrichte«. Es sind ringe troffen . S . M. S . Eber"
<rm 8 Auaust in Principe , S . M. S . „Bineta " am 9. Auguit
in KalmoÄb . S . M. S . „He'-Qt " am Ŝ August tu Ptz «wuK.S . M. S . „Hansa" aut 9. August m Wilhelmshaven, 's . M. S.
(gieten" am 9. August in Leich (ab 18. August) . S . M. « .

Ausland.
Belgien.

Aufruf zu einem Generalstreik . Brüssel,  10 . August.
Das Blatt „Peuple " erläßt heute einen Aufruf zugunsten des
geplanten Generalstreiks . Das Matt weist darauf hin , daß
bei einem etwaigen Generalstreik 500 000 Arbeiter vier bis
sechs Wochen lang die Arbeit niederlegen müffsn. An die
belgische Arbeiterpartei wird die Aufforderung gerichtet, all»
Vorbereitungen zum Generalausstand zu treffen.

Frankreich».
Wahl eines sozialistischeu Senators . L y o n, 12. August.

Der sozialistische, radikale Bürgermeister Herriot wurde zum
Senator gewählt.

England.
Reise Churchills nach Kanada . London.  10 . August.

Die „Montreal Gazette " stellt fest, daß Marineminister Chur¬
chill, von mehreren Kriegsschiffen begleitet, nach Kanada
kommen werde. Dort werde er mit den Parteiführern eine
Konferenz haben, zu der er formell eingeladen wordener '..
In Londoner amtlichen Kreisen ist über die Frage der Ein¬
ladung Churchills keine Information zu erhalten . In der
Umgebung Churchills und Asqniths herrscht absolutes Still¬
schweigen.

vereinigte Staaten.
Ein Gesetz zur Sicherung auf dem Meere. Washing¬

ton,  10 . August. Das Gesetz, das aus Anlaß der „Titanic "-
Katastrophe eingcbracht wurde und welches die Verwendung
von drahtloser Telegraphie sämtlicher Ozeanschiffe fordert , ist
gestern im Unterhaus « angenommen worden und wird nun-
mehr dem Präsidenten zur Unterzeichnung vorgelegt. DaS
Gesetz sicht strenge Bestrafung vor für diejenigen, die Tele¬
gramme auf hoher See unterbrechen . Ferner gibt eS der
Regierung eine Kontrolle über Mitteilungen aller Staaten
mittels drahtloser Telegraphie und ermächtigt den Präsi¬
denten, über die Stationen für drahtlose Telegraphie in
Kriegszeiten zu verfügen.

Englischer Protest gegen das Panamakanalgesetz . Lon¬
don,  12 . August. Die „Times " führt in einem Leitartikel

sam an solch einem Werke vorbeizugehen sucht, um dann
stets vor einem daneben hängenden indifferenten Bilde zu
verweilen , als sei diesem dabei die Aufmerksamkeit zuge-
wandt . Mit solchen und ähnlichen Tricks kommt man meist
gut über die Gefahr des übervorteiltwerdens durch den scharf
beobachtenden Eigentümer hinweg. Leicht läßt sich die
Spannung nachfühlen, mit der die so erworbenen Kunstwerke
schließlich ans „Tageslicht " gebracht und einer gründlichen
Restauration unterzogen werden. Bei vorsichtigem Ankauf
in solchen alten Familien bleibt die Überraschung jedoch ge¬
wöhnlich angenehm. Auch wo es sich nicht um erschütternde
Erwerbungen handelt , sind es durchschnittlich gute und ge¬
schmackvolle Arbeiten, und manches Minderwertige wird oft
reichlich ausgewogen durch anderes , das seinen wahren Wer:
erst nach der Wiederherstellung zu erkennen gibt.
' Als ich nach längerer Zeit auf den von mir in Florenz
so präparierten Boden zurückkehrte, wurde ich im wahren
Triumph empfangen und durch die Stadt geführt . Denn mit
Wenigem vermag man in Italien noch Menschen zu beglücken
sind ihre herzlichste Erkenntlichkeit zu ernten . Meine Wirtin
mit ihren beiden Bediensteten begleitete mich ununterbrochen
im bequemen Einspänner , und überall wurden wir von
freundlichen Menschen empfangen und billig bewirtet . Alle
Besorgungen, die ich in der Stadt zu machen hatte , besorgten
mir eilfertig junge Leute und ich hatte mehrere Tage hindurch
so das Gefühl eines kleinen Fürsten von Anno dazumal . Den
Tag der vorgesehenen Mldevankäufe in einer befreundeten
Familie leiteten wir durch ein gemeinsames Mittagsmahl im
kleinen grünen Garten einer Trattoria ein, in der uns alle
Männer und Frauen freundschaftlich begrüßten . Die brennen¬
den Sonnenstrahlen hinderten nicht unfern Appetit.
Schwitzend sahen wir dicht ansinandergerückt , Wein und
Saitenklang sorgten für allgemeine Fröhlichkeit. Unser
Diner bestand aus Makkaroni, Gemüse, Beaffteak und Erd¬
beeren. Alles das für sechs Personen nebst zwei Liter guten
Doskanerwein bezahlte ich mit 6 Live 60 Et. Es gibt also
noch in dem heute sonst so touren Florenz für den Ein¬
heimischen billige Quellen!

In wahrhaft beklagenswertem Zustand fand ich indessen
«eine zum Ankauf notierten Bilder wieder. Eine dicke Staub¬
schicht hatte sich hartnäckig auf Rahmen und Gemälde gelegt,
diese bis zur Unkenntlichkeit verstellend. „Wir lassen die
Bilder lieber unberührt , um nichts daran zu verderben", so
lautete die seltsame Entschuldigung der Hausfrau . Verpacken
ümrste UW» die Bilder in solcher Verfassung natürlich nicht.

und außerdem blieb keine Zeit zu verlieren . Schnell ent¬
schlossen also ging es an die Mohrenwäsche, ohne Rock und
mit einer Küchenschürze versehen. Der ganze Haushalt wurde
um warmes Wasser, Seife , Essig und Firnis in Bewegung
gesetzt. Das weibliche Personal mußte mit sämtlichen Bürsten
und Waschlappen assistieren, wahrend die HauKfran i« voller,
Verzweiflung einherlief aus Furcht, die Reinigung könne den
Bildern verhängnisvoll werden. Nach' vielen Stunden körper¬
licher Arbeit im Schweiße meines Angesichts war es mir
gelungen, den Bildern ein repräsentables Äußere zu ver¬
leihen. Erschöpft, aber von allen geselligen und physischen
Strapazen dieser Tage inmitten des geräuschvollen und viel-
geschwätzigen VAkcheus ließ ich mich direkt zur Bahn fahren.,
obgleich mein Zug erst am andern Morgen fortging , um so d:e
Abreise heuchelnd den Abend endlich allein genießen zu dürfen.

Wenn man sich auf solche Weise tagelang in einer frem¬
den Gegend umhergetrieben hat , zur Erreichung seiner Zwecke
auf den guten Willen der Mitmenschen angewiesen, aufmerk¬
sam den Gesichtsausdruck der anderen belauschend, schlau
seine Gebärden nach deni Winde stellend, ohne je recht zu
wissen, ob man selbst der Schelm ist oder der andere : dann
stimmt nichts befriedigender, als von der Miene des klugen
Geschäftsmannes erlöst zu sein und wieder bei sich selbst Ein¬
kehr zu halten , zumal wenn der Zweck nach Wunsch erreich:
wurde und einem beim Ablegen der Handelsmaske feste er¬
rungene Werte entgegenblicken. Man fühlt sich wie von
ei« m geräuschvollen Seegange erlöst und trinkt mit ge¬
borgenen Schätzen aus sicherem Hafen den vielen Meeres¬
klippen gern ein Glas Wein zu, besonders, sobald es guter
Toskäner ist und einen nach langer Abwesenheit taiebcr die
weichen Arme des Südens in süßen Rausch zu bannen
beginnen.

Nus Kunst und Lehen.
Theater und Literatur . Der Sarg mit August Strind-

b e r g s Überresten wird wieder ausgegraben und nach einem
schöner gelegenen Platze auf demselben Friedhof übergeführt.
Auf der neuen Grabstätte soll im nächsten Jahre ein würdiges
Denkmal errichtet werden. — Tilla D u r i e u x tritt in den
Mitgliederverband des Berliner Lessing-Theaters für Irene
T r i e s ch ein, die sich dem Theater an der Königgrätzer
Straße verpflichtet hat . — über ein unbekanntes
Drama  von Alfred de Müsset,  das der Dichter als 19-
jähriger JünLlina bei dem Tlieitre des Nouveautes in

Paris etagereicht hatte , und das zwar angenommen wurde,
aber niemals zur Aufführung kam, auch nicht in Druckform
erschienen ist, macht nun Paul Peltier in der „Comoedia"
einige Angaben. Den Stofs des in Schottland spielenden
Stückes hatte Muffet einem Romane Walter Scotts entnom¬
men, dem „Redgauntleh ", aber in seiner Dramatisierung er¬
hielt das Stück den Titel „Des Teufels Quittung ". Es ist in
Prosa geschrieben, aber jedes Bild enthält einige Lieder und
Stellen in Versen.

Bildende Kunst und Musik. Der D e u t s che B ü h n e i -
verein  hatte für eine Neubearbeitung des „Don  I u a n"
ein Preisausschreiben erlassen, von dem wir seinerzeit , lote
wohl erinnerlich , berichteten. Das Preisrichterkollegium hat
nun die Frist für die Einreichung der Manuskripte des Preis¬
ausschreibens bis zum 1. November 1912 verlängert . — Pro¬
fessor Julius E p st e i n, der bekannte Wiener  Pianist und
Musikpädagoge, beging seinen 80. Geburtstag . Sowohl als
Künstler wie als Lehrer darf Professor Epstein auf ein erfolg¬
reiches Leben zurückblicken. Er kann, so schreiben die „Leipz.
N. N.", den Ruhm für sich in Anspruch nehmen, ' Gustav
Mahler geleitet, Ignaz Brüll ausgebildet und Marcella
Sembrich entdeckt zu haben . — Das Wiener Tonkünst¬
ier - O r che st e r beschloß, in Ischl alljährlich im Sommer
Brahms -Konzerte zu veranstalten , deren Reinerträgnis dem
Fonds zur Errichtung eines Brahms -Denkmals in Ischl zu-
fließen soll. Das erste Konzert findet am 22. August statt.
— Paul Seidler,  der so schnell beliebt gewordene Tenor
unseres Hofthcaters , hat vom Scalatheater in Mailand
den ehrenvollen Antrag erhalten , bei den diesjährigen Auf¬
führungen mitzuwirken . — Der „K u n st w a r t" hat sich seit
einem Jahr tatkräftig einer Wiederbelebung der Schatten»
riß - Kunst  angenommen , um die vielen wirklich künstle¬
rischen Sachen bekannt zu machen, die von süßlichem Mode¬
kram in den Hintergrund gedrückt werden. Seine neuesten
Unternehmen für diesen Zweck stellen die Bilder -Postkarten
dar . Zunächst bringt er sechs Folgen von Schattenriß -Karten,
zwei nach Fröhlich und vier nach Konewka — also das Beste
von älteren Sachen —, um so vor allem einmal eine Grund¬
lage für den Weiterbau zu legen.

Wissenschaft und Technik, DaS Skelett des größten
Dinosauriers,  ivelches man bisher fand, ist in einem
Steinbruch nahe Rock Springs in Wyoming (Amerika) ent¬
deckt worden. Das Tier war etwa 85 Fuß lang : die Überreste
sollen recht gut erhalten sein.



-srr. 374 Dienstag , 13 . August 1.91 %, Mresdadrner UvrMair. Morgen -Ausgabe , 1. Matt. Seite 3. '

saus, wenn die Panamakanalbill Gesetzeskraft er.ange, ;o
würde England dagegen protestieren und, falls es der Oiplo-
matte nicht gelingen sollte, eine Lösung herbeizuführen , Vor¬
schlägen, den Fall dem Haager Schiedsgericht zu unterbreiten.

Brasilien.
Deutsche Massenansiedelung. Rio de I ^ u ? iro,

10. August. Ingenieur Brosenius , der kürzlich von Deursch-
land zurückgekehrt ist, beabsichtigt im Gebiete der « apocahy-
bahn im Süden von Minas Geraes innerhalb von vrer
Jahren 20 000 Deutsche anzusiedcln. Angeblich sind bereits
zahlreiche Familien gewonnen, von denen sich ein Viertel aus
eigenen Mitteln einrichten will. Brosenius ist bemüht, die
Ktaatsregierung für sein Projekt zu interessieren.

Iayan-
Gine Berschwörung gegen den Fürsten Katsura. Torio,

W. August. Man berichtet hier über umfassende Bmchch.v-
naßregSln des ruffischen Militärs , um den Fürsten Katsura
vahrend seiner letzten Anwesenheit in Rußland vor Koreanern
ju schützen. In Wirklichkeit sollen sie getroffen wowen sein,
um das Leben des Fürsten vor europäischen Anarchisten zu
bewahren, die entschlossen sind, ihm niachzuftellen, weil er den
japarrrschen Sosialistenführer hat Hinsichten lassen. Wahrend
der japanische Staatsmann noch in Petersburg W « , erhE"
er täglich viele Drohbriefe , und verschiedene europäische Regie¬
rungen warnten ihn vor einer weit ausgebreibetien Der»
schwöwung, die sich gegen sein Leben richtete. Wie es herßt,
soll der Fürst die Nachricht vom Tode des Mikado nnt Freuden
als Vorwand benutzt haben, um nach Japan zuruckzukeyren.

beträgt 64 081 Mark, darunter Witwenrenten im Betrage von
18 839 Mark und Kinderrenten in Höhe von 44 581 Mark.
Das Sterbegeld beträgt insgesamt 11333 Mark,

Di« Krisis in der Türkei.
Für inneren Lage.

nb.  Konstantinopel , 11 . August . Wie eingewechte Kreise
versichern, stehen Änderungen im Kabinett  bevor.
Kiamil -Pascha soll Großwesir , Ferid -Pascha Minister oes
Innern werden. Hilmi -Pascha wird, wie es heißt, aus dem
Kabinett ausscheiden. Der Kriegsminister forderte auf Be¬
schluß des Ministerrats alle Armeekorps auf , der Regierung
den Treueid zu leisten. — 400 Offiziere  leisteten beim
Abgang von der Militärakademie in Gegenwart des Sultans
und der Mitglieder des Ministeriurns den Treueid , in dem
zum ersten Male das Gelöbnis enthalten war , daß sie sich
weder mit Politik beschäftigen noch irgend einer politischen
Partei angehören werden.

wb- Saloniki , 12. August. Die früheren Minister
Talaat -Bei und Dschavid-Bei sowie die übrigen leitenden
Männer des jungtürkischen Komitees sind fortgesetzt Gegen¬
stand strengster Beobachtung seitens der Militärbehörde . Sie
zeigen sich nirgends . Alle in Saloniki sich befindlichen Klub-
lokale, auch die nichtpolitischen Charakters , sind polizeilich ge¬
zerrt.

Talaat -Bei über den Sturz der Jungtürke «.
Uesküb, 10. August, über die nächsten Ziele und den

Fall der Jungtürken hat der frühere Minister und jung¬
türkische Führer Talaat -Bei, der in Saloniki eingetroffen ist,
folgende Aufklärung gegeben: „Wir erachten es als klug,
unsere Maßnahmen zu treffen und eine möglichst große An¬
zahl von Wählern um uns zu scharen. Wir werden uns jedes
gewaltsamen Vorgehens vollkommen enthalten , weil wir
wissen, daß wir verfolgt werden. Wir beabsichtigen, in Salo¬
niki ungefähr zehn Tage zu verweilen, um unsere Pläne zu
entwerfen . Dann wird jeder von uns einen bestimmten Teil
des Landes bereisen. Wir sehen unsere Fehler in Albanien
ein, doch waren wir durch die Malis , Mutessarifs und Militär¬
kommandanten falsch unterrichtet . Obgleich Said -Pascha ein
sehr erfahrener Mann war , machte ihn die steigende Gefahr
doch bange. Durch seine Demission kamen wir zu Falle ."
Ä -m Schluß erklärte Talaat , daß die Partei alles daran-
setzen werde, wieder emporzukommen.

Der Grenzkonflikr mit Montenegro.
wb. Konstantinopel , 12. August. (Agence Ottomane?

Der italienische  Gesandte in Cetttrye schloß sich dem
Schritt seiner Kollegen an und legte Montenegro nahe, der
Türkei gegenüber eine versöhnliche und friedliche Haltung ein-
runehmen. Auf die maßgebenden Krcrse in Konstantmopel
«achte das einmütige Bestreben der europäischen Kabinette,
der Türkei in dem letzten ernsten Zwischenfalle an der
montenegrinischen Grenze ihre wirksamste Unterstützung an-
Sedeihen zu lassen, günstigen Eindruck.

Zur Vochumer Grubenkatastrophe
Bochum, 12. August. Tio Verwaltung der Zeche

..Lothringen " teilt mit , daß s ä tu 11 i cf) e bei dem Uu
glück Getöteten setzt geborgen sind. Tie Leicht«
verletzten im Bergmannsheim befinden sich den Um
ständen entsprechend gut.

Berlin , 12. August . Anläßlich des Grubenunglücks
m Bochum fand außer den bereits gemeldeten Kund
gedungen noch ein Tepeschenwechsel zwischen mehreren
Staatsoberhäuptern und Kaiser Wilhelm statt. Unter
anderem wurden Telegramme ausgetauscht mit. den
Königen von Italien . Belgien und Sachsen und dem
Großherzog von Baden.

Die Berteilung der Kaiscrspcnbe
wb. Gerthe, 11. August. Bereits heute wurde die vom

Kaiser gespendete Summe den Hinterbliebenen der Vcrun-
glückten durch Zechenbeamte übergeben, ẑede tfanttlic erhielt
einen Betrag von 100 bis IM Mark.

Das Entschäbigungsverfahrcn
wb. Bochum, 11. August. Wie uns von der KnappschafiS-

"ud Berufsgenossenschaft mitgeteilt wird, rst gelungen,
das Entschädigungs -Verfahren für die Hinterbliebenen der der
dem Massenunglück auf der Zeche „Lothringen verunglückten
Bergleute so zu beschleunigen, daß bereits heute innerhalb
drei Tagen nach dem Unfälle - die Anweisung der Hinter-

Der Wettflirg „Rund um Berlin ". Berlin,  10 . August.
Der von dem Berliner Verein für Lustschiffahrt, dem Kaiser¬
lichen Automobil- und dem Kaiserlichen Aeroklub geplante
Wettflug „Rund um Berlin " findet nun doch am 31. August
und 1. September d. I . vom Flugplatz Johannisthal aus statt.
Diese große Veranstaltung , bei der das Publikum zum ersten
Male Gelegenheit hat , nicht nur dem Start , sondern auch der
Landung der einzelnen Flieger beizuwohnen, ist hervorge¬
gangen aus dem für das Jahr 1911 von den eben genannten
Vereinen geplanten großen deutschen Dauerflug , der aber
nicht ausgeführt wurde. An der Teilnahme zu dem Wettflug
„Rund um Berlin " sind berechtigt deutsche Flugzeugführer aus
deutschen Flugzeugen, doch find ausländische Motore und aus¬
ländische Piloten , die im Dienste einer deutschen Flugzeug,
firma stehen, zugelassen. Jedes Flugzeug wird mit 180 Kilo¬
gramm (reine Nutzlast) belastet. Außer dem Flieger muß es
einen Fluggast tragen . Am Samstag , dem ersten Flugtage,
mutz jeder Flieger Berlin einmal auf folgendem Wege um¬
fliegen : Johannisthal , Lindenberg , Flugfeld Schulzendorf,
Spandau , Potsdam (Luftschisfhafen), .Flugfeld Teltow,
Johannisthal . (Etwa 96 Kilometer .) Am Sonntag , bezw.
dem zweiten Tage muß jeder Flieger auf demselben Wege
Berlin zweimal umfliegen mit einer Zwischenlandung von
mindestens 13 Minuten zwischen beiden Flügen auf dem Flug,
platz Johannisthal . Bewerber um den Preis für die beste
Gesamtleistung müssen während eines der drei Flüge um
Berlin die Erreichung einer Höhe von mindestens 600 Meier
durch ihren plombierten Barographen oder Barometer Nach¬
weisen. Die Flugzeit rechnet vom Augenblick der Startfrei¬
gabe an. Als Zeitpunkt der Landung gilt der Augenblick, in
welchem das Flugzeug die Ziellinie in der Startrichtung
passiert hat . Schluß des Wettbewerbes an jedem Tage abends
8,80 Uhr. Später Ankommende werden nicht gewertet. Zur
Verfügung stehen für Preise 60 000 M.; auch der Kriegs¬
minister und der Minister der öffentlichen Arbeiten haben
Preise gestift et.  _

aus Stabt  unö Land.
2JÖlesb<adeiter Nachrichten.

Die $unbe vom Kingtcall „Burg " bei Lüttershausen
{itib jetzt im hiesigen Landesmuseum (Raum 2) ausgestellt,
nachdem es nicht ohne Mühe gelungen ist, den nötigen Platz
dafür zu schaffen. Zwei große Modelle veranschaulichen die
Gesamtanlage der Befestigung und die an die Mauer un¬
mittelbar anschließenden Wohnstellen. Modell 1 zeigt den
nach zwei Seiten von der DietzhAze umflossenen Berg , dessen
nördlicher Steilchang durch eine einzige WaMinie genügend
gesichert ist. Die weniger steile Südseite dagegen wird von
einem dreifachen Wall mit vorliegendem Graben umzogen:
besonders stark sind die Wälle in der Einsattelung gegen den
erheblich höheren Herzbevg. In der Nähe dieser Einsattelung
findet sich ein Durchlaß durch die beiden unteren Wälle. Di:
Stelle , an der hinter dem obersten Wall die Wohnstellen ent¬
deckt wurden , ist auf dem Dtodell markiert . — Modell 2 gibt
eine Rekonstruktion der mutmaßlichen Beschaffenheit dieser
Wohnstellen: vorn die durch HolzSinlagen versteifte Trocken¬
mauer mit vorliegendem Spitzgmbcn , der noch durch einen
Astverhau besonders geschützt ist; hinter der Mauer dann in
dem durch die Entnahme von Steinen zum Mauerbau ent¬
standenen Einschnitt im Berg die durch Holzwände einge¬
teilten Hütten ; der Verlauf dieser Zwischenwände war durch
die Reihen wohlerhaltener Pfostenlöcher noch genau fest¬
zustellen. Von ihrer Zerstörung durch Feuer erzählt ein:
starke Schicht rotgebrannter Erde und verkohlte Balkenreste

In dem Schrank hinter den Modellen sind die Fundstücke
ausgestellt. Das schönste Stück ist ein prächtiger vierkantiger
Halsring aus Bronze, mit kleinen Kreisen verziert und von
hervorragend schöner Patina . Daneben stehen kleinere
Bronzeringe , teils offen, teils geschlossen. Aus Eisen ist
eine große Gewandnadel mit aufgebogenem Fußende , eine für
die Zeitstelluug der Anlage besonders charakteristische Form.
Vor allem aber eine Ddenge Werkzeuge aus Eisen,
kleine Beile, zwei Hämmer , ein Keiner Ambos, «in paar halb-
fertige Eisenringe , die genau aus sich nach den Enden zu ver¬
jüngende Rundstäbe paffem, deutet darauf hin , daß an der
Fundstelle. nämlich in den Hütten hinter dem Wall, Schmiede¬
arbeiten hergestellt worden sind. Von sonstigem Eisengerät
wären noch sin Kesselhaken (stark gusammengerostet), ein
kleines krummes Messer, ein paar Lanzenspitzen und ein
Bruchstück eines kleinen Schwertes (?) zu nennen . — In
großer Menge hat sich endlich auch keramisches Material ge¬
funden ; etwa 30 Gesäße liehen sich noch zusammensetzen.
Unter diesen fällt besonders ein mächtig großes Borvatsgeiätz
aus, ferner größere und Heinere Schüsseln, Näpfe, Becher,
zum Teil auf der Außenseite durch mit dem Finger geknetete
Leisten verziert ; die besten Stücke sind ein paar sich schon der
Flaschenform nähernde Urnen mit eingeritzten Verzierungen
und besonders zwei kleine, schön profilierte Schalen mit em-
gestochenen, bezw. cingeritztcn Ornamenten , von denen sich
die eine durch prachtvolle schrvarze Politur auszeichnet. Aus
Ton ist dann weiter eine große Anzahl Spinnwirtel ; einer
von diesen aber ist aus Bernstein.

Endlich ist noch eine Reihe durch ihre Farm auffälliger
Steine zu erwähnen , von denen ein merkwürdig kopsähnliches
Gebilde auf den ersten Blick als ein Werk von Menschenhand
erscheinen könnte, während es tatsächlich ein Naturschauspiel
ist. Wir wissen nun gerade von der Bevölkerung der frag¬
lichen Zeit , daß sie mit Vorliebe solche Steine , auch Fossilien
und ähnliches gesammelt hat . Ob hier ein Fall der ander¬
wärts häufig bezeugten Steinverehrung vorliegt, ist noch nicht
zu entscheiden. Ein Bruchstück eines jungsteinzeiMchen Stein-
Hammers wird wohl auch durch diese Sammeltätigkeit auf
unsere Burg gekommen sein.

Für die Zeitsiellung der Anlage ergibt sich aus den sich
mehrenden Funden und namentlich aus dein zuletzt zusammen

bacher Funde im zweiten Fensterpult im Raum 1) srnd aus»
gesprochen Früh -La-Ttznesormen. — Da in der fraglichen
Zeit , um 400 v. Ehr ., die Germanen am Niederrhein «in»
zurücken und die dort sitzende keltische Bevölkerung zu ver¬
drängen begannen, da wir ferner aus einem Gräberfeld im
unteren Siegtal (bei Sicgibnrg) eine der Rittershäuser sehr
nahestehende, doch etwas ältere Keramik kennen, so gewinnt
die Annahme immer mehr an Wahrscheinlichkeit, daß die
Riüershäuser Burg ihre Entstehung der vor den andrängen -»
den Germanen ins Gebirg zurückweichenden keltischen Be¬
völkerung verdankt. Da man auch im Siegerland die Ring -;
wallforschnng jetzt energisch in Angriff z-u nehmen gedenkt,
dürfen 'wir wohl baldige weitere Aufklärung erhoffen.

Die Zeit, mit der wir es hier zu tun haben, liegt ftlü
unser Land vor aller literarischen Überlieferung ; die einzige
Möglichkeit, über sie ins klare zu kommen, bietet eine syste¬
matische Erforschung der Bodenaltertümer . Möchte doch das
Interesse der Allgemeinheit sich mehr als bisher der ernftvrr
wissenschaftlichen Arbeit an der Erforschung der ältesten!
Geschichte unseres Vaterlandes zuwenden ! Roch fehlen ihr
nur zu oft die nötigen Geldmittel , noch hat sic gar zu häufig
die Vernichtung oder Entwertung wissenschaftlichenMaterials
durch Unverstand, Gewinnsucht oder durch den _ naiven
Sammeleifer Unberufener zu beklagen. Möge das öffentliche
Gewissen gegenüber der deutschen Urgeschichtsforschung, die
man mit vollem Recht als eine „echt nationale Wissenschaft"
bezeichnet hat, endlich auch einmal wach werden ! Br.

— Die elektrische Lichtanlage in den Walkmiihltal -An-
lagen ist seit Samstag sertiggestellt und im Betrieb . Die
Ruhebänke, neun an der Zahl , stehen zur Verfügung deZ
Publikums . Zwei weitere große, halbkreisförmige Banke
am Rondell vor dem Weiher werden soeben hergerichtet. Die
neuen Anlagen mit ihrer prächtigen Umgebung scheinen
übrigens schon Anziehungskraft aus Baulustige auszuüben,
denn soeben wird wieder an der Aarstraße , neben der Sem*
merfrische „Waldeck", mit den Grundarbeiten für den Neubaü
eines Landhauses begonnen.

— Wie man auf der Reise unschuldig in Gefangenschaft
geraten kann. Man schreibt uns : In dem letzten Artikel mit
dieser Aufschrift vom 9. d. M. heißt es mit Recht am Schlüsse:!
„Denn sowohl in Bezug auf Naturschönheiten wie auch auf
Anterkunftsgelegenheiten können sich die italienischen Alpen
mit den österreichischen bei weitem nicht messen." Zu jjenj
Ünterkunstsgelegenh,eiten möchte ich den „Tagblatt "-Lesern
zwei besonders drastische Beispiele mitteilen : Vom Cevedale
kommend, sühnte uns der Weg über das Langenfernerjoch an
der Cedehhütte vorbei nach St . Caterina . Da die Hütte ans,
uns einen wenig einladenden Eindruck machte, schritten wir
vorüber und hielten erst Einkehr in dem im Val Forno ge¬
legenen Hotel Alb. bei Forno . Während wir dort unser
Mittagsmahl einncchmen, erschien ein uns auf der Reise be¬
kannt gewordenes Paar aus Wien. In sichtlicher Freude
über das nun schon zum dritten Male erfolgte Wiedersehen
begrüßten uns die Wiener auf das freundlichste und er¬
zählten u.ns , wie sie in der Cedehhütte zur kurzen Rast ein¬
gekehrt und hereingefallen seien. Nachdem sie die bestellte
Erbsensuppe zu sich genommen, hätte man ihnen folgende
Rechnung präsentiert : 2 Hüttengvbühren — 2 Lire, 2 Erbsen¬
suppen mit Brot — 1,40 Lire . Dazu sei bemerkt: . Die
Hüttengebühr auf den österreichischen, bezw. deutschen Hütten
beträgt in der Regel 40 Heller. Mitglieder des Alpenvcr»
eins , dem auch das Wiener Paar angehörte, bezahlen keine
Gebühren . Wir freuten uns , daß wir ungerupft vorbei ge¬
kommen waren . — Wir waren aber auch durch fremden
Schaden klug geworden und nahmen uns vor, am folgenden
Tag an der auf dem Gabiapaß liegenden Rifirgio di Gavia
stolz vorbei zu marschieren. Unser Vorsatz erwies sich als über¬
flüssig. Die Hütte war geschlossen, obschon wir im Baedeker
gelesen hatten : „Im Juli und August Wirtschaft." Zwei
Touristen aus Deutschöstrrreich, die ungefähr denselben Reise-
plan wie wir verfolgten, wurden durch diese Bemerkung be¬
nachteiligt . Sie erzählten uns auf der Mandronhütte : „Wir
wollten in der Hütte am Gaviwpaß übernachten und kamen
etwa um 10 Uhr abends dort an . Wie waren wir aber un¬
angenehm überrascht, als wir dieselbe verschlossen sandenl
Den gefährlichen Paßabstieg nach Ponte di Logno kannten wir
in der Dunkelheit nicht mehr wagen und so blieb u.ns nichts
anders übrig , als in der offenen alten Schutz-Hütte (2682
Meter ), in unser Capes eingehüllt , zu kampieren." Ein
Froftschausr lief uns bei dieser Mitteilung über den Rücken
und wir konnten von Glück sagen, daß wir durch einen ZufaL
diesem Schicksal entgangen waren.

BcreinssBerfammlungen.

bliebenenrente erfolgen konnte. Noch vor der morgen statt , ., - . .
findenden Beerdigung erhalten die Hinterbliebenen Mittet - gesetzten Gesäßen, daß sie der ausgehenden Hallstatt - und
l«ng über die Bezüge die ihnen aus der öffentlich rechtlichen frühen Ln-TLneze.it angchört und nicht, wie man anfangs noch
Unfallfürsorge zustehen. Einschließlich der im Krankenhause
"Bergmannsheil" Verstorbenenbetragen d-e tödlich Verun-
Slückten 110, davon sind, soweit festgestellt ,st, 74 verheiratet
und 86 ledig. Die Verheirateten hinterlaßen 74 Witwen und
Ä4 Kinder. Die Gesamtsumme der zu zahlenden ^ahpesrente ,

für möglich hielt , noch erheblich weiter herunter reicht. Der
große Halsring , die geschlosse-wn ArmrinM , die Urnen mit
den eingevitzten VerzievunMn stehen im Übergang von der
Hallstatt - zur La-Ttznezeit; die eiserne Gewandnadel , die „ lc olu.il !TO
beiden feinen Scha.en (VA. dami die, Oberluhnstein -Brau - 5 nachdem derselbe, durch Abschluß einer Kautionsversicherung ttt

* Im Kreishause fand am Samstag eine Sitzung des
Direktoriums des „Vereins nassauischer Land - und
Forstwirte"  unter dem Vorsitz des Präsidenten des Ver¬
eins Bartmcmn-Lüdicke (Frankfurt a . M.) statt, über die
weitere Ausgestaltung des Landwirtschaftlichen Instituts zu
Hof Geisberg wurde beschlosserr, daß für das Institut die Ge¬
bäude des Hofes Geisberg erhalten bleiben und die dort von
der Landwirtschaftskammer in Benutzung genommenen Räume
zu JnstitutSzwecken verwendet werden sollen; die Landwirt-
scbaftskammer demgemäß Bureauräunre in Wiesbaden, sich be¬
schaffen soll. Die diesjährige Generalversammlung des Ver¬
eins nassauischer Land - und Forstwirte bestimmte man am
2. September d. I . in Biebrich a.  M . ohne Schau abqnhalten
und designierte als Abgeordnete des Direktoriums zur General¬
versammlung den Vorsitzenden Bartmann -Lüdicke (Franr-
furf a . M.) . Landrat v. Heimburg. Geheimer Regierungsrat
Fresenius , beide Wiesbaden, Hkonom Strikter (Biebrich a . Rh.)
und Lkonorst Knepp (Hof Gnadenthal ) . Die Stellungnahme
der landwirtschaftlichen BezirkSvercine zur gemeiunützigsrr
Rechtsauskunft überließ das Direktorium zur weiteren Be¬
handlung dem Vorstande. Die Neuerrichtung einer Huf-
beschlaglehrschmiedean Stelle der bisherigen Husbeschlagkurs«
soll weiter verfolgt werden.

Ku § dem Zanb 'kvtis  BKesBöJSm.
y. Sonnend erg, 10. August. Die letzte Sitzung der Ge»

me ind !ev ertr e tu .ng  war von 17 -Mitgliedern besucht.
Zur Kenntnis gelangten zwei Schreiben des Herrn Landes-
hauptmanns über die Nichtbewilligung von Beiträgen zu dev
Verlegung des Vizinalweges -Sonnenberg -Rambach und zu der
Pflasterung der Wiesbadener Straße . Die Niederschlagun«
unberbringlicher Einnahmeposten aus dem Rechnungsjahr 1910
im Gesamtbetrag von 463.46 M. wird beschlossen. Alsdann
nimmt die Versammlung Kenntnis von dem Projekt der
Rambachüberbrückung an der Einmündung des Kreuzderg-
weges in die Langgasse. Der Abbruch des ehemals Barschen
Hauses hat Raum geschaffen für Sie so notwendige Verkehrs-
Verbesserung. Die Drücke, die in Eisenkonstruktion mit Beton
gedacht ist, soll auch dem Fuhrverkehr dienen. Da die Kostcn-
frage noch nicht geklärt ist, wird vorläufig ein endgülttger Be¬
schluß noch nicht gefaßt. Außerhalb der Tagesorvnung wird
über die Rückgabe der Kaution des Gemeinderechners beschlossen.
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gleicher Höbe hinreichende Sicherheit geleistet hat. Für Li-

!Wetterführung des Kanals in der Mühlgasse stehen zwei Wege
loffen Entweder der Kanal wird von der Muhlgaffc durch den
(Trepvcnweg nach der Rarnbacher Stratze geleitet:, oder er
!nimmt seinen Weg durch die Bingelsche Mühle über me
(Pnmpenfahrt nach der Rarnbacher Stratze zu. Das letzte Pro-
ijeit war das von der Gemeinde angestrebte, weil man glaubte,
idie Kanalisierung der Schlagstratze und Ranwacher strage
>wäre bei Aufrechterhaltung des sehr starken Durchgangsver-
ikehrs vom Hinterlandc nach Wiesbaden und zurück nicht möglich.
«Nachdem jedoch alle diesbezüglichen und außerordentlich drtngen-
fden Vorstellungen der Gemeinde von dem Herr,: Regrerungs-
vräsidenten zurückgewiesenworden sind mit der, Begründung,
daß der Verkehr auch ohne die zweite Stratze aufrecht erhalten

.werden kann, hält die Gemeinde die Notwendigkeit zu einer
(zweiten Talstraße nicht für allzu brennend. Dre trotzdem fore-
'geführten Verhandlungen mit dem Besitzer der Bingelschen
Mühle sind ergebnislos geblieben. Der Vorschlag des Ee-
imeindevorstandes, die Enteignung der in dre (stratze fallenden
l.Flächen von dem Mühlenbesitztum in die Wege zu letten,
wurde mit grober Stimmenmehrheit , abgelehnt. Die >stam
Wiesbaden wird sich nun über die Weiterführung des Kanales
entscheiden müssen. Zur Ausschließung des Baugeländes im
-Distrikt „Steckengarten" ist die Durchführung der Kaiser-
(Friedrich- und Kaiser-Wilhclmstraße notwendig. Dre Beytzer
sind zur Abtretung des Stratzengeländes auch gegen die ange-
botene Bezahlung nicht bereit, weil sie glauben, mehr fordern
.zu dürfen. Die Gemeinde mutz sich deshalb zur Enteignung
entschlichen, weil sich jetzt die günstige Gelegenheit bretet, mirch
einen, große Geländeflächen besitzenden Interest enten größere
:Stratzenstrecken ausgebaut zu erhalten , ohne sich finanziell be¬
teiligen zu müssen. Die Enteignung wird beschlossen, ebenso
.sollen verschiedene andere Parzellen , deren Besitzer den Ausbau
des Straßennetzes aufhalten , mit enteignet werden._ Das Zu-
sammenlegungsverfahren für diesen Distrikt soll zunächst ruven,
weil der größte Teil der in Frage kommenden Grundstücke von
'einem Besitzer erworben worden -st. Da das Zusammen-
'legungsverfahren längere Zeit in Anspruch nimmt als dre Ent¬
eignung, so wurde letzterer der Vorzug gegeben.
; el. Hochheim, 11. August. Einer der ältesten Ein-
:wohn er  unserer Stadt , der Landmann und Winzer Johann
..Philipp Diener,  starb gestern im 85. Lebensjahr . Mit dem
(Verstorbenen ist eine alte, angesehene hiesige Winzerfamilie
erloschen.

NKssaursche Nachrichten.
6. Berbandstag hessen-nassauischcr gewerblicher Genossen¬

schaften.
stt. Höchst a. M.» 11. August. Unter dem Vorsitz des

Perbandsleiters G. Topp (Frankfurt a . M.) waren heute
Die hessen-nassauischen gewerblichen Genogenschaften zu ihrem
sechsteit Verbandstage hicrselbst zusammen. Dem vom Ber-
bandssekrctär Betz (Frankfurt ) erstatteten I ahresderich  t
Axrr zu entnehmen, dntz die Genossenschaften tm erfreulichen
Aufblühen begriffen sind. Die Zahl der augegüederten . Ge¬
nossenschaften stieg von 23 auf 25, die Zahl der Mitglieder
mm 709 auf 8082; die Gesamthaftsumme erlwhte sich dement¬
sprechend um 680 840 M. auf 3 350 300, M. Die einzelnen
Konten wiesen folgende Zahlen auf : Kassenkonto 111674 M-,
Bankkonto 553 551 M .. Debitorenkonto 2 337 297 M.. Etfekten-
konto 1256 925 M., Geschäftsanteile 2 207 134 M.. . Reierve-
fonds 368 851 M ., Kreditovenkonto 1742 942 M. usw. **r
Reingewinn  betrug 650150 M. Die Bilanz lveist nis-
gesamt in Aktiven und Passiven 7 137 827 Ät. aut . In zwölf
Vorstands- und 2 Ausschußsitzungenwurden die laufenden Ar¬
beiten erledigt. Lebhafte Klage führte der Bericht über das
mangelnde Entgegenkommen der staatlichen Behörden, beson-
Lers der Postdirektion-en, bei der̂ Vergebung von Arbeiten
gegenüber deri Handwerkern. Auf Eingaben der Genosten-
schaftLn um Zuweisung von Arbeiten erfolgt oft überhaupt
steine Antwort, und wenn eine, erteilt wich, dann ist Ire ab¬
lehnend. In verschiedenen Fällen ist dein Verbände erklärt
worden, daß die Behörde nux an ihr bekannte Firmen d»e
Arbeit vergebe und daß der ministerielle Erlaß Herr. Unler-
fftützung der Handwerker nur deshalb gegeben ,ei, um dreie zu
-beruhigen. Aus der Tätigkeit des Vorstandes ist zu erwähnen,
-daß er beim Magistrate zu Frankfurt eingekommen ist. anstelle
des Bargeldvorschusses einen Sichtwechsel zur' Sicherheit enr-
segenzunehmeii. Begrüßt wurde die beabsichtigte Gründung
'einer Bank für zweite Hypotheken. Bei de; Besprechung
des Berichts  nahm die Erörterung des gegenwärtig etwas
Bespannten Verhältnisses des Verbandes zur Handwerkskammer
.«inen breiten Rahme,; ein. Man war allseitig der Meinung,
-daß zu einer gedeihlichenFortentwickelung des Handwerks. Ge¬
nossenschaften und Kammer Hand- in Hand gehen mutzten.
Bedauert wurde, daß die Cafseler Handwerkskammer den ge¬
nossenschaftlichenBestrebungen wenig oder gar kein Interesse
ientgegenbringt. Ferner war das HaiidwerkSkammermitglied
Hanke (Wiesbaden ) der Ansichr, daß bei der gegenwärtigen
'Sachlage die Frankfurter Handwerker sich zu der Gründung
einer eigenen Handwerkskammer zusammenschließen würden.
Die Vorstands- und Ausschutzmitgliederwahl ergab die Wieder-
'Wahl der bisherigen Mitglieder . Im Anscklutz an Len Revisions-
(bericht hielt der anwesende Verbandsdirektor Äorthaus (Berlin)
einen Vortrag über „Das Wesen und die Aufgaben der Revi-
fionon". woran der Redner die sehr beherzigenswerten Mah¬
nungen knüpfte, bei der Feststellung der Dividenden nicht auf
möglichst hohe. mm> außen hin glänzende Zahlen zu sehen,
sondern einen kräftigen Fonds von Reserven für etwaige
magere Jahre zu schaffen. Weiter verurteilte der Redner dle
zunehmende Gründung von Beamten -KonsuNivereinen, die dem
Handwerkerstands immer tiefere Wunden schlagen und als
«Entgleisung der Schulze - Delitzschen Genossenschaftsgedanken
zu betrachten find. .Schließlich nahm dis Versammlung einen
Antrag Ohlenschlager (Frankfurt ) an , der in einer Eingabe
an den Reichstag die Aufhebung der Scheck- und Quittungs¬
stempel fordert . ^

— Bleidenstadt, 10. August. Der hiesige „Verschöne¬
rungsverein"  feierte am vorletzten Sonntag sein all¬
jährlich auf dem „Hähncheskopf", dem schönsten Platz der
Bleidenstadter Gemarkung, statffindendes Fest unter großer
Beteiligung der Einwohnerschaft und sämtlicher hiesigen Ver¬
eine. Mit dieser Feier war das Richtfest zrir Einweihung des
'Sommerhauses der Wiesbadener Architekten Horst und stall-
iforth verbunden, die auf dem schönsten und höchsten Punkt des
'„Hähncheskopfes" ein großes, komfortabel eingerichtetes Block-
ihaus erbaut haben. Gegen 4 Uhr zogen die hiesigen Vereine
än geschlossenem Zuge auf die Anhöhe vor das neuerbaute Haus
stnd brachten den Besitzern ein Ständchen. ' Im Namen ieines
(Teilhabers dankte Dipl .-Jng . Horst allen Erschienenen. Sein
Hoch galt dem Ortsoberbaupt Bürgermeister Gvaffe. Der
„.Quartettverein Wiesbaden" brachte mit einem Doppelquartett
mehrere Chöre zu Gehör und ein bei anbrechender Dunkelheit
veranstaltetes Feuerwerk mit Illumination beendete die schöne
(Feier.

— Langrnschwalüach, 10. August. In der Stadtverord-
Eken -Versammlung erfolgte die Vorlage der Pläne zum U m
.bau des Kurhauses  usw . Es sind dafür 193 000 M.
vorgesehen. Der geplante Theateranbau fällt weg, desgleichen
«die Heizbarmachung der Trinkhalle am Weinbrunnen . Stach
-eingehender Beratung wurde der Vorschlag gemacht, von dem
meggefallenen Betrag einen Teil für Verbesserungen am Wein-
chrunnen zu verwenden, außerdem noch 15 000 M.. die durch
Ersparungen an dem geplanten Kurhaus -Umbau zu erzielen
ävaren . Die Angelegenheit ging an die Baukonrmission. —8rt der Wasserleitungs-Angelegenheit  hat dietadt Wiesbaden den Vorschlag wegeir unentgeltlicher Liefe¬
rung von 400 Kubikmeter Wasser abgelehnt und die Stadt steht
nunmehr vor der Frage , ob weitere Unterhandlungen mit
Wiesbaden statffinden oder ob weitere Schürfungen ansgefüyrt
werden sollen. Es wurde Vertagung Vis zum Eingang des
eingeforderten Gutachtens der landesgeologischen Anstalt be¬

schlossen̂^ Rheingau , 11. August. Durch die in den
(letzten Tagen reichlich niedergegangsnen Rsgenmengen ist
'her Rh ei '.« in fortwährendem Ste -igen  begriffen . Da

Anwachsen kommt um so überraschender, als sonjt^gerade in
dieser Jahreszeit der WasserstaNd sehr niedrig zu sein pflegt.
Der hohe Wässersdamd ermöglicht den großen Schiffen, ihrem
ganzen Laderaum auszunutzen . Infolgedessen ist der^ Ver¬
kehr ungewöhnlich stark urab das Berkehrsleban auf dem
Strom bietet einen hochi'Uiteressantien Anblick. — Durch
energisches Eingreifen unserer Winzer , welche unverdrossen
spritzten und schwefelten, ist es gelungoii, die Krankheiten
der Reben  zum Stillstand zu bringen . Der B-ehang ist
außerordentlich gut und berechtigt zu den schönsten̂ Hoff¬
nungen . Meie Gemeinden rechnen mit einem vollen Herbst.

!! Lorchhausen a. Nh., 11. August. Die bei den dieser
Tage stattgsfundenen großen Pioni >erübungen auf dem Rhein
zur Verwendung gelangten Pontons und das sonstige
Brückenmaterial  werden gegenwärtig auf dem Wasser¬
wege wieder zurücktransportiert , was sich zu einer äußerst
schwierigen Astbeit gestaltet. Von dem gestson nachmittag in
Bacharach aus einer ganzen Anzahl schwerbeladener Brücken-
glicder zusammengesetzten Schleppzug mußte hier ein Teil
zurückgelassen werden, da die Kraft des zum . Schleppen. be¬
nutzten Schraubendampfers nicht ausreichte . Mit dem übrigen
Teil trat der Dampfer seine Weiterreise an, mußte sich aber
nach kilrzer Zeit mit seinem Anhang wieder hierher zurück-
treiben lassen, kr durch den Wellenschlag eines vorbLifahrem-
den Stinnesdampfers das zweite Glied des Zuges unter
Wasser gesetzt wurde, wobei eine Menge Arbeitsmaterial und
was sonst noch alles dort untergebracht war , verloren ging.
Da es schon spät und an eine Weiterreise bei der schlechtem
Witterung am gestrigen Tage nicht mehr zu denken war,
mutzte die etwa 70 Mann starke Besatzung der 21. Pioniere.
3. Kompagnie, notgedrungen hier Quartier nehmen und
konnte erst heute mittag ihr Hauptquartier in Trechtings¬
hausen beziehen.

d. Idstein i. T ., 8. August. Die Schüler der 3. Ab¬
teilung der Wiesbadener Gewerbeschule (Fach¬
schule) wurden seither ohne Prüfung in die 3. Klaffe der
Großh . hessischen Baugewerkschule zu Bingen aufgenominen,
während sie auf den preußischeri Bangewerkschülen eine Auf¬
nahmeprüfung adle,gen mußten . Dadurch ivurde d:e hiesige
Baugewerkschule  im Besuche geschädigt und sah sich de;
hiesige Magistrat veranlaßt , an das Ministerium zu lvenden,
damit hierin Gleichheit geschaffen würde . Auf Veranlassung
des preußischen Ministeriums hat nun das hessische Ministe¬
rium des Innern bestimmt, daß für Bingen in Zukunft auch
diese Vergünstigung fortfällt . Die Besucher der Wiesbadener
Gewerbeschule müssen also in Zukunft an der hessischen Bau-
gewcrkschitle dieselbe Aufnahmeprüfung ablegen wie in
Preußen . — Die .Fortschrittliche Volkspartei
hält am 25. . d. M. in; Gartenrestaurant „Dal " ein
Sommer fest  ab , wozu bedeutende auswärtige Parlamen-
tavier als Redner gctoonnru sind.

stt. Cronbcrg i . T ., 11. August. Als I u ge n d p fl e ge r
für die Kreise Usingen, Obertaunus , .Dill , Oberlahn , Unter-
westerwäld, Oberwesterwald und Westerburg wurde der hiesige
Lehrer Wirbelauer van der Wiesbadener Regierung angestellt.

ht.  Königstein i. T., 11. August. In Gegenwart der
Grohherzogin -Mutter von Luxemburg , des Herzogs Günther
von Anhalt , der Freifrau v. Bethmann , der Freifrau v. Roth¬
schild (Frankfurt a. M.) und einer besonders geladenen Fest-
gemeinde. ivürde ' heute durch Genevalsuperintemdent
jy.  Maurer (Wicsbaden ) das Herzogin - Adelheid-
Stift  feierlich eingsvoiht und seiner Bestimmung als evan¬
gelisches Gemeinde- und Schwesternhaus der Stadt König¬
stein übergMn . Das im altnassauischen Baustile gehaltene
Haus ist ganz aus freiwilligem Spenden aufgesührt , unter
denen die Gaben des Evangelischen Frauenvereins mit
22 000 M., der Frau L. Böckler mit 10 000 M. und der Groß-
Herzogin-Mutter mit 2000 M. an erster Stelle stehen. Letztere
schenkte auch den Bauplatz . Mit besonderer Pietät gedachte
man auch heule des Dienstmädchens Marie Eckmeyer,  das
seine ganzen Ersparnisse in Höhe von etwa 10 000 M. testa¬
mentarisch dem Hause vermachte. In dankbarer Erinnerung
hat die Kirchengemeinde dieser bereits verstorbenen Wohl¬
täterin ein schlichtes Grabdenkmal gewidmet. Die gesamte
innere Einrichtung hat der Evangelische grau entere in unter
dem Namen „Frauen - und Jungsnauenspende " dem Hause
geschenkt. Abends fand im „Hotel Georg" ein stark besuchter
Familie nabend statt, bei dem Pfarrer I) . Schlosser (Wies¬
baden) über „Die Geschichte der evangelischen Gemeinde
Königstein" sprach.

= Usingen, 10. August. Der Verein der Fort¬
schrittlichen Volks Partei für  die Stadt und den
Kreis Usingen wird am 8. September ein Sommer fest
feiern , bei dem namhafte Politiker Ansprachen halten . U. a.
hat der Reichs- und Landtagsabgeordnete De . Wiemer aus
Berlin .sein Erscheinen zugesagt.

ht . Grävcnwiesbach , 11. August. Unter der Leitung des
Kveisbrandmeisters Schweighöser hielten heute die Feuer¬
wehren  des Kreises Usingen hierorts ihren Bezirkstag
ab. Nach dem Empfang der Wehrleute und fast aller Bürger¬
meister sowie zahlreicher Gäste zeigte die hiesige Feuerwehr
an einer Reihe von Übungen ihre vorzügliche Ausbildung.
Hieran schloß sich eine geschäftliche Sitzung mit nachfolgendem
gemütlichen Kommerse.

— Limburg , 11. August. Am 13. August findet hier (im
Evangelischen Vereinshaus ) die ordentliche . Mitgliederver¬
sammlung des Nassauischen PfarrVereins  statt.
Die Versammlung nimmt um 10J/o; Uhr vormittags ihren
Anfang.

e. Laubuseschbach, 11. August. Ein bedauerlicher Un¬
glück ss all ereignete sich hier gestern nachmittag . Das
fünfjährige Töchterchen des Berginvaliden Friedrich Will ge¬
riet in ein Göpelwerk und erlitt schwere Verletzungen im
Gesicht, auch wurden ihn, beide Beine gebrochen. Man ver¬
brachte das arme Kind in die Klinik mach Gießen.

Hz. Weilburg , 11. August. An der Jahrhundert¬
feier  der Firma Krupp  in Essen nahm auch eine
Deputation der hiesigen Kruppschen Bergverwältuiig teil.
Beamten und Arbeitern der hiesigen Verwaltung wunde eine
Erinnerungsmedaille und ein Jubiläumsgeschenk überreicht.
Auch wurden einer Anzahl Beamten und Arbeitern des Berg-
reviers Weilburg in Anerkennung ihrer langjährigen Dienste
Obdensauszeichnungen verliehen. Sämtliche Ausgezeichnete
stehen nicht unter 32 und bis zu 44 Jahre ini Dienste der
Firma Krupp.

S. Steinebach b. Gebhardshain , 11. August. Auf der
Kruppschen Grube „Bindweide" verunglückte  der
Steiger Weller, indem ihm beim Fahren im Förderkorb ein
Deik' des Fußes ab gequetscht  wurde.

S . Hachenburg, 11. August. Der Eisenbahufiskus hat
zum Zweck der Vergrößerung der hiesigen Bahnhofsan¬
lage  einige Grundstücke unterhalb des Bahnhöss angekauft.
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Kus der Umgebung.
Mainz » 12. August. Der unter dem Protektorat des '

Großherzogs Ernst Ludwig stehende hiesige Verband für Flug - :
zeugwesen, veranstaltet im kommenden Jahre einen Rund . |
slug durch Hessen. — In der gestrigen Nacht hat der ,
63jährige Maurer Jakob Lang in Alzey  seinen Sohn  i
mit einem Tranchiermesser e r st o che n.

h . Frankfurt a. M., 10. August. Die Polizei verhaftete
den 18 Jahre alten Handlungsgehilferi August Bolz aus
Tibborn in Ostpreußen , der wegen Unterschlagung
von 12 000  M . von der Staatsanwaltschaft in Mülheim
a. Rh. gesucht wurde. Zwei Freunde des verhafteten , die
das Geld mit verausgaben halsen, sind noch nicht festge-
nommen.

v . Groß -Umstadt, 12. August. Bei dem am Samstag-
abend nach 6 Uhr niedergegangenen Gewitter schlug der ,
B l i tz in das Anwesen des Landwirtes Joh . Philipp Emmerich !
und zündete.  Dem Feuer , das sehr rasch um sich griff,
sielen zwei Wohnhäuser,  acht Scheunen und mehrere
Nebengebäude zum Opfer . Der Schaden ist bedeutend. Per - !
sonen wurden nicht verletzt.

Gerichtliches.
flits ven Wiesbadener Gerichtsfässn.

rve. Ein Spezialist in Wäsche. In Neuenhain  und
dessen nächster Umgebung wurde letztes Frühjahr das Publi - :
kum außer Atem gehalten durch anhaltende Wäschediebstähle, :
die man sich nicht so recht erklären konnte. Draußen , in
Vor- und Hintergärten zum Trocknen aufgehängte Wäsche¬
stücke jeder Art, in Fenstern liegende Kissen usw. ware -i,
wenn man darnach sah, nicht mehr vorhanden , und es be¬
gann sich allmählich ein Gefühl der Unsicherheit Bahn zu
brechen, bis es plötzlich gelang, den stellenlosen Kellner Jakob l
Sch. von Schwan heim  in dem Momente zu fassen, als
er sich eben mit neuerlich entwendeten Gegenständen davon¬
machen wollte. Gelegentlich einer bei dem Manne vorge¬
nommenen Haussuchung wurde ein ganzes Lager derart ge¬
stohlenen Bettzeuges , Schürzen , Hemden usw. gefunden, j
Der Mann aber soll nicht bei Wäschediebstählen geblieben
sein, er soll sich auch Rotzinn und Messing angeeignet haben.
Am 1. Juli ist er verhaftet worden. Die Strafkammer ver¬
urteilte ihn zu 3 Monaten 2 Wochen Gesängnis  als Ge¬
samtstrafe unter Aufrechnung von einem Monat Unter¬
suchungshaft und kassierte gleichzeitig den ergangenen Haft¬
befehl, weil Fluchtverdacht nicht mehr vorliege.

§port.
* Radrennen . Der große Preis von Berlin f ü r

Steher,  der in drei Läufen über je eine halbe Stunde aris-
gefahren wurde , wurde von Lavwlade (115,10 Kilometer ) vor
Janke und Günther gewonnen ; Vierter war A. Vanderstuyft.
Stellbring gewann die beiden ersten Läufe, stürzte aber nach
Beendigung des zweiten und konnte sich am dritten nicht mehr
beteiligen . Der große Preis für Flieger  sah sechs Fahrer
am Start . Erster wurde Rütt , vor Ellegard und Hourlicr.
Im Tändemfahren siegten Ellegard -Morctti vor Rütt -Otto
Meyer und Houvlier -Lorenz. — Im Goldpokal ven
Breslau,  einem 100-Kilometer -Rennen , wurde Smart in
1:23:24% Erster vor Scheuermanu , Walthour und Gmgnard.
Den Selisiapreis 'über 60 Kilometer gewann der Engländer
Hall in 46:16 vor H. Przhrembcl , Thomas und L. Vander¬
stuyft. — In der Straßenfernfahrt Zittau-
Leipzig (204 Kilometer ) siezte Hübner (Dresden ) in
7:20:45 vor Aberger (Berlin ) und Rofcllen (Cöln). In der
Klaffe der Amateure war A. Mäser (Leutewitz) in 7:55:44 !
Erster vor O. Werner (Leipzig). — Aus der Pariser '
Buffalo - Bahn  kam der Berliner Demke in cineu, 100-
Kilometer-Rennen nach zweimaligem Reffendesekt als Dritter :
an. Seres geivann in 1:22:48,2 vor Contcuet . — Nach einer
Reihe schöner Erfolge hat der französische Meisterfahrer ^
Fr io l, der seit einiger Zeit in den Vereinigten Staaten
fährt , um an den do.Mgen Radweltmeisterschaften teilzu-
nehmen, eine Niederlage  erlitten . In einem Match in
zwei Musen ist ' er von dem bekannten Amerikaner F r a n k
Krümer  beide Male leicht abgefertigt worden.

* Ylauprcisfahrtentag des Gau 9 D.-R.-B. Am Sonntag,
den 25. August, findet ,der letzte diesjährige Gauipreisfahrten-
tag über 50 und 100 Kilometer statt . Der Start kann morgens
zwischen6 und7 Uhr an den bekannten Startpunkten 13,8 bei
Mörfelden, 26,0,vor Mschofsheim und 1,0 vor Darmstadt er¬
folgen.

Vermischtes.
Flüchtiger Rechtsanwalt . Berlin,  12 . August. Der

bekannte Berliner Rechtsanwalt Paul Bredereck, der auch
politisch hervörgetreten ist und bei der letzten Reichstagswahl
als Kandidat der Konservativen im Wahlkreise Oberbarnmi
ausgestellt war , ist, wie die „B. Z." meldet, flüchtig geworden
Er ist seit Donnerstag aus Berlin verschwunden. Eine An¬
zeige beim Landgericht, daß er etwa einen Urlaub angetreteu
habe, hat Bredereck ebenfalls nicht erstattet . Die Flucht des
Rechtsanwalts ist auf seinen finanziellen Zusammenbruch
zurückzusühren. Bredereck hat ebenso !vie Justizrat Michaelis,
große Summen im Spiel aus Rennplätzen verloren . Seine
Schuldenlast beläuft sich auf zirka 100 000 M.

Trauriger Unglücksfall. Berlin,  11 . August, ©ist
Molkereibesitzer hatte mit seinen beiden Knaben auf dem
städtischen Rieselgut Gvas geyolt. Als der Wagen beladen
war , wollte der ältere Junge die Sense in das Grasftider
stoßen. Er hatte nicht bemerkt, daß sein Bruder oben auf
dem Wagen saß. Das ^scharfe Jnstrum -snt durchschnitt dem
Kleinen die linke Brustseite . Er liegt hoffnungslos im
Krankenhaus darnieder.

Ein Lehrer abgestürzt. Plauen,  10 . August. Der.
32jährige Lehrer Bock aus Hartenstein ist im Erzgebirge bei
einer Besteigung des Watzmann tödlich abgestürzt.

Waldbrand . Petersburg,  12 . August. Gin ge¬
waltiger Waldbrand ist im Gouvernenrent Nowgorod ausge¬
brochen. Der Brand bedroht das schöne Gut des Minister -,
Präsidenten Kokowzew. Mehrere Kompagnien Söldaten sind
abgesanüt worden, die das Gut durch Auftverfen von Gräbeii
vor der Vernichtung schützen sollen;

Gefährlicher Notenfälscher verhaftet . Paris,  12 . August
Gestern wurden hier ein gewisser Robert Pewenthal und sein«
Geliebte unter der Beschuldigung verh'.stet , falsche 100-Rubel-
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Roten angefertigt zu haben. Die Zahl der trt den Verkehr
gebrachten falschen Scheine ist so beträchtlich,. daß Judgt
weniger als 70 Personen wegen deren Ausgabe in Rußland
verhaftet worden sind. Die russische Regierung niußte wegen
der Fälschung die Zeichnung der Banknoten ändern.

Das Ex-Ehepaar Toselli. Florenz,  12 . August. Zum
allgemeinen Erstaunen ist die Gräfin Montignoso trotz ihrer
Ehescheidung mit dem Pianisten Toselli gemeinsam nach dem
Seebad Rimini abgereist.

Die Entsührungsgeschichte einer holländischen Baronin.
Ostende.  11 . August. Di» Angelegenheit der Entfirhrung
einer holländischen Baronin unter den: Vorwände, sie ser rrr-
stmria. hat vor einiger Zeit großes Aufsehen,erregt. Es ver¬
lautet «, die Intervention der belgischen PoiizelM dieser,Ange¬
legenheit sei darauf zurückzuführen, daß die Eltern der umgen
Baronin Beziehungen zu der holländischen KonrgKfam:ue
hätten . Wie nunmehr mitgeteilt wird, wurde „die iunge
Baronin nicht nach Holland zu ihrer Fam' tie , zuruckgeb̂acht,
sondern bei Brüssel in einem Jrrenhause internier, . Von hier
aus gelang es der Entführten nunmehr , einen Brief an ihren
Anwalt zu richten, worin sie diesen bittet , alles zu tun . was
zu ihrer Befreiung dienen könnte. Auf Grund dreie»
Schreibens erfolgte gestern eine Intervention der Gerichts¬
behörden. Eine Kommission begab sich nach dem ^rrenhause
und vernahm dort die angeblich Geisteskranke, die angad,
unterwegs auf der Reise im Automobil fortgesetzt von , einem
ihrer Entführer mit dem Revolver bedroht worden zu fern, da¬
mit sie nicht die Aufmerksamkeit der PaMnten errege, Gb
ist dem Advokaten bisher nicht gelungen, eine Unterredung mit
seiner Klientin zu erlangen. Die hiesigen Blatter besprechen
Me Angelegenheit eingehend und verlangen ocmgend die enn-
setzuug einer Untersuchungskammission ~

Ein Schoner auf Grund geraten. Krel.  11 . Augmü Bei
schwerem Nebel geriet gestern morgen m der äußeren Kieler
'Bucht bei Kolbergerheide ein Schoner auf GrunD. Name und
Rationalität des Schiffes sind noch iiicht ststaestellt.

Der Stromboli in Tätigkeit. Rom.  11 . August. Neueste
Nachrichten sagen, daß der Stromboli noch „ Einer starken
Aschenregenauswirft , und Rauchsäulen von über 1000 Meter
aus dem Krater emporsteigen. begleitet von .starkem Getase im
Innern des Vulkans. Das Schauspiel gewahrt namentlich in
der Nacht einen großartigen Anblick.

Brückeneinsturz in Rußland . Petersburg,  11 . August.
Wie aus Jaroskcrw berichtet wird, ist der Bogen einer neuen
Brücke eingestürzt. Zwei Personen wurden dabcr gemter,
mehrere schwer verletzt.

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Die Geschäftsergebnisse der hessen -nassauisehen

Aktiengesellschaften 1910/11.
Die alljährliche Reichsstatistik über die ^Geschäftsergeb-

Bisse der deutschen Aktiengesellschaften umfaßt alle jene Ge¬
sellschaften , deren Bilanzabschluß innerhalb der Zeit vom
:i . Juli bis zum 30. Juni liegt. Trotzdem bei den meisten Ge¬
sellschaften das Bilanzjahr mit dem Kalenderjahr zusammen¬
fällt, ist die Zahl der Bilanzen per 30. Juni sehr erheblich.
Unberücksichtigt bleiben die Gesellschaften m Liquidation
oder Konkurs, ferner sämtliche Gesellschaften ohne wirt¬
schaftlichen Zweck (Aktiengesellschaften für Kranken- uncr
Vereinshäuser), weiter Gesellschaften, deren wirtschaftlicher
Zweck nicht in erster Linie die Erzielung eines Geschäfts-
gewinnes für die Gesellschaft ist, oder bei denen die Divi¬
dendenverteilung ausgeschlossen oder beschränkt wurde (z. B.
gemeinnützige Baugesellschaften), sowie Kartelle, Syndikate
und Gesellschaften mit Aktienzusammenlegung zwecks Sanie¬
rung. Auf diese Weise wird ein ziemlich einwandfreies Bild
von den wirtschaftlichen Ergebnissen der reinen Erwerbs-
Aktiengesellschaften gewonnen und man darf wohl sagen, daß
in demselben ein großer Teil unseres gesamten Wirtschafts¬
lebens zum Ausdruck kommt, überhaupt wenn man die Vor¬
jahre zum Vergleich heranzieht.

Von den tätigen 4680 deutschen Aktiengesellschaften
schlossen 743 mit einem Verlust ab. 3868 Gesellschaften
schütteten bei einem Gesamtjahresgewinn von fast 1%. Mill. Al.
eine durchschnittliche Dividende von 8.09 Proz. aus gegen
7.76 bezw. 7.38 Proz. in den beiden Vorjahren, ein treues Ab¬
bild der günstig ansteigenden Konjunktur der drei Jahre.

Von den 180 tätigen Aktiengesellschaften in Hessen-
Nassau, die mit einem Kapital von 596 Mill. Ar. arbeiteten,
schlossen 29 mit einem Verlust von 7./7 Mill. M. ab, der sich
Nach Berücksichtigung der Gewinn- und \ erlustvorträge aus
dem Vorjahre auf 4.88 Mill. M. stellte. .138 Gesellschaften
tonnten insgesamt 59.5 Mill. M. Dividende ausschütten . Bei
einem dividendebeziehenden Aktienkapital von o34 Mill. M.
sind das 10 09 Proz. Nächst Brandenburg, wo die Dividende
noch ein wenig höher ausfiel , ist dies der beste Ertrag im
ganzen Staate, und wenn man von Maldeck und Lippe ab¬
sieht, auch im ganzen Reiche. Der Reichsdurchschnitt ist
nur 8.09. Das Wirtschaftsbild der Dividendengesellschaften
gestaltete sich für Hessen-Nassau in den leaten drei Berichts¬
jahren wie folgt - 1908/09: 129 Gesellschaften mit einem
Aktienkapital von 489 Mill. M. und einer DivMondensuinme
von 52 Mill. M. oder 9.51 Proz., 1909/10. 166 Gesellschaften
mit einem Aktienkapital von 523 Mill. M. und einer Divi¬
dendensumme von 56 Mill. M. oder 9.69 Proz., 1910/11: 188
Gesellschaften mit einem Aktienkapital von 534 Mill M. und
einer Dividendensumme von 59.5 Mill. M. oder 10.09 Iroz.

Wie das Gesamtreich, so zeigt also auch die Provinz
Hessen-Nassau seit dem allgemein ungünstigen Wirtschaftsjahr
Ü908 einen außerordentlichen Aufschwung, der, soweit sich
das bis heule beurteilen läßt, auch im vorigen Jahre wie in
diesem angehalten hat. Der hohe Dividendenenrag ist wohl
in der Hauptsache auf die von jeher überaus Vorteilhaft ar¬
beitenden Gewerbegruppen Chemische Industrie , Versteuerung,
Bergbau und Hüttenbetrieb und Tabak; nduslne zuruckzuführen
die in der Provinz stark vertreten sind.

Die mit Verlust arbeitenden Gesellschaften boten m der¬
selben Periode folgendes Bild : 1908/09: 37 Gesellscha teil mit
einem Aktienkapital von 51.71 Mist. M. und einem Verlust von
6.52 Mill. M. 1909/10: 24r ‘Gesellschaften mit einem Aktien-
kapifel von 28.26 Mill. M. und einem Verlust von 5.25 Mill.
Mark, 191Q/11: 27 Gesellschaften nut einem Aktienkapital
von 34.44 Mill. M. und einem Verlust von 4.88 Mill. M, Die
nufgeführten Jährssverlustc sind nach Berücksichtigung^ der
Gewinn- und Verlustvorträge aus dem Vorjahr^ berec'nnet.
Ohne diese Berücksichtigung, also nur aus dem Geschäftsjahr
hervorgegamen betrugen die Verlustsummen . 1908,OJ: 8.±o
Mill. m 19M/10 V.93 Mill. M., 1910/11: 7.78 Mill. M. Das
Mnd schwerwiegende Zahlen. Auch hier Kennzeichnet sich
das Jahr 1908 als besonders ungünstig ; die beiden folgenden
zeigen wieder den entschiedenen Anstieg der Besserung.

Die Dividendenzahlen geben den GescnaUserfolg nur vom
Standpunkt des gewinnheischenden Aktionärs Wieder. Sie
sind nicht untrüglich , denn selbst bei einem ungünstigen Ab¬
schluß können höhere Dividenden aus vorhandenen Reserve¬
fonds verteilt werden. Scheidet man eine solche Dividenden-
bezw. Thesaurierungspolitik aus, und berechnet man den
meinen Gewinn nach Abzug der gesamten Verluste auf aas
eigentliche Unternehmungskapital, so kommt man zu _ der
richtigen Rentabilitätsziffer. Zum Untemehmungskapiüu ge-
hören neben dem dividendenberechtigten Aktienkapital auch
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die sogenannten echten Reserven, die im Betriebe Mitarbeiten. '
Zwar arbeiten die stillen Reserven (Pensions- und Unter¬
stützungsfonds), die manchmal eine bedeutende Höhe naben,
auch mit ; aber bisher hat die Reichsstatistik sie bei Berech¬
nung der Rentabilitätsziffer nicht berücksichtigt. Der Über¬
schuß der Jahresgewinne über die Jahresverluste (Jahresmehr¬
gewinn) und sein Prozentverhältnis (Rentabilitätsziffer) zum
Untemehmungskapital gestaltete sich in Hessen-Nassau so:
1903/09: 63.32 Mill. M. Mehrgewinn bei einer Rentabilität von
9.16 Proz ., [1909/10: 68.78 MilL M. Mehrgewinn bei einer
Rentabilität von 9.49 Proz., 1910/il : 74.32 Mill. M. Mehr¬
gewinn bei einer Rentabilität von 9.99 Proz. Auch nach dieser
reinen Rentabilitätsberechnung erkennen wir den ansteigenden
Erfolg der Geschäfte seit 1908, der schon im Dividendenbezug
zum Ausdruck kam. Verglichen mit dem Königreich Sachsen,
wo keineswegs eine so erfolgreiche Tätigkeit der Gesellschaften
zu verzeichnen ist, vielmehr das letzte Jahr gegen 1909/10
infolge der schlechten Lage der Textilindustrie und umfang¬
reicher Lohnkämpfe zurückfiel, ist also die Entwickelung der
hessen-nassauisehen Aktienuntemehmungen eine nach jeder
Richtung befriedigende gewesen.

Banken und Börse.
— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M„ 12. August.

Die Börse eröffnete die neue Woche in ziemlich fester  Hal¬
tung. Das Geschäft jedoch blieb auf den meisten Gebieten
ruhig, zumal die Spekulation sich weiter reserviert verhielt,
was den Verkehr wesentlich beeinträchtigte . Hauptsächlich
sind es die Bedenken, die sich wegen der Lage des Geld¬
marktes  in den Vordergrund stellen und die auf den Ge¬
schäftsgang lähmend einwirken. Die optimistische Auffassung
über die politische Lage war auch heute vorhanden , so daß
in Verbindung mit den fortgesetzt zuversichtlich lautenden
Berichten aus der deutschen Schwerindustrie sich immerhin
etwas Anregung bot, von der namentlich Montanwerte profi¬
tieren konnten. Die Führung von den letzteren hatten
Deutsch-Lüxemburger, ^die eine wesentliche Steigerung er¬
fuhren, während die Kurse auf den meisten anderen Gebieten
wenig verändert lagen. Stärkeres Interesse trat für Meriodional-
bahn hervor, welche einige Prozent gewannen. Ebenso lagen
Lombarden fester. Von Schiffahrtsaktien wurden Lloyd höher.
Auch für Kleyer-Aktien trat vermehrte Nachfrage bei höherer.
Kursen hervor. Heimische Fonds lagen teilweise etwas fester.
Von fremden Renten zogen türkische etwas an, während
russische niedriger wurden. Der Privatdiskönt, der */« nach¬
gab, notierte 37/s Proz.

Industrie und Kandel.
w. Benz N. Ko., Mannheim. (Drahtbericht .) In der gestern

vormittag abgehaltenen. Generalversammlung wurde nach
längerer Debatte beschlossen, die Erhöhung des Grundkapitals
der Gesellschaft um 4 Mill. M. durch Ausgabe von 4000 auf
den Inhaber lautende Aktien ä 1000 M. Die Verwaltung hat
vorbehaltlich anderer Entschließungen beschlössen, von den
neuen 4 Mill. M. Aktien 3 Mill. M. zum Kurse von 160 Proz.
den alten Aktionären zur Verfügung zu stellen und 1 Mill. M.
dieser Aktien, die von der Gesellschaft übernommen werden,
zum freihändigen Verkauf zu stellen.

Verkehrswesen.
h. Gründung einer Deutsch-Englischen Transportgesell¬

schaft für den Bau der Bagdadhahn. Aus London wird
uns gemeldet, daß durch die Vermittelung; des deutschen Bot¬
schafters in London, Baron Marschall, zwischen der Deutschen
Bank einerseits und der englischen Company Lynch Brothers
andererseits ein Abkommen zustande gekommen ist, über die
Schiffahrt auf dem Tigris und Euphrat in Bezug auf den Trans¬
port der Balmmaterialien für die Bagdädbafifi. Die nehe’ Ge¬
sellschaft ist in Brüssel zusammengtreten und Beide Pärfelen
sind mit gleichen Kapitaleinlagen beteiligt.

Weinbau und Weinhandei.
— Bingen a. Rh. Das Weingut des Herrn Kommerzien¬

rat S. Z. Coblenz und Jos. Phil . Meyer, (ungefähr 20 Hektar
groß, in den Gemarkungen Bingen a. Rh., Büdesheim, Kempten,
Ockenheim, Münster b. B. und Bingerbrück, in,den besten und
erstklassigen Lagen, wie Scharlachberg, Eisei, Mainzer Weg,
Kempterberg usw. gelegen, wird mit der diesjährigen Kreszenz
am 3. und 4. September versteigert werden.

Marktberichte.
= Fruchtmark ! zu Frankfurt a. M. vom 12. August

Weizen, hiesiger 21.25 bis 21.40 M., kurhössischer "21 25° bis
21.40 M„ Roggen, hiesiger 17.25 bis 17.40 M„ Gerste, Wetter¬
auer 19.50 bis 21.50 M„ Franken , Pfälzer , Ried 19 50 bis
21.50 M., Hafer, hiesiger 20.75 bis 22 M„ Raps; hiesiger 31.50
bis 32 M.. Mais 15 bis 15.25 M. Alles per 100 Kilo.

— Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 12. August.
Kartoffeln in Wagenladung 5 bis 5.50 M., im Detail" 6 50 bis
7 M. Alles per 100 Kilo.

Schiffsliste für billige Briefe
nach den Vereinigten Staaten von Amerika.

10 Pf - für je an g. — Postschluß nach Ankunft der FrübziSge.

Kai & Aug ” t? Victo ‘riä : : : : : : : T ff
" Wiiho 11“ der  Große . . Ä : : Ke ? '

George Washington I I ‘ I I I I .* I > ff » l  Bremen *'

Kronprinz Wilhelm . » f  Sept . > Bremen
Prinz Friedrich Wilhelm . j l f  ö ? “ beunrg '
Kaiser Wilhelm II . . . . M l ,  Bremen.
AlleSohifle außer „Cleveland “ u . „ViktoriaLuise “ sind Schnelldampfer
oder solche , die für eine bestimmte Zeit vor dem Abgänge die schnellste
Beförderungsgelegonüeit bieten . Es empfiehlt si lv die Briefo ' mit
einem Leitvermerk wie „direkter Weg “ oder über Rreinen oder
Hamburg “ zu versehen . Die Portoermäßigung erstreckt süh nur auf
Briefe , nicht auch auf Postkarten ; Druckfachen üsw und rilt nüc
nacl ? anderen °Gebleten ? Amenkas , IT &Ä Amurika ' “ ° ht  ^

Letzte Nachrichten.
Die Erdbebenkatastrophe am Marmarameer.

wb. Konstantinopel , 12. August. Pridatmeldungen
beziffern d:e Zahl der Toten und Verwundeten auf
Taufend. — Bei Peristeri hat das Meer zahlreiche
tote Fische arw Land geworfen. In Gallipoli wurden
eine Anzahl -Loldaten getötet. Tig Insel Marinara
hat ebenfalls gelitten , Kirchen, Wohnhäuser und
Schulen wurden zepstört. Einige Personen sind ums
Leben gekommen. In Artak sind mehrere Häuser ein-
gestürzt. Tie Bevölkerung lagert im Freien . — '-Ter
Ministerrat hat beschlossen, 3000 türkische Pfund für
die Notleidenden zu spenden.

Zur Beisetzung des Mikado.
Berlin , 12. August. Als Vertreter Kaiser

Wilhelms  zu den Beisetzuugsseierlichkeiteu des
Kaisers Mutsuhito begibt sich P r i n z H e i n r i ch vor
Preußen nach Japan.

Morgen-Auögave, l . Blatt. Sekte 5.

Rückkehr flüchtiger Familien in Tripolis
Tripolis , 12. August. Auch weiterhin stellen sich

viele flüchtige Familien mit der Bitte ein , in ihre
Häuser in dem von Italienern besetztem Gebiet zurück¬
kehren zu dürfen . In der letzten Woche beläuft sich ihre
Zahl auf fast 100, von denen ein Teil nach Sahelta -'
giura zurückgekehrt ist.

Das italienische Lebensversicherungsgesetz.
Rom, 12. August. Ter König genehmigte die Aus¬

führungsbestimmungen zu dem Gesetz, betreffend das
Lebensversicherungsmonopol. Zum Präsidenten der
Verwaltung des Monopols ist der Direktor der Banka
Jtalia , Stringher , zum Vizepräsidenten der General¬
direktor im Ackerbauministerium, Magaldi , ernannt
worden.

Strengere Bewachung der deutschen FestungSwe-lr.
hd . Berlin , 12. August. Infolge der sich in letzter Zeit

häufenden Spionagefälle hat das Kriegsministerium den
Kommandanten der Festungen Anweisungen gegeben, die auf
eine strengere Bewachung der Werke abzielen. An viele»
Orten , die bis jetzt dem Publikum zugänglich waren , wird
jetzt der Zutritt von Zivilpersonen nicht mehr gestattet sein.

Die Beisetzung des Professors Wallot.
wb- Oppenheim (Rhein), 12. August. Die Beisetzung des

Geheimen Baurats Professors Paul Wallot . findet am Mitt¬
woch, den 14. August, nachmittags 3i/2 Uhr , in Oppenheim
statt.

Ein blutiger Arbeiterkrawall.
** Duisburg, 12. August. Hier kam es gestern nach,

mittag zu einem Kampf zwischen deutschen und pol¬
nischen Arbeitern . Tie deutschen Arbeiter hatten einen
betrunkenen Polen aus dem Lokal verwiesen. Darauf
griffen etwa 60 Polen und Kroaten mit Messern und
Revolvern die Deutschen an , wobei es zu einem regel¬
rechten Feuergefecht  kam . Die Wirtschaft
wurde belagert und verteidigt.  Als ein
größeres Polizei - und Gendarmerieaufgebot erschien,
wandten sich die Polen und Kroaten gegen die Be¬
amten . Fünf Arbeiter wurden schwer, acht leicht ver¬
letzt. Ein Holländer namens Baars wurde tödlich der-
letzt. Heute morgen wurde die Verfolgung der Polen
und Kroaten fortgesetzt und die Wälder nach weiteren
Verletzten abgesucht.

Millionenraub in einer Wallstreet -Ban *,
hd . New Port , 12. August. Einbrecher haben in einer

Wallstreet -Bank in der vergangenen Woche den Betrag von
2 Millionen Mark erbeutet . Sie hatten sich in einen Keller
neben dem Bankgeb-äude eingeschlichen, wo sie sich eine ganze
Woche aushielten . Eine große .Zähl geleerter Konserven¬
büchsen gibt Zeugnis von ihrer längeren Anwesenheit. Nachts
arbeiteten sie an dem Durchbruch der-Mauer und des hinter
ihr liegenden Safe der Bank. Es gelang ihnen, den Rauh in
der beabsichtigten Weste auszusühren.

Ein Gemäldediebstahl.
hd . Paris , 12. August. Aus dem kleinen Orte Bourg,

Departement Ain, wird gemeldet, daß bei der Jnveniuraus-
nahme des dortigen Museums das Verschwinden eines wert¬
vollen Gemäldes , eines bekannten Meisters der holländischen
Schule entdeckt wurde . Es handelt sich um ein Bild, betitelt:
Die Tabagie , das eine Matrone dorstellt, die ein junges Mäd¬
chen ausfordert , mit Soldaten zu trinken . Alle Nachforschun¬
gen nach dem Bilde sind bisher ergöbnislos geblieben.

Ans der Jagd verunglückt.
hd . Leipzig, 12. August. Im Jagdgebiet von Moltewitz

bei Leipzig wurde heute morgen der 50 Jahre alte Rentier
Hermann Ofsenhauer in der Wallstratze in Leipzig wohnhaft,
tot aufgefunden . Sein Gewehr lag neben ihm. Es wird
angenommen , daß er sich zum Schlafen niedergelegt hat , das
Gewehr neben sich gestellt hat , das dann umfiel , wobei es sich
entlud und der Schuh seinen Tod herbeiführte.

Im Boxkampf totgeschlagen.
Ostende, 12. August. Bei einem Boxkampf, der am

Samstag im Skalatheater stattfand , erhielt der Franzose
Trudel von dem Belgier Dolly so heftige Schläge, daß er das
Bewußtsein verlor und bald darauf im Kraukenhausf
verstarb . _

Berlin , 12. August. Der gegen den Direktor Halm  von
Neuen Schauspiolhause gestellre Antrag aus Eröffnung des
Konkurses wurde zurückgezogen.

Die Morgen-Ausgabe unrfastt 18  Seiten
und die Bcrlagsbeilage „Der Roman".

Verantwortlich für auswärtige Politik und Handel: I . V.: W. Etz; für innere
Politik u. Allgemeines: I . B.i C. Losacker : mr FeuiUeion: B. v. Nauendorf;
für Lokales und Provinzielles : C. Rötherdt ; für die Anzergenund Reklamen:

H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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I Pfd . Sterling . . . .
I Franc , 1 Lire , I Peseta , I
I österr . fl. i. ö . . . .
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv .-Mfinze
1 skand . Krone . . .

Lei
Jt  20 .40
, —.80
. 2.—

^ . » 1.70
. . . —.85
105 fl. -Whrg.
. . A  1 .125

KursbericM

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 alter Oold -Rube! . . . .
1 Rabe !, alter Kredit -Rubel .
1 Peso . .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . •
1 Mk. Bko. . . . . . . .

A 1.70
» 3.20

2.16
» 4.—
» 4.20
» 12.—

1.50

Zf.
Staats - Papiere.

a) Deutsche « I»
4 «.
r . .
8i/a
3.
4.
ft. .
31/2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4 . .
4 . .
4.
4.
31/2
3.
4.
3 . .
4.
31/2
31/2
3 . .
4. .
4 . .

D. R .-Schatz -Anw. J>
D.-R.-Anl. unk . 1918 »
D. Reichs-Anleihe >

31/2
31/2
3
3. .
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
s

Pr . Cons . unk .1918 «
Pr . Schatz-Anweis . »
Preuss . Consols »

» » »
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 >

• Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . >
> » » 1892u . 94 *
, , v. 1400 kb . 05 -
» A.1902uk.b .l910»
» > 1904 > > 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
, E.-B. -A.uk . b.06 Jt

» E.-B. u .A.Anl.uk. 1910

' E*.-b’ u . A. A. ' »
. E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

. » » » 86,97,02»
Or . Hess . 1899

> 1906 -
> 1908, 1909 >
» . (abg .) »

Sächsische Rente
Waldeck -Pyrm . abg . -
Württemb . unk . 1915

v. 1879-80,abg.
» 1881-85 »
. 1885/95
. 1900 i
, 1903
. 1896

100 .20
100 .75

89 .80
79 .95

100 .75
100 .

88 .70
79 .80

100 .25

88 .40
93 .10

91.
89 .25
87 .85
88 .10

99 60
100 .2 3
100 .70
100 .26

88 .05
78 .10
99 .40
80 .05

79 .70

100 .
100 .

88 .20
77 .80
80 20

100 .30

89 .70
91 .70
89 .40
88 .90
81 .30

b) Ausländisch «.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herzegowina »
Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stir . Kr.

» Propination » ö. fl.
Qriech . E.-B. stfr .90 Fr.

Mon .-An!, v. 87 »
» 87 250»r»

Holland . Anl . v. 96h.fl.
Ital . amort .89,S.3u .4 Le

»Kirchgüt .Obl .abg . »
cons . stfr . Rte. i. G.

10000/20000 Le
. 100-4000 »

Rente i . G. »
Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv. » v. 1838 »
Öst . Papierrente ö. fl.
» ' Goldrente ö. fi. G.
» Silberrente ö .fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
. » »1.5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
do . in.arm .stfr .05 Mills,
do . unif . 1902S. 1410.«

» S. III >
_ - S. IIHSpec .) »
Rum. amort . Rte .v. 03 -

» Conv . »
» » v. 1890 »
» » . 1891 »
- inii . Rte . (t/a S9)L.
» äuss . Rte . (i/s89) »
» amort . » V. 1894 Jt
» » » » 1896 »

Russ.Staatsanl .stfr .05 »
do .Cons .-Anl.v. 1880»

4. . do .Gold - do . v. 1389■
4 . . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.91
4. . do .Gold -A.Em.IIv .90
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . - » » 1902 stfr . A
S8/io » Conv . A. v.98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94
3. . » » » 96

3. .
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4 . .
16A°
IV«

3 . .
«. .
4. .
3Vz

31/2
2‘lio
3>/2
31/2
3. •
41/5
4. ■
4V5
4. .
4. .
4. .
4. -
4V2
4V2
3. •
3 . . Ido.
3. . do.
5. .
4. .
4. .
4. .
A. .
A.  .
4. .
4. .
41/2

84 .50

36 80
101 .40

95 .30

53
54

78 .90
98.

95 .50
90 .35
87 .15

97 .30
81 .
64 .60
67 .90

9,9 S
loi .ao

92 so
95 .30
92.

94 so

100 .50
90 .2s

91 .75

.3-/2 Sclnved . v. 80 (abg .) » —
3-/2 » » 1886 » COCOeao
3-/2 » » 1690 »
3. . » »
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

102 .701911 Fr.
4- 2 Serb . stfr . Gold A 01 .20
4. . % amort . v. 1895 » 34 .95
4. .
3- 2

Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . &

3. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr .) 190c » 62.
4. . » (Bagdad ) S. I » 83 .30
S. . » con . u.v.l903,C6Fr. 89 .90
S. . » Anl . von 1905 A 80 .40
4. . » * » 1908 » 80 .50
4. . Ung . Gol d-R. 2025,' » 90 .50
4. . » Staats -Rente Kr. 86 .8L
3-/2 » St.-R.v .1897stf. »
3. . » Eis. Tor Gold * A 73.
4. . » Grundtl . v-89 »Ö.fl | 83 .20

92 .30
00 .60

5. .
5. .
5 . .
41/2
41/2
4. .
5. .
41/2
41/2
6. .
5. .
4V2
5. .
5. .
5. .
41/2
4.
3>/2
3 . .
41/2
4.
5.
5.
5.
4.
3.
5.
5.
S.

II . Aussereuropäische,

Arg . 1907 unk .l912Pes . 1®° ®“
. 1909tgb . ab 1910» 1
>äuss . E -B. i .G. 90£ 10160
» innere von 1888 Jt
,» äuss .G .-Anl .1888 £
, » » v. 1897.«

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold -Anl. v. 89»

Chin . St.-An). v. 1895 £
» » v. 1896 »
» » v. 1898 »
St.-E .-B.v.l911 Hk .»

do . St.E. Tient .-Puk . »
CubaSt .-A. 04 stf ,i.G . A
do .stf .i.G.!gb,abl919 »
Egypt . unificierte Fr.

» privilegierte »
Egypt . garantierte £

1Japan . An!. S. 11 >
do . v. 1905S. 12- 19 Jt
Marokko von 1910 »
Mex . am. inn . 1-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
. Goldv . 1904stfr. .«
» cons .inn .SOOOrPes.

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold A

98 .25

90 .80

99 .70

97 .30
97 .50

103 .10

34 .

102 30
«5 .60

SS.

98.
100 .70

Pro vi nzial - Communal-
Z{  Obligationen , in %.

I iBez.Ob .-E!; . unt .1917.« 1 na so
, : :|R!,einpr .20,21,31 -34 ' ^ .39li/ . i AnJ -CdU -23 f

Zf.
315/10Rheinpr . 30 M
3V: ;do .10,12-16,19,24-27,29»
3Va do . » 18 -
3. . do . » 9, 1! n. 14 »
4. .IPrv Oberhess .nnt .17 >
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14*/I
4. . do .l907untlgb .b .l8»
4. . do . v. 1910unt . 1920»
4. . do . V. 191 lunt . 1922»
3>/2 do . Lit . Nu .Q(abg .) »
3>/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . * Sv . 1886 *
3V2 do . » T » 1391 »
31/2 do . » U »93,99»
3>/2 do . » V » 1896 >
31/2 do . Wv .98n .08 »
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . 1 -
31/2 do . » » A.II,III»
31/2 do . » 1903 »
31/2 do . > 1906A. 1,1! »
31/1 do .v. Bockcnheun »
4. . Baden -Baden v. 1908»
3-/2 Berlin von 1886/92 -
4. . Bingen v. 01 uk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3. . do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 -
31/2 do . v. 18S8U. 1S94 »
31/2 do . conv .v. 91L.H. »
31/2 do . » 1897 »
31/2 do . v. 02am.ab 07 »
31/2 do . v. 05 »abl9 !0»
3>/2 Friedberg von 1905 »
31/2 Fulda v. 1910 Ser . I »
4. . Giessen v.l907u,1917 »
31/2 do . v. 1890,93,96 »
3>/r do . » 03 uk . b . 08 »
zr/r do . » 05 uk.b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg v. 07u . 13»
31/2 do . » 1903 »
362 do . v .05uk.b,191l»
31/2 Homb .v.H k. 188011. 99
4. . Köln von 1900 u . 06 »
4. . do . » 1908 uk. 09»
31/2 Kreuznach v 88 ».98 »
302 Limburg (abg .) »
4, . Mainz v,99 kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .) 1878u .83»
302 do . » L.J . v. 1884»
31/2 do . von 1886 11. 83»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
302 do . von 1894 »
31/2 do . » 05nk b 1915»
4. . Mannli . v. 01 u. 06/07»
4. . do . 1908 u. 1913»
4. . do . 1912 unk . 17 »
ZO2 do . » 1888 »
302 do . » 1895»
302 do . V. 1898k. 03 »
ZO2 do . - 1904/05 »
30- Nauh . v. 1902k. 1912»
4. . München v. 12 uk . 42 »
4. . Neu-Isenb .v .09uk .l9 »
3V2 do . von 1905 »
4. . Nürnbergv . !2uk .47 »
4O2 Offenbach von 1877»
4. . do. v. 1907 uk. 1916 »
302 do . v. 1891/92abg. »
31/2 do . von 1898 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 »
302 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v. 1906u. 13 »
3O2 do . - 1904 u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b .06»
302 do . » 1899 -

. Wiesbaden v. 1900/01
und 1903 Serie IV »

4. . do . v. 1903uk . 1916 »
4. . do . 1908, S. I.r . 1937»
4. . do . 1908,S.Il .u.1910»
4. . do . 19!2,S .IH,U . 22»
302 do . (abg .) »
30- do . v. 1887,96,93,02 »
30- do . v. 19038. 1,11 -
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
302 do . » 1887/89u. 96 »
31/21 do . » 03u.05 k.14»

In %
91 .80 8. . 8. . Preuss . B.-C .-B. Thl.
S7 .90 6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. Ji08 .50 648 586 Reichsbank »
82 .60 7. . 7. . Rhein . Credit .-B. >

9. . 9. . do . Hypot .-Bk. *
100. 7. . 7. . Rh .-Westf .Disc.-G.,

99 .70 7-/2 7-/2 Schaaffh . Bank ver . »
100. 6. , 6. . Südd . Disconto -G. »
100. 8. . 8. . do . Bodenkr .-B. »

95. 5Vs 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. *
93 .40 7t/j 7-/2 Wiener Bank-V. »
92. 7. . 7. . Württbg .Bankanst . »
90 .90 5. . 6iA do . Notenb . s. Jt
SO 90 7. . 7. . do . Vereinsbk . fl.
90 .60
30 .90
00 .-40
90 .50
90 .40
90 .40
90 .40
90 .30

98 .80
98 .30

SO.
89 78

93 .70

31.
99 .95
99 .95

89 .50
89 50

88 .50
89 .50

99 .30

39.
88 .2 «

100 .50

100 .

88 .40

92 .80

99 .40

98 20

Vorl . Ltzt. In 0/0
158.
118 .50
136.
135.
108.
124 .50
124 . 10
115 .50
179 .70
110 .
134 .70
131.
117.
137 .75

Vorl . Ltzt.
10 .. 110..
7. . 1 8. .
«,/a 9

10
10..
40-
6
0
0. .

15. .
12 ..
4. .

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in v».

9. . 'Banque Ottomane Fr .135.9.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . ,Vorl .Ltzt . I»

10. . |21V«Otaviminen Fr .) 94.
• Ostafr .Eisenb .-Ges .j

(Berl .Ant .gar .) ^ l —
5. . 7Vi South West Air . C.» 143 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/t,.
14..
0. .

10  .
8. »

12«
3. .

15..
0 . .
5. .
7. .
9. .
3 . .
6. .
0 ..

8*. .
9. .
5. .
6. .
0 . .
0. .
0. .

10 ..
5 .
3 . .
8. .
13
8 . .
5. .
5. .
5. .
6V2

25.
0.

40.
7

12.
14..

3-/2'Amsterdam h . kl.
4»/2jBuk. v. 188S(conv .) M
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Jt
4. iMoskau Ser . 30-33 Rbl.
39|io'Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 Jt
5. . iWien Com. (Gold ) »
5. .! do . » (Pap .) ö .ll
4. . do . v. 1898u . 08 Kr.
4. .! do . Invest . Anl. A
31/21 Zürich von 1889 Fr.
6. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. .|do . 1909 i . G . (409) Jt
4*/2ldo. v. 88 i. G . £

03 .30

90 .10
91 .50
91 .50

104 .90
SS .EO

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt . >» °/o.
9. 9. /A .Deutsch . Crcditan 181 .60
61/2; 60t A. Elsäss . Bankges .il22 .75

" Badische Bank R-jl ®! »®®
B.f.ei.Untern .Zür , Jl -1 S8 .75
B. f. iud . U.S. A-D. » 75 .25
» f. Handel ü .Ind .»I —
» Bod. C. A . W.
» Handelsbanks .fl.il50 .^ 0

.. . > Hyp . u .Wechs . » |S04.
6V2jBarmer Bank-V.
6. . IBerg- u . Metall-Bk..4 132 .20
8*/2!Berg .>Märk . Bank * j! 50 .20
9»/2!,BcrL H.andelsg . » * ^ 6 .85
e»/2 » Hyp .-B. L.A. B * j* 17 .20
6. . Breslauer D.-Bk. » ^ 08.
6. . Comm. u. Disc.-B. * 112 .40
67a Darmst .ädterBk . s.fl. —
61/2 do . 1000 Jt  121 .85

1272'Deutsche B. S. I-X » 254 .75
Asiat. B.Taels 128 .10

- Eff. u . W. Thl .jll6 . lO
Deutsch . Hyp .-B.Thl.j135,30
Dt . Natlb . in Brem . > 117 .50

672! 674
10. . 10. .
3. . ! 3. .
6i/tl 67’
4. .

805
13. . 1372
672
6. .
8-/2
9. .
672
6. .
6. .
672
672

127*;, *-,*
8. . ! 5. .
5-/2 6.

7.

0.
20 ..
12. .
32. .
31. .
11

12. .
14
0
8

15
7

472
10. .

4
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .
7

12. .
672
7i/2
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

10. .
0. .

11. .
772

14. Alum.Neu !r.(50o/o)Fr . .2LO 10
0. . Asbtwk .Fkf.M.Wrth . !
10. . Aschffbg .Buntpap .^ 182 .50
8. . > Masch .-Pap . »

12« Bad . Zckf . Wagh . 51.
3. . BaugSiidd,L60% E. Jt

15. . Bleist .Faber Nbg . »
10. . Brauerei Binding »
6. . » Eichbaum »
7. . »HenningerFrkf .»
9. . >H erkules Cassel»
37* » Hofbr . Nicol . »
7. . » Kempff »
3. . » Löwenbr . Sin . »

10. . » Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
> Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rettenmayer »

» Rhein .!.L.(M.)Vz.
» Stamm-A. »

»Schöfferh .-Bgbr .»
» Stern,Oberrad»
» Tivoli , Stuttg . »
»V/erger ,Worms»

Bronzef . Schlenk »
Cellul . , Bayr . (W.) »
Cem . Heidelb . »

F. Karlst . »
_ Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano»
» Bad. A.u.Sodaf . »
» BleijSilb.Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
sFbk . Gerrnsh .-Hb.
» Fahr . Goldbg . J6
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »

0. . » » Mühlheim»
20. . , Fabr .,V.Mannh .»
12. . » Weiler -ter -Meer»
30. . » Werke Albert »
1272 > Holzverkohlgs . »
12 » Rütgerswcrke »

» Ult .-Fahr . Ver . »
>Wegei .R*sl.u.ch.Id.

9
5. .
7. .
0.
0. .
0. .

1172
6. .
4. .
8. .
12

10. .
7. .
8. .

10. .
7-/2

25. .
6. .

50. .
8

12. .
. ... .14.
27. . 30.

Dpfkrb . u Prh . Helb .ji ^ l
25. .

7
5

10. .
6

14. .
5. .
4. .
5. .
7. .

11. .
71/2
77*
12.
672
71/a
10
9.

7.
0.
3
8
0.
0. .
9. .
7-/r

Drahtind ., Südd . Jt
El. Accum . Berlin »
»Brown Boveri &C.»
> Contin ., Nürnb . »
» Dtsch .-Uebersee

136 .50
324 .70

63 .50
273.
196 .60
118 .50
125.
168

73 50
124 80

54.
200 .40
149
187 .50

97 .50
119 .50

12 35

91
208
100 .80

75 .50
133
190
152 60
122 .10
133 50
165 .80
120
542 .75
131 .60
715.
160.
236.
261 .75
658.

62 .75
343.
239
480.
326 .10
ISS.
232 .50
146.

133.
566 . 50
131 .80
101 .50
170 .25

10. . 110c
30. . 30,.
57*! 6

10. .
12

28. .
10
6

10. «|io.

Überseebank
Ver .-Bank Jt

Disconto -Ges.
8** 8'/ ; Dresdner Bank

71/a;Eisenbahnbank7. .
9. .
9. .
9-/2
8. .
9. .
9. .
6-/2
5-/4
7. .
672
7. .

11. .
63/4
7. .

10. .

9. .
9. *
97*
8. .
9. .
9. .
7. .
5lÄ!
7. .
67*
7. .

11. .
7l/s
7t/2

105/6
57*! 7
9 . . ! S. .

Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Tbl.
Luxb .Intern .Bank-Fr.
Metallbku .Met.-O..4
Mitteid . Bdkr ., Gr . »
Mitteid .Privb .Mgd.»

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . -
Nürnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Ländcrb . _ -
do . Cred .-A. o .fl.

Pfalz. Bank Jt

182,EO
18340
187 .12
1S4 .E0
160.
180 .50
202 .
216.
159 .80
170 .30
169 .50
132 .40

99
122 .50
118 .50

247.
148 .fl5
134.
205 SO

27 .50
(io. Hypot .-Bk. » ilS3,80

12. .
12

28. .
10
6
7. .
7l/2
8‘/2

26. . 17. .
5 8
6 . J 8

12'/2 0
u 0

24. . 21
71/2, 81/2
8 i 9

14. . 16. .
6. . ! 0. .

11. . 12. .
12 1 14
y. . | 97r
37*' 3. .

10. .
8. .
9

IC..
11. .
7. .
7
12

14. .
8
77*
8. .
8. .

15. !

1
C.
12
7.

10.
0.
0. .

1272
14. .
8
77*
5. .
0. .
0

»Felt.u.GuilhLahm .» 165
1Oes . Allg . ßerl . *
» Bergm .-Werke »
»W .Homb .v.d .H.
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . *
» Sehuckert *
» » Rhein . »
» Siem.u. Hals . -
> Siemens , Betr . »
. Te!.-G . Dtsch .A. »
» Voigt &Haeffn.,F.

riummif .Berl .-Frkf»
HafenrnhI., Fkf. M. »
Hed.Kpf. u. Süd .Kw,Oelsenk . Gußst . »
• !ki-rrh Mhbv-Sirssb

iJungh.Geb .Schramb
•;aiK Kn. westr . »
Kunstseidef ., Frkf . »
l.ederf . N. Sp- »

Rothe . Kreuzn . »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch. A., Kley er »

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . -

Beck u.Henk .jCas -,
» Bielefeld D., »
» Daimier -Motor . »
» Esslingen »
» Faberu . Sdil . »
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Durl . »

*Gebr .Gtittsmann*
» Karlsruher »
* Mannesm.-R. »

Masch . n.Arm,Klei-
» Moemis *
» Mot. Oberurs . *

>Pokorny u.Wittek . -
»Schn.Frankenth .>
» Witten . St. »

Metal 1Geb .Bin g,N .»
Nap'nt.-Pr .-O . Nob .»
Ölfab . Ver . D. »
Phot . Ges . Steglitz »
Porzellan Wessel »
Pressh . ,Spirit , abg .»
Pulvert .. Pf.. 8t .I. »
Schriflgiess .Stemp .»
o'cluiht . Vr. Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankf ., Herz »
Sc-iünd. (Wolff) »

ijsieg . Eiscnb .u . Bckb.

269 .25
140.
126 25
127.
128 .50
ISO.
161 .25
141.
241.
124.
127 .50
188 75

125 25
117 .10

1
1 £ ©
1*4 .^0
123 .50
177.
110 .
16ß,
561
3 "

74
u.

503 . 25
350
103
157
126 .25
130.
2S3

154.
211 50
151 .75
266 .80
136 .40
155 .75
292 .50
215 .15
J13
332 90
178 .75

83
354.
135
254.
124 60
151 .10
127
116
203.

Oiasind , Siemens
Steaua Romana
Spinn . Tric ., Bes. :

» Westd . Jute
D Verlags -Anst.
Waggon Fuchs

10. .
11 ..
47*
3

0.
15.
12.
4.

Geisenkirchen » Ji.
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw . Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Königin Marienh . »
Lothring . Eisenw . »
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck , Montan »
V.Kön.-u.LauraThlr
Östr . Alp . M. ö. fl,

Ino/c
203 . 13
199 .75

168 .80
208 .25
101

80.
14.
84. 7

271 . 5
190.
176 .5

Kuxe.
(ohneZinsber .) per St. in A_ _ IGcw. Rossleben A  41.
_ | _ 1 » Thüringen » | —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In »/o.
81/4 81/a Lübeck -Buchen .//181
7. . 7. . Alle . D. Kleinb . »
8. . ?8i/j do . Lok .-u.Str .-B.» 163 .50
3-/2 8»/4 Berliner gr . Str .-B. »
«>/2 5. . Cass . gr . Str .-B. »
6 6 D. Eis.-Betr .-Ges . » 110.

5-/2 SV. El. Hochb . Berlin .
6-/2 6 Schant .E.-B.-Akt. , 130 .50
6. . 6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 128 .50
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . • 143 .88
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 122 .88

b) Ausländische.
10lqxilOIO/n Buschtehr .Lit .A. ö.fl. —
111/2 11-/2 do . Lit . B. >
6V5 6«/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 152 .50
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) » 19 .25
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.

5-/2 do . St.-Akt. »
3/4 VI1 RaabÖd .-Ebenfurt» 39 .10

Gotthardbahn Fr. 110 .60
7 7. . 6rient -E.-B.-Betr .-G. 157 .50
6. 6. . Balfim. u. Ohio Doll. 109 .25
6. ! Pennsylv . R. R. » 121 80
5. . ! 5. . Anatol . Eis.-B. A 114 .25
6V5I6-/s Prince Henri Fr. 159.

10. . HO. . 1Grazer Tramwav öfl. 188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf a) Deutsche. In % .

3. .(Allg . D. Klei»!, abg . A 74 .80
4. .!AI1rr.Lok .-u .Str .-B-v.98»

A G f. Schiff . » 98 .10
4. . Casseler Strassenhahn »
4'/2 D. E.-B.-Betr .-G S. II * 101.

98 .50
4-/2 do . (Ff.) S. Hu . IV » 100 .50
4. . do . Serie I u . III » 98,50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . Oö »
4V2 do . 08 uk . 1913 »
4. . do . v. 02 * » 07 *
4. . Südd . Eisenbahn v . 07 » 95 .20
3-/?l8üdd . Eisenbahn » 88 . 10

d) AuslsnellLobs.

Zf.
4. . Bay. Hyp .- u.W.-Bk. Jt
4. . do . do . (unverl .) »
372 do . do . *
3-/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do . do . 8. 9-12 u. 14»
4. . do . do . 8 . 22, 23 »
37z do. do . S.l , 3-6,20,21»
31/2 do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21 »
4. . do . 8. 22, unk . 1912»
4. . do . 8. 29-35, uk . 18/19»
4. . do . 8 36u .37uv .20/21»
3»/2 do . • *
472 Berliner Hypotheken !». »
4. . do . do . *
37? do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7»
4. . do . » 9 u. 9a »

do . S.10,10a uk .1913 »
4. . do . $ .12,12a » 1914 »
4. . do . 8. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . 8 . 16 » 1919 »
4. . do . 8 . 18 » 1920 »

do . 8 . 19 » 1921 »
3-/2 do . 8er . 3 u. 4 »
3-/2 do . » 5 u. 8 »
3-/2 do . » 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlin S. 10 »
4. . do . S. 14,uk . b . 1914»
4. . do . S.15U. 16,uk,1 .7 »
4. . do . S.18u.l9utlgb ;19»
4. . do . S.20U. 21 uk. 20 »

do . 8 . 22u. 23 » 21 »
do . 13 ii. 13auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

». . BShm. Nord stk. i.  O . Jt
4. . Donau -Dampf .82stf .O . »
4, . do . do . 86 » i .G *
4. . Elisabethh . stpfl . i. G . »
4 . do stfr . in Gold »
4. . Ksch. ö . 89 stf . i.S. ö . fl
4. . Lemb .Czrn .J.stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr . i 3 . »
4 . Mähr Grb . von 95 Kr
4. ! do . Schles . Centn . »
4. . Öst . l .olcb stf . i. G . A
4. . do . do . stfr . i . G . »
5. . do . Nwb . sf . i .G . v. 74 »
V/?. do do . conv . v. 74 »
31/2 do . do v. 1903 Lit C . *
5 . do . Lit . A. stf . i. S ö . fl.
37* do . conv . I. A Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
Ij. do . do . I..B. stfr .S o . fl.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . 8üd(tomb) sf . i .G . Jt>
4. . do , do . »
2<s/|0 do do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5 . do . Br. R.72 sf. i.Q .Thl
4 ' do . Stsb . v.83stf . i.G. ..
3’ . do . I.-VIU.Em.stf .G . Fr.
3, . do . IX. Em. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg. N.) stf. i .G. »
3 . do . v. 1895 stf . i. G . A
4. . Pilsen -Priesensf . i.S. ö . fl.
3. ! Prag ’Duxl896stfr . i. G. *
3 . R . od . Eb . stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G . »
3. . do . v. 97 stf . i. G. »
4. IReichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . 'Rudolfb , stf. i. S. »
4. .! do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . lUng .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. . (Vorarlberg stf. i. S. *

2VioJtal. stg . E.B. S.A-E. Le
4. do . Mittelm . stf . i.G. »
2Viol.ivorno Lit.C, Du . D/2 »
4. . ,Sardin .Sec. stf . g . Iu.II Le
4. . 'Sicilian . v. 39 stf. i. G. »
24/ioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. .(ToscaniscUe Central »
5. . 'Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
37a!Gotthardbahn Fr.
372 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2,Iwang.-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . !MosU.-Jar .-A .97 stf . g . »
472 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . abIQlOstfr . »
47a do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g . »
4. . Podolische verl . 1915 »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
4. . 'Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »
4. .! do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . »
4. .'Warsch .-Wien stfr .gar.

67 .20
1 95.
| D4.

94 .4=0

87 .90

ln 0/0
99 .40

Zf.

374
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
372
372
372
4.

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14

4.
4
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
37«
372
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

99 .50 3‘/2
90 .80 4. .
88 .80 3-/2
92 .50 4. .
92 50 Vh.
92 .50
84 .50
84 .50
99. 4. .
99.
99 .20 4. .
99 .80
88 .70 3-/2

15! \ Zellst ’-Fabr .Waldb .»

.umetz -Friede A  -
3och . Bb . u . G * 240 .75
3raunk .-W.Leonli . » 153.
luderus Eisenw . * 110 .40
’onc . Bergb . O . * ,315,50

Deutsch Luxemb . * (180 . 50
,'schweher Bergw . * 1163 .90
ihiedrichsh . Br ab » ,164 .50

XOü.
84 .50
84 .20

81 .50
82 .20

103 .50
81 .50
82 .20
99 .65
77 .25
53 .50

103 .10
101 .30

93 .70
79.
76 .20

89 .00
75 .30
77 .60

66 .60

88 .30
93 .20

101 .30

67 .25

69 .10
89.
99 .20
66 .55

108.
IOO.
IOO.

91 .50

101 .60
99 SO
89 .80
88 . 50

96 .70
93 .40
88 . 10
88 .10
96 .90
9S .8Q

96 .30

88 .10
88 -SO
88 .

do . 8. 20 uk . 1915»
do . Ser . 21 uk . 20 >
do . S. 16U. 17 ,
do . 8. 18 kdb . 05 »
do . S. 12,13 u. 15»

_ do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . -
do . do . 8.43 uk. 1913 «

do . 8 . 46, kdb .08 »
do . 8. 47 uk.1915»
do . S.48uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk .l920 »
do . S. 5luk . 1920»
do . S. 52 uk. 1921»
do .S. 44 uk . 1913»

_ do . S.23-30 u. 32 »
- .. . do . do . 8. 45, tilgb . »
4-/2 Land . Credb .Fkf.uk . 17»

do . do . do » 07»
Hambg . H . B. S. 141-400»

do . S. 401-470 * 1913 *
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 >
do . 611/690 » 1921 -
do . 8. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk .1913»

Mein . Hyp .-B. 8 .2,6u .7»
do . do . S.8u .9uk . 11»

do . 8. 11» 1916 »
do . 8. 12 » 1917
do . 5 . 13 » 1918
do . 8. 14 » 1919
do . 5 . 15» 1920 »
do . S. 16* 1921 »
do . 8 . 17» 1922 »

do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . >

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser .4 »
po. do . S. 17u.l8ab 10*

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S.22uk . 1915 »
do . S. 24uk . 1916 »
do . 8 .25 uk . 1918

95 .40
88 .
97.
97.
97.
97.
97 .60
87.
98 .10
93 .80
99 .20

100 .60
88 .40
88 .40
97.
97 . 10
97 .50
97 .75
37 .90
99.
01 .
88 .
97 .80
93 .80
99 .20
98.
98.
89.
89.
90 .30

3-/2 do . » 3—5, verl . »
3-/2 do. » 9—lluk . 1915 »

do . Com. Ser . 5—6 »
4, . do . do . Serie 7—9 »
4. . do. do . » 10—12 »
4. . do . do . S.9a,13,14uk .20»
3>/2 do . do . » 1—3 »
3-/2 do . 8er . 4verl . uk . 1915 »
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
4. . do . » 8.23 * 1916*
■1. . do . » 8.24 » 1921»
lJ/2 do . » 8 .21 » 1917»

4. . Nass .L .-B. L.V.u .W . 15 »
33/4 do . do . Lit . U u . X »
3-/2 do . do . Lit . J »
31/2 clo . do . F , Ci, H,K . L »
31/2 do . do . M, N , P , Q »
31/a: do . do . Lit . R, S, »
3-/2! do . clo. Lit . T »
3. .( do . do . Lit . O . »

4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 8 .26 » 1919 »
do . S 27 » 1920 »
do . 8. 28 » 1921 >
do . 8 . 29 » 1921 »
do . S. 20 » 1913 »
do . 8. 23 » 1915 »
do . 8. 3. 7, 3, 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 *
do . do . v. 1899,01 u. 03

4. .
4. .
4. .
4-/2
4
4. .

do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

Warsch .-W.S.XI uk. 11A
Wlzidikawkas v. 1912 *

do . stfr , g. »
do . v. 1898uk. 09»

4J/2 Anatolische i. G.
4-/2 Port . E.-B. v. 89I . Rg.
3. JSaloniki —Mouastir
s . .iTehuantepec rck/.. 1914»

do , do . v. 1906 * 16 »
do . do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1912 » 22 »

3V2 do . do . v.1886/89/94/96»
3-/- do . do . v. 1904 uk .13 »
4. . do . do . Com. t Jkd .10»
4. . do . do . do . 08uk . 17»
4. . do. do . do . 12 uk. 22 »
3-/2do . do . do . 87v. u . 96 »
3>/2 do. do . do . 06 » 16 »
32/igdo. Hyp .-Act.-Bank »
2*/Jndo. clo. do . »
4-/2do . do . Sr . 125s auf ) »4. . do . do . / 80 0/0> »
3-/2 do . do . I abg .) »
4. . do . do. v. 04uk . l3 »
4. . do. do. v. 05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . |do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. Oäuk . 18 »
4. . do . do . v. 11 uk. 21 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
31/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-B.E.18,19u.22 »
4. . do . do . E. 25 » »14»
4. . do . do . E. 27 » » 15 *
4. . do . do . E. 28 » » 17 »
4. .'do . do . E. 29 » > 19 *
4 . .(do . do . E.30/31uk.b .20 »
3V4 do . do . E. 23 » * 12»
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
3-/r!do . do . E.17,18u.24kb. »
37ijdo . Kleinb.E. Ilcb ab04 »
3'/2,do. Kom.S 3uk , b . 12

97 .30
98 .60
97 .80
98 .60
98 .90
93 90
98 .90
SS.
99.
S2.
89 .50
89 .50

64.
97.
97.
97 .50
SS.
OS.
88 .
83.
97 .10
97 .70
97 .50
97 .70
97 .70
88 .20
23 .50
98 .80
99.
88 .
89 .4®
96 .75
97 .30
88 .
99 .10
89 .40

114 .30
97.
97.
97.
97 .20
97 .50
97 .70
SS.
93 .10
98 .90
öl
91 .10
88 .
97 .10
97.
97 .80
97 .80
98.
98 .30
38 .60
87 .70
88 .25
99 .70
99 .00

100 .50
SS.
89 .75

Württ . H .-B Em.b .92 .

Wörtt Kreditv . uk . 20
do . do . » 12
do . Vereinsb . » 20
do . do * 15

In 0/0
SS.
95.

100.
89 .70
9870
90 SO

Staatlich od . provinzial -garaot,
Ld . Hess . H .-B. S. 12-13.Ä

16, uk . 1913
do . S.14-15u .l7,26uk .l4»
do . 8. 18 23 uk . 1916 »
do .S. 10a,24 u. 25 uk. 20»
do . Serie 1, 2 6-8

99 .40
99 .40
SS 30
99 .9©
SS.
88 .80
83 .90
90 .40
99 .40
99 .80
99 .90
SS.
88 .90

100.
100.
100 .50

02 .60
10 *0 .50

SS.
94.
92.
92
92
S2.
88 .50

Zf.Amerik.Eisenb.-Bonds.
. Centr . Pacif . I Ref. A

3-/2! do . *
Chic . Milw.St. P ., P . D.
i do . do . do.
North . Pac . Prior Lien

do . do . Gen . Lien
San Fr . u. Nrth . P. IM.
South . Pac . S. B. IM.

95 .50
90 .50

104 .50

99 .95

103 .10
94 .90

Diverse Obligationen.
In °/o.Zf-

. . Aschaffb .Buntp .Hyp .̂
4. . Bank für induslr . U. '
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Esaigh - »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. >
4:/2 do . Rhein .(Alteb .) »
4>/2 do . do . (Mainz) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelhg . »
41/2 Bad. Anii.- u. Sodat . »
41/2 Blei- u. Srlb.-H ., Brb . •
41/2 Fahr . Griesheim Ei . »
4V2Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle B-Co . H,.
4. . Concord . Bergb ., H . ■
41/2 Deutsch-Luxemb .uk.I5'
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
z>/2 do . do . »
4V2 Eisenb .-Renten -Bk. *
4. . do . do . *
41/2IEI. Accinnnlaf ., Boese »
4'/zlcIo. Allg. Ges -, s . VI»
41/2 do do . do . » Vif »
5. . jEl . Dtsch . Ueliersceg . •
41/2 do . Oes . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4F2 do . Rheingau uk . 17 •
41/2 do . Schlickert v. 06»
4. . do . do . »
41/21 do . do . Rhein .uk 15/17
41/2! do . Belr . A.-G .Siem. »
41/2 Siem, u. Halskcuk .20 >
4. . do . do . * 20»
4. . do. Telegr .D.Atlantl »
43/2 do .Voigtu .Haelf .Fkf.»
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Ousstahl »
4. . iHarpener Bergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4'/.! Mannh . Lagerh .-Oes . »
4. . Metaü .-Oes ., Frankf . »
4. . jOelfabr .Verein Dtsch .»
4V2 Seilindust . WolfiHyp .»
41/2 Zellst .Ŵaldhof Mannh.

I 100 .4®

93.

98 .50
87.

100.
96.
91.

06.
102 .30
100 .60
101 .60
100 95
100 .50

96.
96 .50

97 .60
193 .20

02 .10
97 .30

101 .90
101 .90
104 .15

98 .60
93 IO
96 .30

101 .25
9 5 80
98 .70
90 .50

101 .
96.
94.

102 .
97.
99 70

10V .50SS.
100.
103 .40

90 .20

99.
88 .50

98 90

63 60
S d.20

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Bankcn.

Vj  Allg . R.-A., Stuttg. » | 0 -» 0
3'/2IBay.Vcr -B. München » § 0 .^ 0
4. . ! do . H .-B. S.6uk .l9l2 » 99 .90
3»/2, do . do . Ser . 1 u. 15 » —

4. -!do . Land sch.Central *
4. . Rhein .Hyp .-B.kb .ab02/07
4. . do. » » 1912
4. . do. » » 1917 »
4. . do. » » 1919 »
4. . do. » » 1921 »
3-/2 do.
3-/2 do. » » 1914 »
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5,

7. 7a. 8, 8a, 9 u . 9a A
4. . do . S. 10 uk . 1915 »
4. . do. » 11 » 1918 »
4. . do . 12u . I2auk . 1920»
4. . do. 13 Uk. 1922»
3'/- do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »4. .
3' /2 do. bis in kl. S. 52 »
4. . W. B.-C. H .. C51nS. 7 .
4. . do. do . S. 8 »
3>/2 do. do . S. 3 u. 4 »
3-,2 do. do . 8. 9 »

95 .10
87 .60
97 .20
96 .80
97 .70
97 .80
99 .50
99 SO
97 .80
93.
97.
97 .30
98.
SS.
98.
SS.
91 .25
01 .25
88 .25
54 .30
90 . .

103.
97 40
97 . 50
07 .80
97 .80SS
38.
88 .

©6.75
57 . 30
97 .00
97 .73
99.
88 .
99 .20
LS . 0
S7.
97 . 60
88.
88 .50

Zf. Verzins!« Lose, in o/o.
4. ■!Badische Prämien Thlr . j *“
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr . ' —
5. .'Donau -Regulierung ö. fl. *
3>/2lGoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. .(Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr.
IB/21 Lüttich er von 1853 Fr.
3. . 'Madrider , abfest . »
4. . ;Mcining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. . 'Oldenburger Thlr.
5. .1Russ , v. 1864a. Kr . RbL
5, do . v. 1866a. Kr . »
?.l/7 Stuhlweis ^b .-R .-Or - * fl

Unverzinsliche Lose,
jrj Per St. in Mk.
, ugsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Mailänder ** Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Ocsterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 o . fl. 100
Panpenheim Gräfl .s . fl. 7
Safm-Reiff.G .ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö . fl. 100
VfMiptianer l .e 3^

! 117,1©

108 .70
134 .10

135 30
175 .90
125.
466.
345.
112 .50

197 .90

Geldsorten.
Eugl . Sovereig . pr St
20 rrancs -St. »
Ocsterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll
Neue Russ .Imp . P-St
Gold ai marco p . Ko.
Ganzf -Scheideg.
Hochhalt . Silber
AmerikanischeNoten
(Doll. 5- 1000) p-D

Belg. Noten p . 100Fr
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital . Noten p . 100 La.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR
do . (! u .3R.) p.100R.

Schweiz . N. v.  100 Fr.

Brief. Geld.
20 .46 20 .42'
16 .27 16 .23

17. 16 00
4 .19

215 .75
2800 2790

85. 83.

_ 41»
81 .05 80 .05
20 .49 20 .4»
81 .15 81 .10

Reichsbank -Diskont -^ /g.
Amsterdam . fl. 10*. 169.60 4 Va
Antw . Brüssel Fr . 100 80.82 4 o;9
Italien . . Lire 100 30.05 5-/2«-/«,
London . Lstr . l ! 20.45 41/: ®/o
Madrid . . Ps . 10o — 4-/*«-/«
N .-Vork (3T .8.)D.I0o' - - —

* Kapital und Zinsen in Gold.

WechseT ” ~~ lTm».u.
’aris . . . Fr . IOC

Schweiz . . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest . . Kr . IOO
Wien . . Kr . 100
do , . , Kr . m. S.

81
8 \ 9,

84.90

3Va
4ü/o
5 %
4°/0
5»/S

36 .50
519.

i 170.85
! 360 .50

169 .65 169 .56
81 .05 80 .95
85 .80 8S .10

87 .80 81 .10
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Amtliche Anzeige« desZ Ätaöenet AgblnR
Gesetz

bete, den Schutz der Brieftauben
vom 28. Mai 1894.

8 1. Die Vorschriften der Landes-
stesetze, nach welchen das Recht,
Tauben zu halten , beschränkt rst und
nach welchem im Freien betroffene
Tauben der freien Zueignung oder
der Tötung unterliegen , finden aus
Militär -Brieftauben keine Anwen¬
dung. Dasselbe gilt von landesge¬
setzlichen Vorschriften, nach welchen
Tauben , die in ein fremdes Tauben¬
haus übergehen , dem Eigentümer
des letzteren gehören. , ,

§ 2. Insoweit auf Grund landes-
gesetztlicher Bestimmungen Sperr¬
zeiten für den Taubenflug bestehen,
iinden dieselben aus die Reiseflüge
der Militär -Brieftauben keine An¬
wendung. Die Sperrzeiten dürfen
für Militär -Brieftauben nur einen
zusammenhängenden Zeitraum von
höchstens 10 Tagen im Frühjahr und
.Herbst umfassen.

Sind längere als lOtägige Sperr¬
zeiten cingeführt , so gelten für Mili¬
tär -Brieftauben immer nur die ersten
10 Tage.

§ 3. Als Militär -Brieftauben im
Sinne des Gesetzes gelten Brief¬
tauben , welche der Militär -(Marine )-
Verwaltung gehören und derselben
demäß den von ihr erlassenen Vor¬
schriften zur Verfügung gestellt, und
Welche mit dem vorgeschriebenen
Stempel versehen sind. Privatper¬
sonen gehörige Militär -Brieftauben
^nießen den Schutz dieses Gesetzes
W . dann , wenn in ortsüblicher
Meise bekannt gemacht worden ist,
M der Züchter seine Tauben , derMilitärverwaltung zur Verfügung
bestellt hat . .
, 8 4. Für den Fall eines Krieges
i°nn durch kaiserliche Verordnung
Mtunmt werden, daß alle gesetzlichen
lrprschriften, welche das Töten und
ptnfangen fremder Tauben gestatten,
NL das Reichsgebiet oder einzelne
Telle desselben außer Kraft treten,
T>wie daß die Verwendung von
lf-Piben zur Beförderung von Nach-
p.chten ohne Genehmigung der Mili-
^tnehörde mit Gefängnis bis zu
° Monaten zu bestrafen ist.

Vorstehendes Gesetz bringe ich hicr-
^T .zur allgemeinen Kenntnis . ,Wiesbaden, den 1. August 1912.

Der Polizei -Präsident.
_I . V.: Welz.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgou-
r Personen , welche sich der Fur-
cv? für hilfsbedürftige Angehörige
tSiehen, wird ersucht: ,,
'des Büfettiers Mbert Berger , ged.
. «m 25. 2. 1872 zu Feuevbach,
des Schlossers Georg Berghof, gell.
. am 2V. 8. 1871 zu Wiesbaden,
der ledigen Emma Best, geb. am
. 35. 8. 188.3 zu Badsi»-Bälden,
des Taglöhners Franz Bcuth , geb.

am 22. August 1867 zu Praun-
. heim, . . ,
"es Taglöhners Johann ^ Bickeri,. Seb. am 17. 3. 1866 zu Schlitz,
der ledigen Dienstmagd Karonne

Bock, gob. 11. 12. 1864 zu Werl-
. Münster.
des KesselschmiedsEmil Bohl, geb.
- am 14. Juni 1878 zu Breslau,
der leb. Dienstmagd Anna Bon-

Karh, geh. am 4. 3. 1887 zu. Mainz , .
der led. Antonietta Bruisma geb.
. am g. 10. 1886 zu Grafenhage,
»es Buchhalters Karl Buch, g-b.
. am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim,
des Taglöhners Peter Decker, geb.
. am 22. 1. 1874 zu Bielefeld,
des Taglöhners Albert Dietrich,

geh. am 24. 11. 1870 zu Grafen-
. dovn.au , ,
des Taglöhners Robert Ewald, geo.
. am 30. Juli 1874 Zu Posen,
des Mühlenbauers Wrlh. FatzL

geb. am 9. 1. 1868 zu Oberoff-
leiden,

dos Taglöhners Max G-aebel, geb.
am 22. 6. 1876 zu Brieg,

der 'Witwe des August Ganz,
Christine , geb. Weyerhäuser , geb.
am 11. Juni 1884 zu Stadecken,

des Metzgers Georg Gilbert , geb.
am 24. Oktober zu Wiesbaden,

der geschiedenen Ehefrau des Albert
August Gotthardt , Susanne , geb.
Aeinickel, geb. am 29. Januar
1873 zu Germersheim,

des Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geo. 27. 5. 1864 zu Eschenhahn,

des Zimmermädchens Katharina
Grünling , geb. am 26. Septem¬
ber 1882 Zu Durmersheim,

der Klara Hermann , geb. am 31.
März 1889 zu Wiesbaden,

des Josef Hunol-er . geb. am 9. 11.
1881 zu Görsroth,

des Bureaugehilfen Karl Jöst , geb.
am 27. November 1889 hier , _

der ge sch« denen Ehüfvau des
Schreiners Peter Jung , Pauline
gab. Fischel, geb. am 11. 12- 1882
zu Neckartheilsingon.

des Taglöhners Karl JurÄer , geb.
am 5. 12. 1878 zu Ldmibach,

des August Keim, geb. am 29. 5-
1873 zu Bierstadt,

des Schlosseraehilfen Wilh . Klees,
geb. am 1. 2. 1878 zu Bessenbach,

der ledigen Anna Klein , geb. am
25. 2. 1882 zu Ludwigshafcn,

des Kutschers Ernst König, geb. am
30. 9. 1883 zu Wiesbaden,

des Schuhmachers Wilh . Krüger,
geb. am 27. 2. 1864 zu Kirn,

des Taglöhners Josef Kubicki, geb.
am 5. März 1873 zu Gnesen,

des Albert Küpsters, geb. am 17: 12.
1866 zu Königswinter,

des Christian Küster, geb. am 7. 1.
1875 zu Düsseldorf, .

des Glasreinioers Heinrich Kuh¬
mann . geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich, ^ . _ ,

der Platteren Anna Kmack, geb.
am 15. 10. 1876 zu Sommin.

des Kürschners Otto Kunz , geb. 6.
9. 1883 zu Aussig,

des Reisenden Bruno Leißner , geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauhe,

des Taglöhners Aoolf Lewalter,
geb. am 19. September 1873 zu
Weinbach, ,

des Tapezievergehilsen Wilyel .n
Maybach, geb. am 27. 8. 18/4 zu
Wiesbaden , _rn

der leb. Ludiska Marfchall , geb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

des Taglöhners Karl Müller , geb.
am 17. 10. 1868 zu Mayen,

der Dienstmagd Katharine Müller,
geb. am 9. Januar 1889 zu
Laibach,

des Rhabanus Naüheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

des Kaufmanns u. Kellners Her¬
mann Nestle, geb. am 5. Dez.
1882 zu Mainz,

dos Kaminbauers Wilh . Neichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Afchers-
leben, ..

des Tapezierergehilsen Otto Reitz-
ner , geb. am 3. März 183o zu
Altenau , , .

des Taglöhner Karl Rieck, geb. am
4. September 1887 hier , und
dessen Ehefrau Karoline , geo.
Domas , geb. am 10. 3. 1892 hier,

des Taglöhiiers . David Ruwedel,
geb. am 31. Jan . 1851 zu Wisver,

der Witwe des Karl Schäfer , Elisa¬
beth, geb. Keidel, geb. am 2o.
Februar 1888 hier , . . . .

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden . . .

des Installateurs Heinr . Schnneder,
geb. am 17. 3. 1872 zu Krotzlngcn.

des Fuhrmanns Karl Schmie- ,
geb. am 24. 5. 1856 zu Colmar
im Elsaß , „

der ledigen Aiina Schneiderreit,
aeb. am 27. Dezember 1881 zu
Ablau,

der led. Karoline ^ »chorfler, geb.
20. 3. 1872 zu Weilmünster,

des Kutschers Max Schönbaum , geb.
am 29. Mai 1877 zu Ober¬
dollendorf,

des Taglöhners Julius Schöppner,
geb. am 14. April 1882 hier,

der Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am
18. Juni 1875 zu Hochheim,

des Taglöhners Wilhelm Urban,
geb. am 3. Dezember 1872 zu
Würges,

des Johann Belte , geb. am 31. 7.
1872 zu Karlsruhe,

des Tagt . Christ . Vogel, geb. am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

der Elise, gen. Lucia Völker, geb.
am 3. 3. 1882 zu Marburg,

der Büfettiers Marie Weischedel,
geb. anr 8. Sept . 1894 zu Mainz,

des Taglöhners Karl Wetzel, geh.
am 9. November 1863 zu Hor¬
hausen,

des TaglöhnerA Friedrich Wilke,
geb. am 9. August 1882 zu
Reunkirchen,

des Agenten Michael Wirth , geb.
am 16. 3. 1854 zu Geroda.

Wiesbaden, den 1. August 1912.
Der Magistrat . Urmenverwaltung.

Verdingung.
Die Entwässerungsanlagen iGuß-

rohrleitungen ) für den Umbau des
Pavillons 1 des Stadt . Kranken¬
hauses sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
niittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldsreie Einsendung von 75Pf.
kleine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahmc) bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 87" versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch, den 14. August 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa erschei¬nenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen

und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mular cingereichten Angebote Wee¬
den berücksichtigt.

Kuschlaqsfrist : 80 Taae . *
Wiesbaden , den 8. August 1912.

Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die hölzernen Rolläden für den

Neubatt der Landesbibliothek an der
Rheinstraße hier , sollen im Wege der
ofsentlicyen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort . gegen Barzahlung
oder bestellgeldsrew Etnsendung von
50 Pfg . (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 38" versehene Angebote sind
spätestens bis

Samstag , den 17. August 1912,
vormittags 9 Ahr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werdet!
berücksichtigt *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 8. August 1912.

Städtisches Hochbauamt.

Preise der Lebensmittel und
iandwirtschuftl , Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 2.  Ang . bis einschließlich8. Aug.

Nach Ermittelungen des Stadt . AkziseamtS.
Niedr.
Preis. Preis.

Fourage. Ji 4
Hafer. 10O Kg. 23 20
Stroh. 100 Kg. 3 60

20
r, 40

Heu, neues . . . . 100 „ 6 80
Biktaalre » .

80Eßbutter. 1 Kg. s 3
KochbuUer. 1 „ 2 60 80
Trinkeier . . . . . . 1 St. 10 10
Frische Eier. 1 „ 8 9
Eier, kleine. 1 „ 6 7
Handkäse . . . .
Fabrikkäse. . . . .
Eßlartoffeln, neue .
Eßkartosielu, neue .

kM „
100 „

4
4

Ö0 6 50

wo « g. 7 12
141 „ 8

Zwiebeln.
Zwiebeln.

60 „ 6 50 7
1 ,. 15 IG

Knoblauch. 1 „ 00
13

70
Rote Rüben . . . . 1 Gbd 20
Weiße Rüben . . .1. „ 20 30

16Gelbe Rübetl . . . 1 „ 12
Kl ine gelbe Rüben . 1 Gbd. 4 5
Rettich. 1 St. 4 5
Radieschen . . . . 1 Gbd. 3 4
Meerrettich . . . . . 1 St. 30

50
40

Petersilien . . . . . IKg. 60
Lauch . . 1. St. 4

16Sellerie. 1 „ 12
Kohlrabi.
Feldgurken.

i « a. 4 5
1 St. 10 15

Treibgurken. 1 „ 12 15
Eimnachgrirken. . . . 100 „ 50

12
1

Kürbis . . 1 Kg. 14
Tomaten. 1 Kg. 40 60
Grüne dicke Bohnen . 1 30 36
Grüne Stangenbohnen . 1 „ 30 34
Grüne Buschbohnen . 1 „ 211 24
Grüne Prinzcßdohnen 1 „ 60 80
Grüne Erbsen mit Schale 1 „ 40 5C
Weißkraut. 1 St. 20 25
Rotkraut. 1 St. 30 35
Wirsing . • - t St. 15 18
Blumenkohl, (hiesiger) 1 st. 45 so
Blumenkohl (ausländ .) 1 St. 60 65
Kopsfalat. 1 St. 1 5
Endivien . . . . . 1 St. K 10
Spinat . . . . * > . 1 Kg. 40 45
Sauerampser . . . . 1 Kg. 50 52
Kresse. 1 Kg.

1 St.
50 60

Artischoke. 35 40
Etzäpsi' l ineue) . . . . 1 Kg. 60 60
Kochäpfel. . . . . 1 „ 20 30
Eßbirnen. 1 „ 40 50
Kochbirnen . . . . 1 „ 20 so
Zwetschen.
Saure Kirschen . .

1 Kg. 40 70
1 ..
1 « fl.

70 90
Pflaume» . . . . K« 40
Mirabellen . . . . 1 .. 40 60
Reineclauden . . . 1 „ 40 60
Pfirsiche.
Aprikosen . . . . .

1 „ 1 60 2 40
1 „ 1 1 30

Zitronen.
Melonen.

7 8
1 Kg. 1 1 20

Bananen . . . . .
Weintrauben (südländ.)

1 St. 8 10
1 Kg. t 1 20

Stachelbeeren - . . 1 Kg. 63 60
Johannisbeeren . . 1 „ 70 SO
Himbeeren . . . . 1 ,. 70 1
Heidelbeeren. . . . 1 50 60
Walderdbeeren . ■ ■ 1 Ltr. ! i 60 1 80

Fische.
Aal (icbced) .
Locht(lebend) .
Karvfcn klebend). . . .
Schleie (lebend) . . . .
Barich: (lebend) . . . .
Bachforellen(lebend) . .
Baclsifche(lebend) . . .
Luaimer (lebend) . . .
Krebie . . . . . . . .
Schellfische.
Brat chellfische. . . . .
Kabeljau. . . . . . .
Kabeljau (Stockstfchg-w.)
Salm.
Seehecht.
Zander.
Lachssorellen.
SeeweWnge (Merlans ) .
Blaufclchen .
Heilbutt . . . . . . .
Steinbntt.
Schollen . .
Seezunge . . . . . .
Rotznnge (Limandes) , .
Hering, gesalzen . . . .

Gesiügel und Wild
(Ladenpreife.)

Gans.

Kg.

Eule . .
Hahn . -
Huhn . .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Tauben .
Wildenten
Reh-Rücken. . -
Relckenle . . .
Reh-Borderblatt.
Wildragout . .

St.

St.

Preisl
J (i j
2 40
2 ! 40
2 : 80
3 60

Höchst. '
Preis.
~ St

20

9
- i 90
7 EO
8 ! —
1 20

7
3 !80
:1i 70
2 !60
Oj —
3 S—
2 j 50

— | 75

io] —7i —

20

30
3 —

80

Kg- - 1 | -

3 | -
a ' —
2 50I !-

Niedr. r -chst.
Fleisck. Preis.

(Ladenpreise.) M: A J 'ti -3»
Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg. 1 92 1 92
Ochienfleisch, Vauchfleisch- 1 1 80 1 80
Kuh- oder Rindfleisch. 1 1 50 1 60
Schweinefleisch . . . . 1 1 80 2 20
Kalbfleisch. 1 2 2 40
Hammelfleisch. 1 1 20 2 20
Dörrfleisch. 1 2 2 20
Solperflei'ch. 1 2 20
Schinken, roh, mit Knoche» 1 2 40 2 80
Schinken, ger., im Ausschn. 1 4 4 80
Schinken, qek., im Ausschn 1 4 4 80
Spei4, geräuchert. . . 1 1 80 2 20
Schweineschmalz. . . . 1 1 80
Nierenfett . 1 1 20 1 20
Schwartenmagen, frisch 1 2 2
Schwartenmagen, geränch. 1 2 2 40
Bratwurst. 1 2
Hleischwurfl. 1 1 80 1 80
Leber- u. Blutwurst , frisch 1 1 20 1 20
Leber- n. Blutwurst, ger. 1 „ i 80 2 —■

Getreide , Mehlu . Brotrc.
o) Großhandelspreise.

Weizen. 103 Kg. 23 50 25 50
Roggen. 100 20 75 21 ta
Gerste. 100 22 22 hil
Erbten zum Kochen . . 100 38 40
Speijebohnen . . . . 100 36 42
Linsen. 100 40 52
Weizenmehl: Nr . 0 . . 100 31 34 ÖO

Nr. I . . 100 31 32 50
Nr .II . . 100 29 50 30 50

Rogqenmehl: Nr. 0 . . 100 27 bü 28 50
Noggenmehl: Nr . I . . 100 25 50 26 50

b) Ladenpreise.
Erbse» zum Kochen . . 3 Kg. 44 50
Speisebohnen. 48 55
Linsen. 1 50 72
Weizenmehl 1z. Speise- ( 1 40 48
Roggenmehl l Oerettuugi 1 32 34
Gerstengraupe. . . . .
Gerstengrütze.

1
1

40
40

68
60

Buchweizengrütze . 1 60 72
Lasergrütze. 1 00 60
Haserslocken. 1 56 69
Kava-Reis , mittl. . . 1 40 80
Java - 1 mittl., roh. . 1 2 80 3 60
Kaffee, 1mittl ., gelb gebr. 1 3 4
Speiselalz. 1 20 24
Schwarzbrot: Langbrot ■V« 15 16

.1 Laib 43 49
Rundbrot Vs Kg. — 17 —

1 Laib 50
Weißbrot: 1 Wasserweck 3 3

1 Milchbrot — 3 — 3

Unfallversicherung der bei Regie-
banten beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberollê der
Versicherungs - Anstalt der Hessen-
Nassauischen Baugewerks - Berufsge¬
nossenschaft für das 1. Quartal l. I.
über die von den Unternehmern zu
zahlenden Versicherungs - Prämien
wird während zweier Wochen, vom
12. l. M. ab gerechnet, im städtischen
Verwaltungsgebäude , Marktstraße 1,
Ziuimcr Nr . 9, während der Drenst-
stunden zur Einsicht der Beteiligten
offengelegt.

Deninächst werden die berechneten
Prämienoeträge durch die Stadt-
hauptkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von
zwei Wochen kann der Zahlungs¬
pflichtige, unbeschadet der Verpflich¬
tung zur vorläufigen Zahlung , gegen
die Prämienberechnung bei dem Ge-
nossenschastsvorstande oder dem nach
8 21 des Bauunfallversicherungs¬
gesetzes zuständigen anderen Organe
der Genossenschaft Einspruch erheben.
(8 28 des Gesetzes.) *

Wiesbaden , den 9, Juli 1912.
_ _ Der M agistr at.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Ab¬

änderung des Vorgartens auf der
Nordseite der Albrecht-Dürer -Straße
zwischen van Dyck- u. Gaab -Straße,
hat die Zustimmung der Ortspolizei-
behörde erhalten und wird nunmehr
im Rathaus , 1. Obergeschoß, Zimmer
Nr . P8a , innerhalb der Dienststunden
zu jederinanns Einsicht offen gelegt.
, Dies wird gemäß $ 7 des Flucht-

linicn -Gesetzes vom 2. Juli 1875
mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vier¬
wöchigen, am 17. Juli beginnenden
und mit Ablauf des 14. August 1912
endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubrlügen
sind. *

Wiesbaden , den 12. Julr 1912.Der Magistrat.
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cQederwaren *undQ\ offerßaus
Jofyatin 7erd»Tüßrer, Hoflieferant

10 Große JBUrgßrüßelO(cTeiienflraße an der<Wi(ße[mftraße), Parterre und1.Stage- <Celepßon 726
*peziafgefcßäft erften (Ranges !

fib er 350 gm Ausflelfungŝ äume.
Jcf 12 große Scfcaufenfler 12. J£f

<Fefle, billige Greife. JST Anfertigung, jer R̂eparaturen.

jST Größte jßeiftungsfäftigkeiii
cCäg[i(£ gieußeiten.

Mittwoch , den 14 . August , vorm . 9 Vs Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlast¬
pflegers in meinem Versteigernngslokale

IM - 22  Wellritzstratze 22
vachvcrzeichnete Mobiliargegenstände:

Kompl. Betten, Kleiderschränke, Waschkommoden und Nachttische,
Stühle aller Art, Federbettenu. Kissen, Tische, Kleidungsstücke,
Weißzeug, 2 goldene Ringe , 3 Brillantringe , gvld.
Damennhr , Küchenschrank, Tische». Stühle, Glas, Porzellan
und vieles Andere mehr; ferner im weiteren Austrage:
Nustb. -Herrenschreibtisch , Nußb. -Vertikow mit Spiegel¬
aufsatz, Kommoden, Konsolen, Nußb.-Betten, Sofas, Chaise¬
longues, runde, ovaleu. viereckige Tische, 1- u. 2tür. Kleider¬
schränke, Waschkommodenu. Nachttische, Badeofen, Kleiderleisten,
Nnßb.- und Eichcn-Büfett, Grammophon mit Platten, Nußb.-
Pianino, Oelgemäldeu. andere Bilder, Lüster aller Art, Kopier¬
presse, Küchenschrank, kompl. Küchen-Einrichtung, Ladentheke
mit Marmorplatte , 3 Meter lang,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

AMZ ' GL ' - AMMM u. Türalor.
Wellritzftr . 22 . — Gegr . 188 ^. — Tel . 2448.

- - - - --

DarmMöter Möbelfabrik
_ — Lmmmmb (ü nt. b. &.  HtMS T. ßt .'Z !ÄV..Ti ..;- •• ÄMLW

bis zur  vornehmsten Ausführung
fertigt Wohnungseinrichtungen Erstklasstse°Ä'rH "- 'DauerndeĜarantie
Sehenswerte Ausstellungen von 30 » Musterzimmern

Fabrik unö HauptaussteUungshaus : Darmstaöt , heiöslbergerstr . 129
?weiqqeschäste; Darmstadt, Rheinstr. 28 - Frankfurta. M., Kaiser-Mühelm-Passage
J as Illustrierte Kostenanschläge gratis!

r->
-4^O—lr-2cnr̂

Everclean-Dauer-Wäsclie
zuhab .nurb . G. Soappini , Michekberg 2.

Johanna
■ bester Korsett- Ersatz

K

Große SS

Msbililir-LerslelMMg
■
ü

in Verbindung mit.
dem Hilftformer
das idealste Mieder,
auch für stärkere
Däfnen. Engt den
Oberkörper nicht
ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte verstell¬
bare Strumpfbänder

Areitag , den 16 . August , vormittags SV- und uach-
mittags 2 yl2 beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags un
Saalbau „Zn den drei Kaiser ",

\J \'m 8.25ML

m

Goldberg ’s

Smsoll -WmW.

a
A
a
m

Nur noch einige Tage wird das gesamte i âger von
Damen -, Herren » und Kinder -Wäsche , sowie Bettwäsche,

lTischwäsche, Spitze » und Stickereien , Sprtzenstoste und
Besätze mit teilweise 2O—3 « Prozent des regulären
Wertes abgegeben . - 1 Posten Muster -Stores und trüb»
gewordene Röcke z» reden, annehmbaren Gebot , 1 Posten

jBatist - und Voile -Roben und -Blusen zur Halste des
früheren Preises.

1 Stiftstraße 1, _
das sehr gut erhaltene Mobiliar von
9 Zimmern, Kirche nnd Nebengelasien

als: komplette eleg . Spcisezimmer -Einrichtnng , bestehend
aus Büfett, Kredenz, Auszuglisch, 10 Stühle, Paneelbrett,
reich geschnitzte Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend
aus Doppelbett, Spiegelschrank, Waschtoilette mit Marmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachttische mit Marmor, kompl . eleg.
Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend: 2 Betten, Spicgcl-
schrünk, Waschtoilette mit Marmor- und Spiegelaussatz, 2 Nacht¬
tische mit Marmor, Salon -Einrichtung , bestehend:. Salon,
schrank, Salontisch, Sofa, 4 Sessel, Pfeilerspiegel mit Trumeau,
Teppich und Portieren, 2 Stühle, Nnstd .-Pianino mit ver¬
stellbarem Stuhl, Bibliothekschrank,Herren Schreidtrsch
mit Sessel, große Standuhr , Paneeldiwan mit Spiegel,
kl. Salonschrank, achteck. Tisch, Bücherschrank Mit Buntverglas.,
2 Chiffonieren, Schreibtische, Spiegel- und Kleiderschränke,
Waschkommode und Nachttische mit und ohne Marmor, Polster¬
garnituren, einz. Sofas, Sessel, Chaiselongs, Kojnmoden, Kon¬
solen, Spiegel aller Art, englisches Messingbett , kompl.
andere Betten, Nipp-, Näh- und Bauerntische, 2 sehr schöne
Rohrsessel, Stühle aller Art, div. Korbmöbel, Wanduhren, Nipp¬
bretter, Teppiche, Vorlagen, Vorhänge und Rouleaus, Linoleum,
Portieren, sehr schöne Bilder, Messing-Zeitungsständer, Blumen¬
tisch, spanische Wand, große Anzahl Lüster, Badewannem:t
Ofen, Wandteller, sehr schöne große Majolika -Basen,
Nipp-, Dekorations- und Aufstellsachen, Servicen, eleg . Tee¬
maschine, Rollschntzwand, Flurtoilette, große Partie
sehr gute Treppenlänfer mit Messingstangen , Ofen¬
schirm, große Anzahl Kinder-Spielsachen, Wäschemangel, Eis-
fchrank, Kinderpult, Hobelbank, komplette Küchen-Einnchtung,
Gesindemöbel aller Art und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Ul Auswahlsendungen zu g
Diensten. K148 gg

Alleinverkauf:

Spezialhaus S Gll !Fö
® Weberg. 1, HotelNassau mJ. Poulet, ■

Kirchgasse — Marktstr.
O

hiebe

sruyeren
«nr Biittttis KkleMeitskWe NeiiWsff 21

Me franeu
l eben ein rosiges, juzendfrisches Antlitz»
weiße, sammctweiche Haut und blmdend
schonen Teint . Dies erzeugt
«elMii -MniM -M

v Bergmann L Co. , Radebenl,
Breis st St . 50 Pf ., ferner macht derK16-3
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß und sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilhelm Maehenheimer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel , Rieh . Seyb, Louis Kimmei,
Fr . Altstätter Wwe., in der Schützen-
A potlrcrêii.Bie vrich:Hof-A pothek e.
Herren mit trockenem, sprödem oder
dünnem Haar, das zu Haarausfatt,
Fuckreiz mid

schwarz und spiegelblank wird
das Schuhzeug ohne jede Mühe
bei Gebrauch von Dr . Ger .tner ’s

„Higrin"
Allein . Fahr , auch des spbeliebt .Veilchen
Seifenpulvers „ Goldpcrle “ :
Carl Gentner

Fabrik ctaem.-
techn . ProdukteGCpplneon

Reelles MSbel-Geschäft!
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich

Wellritzftr. v. Größte Arrsstellung am Platze
' in sämtlichen Hol ;» und Polster -Mobeln . BII 80I

Nur erstklasstqe Ware unter weitgehender Garantie zu den billlgsten Drcrien.
Eigene Anfertigung nach jedem Muster u. Angabe. — Fachmännische BedienunS.
Anton  Maurer , Schremermeifter , Wellritzstr . 6-

Kopf r,

Auktionator und Taxator.
GeschäMokal: Wellritzstraße 22 . — Gegr. 1897. - Tel. 2448.

NB. Die Mobilien sind erstklassiges Fabrikat.
Besichtigung: Donnerstag , de» 15 . August , uachlttitlags

von 3 —7 Uhr.

schuppen
neigt sei folgendes bewährteu. billige
Rezept zur Pflege des Haares emp¬
fohlen: Wöchentlich 2maliges gründ¬
liches Waschen mit Zuckcr's kombi¬
niertem Kräuter - Shampoon (Pak.
20 Pf .f, möglichst tägliches kräftiges
Einreiben mit Zucker'S Origmal-
Kräuter -Haarwaffer (Fl . 1.25), außer¬
dem regelmäßiges Massieren der
Kopfhaut mit Zucker's Svezial-Krau-
ter -Haarnährfett Dose 60 Pf .) Groß¬artige Wirkung, von Tauienden be¬
stätigt. Echt bei Wilh. Machenheimer,
F . H. Müller , Ehr . Tauber Nchf. u.
Dans Kräh , Drogerien ; sowie nt der
Parfümerie Altstaetter . Ivl64

^ 5 <!
Ruhrkohlen aus erstklassigen Zechen liefert franko Haus

gegen Kasse.
JSush  I 1,33 Mk . per Zentner,
ETuss II 1,34 Mk . per Zentner,
Muss III 1,32 Mk . per Zentner.

Steinkohlen, guter Hausbrand, 50 °/o Stücke, 1,24 Mk. p. Ztr.

LAlles in losen Fuhren von 20 Ztr.an,in Säcken per Zentner5 Pf . Zuschlag . Offerten u. II . 32N an den Tagbl .-Verlag

Alle
daß es r
auch Ar-
mitunter
alle dies«
vernünfti
liehe Au
Erfinder,
immer m
Dichtung
einer bei
druck „c

Auch
bisher ai
*u wenigliehen, u
Erstere,
Mund bl
desinfizie
ausreiche
gesunden

Erfrt
Wasserst
Aachen,
raten ni(
lieh ist.
superoxy
besinfek
Gewebe
Wissensc
des Was
schädlichStoff. D
stoffsupe:

Ztr.
;ner I

£J

Erfahr , u . gewiffenh . Fachmann mit großem Kundenkreise
u. erstklass. Nefcrenzm sucht zur Begründung eines

stiller» oder tätigen
Bankgeschäftes

Teilhaber
F 81

«iti grotzeru Kapital . Erfolg nachweisbar. Gefl. Offerten werden
strma vertraulich behandelt und erbeten unter Chiffre•r . BS8a .i
an & »Oülrr . «s.»©. , Frankfurt M.

' WB.

I Sa Pergament
für Einmachzwccke billigst. ^

Ecke Walramstr.

Dienstag und die folgenden Tage

Fortsetzung
dss freihändigen Berkanfs der gesamten Wohunngs-
Giurichtnng der f  Frau S . Kaufmann , tu dem Hause
Nikolasstr . 6,1 , von N—1 und 3 —6 Uhr. _ **

Beachten Sie
den billigen Verkauf großer Posten

Tapetsii
aller Art. 1217

Rudolph tose , K!-Bur3'strasse 0.

Echte chinesische Rohseide,

Dr. M.
Gustav

direkt vom Importeur, ist zu staunend billigen Preisen aP
Privat -Damen zu verkaufen. , . .

Musterbesichtigung täglich von 10—12 und 3 5 Uhr erbetö^
bei Hannemann , Luisenstrasse 8, I.
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Morgen-ARsgabe«
2.  B !att.

Viksbademr Tsgblstt-
Dienstag,

13. August 1912.
6 « . Jahrgang.

Bas ideale Mimdpiiegeixiittel.
Alle Ärzte, auch viele Patienten , wissen aus Erfahrung,

daß es neben milden, dadurch oft ungenügend nellenaen
auch Arzneimittel gibt, die bei ausgezeichneter
mitunter unerwünschte Nebenerscheinungen zeigen . ;ruciii
alle diese Substanzen sind so beschaffen, daß sie, wie a
vernünftige Mensch, Halt machen, sobald sie ihre eigent¬
liche Aufgabe gelöst haben. Die rastlose latigheii er
Erfinder, die dieses Gebiet bearbeiten , verschallt. uns aoer
immer mehr Mittel, mit denen man nur in der ei
Dichtung wirken kann, für die sie bestimmt sind,
einer bekannten Autorität wurde dafür der treuende ais-
ürnck „chemisch zielen “ geprägt . , , ^
■. Auch die Präparate für die Mundpflege . konnte man
bisher ausnahmslos in zwei Gruppen teilen : in soicne,
zu wenig , und solche die zuviel leisteten , d. h. mit *
liehen, unerwünschten Nebenwirkungen behaftet •
Erster«, die Mehrzahl, sind nicht vollwertig , weil t e• C
Mund bloß erfrischen, parfümieren, aber nicht wi < *
desinfizieren. Die zweite Klasse dagegen besitzt _zwar
ausreichende Desinfektionskraft , schädigt jedoch 0
gesunden Mundpartien und Zähne. . ,

Erfreulicherweise ist es seit einiger Zeit gelungen, das
Wasserstoffsuperoxyd für die Mundpflege brauchbar zu
machen, das an Desinfektionskraft hinter anderen Präpa¬
raten nicht zurücksteht und trotzdem vollständig unsenau-
lich ist. Diese Eigenschaft hat nur das v asserston-
Superoxyd, während andere in Mundwassern entnauene
Desinfektionsmittel gleichzeitig auch das lebende , SesulL®
Gewebe angreifen , also wenig empfehlenswert sind. le
Wissenschaft belehrt uns, daß diese vorzügliche
des Wasserstoffsuperoxyds auf dem natürlichsten und -
schädlichsten Desinfektionsmittel beruht, dem aktiven bau -
Stoff. Dieser entsteht bei Berührung des gelosten Wasser¬
stoffsuperoxyds mit lebendem Gewebe (Schleim au en Stets vorrätig wehalten werden die Ortizon -Mundwasser -Kugeln von ! . 0.

„ , . „ß WßPrtinand Alexi Michelsberg 9. Altstaetter , Wwe., Ecke Lang - u . Webergasse , B. Backe , Taunusstrasse 5, A. Cratz Nachf ., Langgasse - 3,
Dr. M. Albersheim , Wilhelwstrasss 36 L^ elsbenf 23,’W. Gräfe Webergasse 39, M. Jung , Wilhelmstrasse 10, Kästner & Jacobi, Taunusstrasse 4. Hans Kräh , Wellntzstrasse 27
Gustav Erkei , Langgasse 17, R. Gottvl , „7 Lut Müller Bismarckring 24. J . Minor , Scliwalbacher Strasse 49. R. Petermann , Kirchgasse 20, Rieh . Seyb, Rhemstr . 101. F 80W. Maehenheimer , Bismarckrmg 1, Ant . xuuner, jaismarcKiing / ""

Durch ihn werden die irn'Stunde befindlichen
Bakterien usw. unschädlich gemacht, die gesunden .

BÄ unter den MMW
oxydpräparaten keine Gleichwertigkeit . Als beste und
handlichste Anwendungsform für den dauernden Gebrauc i
kann gegenwärtig wohl unbestritten das y/tizon
Gestalt der Ortizon-Mundwasser-Kugoln bezeichnet werden.

Das zum D. R. P. angem. Ortizon ist eine neue, feste
chemische Verbindung (nicht nur ein Gemisch) mit einem
Gehalt von 34 % Wasserstoffsuperoxyd . Es “M » ure-
frei,  vollkommen unschädlich, hoch konzentnert , spar¬
sam und bequem im Gebrauch. ■_ . . ■■ .

Jm Ortizon haben wir das interessante Beispiel eines
chemischen Körpers, der den eingangs erwähnten Forde¬
rungen entspricht, d. h. seine Angriffspunkte gewisser¬
maßen heraussucht und wirkt , wie es nicht, besser sein
könnte, wenn er „vernünftig “ wäre . Man kann Ortizon
darum mit einem gewissen Recht als das ideale Mund¬
pflegemittel bezeichnen . . , .

Ortizon macht den Mund sofort geruchfrei , bleicht d e
Zähne allmählich weiß , beseitigt Rauchgeschmack und alle
üblen Gerüche, desinfiziert gründlich und nachhaltig , lue
bekannte blutstillende und heilende Wirkung des Wasser¬
stoffsuperoxydes besitzt auch das Ortizon-Mundwasser in
vollem Maße. Das ist .außerordentlich vorteilhaft .Abei
Wundsein des Gaumens, Bluten des Zahnfleisches, Bnt-
Zündung der Schleimhäute usw . Alles Nähere ist aus dem
Prospekt ersichtlich , der jeder Ortizon-Packung beihegt.
Man verlange die Ortizon-Mundwasser-Kugeln m Apotheken,
Drogerien, Parfümerien usw. Entweder in der kleinen Ver¬
suchspackung zu M. 1.25 oder in großer Packung zu M. .
Letztere ist für ständigen Gebrauch vorzuziehen.

Wo nicht erhältlich , wende man sich , an die Handels¬
gesellschaft „Noris“ Zahn & Co., Köln a, Rh„ wegen Auf¬
gabe der nächsten Bezugsquelle.

Korporation derKauFmannschafr von Berlin

Mds -fMiMi Mn
Das Verzeichnis der Vorlesungen und Übungen im Winter-Semester IC 12 13 nebstYtundenubersicht kt erschienen
und kann zum Preise von 80 Pfg . durch den Verlag von GEORG REIMER, BERLIN W. „5, oder vom

Sekretariat der Handels -Hochschule Berlin (Berlin G2 Spandauer prasse 1 > bezogen werden, . F80
Erst3Immatriku atson: Dienstag, den 15. Oktober. Beginn der Vöriesungen̂m Uhungê Monta^ dTO 28. Oktober.

Omnibus-Berbin- nng
Maurlliurpl . . Sedanpl . , Sahnstr . , Fasarrerieweg , NeneS TchützenstauS.

Manritiiisplatz . . . Abfahrt nachm. 3, 4' /- u. 6 Uhr,
Neues Schützenhaus ,. „ 33h, 5V* ,, 63/4 „ dann nach Bedarf.

Irrigsttenre
nach Professor von Esmarcli,

komplett mit Schlauch , Mutter u. Klystierrohr , von 1.85 Mk. an.

Clyeo », Klyetier - und In jektion»- Spritzan, Spälipriiicn.

Nassovia-Drogerie, Kirchgasse 20,
Fernsprecher 717. Chr. Tauber Nachflg., Inh. : R. Petermann . 738

larlm * mit Bechtel ’s Saimiak-WlrU JUutJI Gaüsseifa gewaschene Stoff
jeden Gewebes, vorrüticj in Paketen Zn 45 und
25 Pf . in Drogen und SeifenHandlungen . F78

8ckll !-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A . ILM,
Eaulbrunnenstr.

1 « . 694
Reparaturen.

Prima gepflückt« Frühäpfel
Pfd .15—18 Pfg . LLestcndstr.l .p.r. B 16( 90

Bersteigernng eines Weingutes
zu Bingen am Rhein.

Das den Erben des Herrn Kommerzienrats 8 . N . und den
Erben des Herrn .tos . i »Isil . Meyer ;u Bingengehörende Weingut lou
durch den UnterzeichnetenNotar erbteilungshaldee öffentlich versteigert
werden und zwar: ^

Dienstag , den 3 . September 1912,  vorm . © Uhr,
zu Bingen im Hotel „ Pariser Hof " und

Mittwoch , de» 4 . September 1SLS, nachm. J  Uhr,
zu Ockenheim im Gasthaus von
Das Weingut, etwa 20 ha groß und in fachmännisch anerkanntem erst¬

klassige Zustande, befindet sich in den GemarkungenBingen am Filtern, Budes-
Heim,' Kemvten. Ockenheim, Münster h. B. und Bingerbrück in den besten uiw erst-
klafiigkn Lagen, wie Scharladiverg , Eisel . Mainzerweg , Kcmptervcrg -c. ;
es wird mit der diesjährigen Kreszenz versteigert. . . . . ,

Das Gut . welches auch vor der Versteigerung aus tretet Hand verkauft
werden kann, ist z. Zt . in Verwaltung eines tüchtigen Fachmannes, der die Bc-
wirtschaftuna eventuell auch später übernehmen wird. ^

Nähere Auskunft erteilt Herr GutZmrwalter C. a- ernor tn SPntien
am Rhein, Kirchstraste3. (Nr.4013) i I3b

Bingen am Rhein , den 31. Juli 1912.Der Grosth . Notar:
Sir.  W <' i «fctii »acli , Justizrat.

sind Reifenprüfungen grossen Styls.
Dauernd erfolgreich in ihnen — also
technisch von höchster Vollendung
und unbedingt zuverlässig — ist der

Cont m

Pneumatik.
Er siegte in weitaus den meisten
bedeutenden Rennen dieser Saison,

darunter :

Leibren ten-B ersicherung
Die von nur vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell¬

schaften gewähren lebenslänglich für Mk. 1i!0v.— Kapital-Einzahlung bei einem
Eintrittsaltcr von: 671

50 -'/* 55 Va 60 »fr 65 ' /» 70 ' /- Jahren

MilMki: 74.48 88.08 90.63 M .96 l-Ul.OO» tili
' ftane»: 70.28 80.37 94.58 113,83 138.14 Pari).

Strengste Diskretion. — Kein LedcnSattest. — Prospekte und Auskunft durch
A. Be rg , General-Agent, Rhciustr . 52 . — Telephon 4169.

der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und
^HeselileelätskrankÜBelteiB,

auch alte u . schwere Fälle , beh . m . Erfolg ohne Berufsstoi,
Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92

Inst . fiirSfaltir - «i . <dek <r. 9,iclitlieilrcrf „ Klelitrotlierapio eto.
Spreclist . Hf - lt ’/i n , S - J '/iVrr , nurWochrutaKS . (Mäßig« Preise ).

Santkrankheiteu !!
sfe  tzmiShreilkidt»

Üi bebandclt auf Grund lang-
iäbriger Erfahrungen.

8. Langen’sSril-AnM.
Mainz , SSmsterstratze 84,

gegenüber dem Warenhaus Ti etz. E41

Wer »eine

Grosser Strassenpreis von Hannover
Rund um Köln.
Norddeutsche Fernfahrt . -
Bochum—Bielefeld—Bochum . • -
Mailand—München.
Rund durch Westdeutschland * -
Strassburg—Darmstadt . . . -
Rund um Frankfurt a. M. .
Grosser Strassenpreis von Dortmund
Grosser Strassenpreis von Schlesien

350 Km.
231 Km.
525 Km.
403 Km.
590 Km.
331 Km,
367 Km.
301 Km.
450 Km.
411 Km.

u. a.

Uns

Hannover.
PI 37

‘ « s . '-.

Bsse ii.Beine
gesund und widerstandsfähig
»:halten will , trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergeitellten

Stiefel-Einlagen.
P.k Stßss Nachf.,

'Fffinmcsstr . 3 . K71

»estmannV 'he Spsit-Samen
fiirabensirasse 3.

MUWM
» Mt . 1.35 p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

L 68 . ,

~f., _M anritiuS strafle 5. 1120
Lager in äiSorikVSclmlieiu

w Aufträge nach Maas. 1170
Herrn . SticUiiorn , Gr. Burgstr. 3.

cd
-iHarn-u.Biassnleidsnde

in frisch , u. veralt . Fällen wenden ulch T*!
Rofort an Apotheker Kaesbach, Schnie - 7Z
bfneben 382 b.Sommerfeld (Bez . Frankf ., ^
Oder). Ausfuhr !. Auskunft kostenlos in ^
verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck ^
portofrei ohne jede Verpflichtung . ££

la GM-W -Mer
frankop.Nachnahme:6-Pfd.-KistcM.8 69.
10-Vfd.-KisteM. S.—. M. Nestwurz.
Buczacz via Oderberg (Schlesien). E137

Nur schöne große reife Aepfel billig
zu verkaufen.
Sase lr . Kirchgasse 76,1. —Tel. 184 9.

GclU -Slepfel lFrübob » )
Obstpl. H egncr , Sonnenberg, Kaif.-
Wiihclmstraße5. Haltest. Bergstr.TSfiSir
in der Duraigungshalle des Tagblat ».
HauscS jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts ver
Schalicrballe.
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Weitzliche Personen.
AausmännilÄes H°erss»as.

Dückitige flotte, erste Verkäuferin
für Schweinemetzgerei gef. Schwak-
bacher Straße 26.

Gewerbliches Personal.
Zuarbeiterin für sofort gesucht.

Müller , Taunusstr aße 29, 2.  E tage.
2. Arbeiterin u. angeh. Verkäuferin

für f. Pu tz ges. Mina Aftheimer._
Tücht. Büglerin f. Herr .-WAsche

sofort gesucht Hermannstraße 24, P.
Büglerin und Lehrmädchen

dauernd ges. Eckernförde straße 3.
Me 14 Tage

freitags eine perfekte Büglerin für
ins Haus gesucht. Frau Dr . Göring,
Friedrich-Lang -Straße 11, an der
Wernb ergstraße.

Gesucht zum 1. September
zuverl . anständ . Mädchen bei gutem
Lohn für Küche und Hausarbeit.
Bogelsberger , Or anienstraße 37, 2,

Gesucht älteres träft . Mädchen
zu gelähmt . Dame u. Hilfe im Haus-
hali . Off , u. N. 328 Tag bl.-Verlag.

Zuverlässiges Älleinmädchen
gesucht Rerotal 86, 1.

Ein solides braves Mädchen,
das gutbürg . koch. k. u. Hausarbeit
übern ., sof. gesucht Hä fnerg asie 13. 1.
Best. Älleinmädchen, d. kochen kann,
gesucht An  d er Ringkirche 8, 2.

Einzelne Dame sucht sogleich
oder später bess. Mädchen, das selbst¬
ständig kochtu . alle Häusl. Arb. verst.
Rüdesheimer Straße 23. 1 links.

Ein Mädchen
sofort gesucht Gr abenstraße ^28^
Sol . saub. jung . Mädch., â , l. v. L.,gesucht Nerostraß e 33, 1 _

Junges Hausmädchen gesucht

JungeS Mädchen für alle Arbeiten
gesucht. Billa Germania , Sonnen-
oerger Straße 62.

Junges williges Mädchen,
welches Hausarbeit versteht, per sof.
gesucht Moritzstraße 35,

Bügeln können Mädchen
gründl . erlernen Moritzst raße 24, 2.

Kammerjungfer nach Paris,
Hotelbuchhalterrn , Ladenmädchen für

Köck. für Hotel-Restaur . (Jahresst .ff,
eiköchir

und nach Coln u. Straßburg , Hotel'
Zimmermädchen für sofort, Allein'
Mädchen, Hausmädchen, Küchen¬
mädchen gesucht durch Karl Grün¬
berg, gewerbsmäßiger Stellen -Ber-
mittler , Gold gasse 17, P . Tel . 4341.

Haushälterin
ohne Anhang per 1. September ge¬
sucht. Näh, im Tagbl .-Verlag . _ Qr

Suche feinbürg , junge Köchinnen,
Alleinmädch., die gut koch., 1. u. 2.
Herrschastshausm ., Pens .-, Zimmer -,
Land - und Küchenmädchen.

Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Web ergaffe 49. 1 re chts.
Tüchtige Köchin

mit guten Empfehl., die Hausarbeit
übern ., zu bald. Eintritt ges. Näh.
Kaiser -Friedrich -Rin g 39, 2 St.

Einfaches Fräulein,
w. perfekt kocht od. zuverl . Köchin in
ruhigen Haushalt für Herbst gesucht.
Beste Zeugnisse erforderlich. Off.
Kapellenstraße 34.

Gesucht per sofort
zu 2jähr ., etwas zartem Kinde, tücht.,
sehr liebevolle, saubere u. erfahrene
Kinderpflegerin mit güten Zeugnissen
Mainzer S traße 64, 1

Jüng . Mädchen f. Hausarbeit
gesucht Goetb estr. 18. V. l. F200

Hausmädchen
gesucht Uhlandstraße  16 , 2.

Aelteres tücht. Alleinmädchen
in kl. Haushalt z. Sept . od. Okt. ges.
Off , u. A. 66 hau pt postlag ernd

Xli Ji+Ar* A (tO iYYI Ma«Braves tüchtiges Mädchen
zum 16. August gesucht. Näheres
,Röderstraße 9, Meilinge r ._

Mädchen mit guten Zeugnissen
per 1. September gesucht Luisen¬
straße 47, 1 recht s.

Sauberes Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit mit gut.§eugn. in besseren Haushalt gesuchtra nksurter St raß e 14, 1.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Marktstraße 22. Schuhgeschäft.

Junges Mädchen,
am liebsten v. Lande, wird gesucht.
Näh.^ Nerostratze 25, Laden._
Gesucht jung . Mädchen, 15—16 I .,

für leichte Küchen- u. Hausarb ., am
liebst, v. ausw . Franz -Abt-Str . 4, P.

Braves williges Dienstmädchen
gesucht F aulbrunnenstraß e 9, P . Iks.

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit , zum
16. August gesucht Wellritzstraße 10.
Stehbie rhalle Kestler.

Tüchtiges Mädchen
für kl. Haush . per sofort gesucht
Schlichterstraße 13, J3._

Braves sleiß. Mädchen für Küche
u. Ha usarb . gesucht Nerostraß e 16, 1.

Aelteres kräftiges Mädchen
zum 15. August bis 1. Ort . für die
Walderholungsstätte ges. Näh. Gc-
schäftsstAe, ^Blücherstr. 10, Mtb . 2.
Zuverl . sol. Häusmädch. z. 1. Sept.

oder fr üh, ges. An d. Ringkirche 8, 1.
Zweitmädchen vom Lande

gesucht Bertramstraße 4, Laden.
Tücht. gew. Mädchen sof. ges.

Eltviller St r aße 17. 2 r . B16118
Älleinmädchen,

das gut bürgerl . kochen kann, für
hiesigen, kleinen, bess. Haushalt zu
baldig. Eintritt gesucht. Näheres b.
Fr . Kell er. Rhe instraße 94, 1116121

Tücht. Älleinmädchen,
das gut bürg , locken kann, bei hoh.
Lohn z. 16. ges. Mo ritzstra ße 43, 1.
Ern br . tücht. Mädchen z. 15. Aug.

gesucht Platter S traße 34, Parst_
Ein älteres selbst. Mädchen

z. 1. S evt. ges. Bis ma r ckring  44, P . r.
Älleinmädchen für gleich

gesucht Schlichterstratze 8, Parterre.
Suche von Mitte August an

gesundes ehrliches Mädchen, welches
etwas Haushaltung verstehst aber
hauvtsächlich zur Beaufsichtigung von
7 Mon. altem Kind, bei gutem Lohn
und Behandlung . Vorzustellen zw.
12 u. 314 Uhr vom 16. August an.
Adresse im Tagbst-Verlag . Qy

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht Friedrichstraße 9, 2.

Tücht. Mädchen für
u., Küchenarbeit v.
ges. P ension

Hau ?'
. . sof. od. 15. Aug.

Elite , Luisenvla tz 1.
Tüchtiges Zimmermädchen

ver 25. August, evt. früher , gesucht.
Pension Eli te, Louisenp latz 1.

Ein Mädchen,
welches gutbürg , kochen kann, auf
gleich oder 1. Sept . zu einem Ehep.
ohne Kinder gegen hohen Lohn ges.
Emser Straße ^28. 1 St.

Solides braves Mädchen,
das Küche u. Hausarb . gründl . versst,
gesucht Rheinstraße 60, 1.

Rüdesheimer Straße 5, Parst _
Gesackt zum 1. September

zuverl. anständ . Mädchen für Küche
u. Hausarbeit Adolfsallee 45. Parst
Ein junges Mädchen z. Anlernen

im Haushalt zu 2 alten Leuten ge¬
sucht. Land . Louisianna . Sonnen¬
berg. Wil helmshöhe.

Aelterer Man » für Garten ges.
Näh. Marktstraße 12. Mollath.

Weibliche Personen.
gewerbliches "Ferfoxak.

Büglerin sucht halbe Tage Besch.
Näh. Uork straße 18, Hth. 2 r. 816091

Besseres Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht u. etw.
kochen kann, von früh bis nachm, ges.
von einz. Dame (zu Hause schlafen).
Ora nienstraße 44, 2._ __ _

Währ , braves kr äst. Mädchen
für Hausarb . ü . Kind gesucht, event.
ta gsüber . Hildastraße 5. Gartenh.

Tüchtiges Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht,
tagsüber für 20. August gesucht
Her derstraße 6, 3 links . _ _

Mädchen, bas alle Häusarbeit
verstehst tagsüber gesucht (zu Hause
schlafen). Schiersteiner Str . 10, 1._
Stundenmädchen für einige Stunden
vormit tags ges. Ki rchgasse 43, 1
Ehrl . säub. Monatsmädchen tagsüber
gesucht Ta unusstraße J26,_ 3 St.

Unabhänaige Monatsfrau,
w. Nähe der Wielandstr . wohnt, für
vorm, aes. Aberle, Wielandstzr. 13.
Zuverl . Monatsfr . od.^MMch. v. 8—3
ges. Rie derwaldstraße 9, 2 links.
Unabh. s. nette Monatsfr . od. Mädch.
z^,1S. AiWlst ges. Göbenstraße 4, 2 r.

Saubere Monätsfrän 1 Stünde
morg. gesucht Bierstadte r S tr . 18, 1.
Gesucht ein junges Monatsmädchch

w. Haus - u. Zimmerarbeit _ kann,
für den ganzen Tag . Zeugnis vor¬
legen. Frau Neumeister, Geisberg-
straße J52._ _ ,_ _ __

Stadtkundigcs Laufmädchen
sofort gesucht. Fr . Baumann , Koch
brunnenplatz 1.

Männlich » Personen.
Gewerbliches Personal.

Wochenschneider
für dauernd ges. Rheinstraße 80.

Zum bald. Eintritt junger Mann
für mein Laboratorium gesucht. Nur
mit besten Empfehl. werd. berücksicht.
Viktoria -Ap othe ke, Rheinst raß e 46.

Junger Hausbursche, 16»—18 I .,
esustgesucht Webergasse 34.
Hausbursche mit Zeug», s. Stell

zum 1.  Sevt .^Lehrstraße 2, 1 r.
Kräftiger Hausbursche

mit guten Zeugnissen für JahreS-
stellung gesucht. Ferd . Marx Nachf.,
Kirchgasse  82 . _ _

Tüchtiges erkäufer
in Backwaren finden lohnend. Verd
Näh.  Römerberg ^ k», D̂istel. ^

Zuverlässiger jttng . Arbeiter
wird gesucht von Carl F . Strahler,
Band fabrik, Waldstraße 49._

Zuverlässiger Führknecht
gesucht. Kartofselhcmdl. Ehr . Knapp.
Jahnstraße 42. _ B16132

Gebild. Fräulern,
welches mehrere Jahre in England
war . wünscht Pass. Stelle zu Kindern
od. sonstige Stelle aufsofort oder
später ; geht auch tagsüber . Gefl.
Offerten unter P . 336 an den
Taabl .-Verlag.

Besseres Fräulein,
mit guten langj . Zeugn ., erfahre, , in
allen vork. Hausarbeiten , sucht Stell,
zum 1. Sept . d. I . als angehende
Jungfer od. Stütze . Offerten unter
F. 332  a n den T agbl.-Verlag.

Besseres unabh . Mädchen,
in jeder Hausarb . erf ., sucht Stelle,
event. für ganzen Tag . . Näheres
Römer berg 6. Friseurgeschäft.

Fleißiges ehrl. Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahr ., auch
etwas rochen, sucht Stelle in besserem
Hause, auch außerhalb . Näheres
Röder straße 6, Hth. Part , rechts.

Junges ,fleißiges Mädchen „
das perfekt nähen kann, sucht Stell,
in bess. Herrschaftshaus als Haus¬
mädchen, geht auch event. als Allein¬
mädchen. ' Zu erfragen Schumann-
straße 4,  von 4 Uhr nachm, an.

Besseres Mädchen,
das gut kochen k., in allen Zwergen
des Haushaltes erfahren , sucht sofort
Stelle bei älterem Herrn oder
Dame SÄwalbacher Str . 43, l. M.,
1. St . Lechts^

Ein löiähr . Mädchen sucht Stell.
Roonstraße 10, 3 r.  Bl614o

Kinderl ., b., u. Frau , i. Hausarb.
bew.. s. St . als stütze od. b. H. od.
kl/ Haushalt Sch arnhorststr . 36. 3 r.

Mädchen v. Lande, 26 Jahre,
w. kochen u. alle Hausarb . verst., s.
St . in kl. F . Göbenstr . 21, b. Köstner,
Marg . bis  1 014, na chm. v. 4 Uhr an

Besseres Mädchen,
im Kochen und Nähen bewandert,
sucht Stelle als Stütze oder dergl.
Wellritzstraße 86, 8._ B16184

«eit . Mädchens w. kochen k.,
sowie Hausarb . verst., sucht St ., evtl.
a. Gesch äftsh ., Helen enstra ße 14, P.

Besseres Mädchen, 17j.,
willig u. fleißig , sucht zum 15. oder
1. Sept . p. Stell , als 2. Hausmädch.,
oder zu 1 Kinde in herrsch. Hause.
Näh,  im Tagbl .-Verlag . _ _ Qy

Braves fleißiges Mädchen
sucht Stelle in bess. Hause. Näheres
Herman nstra ße 28,  Part . 816104

Bessere Frau sucht Stell »»
um Kochen u. Hausarb ., zur Aush.
"äh. Rh einstraße 90. 2 St.

zu
N>

Frau sucht vorm. Monatsstelle.
Saalgaffe 8. Vorderha us D ach._ _ ,

Tücht. Frau s. Besch, i. Waschen
Rbeinaau er Str . 13, H._1,_Schwerzer.

Äelst Mädchen sucht Monatsst.
Henrich. Seerobenstraße 1b.,

I «. Frau ' sucht 2,- 3 St . nachm/Beicdästraung Roonstraße M ^Partt_
I ». Frau sucht vor- od nachm.

Arbeit Scharn horststraßê 24, L . D.  I.
" Junge Fr an sucht Arbeit

von 8—10 Uhr od. Laden zu putzen
Aelenemtrake 21, Hth. 1. „St ._

Unabh. Mädchen s. W.- u. Putzb.
Bleickitraße 17, Hth. 3. _ —.
"I . unabh . Frau sucht Monatsst.

Nimmt auch Laden od. Bureau zu
putzen an .^ Zictenring _1, Hth. l _ r,

'Mett, unabh . Frau s. MonatSst. ^
oder Laden zu putzen. Näheres
Herrnmühlgaffe 3, 2._ __ .

Frau sucht Wasch- u.,Putz -Bcsch.
Näheres Moritzstraße ^ '7, Hth. 1.

Unabhängige Frau
sucht Putzb. Tau nusstr . 44. Stb.  8
I . Frau m. g. Zeugn . s. Monatsst.
. . Me 31,  Frontsp . Irnks. _

Junge Frau sucht
für morgens und abends St . Beiler,
Riehlst raße 19,  Hth . 1.. 816102

Eine jg. zuverl . saub. rrrau
s. vorm. 2 St . Monatsst ., n. a. Lad
od. Bur . zu p. cm. Mrchelsb. 20. H.

Männliche Prrsonrn.
Aansmännisäes Personal.

. Tüchtiger selbst. Kaufmann
sucht während seiner freien Ze.' tAra SWitrhfirtftet tutlucyr wagrenv ituia >
Beschäftigung als Buchhalter f^
abends, ev. auch nachmittags . Gest.
Off . u. H. 129 an den T agbl.-VM-
^ Ein in allen Büreauarbelten
erfahr , verheil . Mann , 3o J -. Zucht
Stell , als Bureaugehrlfe , Kassterer,
Verwalter od. sonst. Vertrauenspost.
Kaution kann gestellt werden . Oss.
F . 128 Tagbl .-Zwgst., Brsmarckr. 29.

Gewerbliches Personal.
Strebs , verheir . Mann,

80 I . alt . mit flotter Handschryt
sucht Stelle als Kaffenbote. emsache
Bureauarbeitcn od. sonst, Vertrauens¬
posten aus gleich od. später . Kaution
in jeder Höhe. Offerten u. S . 321
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 28 Jahr -, verh,,
kautionssähig . sucht Vertrauensstell,
als Kassierer oder Hausmeister,
Hausdiener , ist gelernter Gärtner.
Gefl . Offerten unter I . 321 an den
Taabl .-Verlag.

Mädchen, 19 Jahre,
sucht zum 15. August gute Stellung.
Gustav-Ad olfst ra ße 6, Frontsp. r.

ihängige Frau
sucht Putz - u. Waschbefchäftigung.
Körnerstraße 4, Vdh. 2. Stock.

Junges sauberes Mädchen
sucht Monatsstellc . vorm, bis 1 llhr.
Off , u. V. 327 an den  Tag bl.-Verlag.

Jg . Frau sucht 2—3 St . morg.
Monatsstelle in besserem Hanse
Dotzheim er Straße 98, 2 rechts.

Pension . Beamter , 49 Jahre,
ledig, wünscht leichte Beschäftigung.
Kaution rann gestellt werden. Oss.
unt . D. 331 an den Tagbl .-Verlag,

Wer gibt .
einem aus dem Gefängnis entlaff.
verh. Mann mit guten Zeugnissen
Arbeit , gleich welcher Art ? Ges..
Off , u. F . 328 an den T agbl.-Verlag ..

Lediger, sauberer und ehrlicher
Geschäftskutscher, s. dauernde Stell.
Derselbe ist ein zuverlässiger ein-
iind dovvelspäniiiaer Fahrer u. gut.
Pferdepfleger . Offerten unter L. 129
an Taabl .-Zweiastelle. Bismarckr . 29.

MridUchr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Me ptrlÄe loutorjftin,
perfekt in Schreibmaschine u. Steno
graphie, per sofort oder 1. Septbr.
gesucht. Ausführliche Offerten mit
Zeugnisabschriften u. Gehaltsanspr.
unter L. 331 an den Taabl .-Verlag.

assiererin
für Kino zur Aushülfe gesucht. Nur
junge Damen aus guter Familie wollen
sich' heute zwischen 3u . 5 Uhr verstellen.
Ming .Theater » hier.

Gewerbliches Personal.

MoDes!
Tüchtige 2. Arbeiterin gesucht. Offerten
unter Z. 327_an den Tagbl.-Verlag.

Wanted immediately
»u Italian ladies maid must speak
correctly Italien and a little Eng-
lish and have unquestionable refe-
rences . Room 227 Hotel Rose.

Suche mehrere Herrschaftsköch.. Stütze.
bess. Allein-, Hans- u. Ziimnermädöien.
Fr . EliieLang . gewerbSmäßigeStellen-
vermitt lerin, Gol dgasse8. Tel. 2363.

Restaurant im Rheingau , mit
seiner Kundschaft, sucht für sofort
«der später tüchtiges anständiges

Mädchen
zum Serviere «. Näh. Taabl .-B. <2n

Zu meirwtt
2 Töchterchen.

3 und 6 Jahre , suche ich .Per sofort
oder später ein in der Kinderpflege
erfahrenes gebildetes Fräulein , evtl.
Kindergärtnerin 1. Klasse. Angebote
unte r H.  33 1 an den Tagbl .-Verlag.

Nerf. KmDMskWizl
für tagsüber sofort gesucht

Hild asisatze 14.

zum Kochen u. für Hausarbeit für
eine Ärztfamitie n. London gesucht.
Meldungen von 1410—1411 Uhr

Hotel Borussia. SLnnenb erger  Str.
Gesucht für "sofort

ein Hausmädchen, das schuerd. kann;
vorm. Hausarbeit , nachm. Nahen.
Zeugn . an Frau Landrat Wagner,
RüdeS heim  a . Rh.

Für 1. September suche zu mein.
1 Jahr alten Kinde durchaus zuver¬
lässiges Kindermädchen oder einfach.
Fräulein . Frau Koch-Sichel, Mainz,
Bouisaziusstraße 56.

Gegen hohen Lohn
tüchtisies Mädchen

für Haushalt und Küche gesucht.
Hotel Burabos . Lauggaffe 19» 1.

KGjzer DnsWKAil
mit guten Zeugnissen für sofort od.
1. Sept , gesucht Älexand rastraße 12.

dUUili .a jUHt  u . », U| ._ _ _ _

Für 25. AugNst
Mädchen für Küche und Hausarbeit
nach Krenrnach gefudjt.

Frau Bürgermcister Dr . Dcklcrcher,
Adolfshöhe, Wiesb adener Allee90.

Muxl  feliJl!. MküimödGtt.
welches kocht, zu zwei Damen gesucht
Lan ggasse 46, Eckladen ._

Fra ;? tlmm  Kieser,
gewerbsmästigeTtcAenvermittlerin

k Iaunstr . 0 — Tel . 2461.
Suche tüchtigeAÜeinmädch.,

die Haushalt füdrcn können.
MM - zu kiirzelnen He rn, Köchinneii,

MÄ-M Beiköchinnen, ServierfrSul .»
MW Kinderiräul. u. Kindermädchen,
MM Zimmer- u. Hausmädä en für
«NW » Pension und HerrschaftShüuscr.

Gesunde Schentamme
gesucht. Näheres Mctzgergaffe 13.

Gewerbliches Nerlonak.

Portier
für Kino gesucht, derselbe muß Inhaber
eines schwarzen Ecbrockes und aus guter
Wi 'Sbad. Fauiilie fein. Erfrag , heute
zwischen6 u. 7 Uhr.

Ring -Theater , hier.
Jg . tüchtiger Häusbursche.

ca.  17 — 18 Jahre alt , per sofort ges.
Gute Kost und Logis im Hause.
Fa . Louis Lendle, Inh . Carl Michel,

rLtiftstraße 20.
Tirchtrae'.

Erdarbeiter

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fismrrz-Agerit
für prima Wertpovicre brt hoher Pro¬
rifion gesucht. Offerten un er Chiffre
M. SLlSS 4L. an
& Voirli -r . Fran kfurt a» M . C81

Für ein hiesiges
Delikatessen-Geschäft

ein gewissenhafter, fleißiger

Berkänfer
per 1. Oktober gesucht. Gefl . Offert,
unt . 11,330 an_ben Tagbl .-Ve rlag.

DümgermikLsl.
Tüchtige Reisende gegen hohe Pro

visier » sucht H. L« Liiwenstein»
Franksurt a . M .» Mittelweg 47. llül

qefrrcht . Zu melden Mainz -Kastel»
Fvünksrrrter Tor , Kanald .ru . F41

Gewerbliches Personal.

Etzanfieur,
verbciratrt. sucht baldigst Stellung . Off.
unter E. 341 an den Ta gbl.-Vcrlag. .

^Perfekter Diener,
28 Jahre alt . mit guten Zeugmssen,
sucht zum 1. Sept . Stellung . Off-
erbeten an Diener Krug , Burg,
Wahn (Rheinland ).

Männliche Personen.
AanfmämrrschesPersonal.

Wßkl 8MWS.
der bisher in der Kolonialw.-Branche
tätig war u. zum 8l. 9. seiner einjähr.
Militärpflicht genügt hat, vwtraut mir
Buchführung und allen Kontorarbritcn,
sacht Stellung. Offertenu. A. 8. 80
bauvtvosilagerud Wi esbaden.

Junger Mann aus anstz Familie
sucht als ^Boloutär
Stelle in einem besseren Geschäft,
nur auswärts . Evtl . Kost u. Logis
gegen" ' Vergütung . Offerten unter

Tagbl .-Verlag.L. 331 an den

Mridliche Personen.
Kansmännisches Personal.

Berkärrferirr, 1.Kraft,
f. Damenmoden (nicht Konfektion),
svrachenk, sucht sich zu verändern.
Off , u. I . 328 an den  Ta gbl.-Verlag
Mersranensstellnng

oder Uebernahme einer Filiale von
tücht. geschästSgcw. Frl . ges. Kaur.
vor!,. Off . u. N. 336 an d. Tagbl .-B.

Gewerbliches H'ersonak.

MoBes!
Erste Arbeiterin sucht Stelle rn

fein . Geschäft. Offerten u. B. 336
an den Tagbl .-Verlag .

sevildete Dame,
Ans. 36, angenehme Erscheinung,
sucht Wirkungskreis . Offerten unter
A. 770 au denagbl .-Verlag.  .

Anständ. Mädchen
sucht Stell , in beff. Haush . Zu er¬
fahren  M . S „ Neustadt (Orla ) Thür .,
Schulstraße 7-

Nr . 3

Gek
28 I . alt,d. R"od. Restar
Bolksdorf
Mehn.

Adlerstratz
Adlerstraß
, Küche, s

Adle—lerstr . :
Adlerstr. l
Adlerstraß
Adierstr. l
Adlerstraß
Bismarckr

. Küche s.
Blerchstras
^ 1-Z.-W.
Blücherstr

Abschl. ^
Blücherstr

Keller,
monatl.
bei Ble^

Lei Sch
Blücherstr
Blücherstr

cm r . L
Eastellstro
Castell str.
Castellstr.
Castellstr.
__2 Zim.
Dotzheimk
Dchcheim«

u. 2 K
1. Okt.

__heimer
Dotzh. St
Dotzheim,

Mans .-^
_o d. fpä:
Dotzheim,
_ K„ Kel
Dotzheim,

Wohn..
Zu erst
Vorder

Dotzheim,
.. 1. Sepi
Dötzheimi
_ Zim. v
Dr udcnst
Cckerusör

Vdh.
Eleonore,
Ellenbog,
Kaulbrut
Fäulbrur
, u. Küc
Feld str aß
Feldstras

tr.
nkanicni

MAukenf
5

hrankenf
«iedrich
°xLUL_L
Friedrich

Fri edrich
Ze meint
Gneisen,
^üuLü
Mreiscn,
Göbenst,
JSIof,
Göbenst,
Harting
__ 1-6 ob.
Helenen
_ ILohn
He lenen
Helenen
He ll min
Hell,nur
_ Maus
Hcll mui
Hellmur
>4 Zin
Hell„nn
Hc llmui
Hc llmui
Hcllmui

K. ;
^ .Bure,
Hellmu,
yJURU
Herders

Herders
^AbschHerma,
Hermai
—fof. r
Herrna
Hrrschq,

Hochstä

Kak,,st,
_Lell.
3 ahnst,
Jalmstt
Karlstr

Lab.
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Geb. Kiiwersrl., EiUf . FrimleiN,>! Mi  Stell , m fein. So e . . . .86 I . alt , sucht Stell , in fein . Hotel
od. Restaur . Off . an Anni Radtke,
Bolksdorf bei Hamburg . Oberlehrer
Rehn.

in Küche und Haushalt bewandert, sucht
Stelle als Stütze oder Haushälterin.
Offerten n. l». 332 an den Tagbl.-Verl.

Jüngeres Mädchen, welch, sch»» in
Stellung war , sucht z. 15. Aug. oder
1. Sept . in nur bcff. Hause Stell , als

HKttswäÄchen.
Off . erb. u. A. F . 110 hanptpostlag.

HKUsmäZcherr,
welches alle Arbeit ., versteht, sucht
Stellung in Herrschaftshaus zum
1. Sept . Offerten an Grete Hultz,
Geisenheim, Kirchstraße 2.

Besseres Mädchen
sucht Stellung bei älterem Herrn
oder Dame . Offerten unter S . 331
an den Tagbl .-Berlag.

»Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;. -
S^ ale Anzeigen im „WohnnngS- Anzeig-r" kosten 30 Pfg . auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile. - Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern »nd wemger und bei Amgab- zahlbar.

1 Zimmer.
Adler straffe 1». Stb ., 1 3 - u, K. 2857
Ädlcrstraffe 17, Hth. Fsp., 1 Zim. u.
^ Küche, schöne Aussicht._ 2110 01
Adlerstr. 26 1 Z. u. K. zu vm. 2578
Adlerstr. 35, Neub., 1 Zim . u. Kü che.
Adlerstra tze 49  1 Z. u. Küche._ 2566
Adlerstr. 5S~ij $., K.. al . o. sp. 1772
Adlerstraße 59 1Z . u. Küche p. sos.

Karlstraste 3 1 Z. u. Küche zu Perm.
Näh. Dotzhei mer Stra ße 12._

KIrnerstr . 6 1 Z. u. K. zu v. N. Burl.
Uäiionaisc 10, 2, I -Zim.-Wohn. ' 1780
Lothringer Str . 31, H„ 1 Z., K. 2618
Mainzer Straße 86," Part ., 1 Zim.

u. Küchê per sofort̂ oder spät, zu v.
Marktstraße 12, Hth., 1 Zimmer ü.

Küche, 1. Sept . zu vm. Näh. V. 2 r .
W7oritzstr. 33i Z. u. K. zu vm. 1744
Moritz str aße 38 1 Z. u. K. zu v. 2897
"loritzsträße 14, H. 3, 1 Z„ Küche, im

Abschl-, gl. oder spät. Näh. Vdh. 8.

Btsmarckring 12, Hth., 1 gr. Zim . u.
_ Küche sos. zu v. Näh. Mb. P .1594
Bleichstraße 17, Bdh. D . u. Htkj7P -,
^.l -Z.-W. Näh. Bur ., Hof . B14261
Aücherstr . 5, H. P7r ., 1 Z. u. K. im

Abschl. N. Bismarckr . 26, 1., 215682
Wjicherstratzc 17 1 Zim ., Küche und

Keller, Klosett im Abschl. IHth .l,
monatl . 21 Alk. Näh. das., Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6, 2.

^ei Schwerdel. _ 8348
Aücherstr . 20 Sögb.jn ^ u^ eT 2904
Blücherstr. 27, V. Dach, 1 3 - u. Kucke

an r . Leute v. sos. Bes. 3—-5.^ 2831
Castellstraße 1 1 Zim . u . K. Nah- 1-
Castellstr. 7 1 Z. u. gr. "K üche, 1. Olt.
Castellstr. 0, Dachw., 1 Z - u. K. gl.
Castellstr. 10 neu herg. Ms.-W., In.
... 2 Zim . Näh . Adlerstr . 7, Lad^ 2812
Dotzheimer Str . 83 1 Z., K. 97̂ 4 _Sk.
Dovheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Vorderb . Part ., ^ per
1. Olt . zu vermieten . Nah. Dotz-

. heimer St raffe 63, 1 ll ^^ 2134bS
Dotzh. Str . 87, Mtb. , 1-Z.M ..'_Aeich,
Dotzheimer Straße 96 eine freundl.

Mans .-W., 1 Zim . u Küche, sofort
^ od. später . Näh. 2, St . l.,.,2 15904
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 3 ' m.,

K., Kell.. soi. Nah. Vdh. 1 lk->. 1773
Dotzheimer Straße 110, Gth., 1-Z.

Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße 110,
Vorderh. 8, her Wolf. _FS29

DHtzheimer"Str . 1180 ^ 0 ., V. 1,
. 1. Sept.  z u vm. Nah. Lad en link s.
Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.

.̂ Zim, u. Küche, 1. Olt.  214109
Drudenstr . 10, H., gr. I -Zim.-W. sos,
Eckcrnfördestr. 6 1 Z. m. K. u. Kell.,

Vdh. Part ., per 1. Okt. zu Perm.
Eleonorenstr . 8, V., 1 Z., K. R. Nr . 5.
C:i:en.bogengaffcjijjiim . u, K. 2217
Faulbrunnen str. 6, Man s.,—1-Z.^W.
Faülbrunnensträßelb , Msd., 1 Znn.

n . Küche sos. od. ffp. MH 2775
WdsEeIIddh, ^ Md,,
Feldstraße 13 I -Zim .-W. m. Zb. ZU.
Mdst ^ IZH , K. u. K.. Okt. 2lö0

Mori tz itr.  1 5. V . Ms ., 1 Z.  u . K .̂ saf,
Kerostraße 15, 1, Zim . u. Küche, M.,

auf gleich od. später zu Perm. 1753
Meroiir. 29 1 Z., K., Stb ., 1. 10.  2 256
Nettelbeckstraße 15 neu herg. l -Z.-W.

Äit vm. Näh. Schäfer , Part . 1782
M.. 1-Z.-W7" 215712

Netteibe ckstr. 20  l -Z. -W., 1. Oktober.
Wättcr ^Str . 38 1-, 2- u . 8-Zimmer-

Wobnu ng zu vermiete n. _
PwtterStr . 51 1 Zim ., 1 K'., 1. Sept.
Blatter Strasse 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spät ._ 211013
Rheingauer Str . 15 I -Zim .-Wohn.,

groß, zu vermi eten.  211489
Rheingauê Str . 17, H., 1 Z ., K. 2301
Mieblitra ße l 1 3 im. u. Küche. 2287
Riehlstraße 10. Part ., 1 Zim ., Küche

u. Keller, 22 Mk. mon atl ich. 2865
Römerberg 5, H., 1 Z . u. K. 214563
Römerb . 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1785__ -iA 1 iRömcrber g 14. H., l -Z.-W. N. H. 1.
Noons tr . 20 sch öne I -Zim.-Wohn ung.
Schackit str? 23 1 Zim.H . zu Perm.
Sckiarn üorststr. 11, H„ 1 Z.. K. N. V.
Sch arnhorststr . 12. D ., gr. Z„ K. 2276
SDerst . Str . 9, Fsp., 1—2-Z7M . 1865
Schierst. Str . 11 1 Zim . u . K. 1786
SÄicrsteiner Straße 18, Hth., Zim.

u . Küche im Abschl. N. V. V. 2780
SÄwalbacher Str . 11 1 Zimmer u.
^ Kücke (16 Mk.l , 3. St ., sos. zu vm.
Sckiwal bacher S tr . 23 Z. u. K. N. P.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche v-

so oder^svät^ zu Zernn , 1789
Scdänstraße 10, Vdh., 1 Z. u. Küche

auf Okt. Nah. 1 r . 213617

Bismarckring 27, Vdh. D „ 2-Zim .-
Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r . od.
Bleichstr. 47, Bureau Hof. 2 14263

Ble ichstr." 20, H.. 2-Z.-W". N. Ilüreiil.
Bleichstraße 31, 'Ttb ., 2!Zim .-W. m.

Abschl. zu vm. Näh. Mö belladen.
Bleichstraße 17,, Hth". 2, 2-Z"im.-W.

per 1. Okt. Näh. Bur ., Hof . 21 4260
Blücherplatz 1 abgcschl. 2-Zi 'm.-W. m.

Balk. in ruh. Gth. z. 1. Oktober.
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb . V. r . 211025
Fliichcrftraße 8, Mtb., 2-Z.-Wohn. p.

lV Oft . Näh. Vdh.'l Ifg| Bl4152
Blücherftraße 17 sch. 2-Zim .-Wohn.

im Mtb ., 320 u. 300 Mk. Näh. das.
Hth. 2, bei Bleickardt, od. Helenen-
itraße 6, 2, bei Sch werd el. 2346

Blücherstraße 22 27Z.-W. per 17"Okll
zu P. Näh. Vdh. 2 S t. 2498

Bl ücherstr. 23^ Z.-M7 Hth". 2 14208
Bülowstr . 1, Hth., 2^im . u. Küche.
Bülowstr . 11, Hth., DZ . u . K„ Monat

20 Mk., an kl. Fm . N. V. 1 r . 2730
Castellstr. 1/5 , P ., 2 ZimDu . Küche

vcr 1. Oktober. Näh. 2 l. 2811
Dotzh. Str . 20. H., abgeschl. 2-ZHW'.

m. Zub . Näh, b. Ott , Mtb . 3._
Dotzheimer Str . lOTUfttb., 2 Zim . u.

K. p. 1. Oktober zu vm. 2598
Dotzheimer Str . 49, 4, 2 schöne Zim.

mit Balk., Wasserheiz., u. modern.
Einr ., an alleinst. Dame sof. zu v.
N. Bi smar ckr. 2,  b . Hildner . 214939

Dotzheimer Str . 61, Mtb .^DachstöT
sch. 2-Zim .-W. m. Gas , P. 1. Okt.
zu vm. Näh. B. 1 l._ 2 15680

Dotzheimer S tr . 78, 2 Z. u. K. 2296
Dotzheimer Str . 83, Vdh. u. Hth.,

2 Zim . u. Küche zu vm. N. 4 St.
Dotzh7"Str . 84 2 Z., K., K., sof. 2791
DotzlDStr . 85, Mtb . D ., 2-Z.-W. sof.
Dötzlwimer Straße 87, Mtb ., 2/ZnrD

Wohn, zu verm. 2 14950
Dotzheimer Str . 98, Mtll , 2 Zrm7,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. _ 1810

Dotzheimer Str . 109 2-Zirm-W. im
Bdh. u . Hth. Näh. Vdh.' B. 1811

Dotzheimer Str . 122 schöne 2-Zim .-
Wobn., Hth., 270 Mk., zu vm. 1813

Seerobenstr . 19/bci Kohl, 1 Z. u . K.. ~ ^ B1 3653
sofort.

Arankenstr. 9, '% ,, abgeschl. Wohn.,-4 Z.. K. u. kl. Stubckerstauf, 1. Ort,
Trankenstr . 9, V. V... sÄ- abg. Wohn.,
-43 ., K. u. kl. Stub ch. bill.,,1, Okt,
Mmkenstr ^ 57U4M -iW4of .,o4p,
«iedrichstr . 27 1 Z-,. K. u. Sufi, an
s^ l ^ SeutcJof «_ob̂ 22 d3
Artedrichstraße 55. Vdh-, gr. Mans.
^lnKüche . 15 Mk. _ ^
Wedrichstr , 55, tDD- , 815 BvJkJ ?-
§iem eii,d b̂adaiiffchen 4 1 Zim^ U-4^
Gncisenaustr . 11, niüÄl
.-Al- Küche zu vm. Nah. Lad.  21 ^311
Mreiscn austr . 33 1 ZnrDuTL ^ Lkt.
Göbenstraße 7, Hth-, 1 Zim. u. Küche
^Mos . im Abschl., .,zu ^ m^ 215399
Gö benstr. 13. H„ 1 Z-, K., 12 M ,278-
Hartinastraßc 7 1 Zimmer u. Kucke.
^4 -6 od. 18 Mk., -ru verm. 1" <_1
HelenensträßD1 . DackUDEmmer-
- -Wohnung auf4 .^ ktober̂ ^ 2760
He lenenstr . 27, V. 3, 1 Z-, K. gl.̂ 4w
Hel enenstr aße  24 4l .-Zi m,-At̂!/4lbschi,
Hellmundstr. 20Z?4mIK ^ Ms4215134
Hellmundstraße Ä , 3, 1-Zim .-Wohn„
-Man s. Näh. 8. St . links . 8778
Hcllmundstr . 2g4SDl -Z.-W7v1,1008
Hellmundstraße 31, Vdh., Abschluß,
^ 1 Sim .. K.  zu vcrm ^ 2,l5oM

Hellmundstr . 37, Mtb. D „H,,u ^ K.
Hcllmu nd str. 40, i , Bit. W 4 _K.
Hellmundstraffe 49, Vdh. D ., 1 3 - u.

K. Näh. 1 k. od. Blcrchstraße 47,
. Bureau Kok. ...» E
Hellmundstr. 53 1 Zim . üTKuche per
-Lugust . Näh. Gebr . Schmüt . 2760
Herbcrstr. 22 1 Zim ., Küche, Zubeh.
- zu verm . Näb. Part,  links ^ —
Herbcrstr. 35, H-, 1 gr- S - u . K., rm
Abschl ., a . r . Miet^ N4su5 Beck2448
Herma nnstr . 3 1 Zi m.. Küche zu vm.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u . Kucke,
-4 of. od.  später zu^ vernr._
Herrnaartenstr . 12 1 o. 2 Dz.-M 4Mi
Hlrschqrabcn 16. D.,' l 3 -. K--
-4 Okt., 180 Mk. Nah.  ParstLoTI
Hochstättenstraßc 14 1 Zimmer : u.
- Küche sofort zu verm ^,_
»ahnstr . 2 sch. gr. Mans . m Küche u
- Kell. sos. od. sp.-N-4Est 2E
MNstraffe 12,
Z°l!nstr7l64424 4 u- D N^ r . P,
Tarlstr . 39. Mtb . P -. Abchl .-Wohn.,

1 Z. u. Küche z. 1. Okt. SU verm.
Aäb . Hausmeift ., Mtb . 2. 216101

an 1 od. 2 Vers, f. 17  Mk . 213653
Ste inaasse 10 1 Zim. , K., K . sofort.
S teina . 34,' lUK .s . o. sp. 211017
Walramstratze 1 gr Z. u. K., Frtsp -,

auf 1.  Se pt. od. spät . Nah. Part.
Walramstr . 9 1 Z. u. K. sof. od. sp.
Mälramstr . 13 1 Z. u. K., gl. 212520
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Nab. Part . 211 019
Walramstraße 31, bei Schinidt, 1-Z.-

Wohn.. Pr . 14 u.  16 Mk. 21 1020
Weberaasse 50 1 Zim . u. K., ldP erson,
Webergasse 5ch4444Zun ".4Küche u

Zub . gleich od. 1. Oktober. 26 56
WeMr ^ O, V. Ms., 1-Z.-W, sof,,187ö
Wcilstr . 8^ H,, l4lhI4K4of,,1792
Weißenburgstr . 2, Msd., 1 3 -, K. u.

Kammer an ruh . Leute ohne Kmd.
18 Mk. Näh. Part- ch_ 2840

Wellritzstr. 5 1 Z, ü. "K7K . Lad42767
Weliriostr , 7, 1, 1,Z . u .,K.,, Frontsp.
Wellritzstr. 28, V. D -, 1 S,, 4,1794
WellrÜMTMIIZm.
Wellritzstraße 39 i od. 2 Zrmmcr,

Mansarden -Wohnung ^ lOvernn,
Westendstraße 13, Hth. 1, chön . gr.

Z. u. K., a. Okt. N. « Al”
Mrthstr . 22 1 g . u ^ 2312florfftr . 3, G. V41/Z4W . _fof. J1696' - -— ——1 Abschl . N. 1 r.Äorkstr. 17 1 Z -
syorkstr. 22 I -Zim .-Wohn.,, Fronrsp.
Zletenring 3, H., 1 Zim. u- K. los. oll

spät . Näh, bei Geron,,H ^ 2^—1797- - ltn_
2165Zictenringch 1 Mansarden -Znnmer

u . Küche zu vermieten.
2 Zkunnsv.

Aarstraßc 15 2mal 2 Zim., Küche,
Stallg . zu verm. NÄ4dai E/4-

Aarstrnße 40, Villa Minerva , 1 klein
Mans .-Wohn., 2 Zim ., K., am ganz
ruh . Mieter auf gleich oder Ipamr
billig zu vermieten . _ _ —EM

Adelheidstrche 45, Stb . b ^ -mmer,
Kü che, Zubeh., sof. od. 4Pat . 2469

Adlerstr. 7, am Ädlerbad, gr . 2-Z.-^
per 1. Okt. zu vm. Näh.Wall,23 °7

Ad lerstr/ 9 sch. 2- Z7-W.  m, .SÄ-,2 ^08
Adlerstratze 26, Part ., 2 Zimmer u.

Küche auf 1. August
Mirrstr . 37, S ., 2^ .M73x3 ^-L^
Adlerstr". 43 2 Z.. K., Mi . sof-_- 1W
ÄdlerstraßO 5D2,Dachz . ,u. ,Küche sof.
Älbrcchtstratze 6 lÄ- ^-Zlm .-Wohn-,

Hth. 3 St . Näh.
Awre « tstr7 '234S7 " P .' Z-Z4W . mit

Werkst.,s . od. sp. ,N . B.„ P .„ 2898
Albreck'tstr . 32, V. 1, frdl . abg. 2 3 .,

K., Kochg., 1. 10. 12., a.
Albrcchtstraße 35, Hth-, 2 Zlmrlier,

Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres Vdh. Part.

Alb reNstr . 39, Fsp-, 2
Ber tramstr.  19 , Ĥ ,2 Ẑ-5W- ti,11ll-3
"Bertramstr. 23, Gartenh -, 2 Zim. u.

Küche auf 1. Okt. zu verm^ 249Q
Bierstadtcr Höhe 58 ^ S--W ,̂mit Balkon, per 1. Ort. R. 1. 2440

per sof. ob. spät, zu verm.
dase lbst bei I . Weberpal s.

Drudenstr . 3, VdhTK-, 2 "Zim .,
u. Zub.  so f. od. sp. N. 1.  1

von 10—4 Uhr. Näh4asch

Eleonorenstr . 4 sch. 2- u. 3-Zim .-^ .
zu vm. N. Langgaffe 25, 1. 2889

Eleonorenstr . 9 2 Z., K. N. Nr . 6, 1
.UCtU ' WjJtHMlMIC Uf u r ovt-

Kell er, Hth., zu vermieten.

2 Zim . u. Küche zum 1
ruhige Leute zu verm.

_Adolf Limb arth daselbst._ 2895
Ellendogengasse 10, 2, schöne 2-Z .-W.

1. 10. zu verm. Näh. bei Müller.
Elsässer Vla tz 8 2-Z.-W. z. vn,. 1)9113

Gnstav -Adolfstraße 17. 2 Zim. u. K. N
p. sof. Stab. P „ bei Neußer . 2856

Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. sost18A N
Hallaartcr Str . 6, Hth., Dachgeschoß,

2 Zim. u. Küche sof. od. spat. 1252
Hartingstr . 2 ^ I -Zim.-Wohnungen . S

N. ßartinmtr . 6, P . I., K!ettrWf8o2
Hartingstraße 9 Ä ., 2 gtnt . u. 5»

Kücke. bill. Näh. Part . 2/79 m
Hartingstr . 11 sch. Frtsp, -W77Mm ., |

Küche, Kell., Klosett im Abichluß, N
per 1. Oktober zu verm. 2625

Hetenonstr. 3 sch. 2-Z.-Wohn. mtt
Zubehör sofort oder spater SU vm.
Näheres bei Damm . 2866 N

Helenenstraße 13, 1, 2-Ztm.-Woyn., ^
mit Küche u. Keller̂ am 1. 10. . 2 N
zu verm. Preis 350 Mk. 2518 N

Helenenstr . 17 2 Z., K. u. Kell. lD .-
Wobn.l sof. od. spat. Rah . 1. ^879 f

Helencnstraße 19, Stb . Ä ., 2 Ztm .,
1 51üche auf gl. Nah. Vdh, 1 Si.

Helenenstraße 22, Hth,, Ick-
auf sof. od. spat. Nah. Vdh. Part . ^

Helenenstraße 24, Mtb ., 2-Ztm .-W.
' auf 1. Oktober. Näh. Vdh. 1 r . ^

Hellmundstr . 29, Stb ., 2-Z.-W. sofort.
Hellmundstr . 32 D ., 2 Z.. K. B15713 s
Hellmundstr . 49, Hth., 1 u. D ., 2-Z.- ^

Wohn. Näb. Vdh. 1 l. od. Bleich- S
straße 47, Bureau , Hof. B14258 9

Herderstr . 19, Stb . Ms., 2 Z. u. K.
z. 1. Okt. ^käh. Vdh. 1 r . 2571 ,

Herderstr . 21, Stb . 2, 2-Z.-Wohn. a.
1.  Okt . Pr . 300 Mi . N. V. P . 2913 *

Herderstraße 26 sch. 2-Z.-W. B 15787 2
Hermannstr . 3 2 Zim., K. zu verm. '
Hermannstraße 15 sch. 2-Zim .-Wohn, z
Hermannstr . 16,1 L, 27Z.-W. gl. 0. sp.
Hermannstr . 26, H., 2 Zim ., 1 Küche, }

1 Keller zu vm. Näh. Laden . 2824
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-W. m. Manf . 1

u. Kell. auf 1. Okt. zu vm. 2912
Hirschgraben 7. 1. St ., 2 Zrm. mtt

Zubeh. ver 1. Okt. zu verm. 2570
Hirschgr. 18 sch. 2-Z.-W. "N.IP . r,
Hirschgrab. 30, "Stb ., 2-Z.-W., 1. L)kt.
Hockstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 1822
"Jahnstr. 6 2 Z.. K. u. Ms., Part p.

1. Okt. z. v. N. Zmael . daselbst.
Jahnstratze 8 2-Z.-W. m. u. o. Lad.

aus September od. Oktober. 2863
Jahnstraße 12, Gth,, 2-Z.-W. z. o,
Jahnstr . 20, Ms., sch. 2-Z.-W. N. V. 1.
Johannisberger Str . 7, H., 2-Z.-W.
Kapellenstr. 49 Garten -Wohn., 2 Z ,

Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas,
im Glasabschluß . 2854

Karlstr . 6. S . 1, 2 sch. Ztm . u. Küche.
Karlstraße 7. Frtsp ., 2 Z."N. 2. 182o
Karlstraße 26 sch7 Om . u. Küche,

Stb . Näh. Bdh. Part . 2216
Karlstr . 29. G.. kt. 2-Z.-W,, Bk„ kl. F.
Karlstr . 30, Dach, sch. 2-Z.-W., Mtb ., p.

1 Sept . zu vm. Näh. Part . 2o92
Karlstraße 34. Dachw., 2 Zrm. u . K.
Karlstr . 36, Stb ., frdl . 2-Zrm -Wohn,

im Abschl. per 1. Okt. Nah. V. 1.

zu verm. Näh. 1. Stock.

"Dachwohn., 2 Z.»
r an still’.t  Leute

1716

K. 1

iBC cs,
2535

1846

besteh, aus
Wunsch auch
verm. 2790

Wopnungeu per c. u.
an . N. bei Steiß , im Lad. 813948

2583
B18806

Alkoven, Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Weinrcstaur . Iacobi . 2707

iiederwaldstraße 5, Hth., 2-Z.-W. P.-
1. Okt. Näh. Vdh.PVart . 2589

, . ».„ enstratze 8, 1. St ., 2 Zim ., auch
für Bur , geeign., auf Ort, zu onu

Iranicnsträße 11 2-Z,-Wohnung u.
kl. Werkst,  per 1̂ Okst,zu4 2445

)ranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
K. an ält . Eh ep., sof. brll. 18^

enstr. 47, £>.. 2 Z. u. K4N. V. P
ira !iicn,ir «ur in , i>uu . “C
1 Kab., 1 Kell. ver 1. Okt.  2402

X4/ACr-t.. . .
Wohnung zum 1. Oktober zu verrn.
Näberes 2. Stock  recht s. 2705

Rauentaler S tr . 7. M. D4 2 Z. u . K.
iauentaler Str . 10, Mtb . 1, freundl.

Helle 2-Zim.-Wobn., bill., 1. Ort.
zu Perm. Näh. Mtb.J3 ._ B 9699

»Mentaler Str . 11 2 schöne 2-Km .-
Wohn. Näh.46dhM r . B15917

Eltviller Str . 2, P ., 2-Zim .-Wohn.,
Mans ., a. W. Waschküchez. Allein-
gebr., Wäscherei n.  ausg . B 15089

Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-
Wohn. gleich od. später . B13852

Eltvill / Str . 14, H„  gr . 2-Z.-W. 22H
Eltville r Str . 18  2 'Z'im., K"., 1. ss.
Emser Str . 50 sch. 2-Zim .-8Nhn . zum

1. Okt. ackr . Leute. Näh. P .J2748
Emser Straße 53 kl. 2-Zim .-Wohn.

an ru hige Leute4er _l .̂ Oktober._
Emser Straße 69 2—3-Zim .-Wohn. u.

Zubeh ör zu ver mieten . B 12230
Erbacher S tr . 5, H., 2 Z., K., s. m sp.
Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2-Zim4W/
Erbacher Str . 7, 1 lDDel—.. . . , - - . .-Etage , gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb., Okt. B1 3761
Faulbrunnenstr . 6, Ms., 2-Z -̂Wohn.
Fanlbrunnciistraffe 9, Vdh. 2 St .,

2 Zim . v. 1. Okt, zu vm. 2910
Faulbrunncnstrnße 11 ist Msd.-W„
_2 Z. u. K., bill. zu v. N. 1.  2905
Feldstraße 18 schöne 2-Fim .-Wohn.
_per il . Oktober zu ve rm . 2455
F eld str. 19 2,3l .m4u .LübA .,zu vm.
Frankenstr . 1 2 Z., K.. M.. p. 1. Okt.

Näh. Hell mund str. 32, P . B14843T Zrfiiknn .CTO

JturiiU ' SiU»'- 00  r -vvtu «, iujuuc -v 'uujiu . ,
2 Z. u. K., sos. oder spät, zu verm.
Näh. Häusme ister, Mtb. 2. B13537

Kellerstr. 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,
Keller , zu verm. Nah. 1 l. 280c>

Kellerstraße 14  27Zim .-W. a. 1.  OV.
Kellerstr. 15, Gth ., 2 Lim . u. Küche

"perV Okt. Näh. Vdh. P . ' 2810
Klarentäler Str . 3, Lutz, sch/H.

Z-Z.-W. m. od. ohne Waschk. od.
Lagerräume , zu verm.  B11901

MeiststzTio2819
Körnerstraßo 4, Mtb ., 2 Zim ., Küche,

Keller, neu herger ., zu verm. Näh.
Vorderh. Part , links ._ 2821

Kirrnerstra'ße 6 2 Z . u. K. Nah . Burk.
Körnerstraße 8, Hth., 2- u. l -Z .-W.

sof. od. 1. Okt. Näh, bei Alberti

Frankenstraße 17 schöne"2-Fim .tWt
1. Okt. ou v̂m.LW4ßart ._ Bl5159

Frankenstr . 19 2- n.  1 -Z/-Woh"n ." s0ft
Frankenstr . 23, H., 2L .-W., Dto .L.
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim .-

W. an ruh. L. sof. od. spät . 2204
Geisbergstr . "11, Hth., klein. 2-Z.-W. P".

sofort oder später zu verm. 9;^ .
_Taunusst raß -: 7, 1 r. _2314
fSinei1cnaustr . lD2 Z.̂ uchm. Bl 1035
Gnci senaüstr . 14, "Hth., 2-37M ., Okt7
Gneisenanstr . 33, "H,  P ., 2—P Z.^ Ms
Göbenstraße 2, Sio . 1, 2 gr. Zim . u.
^ Znchc'i. auf J.  Oktober . _ B1383J.
Göb enstr.  9 , Jjfrtsp., 2-8. -Dohnungent
Göbens tr . 19, H., sch. 2-Z.-W. B15564
Göhe»str. 24 sch. 2 u. 3-Z.-W., i ."Hth.
Göbenstr. 32. Hth. Dachst.', 2 Z . u/Ä/

monatl . 23 Mk. Herborn , B15814
Güterbahnhof " West 2t-Zim .-"Wöhn. p.

1. Okll. bei Peter Hetz. B13851

Lahnstr . 20, Fsp., 2 Zim . u. Küche ».
sof. od. stz. ẑu vm. Nah.̂ das,-1828

D-briDä ße "2 "sch. "DZ .-W , 669 Mi,
LeÜrstraße- 12-_Httz., ^ -Z7-3D,L Okt,.
Lehrstraße 14, P'„ 2 Zi , K. u . Zub.

auf gleich od. später zu verm. 2844
Lehrsträße "25, Frtsp ".', 2 Zim . u. K.

auf 1. Okt. an ruh . .Leute z. w,8o0o
Lehrstraße 81, Part ., 2 Z7, K.," Msd.,

aut 1. Okt. zu v. Näh. 1 St . 2c>61
Lothringer Straße 25 schöne 2-Zinu-

Wohn. mit Bad u. Balkon im Vdh,
ver 1. Okt ober bill,  zu vm. B1497o

llolb/ myStr . 27,
Lothringer Straße 31, Hth,, "2 Zim.,

Kü che,LlbschtMeu^borg., ,/a -2v M.
Lndwiasträ ffe 2, Mans ., 2 Zim.  u . K,
Lüisenstraße 14 ist im Seitenb . Part,

eine 2-Z'im.°Wohn. per 1. Okt. er.
zu  verm . Näheres Wcinhcmdlvng
A. Meier ._ __ 2883

Lürembüravlatz 2, V., sch. 2-Zim .-W.
auf 1. Okt. N. Mever . V. l. 2o49

LÜremburgstr . 9, Hth., 2-Z.-W. sof.
an ruch . Leute . Näh . Bur ^ ,B 15805

MMtsirM 13, Stb ., 2 Zim ., ' Küche
y verm. Näh. Seifengesch. , 2817

Mauergaffe 15. 3, 2 Zim u. Küche
an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näb. bei Limbarth , Ellen-

_bogengaffcL . _ 2597
MetzaergasseLdL Zim.  u . Küche z. v.
Morrtzstraße 7, Hth. 1 St ., 2Lim . u.

K. auf 1. Okt. zu verm. Nah. das.
Mittelbau 1. Stock. 2584

" Merkst. Näb. li . Völker. 2610
aucnraler®tr. -4, e>, icij.
Wohn, zu v. Näh, b. Höhn._ 2837,

chemganer Str . 13, Nctv., icy.
Wohn. mit Zubehör auf 1. Sept.
od. spät, zu Perm. Nah. Mtb . 1 l„
beim Hausmeister. _ 2829-

yewmwvi cJiiuBc 11, o. u.
Küche zu vm. Näh. VdbP. 1862

meuiiu:. do,  jyui ., i =oim .=touijuun »,
300 Mk., 1. Okt, Näh. V. 1. 2848-

u. K. an ruh . Miet . p. 1. Okt. 2626
Riehlstraßc 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum

Okt. Näh, das. Part , u_ 2501-
Riehlstratze 17, Hth., 2-Zim .-Mhn.

Näh eres Vdh. Part . 2472
Riehlstr . 19. Hth., sch". 2-Z.-W. Mig.
Rödersir., 3—kL2 -I7-W., 18H0. 2769
Röderstraße 6,. H., 2 Z.» K.» Okt. 2Wß
Römcrberg 6 2 Z . u. K., Voh^ 2637
Römcrberg 14, H„ 2-Z.-W^ ,N. H. 1.
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gib. 1, 2-Z.-W. gl. od. spatz_ 2209
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne

2-Z.-Wobn. bill. zu  ver m. B11048
Saalgasse 28 Dachwohn., 2 Zim. u.

Küche gleich  zU - vermieten . _ _2?47
Sckmcktstr. 4, Dach, 2-Zim.-W. .J -863
Scharnhorststr . 9, 2-Zim .-Wohn.,

Ht h., v. Sep t. Nah. V. P.  l . B1o719
Schachtstraße 22 kl. '2-Zim .-Wohnung

billig zu vermieten . B 11049
Schachtltraßc 26 zwei 2-Zim .-Wohn.

init Küche billig zu verm. 2803
Scharnhorststr . 19, £>._2, 2-Z. -Wohn.
Scharnhorststr . 27 2- u. 3-Zimmer-

aSofni. Näh. Vdh. Part.  B 12556
Scharnhorst str . 32, Fsb7-W., 2 Z ., M7
Scharnhorststr . 34, Mtb . 1,Zch- 2-Z.-

Wohn. sof. od. sp ät ._ Nah. 1 St.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z.» K., an
_r . Fam . gl.  od . sv. N. Bdh. B 10239
S chierst. Str . 9, G.  D. , 2 Z„ K. 1866
Schwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. auf 1. Okt. N. Laden. 2578
Schwalbacher Straße 14 2-Zim.-

22 Mk., 3. St ., so fort zU- verm.
Schwalbacher Str , 23, Hth., 2 Zrm.

u. K. zu verm._ Näh. Part .
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 Zim . u.

Küche im Seitenb . sof. zu -verm.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z7»

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditore i. _ 1869

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim.,
K., Küche sof. N. Frjseurl . 615463-

Schwalbacher Straße 36, Gth. Dach»
2 Wans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu Perm. Näh. V. Part . 16o 4^

Schwalbacher Str . 38 2 Zimmer u.
Küche im  Seitenbau zu verm.

Schwalbacher Str . 85 2-Zim .-W. m.
Gas bill. zu vm. Nah. Part.
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Sedanstr . 2 2-Zim.-W. n. Zub. , 2908
Sedanstraße9 , Frtsp .-W., 2 Z - Mtb.,

pleicE) ob. später zu Perm. ^ 23c>9
Seerobenstr . 5, Hth. 1. u7 D ., sch. ^-L.-

Wobn. per 1. Oktober zu v. B13227
Seerobenstraße 15, V., Z-Mm .-W. f.

ql. ob. 1. Olt . Näh. Sab.. B12601
Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohn., best, aus .2 Ztm ., Küche u.
Mans .. nebit Werkstatt auf 1. Oft.
z. v. Näh. b- Stamm , St . W53

Steingaffc 10, Fsp- 2 Z- K„ K. sof.

I Bismarckring 25, 1, 3-ZiM.-Wohn. zu
verm. Näh, bei Gaiser ._ B13 840

Bismarckring 43 3-Z.-Wöbn- 4. Et .,
mit Zub. zu vm. Näh. P . B 14 091

Bleichstraße 23 8-Z.-W. per 1. Okt.
zu verm. Näh,  im Laden. ^

Blerchstr. 24, 2,  3iZ .-W. Mit ZuM
sof. od. sp ät ., geeig. ! P ens. 2887

Helenenstr. 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im
! St . Näh. Str . 3, Frtslu 1903

Steingasse 13, Bdh. 3, 2 Zim . u.
m. Gas p. 1. Okt. N. B. 1 r . 2793

Steingasse 20, Hth- 2 Z. u. K. 2860
Meingaffe 32 sind 2 Wohnungen,

2 Zim., Küche u . Zubehör, aui
gleich oder spater zu vermieten.

tzleingaffc 31, Stb ., 2 Z . _u. S .juj5.

Blerchstr.  27 , .016711 3-Zim.-Wohn.
Neichstraße 33 3-ZftWohnung , zum

1 Oktober zu vermieten . Näheres
Bleichstraße 29, Jßart . B13857

Bleichstr. 43 Jl ._j37, . "" .0. B12995

Steina affe 34 2 Zim. u. K.„N .. 2. 1873
Steingasse 36 2 Zim., Küche, Mans .,
' 2 Kell- auf 1. Okt. -N. 1 l. . 2462
Stif tstr. 3. 1, S tb.-W., 2 Z., K., 1. 10.
Stiftstr . 20, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-

Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt. zu vm.
Näh. B. 1 . Pr . mtl . 23  Mk . 2s22

Stiftstraße schöne 2-Zim .-Wohu. sof.
ZU verm. Näheres Schwalbacher
Straße M  Wb . Pa rt . 2808

Bleichstr. 49, 3, 3 Zim., Küche, Bad.
Sveisek., Gas . 2 Balk., Mans ., zwer
Kell., Okt. Näh. Zig arren ! B18577

'Blücherplatz 2. 2 St . r., 3-Z.-Wohn..
Bad u. Zub . per Oktober. Rah,
dase lbst u. Eck läden. _ _ .188o

Blücherplatz 5,. HU7M «e K-K.-W.

Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne
2-Zim.-Wohu. per 1.. . Oktober ẑu
verm. Näheres Bdh. 2. Et . 2538

Wallufer Str . 1 , Mb ., sch. 2-Zim>
Wohn. Nab. Bdh. Part . _ 2ol5

Walramstr . 7, 1 1,-2= n.  1 -Z.-W,. H,
Walramstr . 9 2 Z- /k ., so! odMpat.
Walramstr . 18 2 Z ., K. R. P . B13520
WalramsNaße 37 2 Zim . ü. Küche,

Sth . 1. p. 1. Sept . Nah. V^ P .̂ 2823
Webergaffe 46 2 Zim. MKüch e. 1875
Wellstraße 10, V. ©., schöne 2-ZI-W.,

neu herger., an ruhige Leute zu
vermieten . Näh. Part . . 2467

Weilstr . 10 sckr2Z .'-'W- H.  D . N. P.
Weilstraße 12, Gth ., 2-ZiM.-Wohn.

für 1. Oktober zu verm ieten.  23 68
Weilstraße 17 2 "Zimmer u. Küche

sof rot -zu vermieten , 2891

auf gleich oder 1, Okt. zu verm.
Näh. das. Sth . Part rechts oder
Sch arnhorststraße 6, 2 l. , 2603

Blücherstr. 11, B.. 3 Z- 460.  B1632v
Blücker str. 15 8-Zim.-Wahn .,zu vm,
Blücherstr. 19, 1. Et ., sch. 3-Z.-Wohn.

per 1. Okt. od. spät, wegzugshalber
bill. zu verm. Näh. 1, b . Frrckc,__

Blüche rstr . 19" 3-Z.-W. sof. cd. spät,
Blücherstr. 30, Hochp- sckwue8-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später  Zu vm. B1 4610

Blücherstraße 40 schöne 6-Mmmer
Wobu. Näh. Em ser Straße , 44. ,

Blücherstr. 40, 4, sch. Wohn., 3 Z-
Küche, Bad usw.  per ft. Oir . z. v.

Bülöwstr . 9, H- 3-Z.-W- . 39Q, 17D
Bül° mitray7 l2 3 Zimmer mft Bad .
Gr . Burgstr . 17 .̂ Zim.-Wohu. 1963
Lambacktal 8 Frontsp .-W., 3 Zim.

u. Küche per 4 . Okt. an ruh . - eute
^zustierm. Näh . Part. _ ... 1

^elaspeestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W..

Helenenstr . 8, H. P ., sch. Z-Z.-W. p.
1. Okto ber. Rah , da sewst. 1 486

Helenenstr , 19, 2, 3 Zim ., gr . Küche
u. Kubeh., Gas , 1. Okt. Nah.chchJt.

Helenenstraße 24, Mtb- 3-Mm,-W.
aut 1. Okt. ,zu vm. Nah. Bdh. Ir.

Hellmundstraßc 2, Hth. 1- Stock
schöne 3-Mm .-Wohn .3UM Oktober

Hellmund straßc 30 3 Z. u. K.,cĥ M.-
.Oellinu ndstr. 37, V. 1, sch. 3-Zlnr^M,
Hcllmun dstr.  3 7, Mtb . P ., 3-Zim ^W.
Sellmund str. 39 3-Z.-Wohir̂ B13S48
Hellmundstraße 43, 8, 3 Zim ., Küche,

Bad <500 Ml ) per 1. Oktober, 2647
Hcllmundstr . 49, Vdh, P ., p.

sof. ob. spät. Näh. I. St . l. oder
Bleichstr, 47, Bur ., Hof. B_l^ o£

Herderstr . 11, Vd'h., si . 9-Zrnu-W.
per 1. Okt. M b. da, . P . M M

Herderstr, 13, 1, Mne ZiZum-Wohn.
auf 1. -Oktober zu verm. Nah. m
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 6-,

ielephoir 816. "799

Nettelbeckstr. 26 3-LinchW, , 480,Mk,
N-chgaffech4, ^
Neugaffe 22. Schuhgeschäft, 3 Maus.

u. Küche zu veru neteru ^ —
Mederwal dstr. 57 .̂ , ^ Z.-Ŵ 2558
Nie de rw aldstr. 14,
Oranienstr . 22, Stb ., ick. 3-Z.-W. p.

1. Oft . zu v. N. Mch,1 St . 26Y3
OralieüstrlV, ^ 3ZilüOuKjcheper sof. od. spat, zu vm. Nah. das.

beim Hausmeister, _ _ _
Oranienstraßc 60 9-Znnmer -Wohn.

ZU. verm. Nah . Mrttel b ,̂ 2.—Jj763

[ Webergaffe 50 zwei 3-Zrm.-W ,̂ Bdh.
u . Sth ., 1. Okt. Nab, ber Web er.

Weilstraße 14. Gth . 3, 3 Z. u. Zb.
sAbschl.) zum 1. Oktober z. v. 2478

We llritzstr. 7, Gth.. 3 Zim . mMchch
i Wellritzstraße 8, V„ 3 Zim.., Küche,

aus 1. Okt. Näh. Backerer.
Wellritzstr. 27, 3 Zim., K. u. K., lM

Saite nh. Br . 30 Mk. p. M. 1948
Wellritzstraße 45, '.FSt , schone 3-Z.-

Wohnung zum 1. Oktober zu^ ver-mieten . Nah. Metzaerlad. B13871

Herderstr . 33, Vdh. 2, schone 3-Ziin .-
Wohnung auf 1. Oktober Zu verm.
Näheres Vdh. Part.  1H21

Herderstr . 35, 3, gr . 3-Z^ W-, Bab , y.1. Okt. N. La usv . Beck, Hth. 1906
Hermannstr . Ä B-Z.-W-, 2. u. 3. St -,

a. 1. Okt. z. v. chkäh.ch ^ ,B133oL
Hermannstr . 26, 2, .3-Z.-W. tm Ldh.

zu verm. Stüh, rm  Laden ._ - 660
Herrnaartemstr . 7 '3=B.«| $Ja_Sft ^Aü5L
Herrngartenstr . 19, 1, ist .eine schone
' Wohnung , 3 Zim . u. reich! Zubeh.,

auf 1. Okt. an ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-
-̂ riedri ck-Nina 3. Et. *̂873

Plnlivvsbergstr,st9 3-ZlM.-W.,,Balk.
Vbili vvsbergstr. 39, ,Frtsp .̂ 3 Z. m K,
Bbilivvlbcrastr . 49, P .̂ s -ZM ^ 480,
Platter StHße ' 56. Mtb . 1, 3 ,Z,m

1 K., 1 K., 1. Oktober zu vm. 2544
Nauentalel Straße 8, Gth., schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Näh . bet Nort mann , Vdh^ lUW

Rauentaler Str . 9. Mtb .,
geschoßw. gl. od. sp- N. V. ^ ^ 2

Rheingauer Straße 15
Mtb., cv. mit Werkstatt , Lager¬
raum , zu verm. B159U»

Wellritzstraße 46, Hth., 2 3-Zs-W. ^1. Okt. od. fr . N. H. P . 1 B1 3566
Wellritzstratze 59, 1 L, schone 3-Zim.-

Wobn. ver 1. Oktober zu verm.
Westendstr. K ..Mtb .. sch73-Z.-W. bill.ZU vm.  Nab . Vdb. 1 Tr . 13730

k ix r11, QU * v̂~̂ '** , w. —. ( ~r~.
Rheinstratze 94, Frontsp ., 6 Ammer,1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,

Wörthstraße  12 , 1.

Westendstr. 15 8-Z.-W. i.  V dh7Dl3 946
Westendstr. 15 3-Z.-W., Gth. B 13945
Westendstr. 21, Vdh., 3 -Z.-W., I . Okt,
Westendstr. 28. S .. 3-Z.-W. gl. od. sp.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-D1

ver 1. Oktober zu ver m.  2523
Wielandstraße 23 Herrschaft! 3-Zim.-

Wohn. per Oktober zu verm. _19o0
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.

m. Zub. per sof. od. spates 1952
_8L QU11 i)111 14n -̂ - '_ _ !- - — - rTTori“
Riehlstr . 5, Vdh., sch. 3-GH ., 2 Bl ! ,

Gartenb ^ sch. 3-Zrm..-W^ bM2W2
Riehlstr . 6, GihTMlNstWIWW
RieWratze 11, 1, Mue V-Zim .-W.mit Nachlaß für so' ort z. p,

mit Zubeh. auf späterenverm. Nah, bei G. Bo st. „1888
Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Zft>i .-Wöhu..

Mtb 2 St ., per 1. Oktober zu
verm. Rä b. dasMt ^ Par!

Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohm.mgAm. ! Oktober zu verm.  217.
Hirschgraben 13 3 ZTKTBäö ^ Äg»ver 1. Oktober zu verm. 2599

Wesfienbura str., 19, Hth. 1, 3-J im.-!
Wellritzstr . Q.lHlh.  1 , 2 Z. n . K.̂ 2847
Wellr itz«r . 21. 11.8, Lim ., Küche. O ?7
Wellritzstr. 25, Hth., 2 Z., Küche, K.,

ver 1. Okt. zu verm.  2906

Dotzbeimer Str . 20, Mtb . 2, öbgchchl.
-W. m. Zub, N. b. Ott , 3. St.

Hirsch« abe« 30 3-Zim .-Wohn.. Gas,
fl.  Snm , 1. Oft . oder fruherchill

Jahnstr . 3, H.. 3 Z., Küche, K. a. Ä-
od. ipater . Nah. Vdh. P ._

lftlbtzmv B7, 3-Z.-W. .N, 1 S!

Wellritzstratze 57 2-Z.-Wohnung per
Oktober zu verm. Räh . dortselbst
oder Büdingenstraße 4, 1. _ 2579

Werderstraße 10, Stb . 2,  srdl . 2-Z.-
Wobn. z. 1.  10 . bi ll. Erfr . Hth.

Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrich -Ning, eleg. .3-Zim .-
Wohn. ver . O Oktober SU verm.
Näh, daselbst 2. St . l. B15099

Jahnstraße,207MA77chE ^ Z.-Wobn. sof. od.  1 va! .H St -̂ ldlll
Johannisberger Straße 4 3-Zrm.-W.

zu verm. Räb . 1 r. 27ou

Dotzheimer Straße 6l7chöne 8-Zim.
Wohn., im Mittelb ., geräumig , nnt
Gas , Balkon, sof. od spat, zu, verm.
Näheres Vdh. 1 lmks. / B10867

KMst7l77öbÄvMMM^
l Karlstr . so, Mtb . Dach, iZ - 2°2 .-D>. p-

Okt. zu verm ^ Nah.̂ Part ^ ^ W91
Mrlstk7Z8 , Mtb . 2, Sß . u.  K . N. V,1

mit Naunan nu
Riehlstr . 19, Stb -, sch.
Rvderstr . 15 3 Z. u.
Röderstr." 21, 1, 3 Zim K. u- Zub.
r 1. Oft zu verm. Ikah. Par t.^ 683
Rödcrstr726 , Stb P .. Mm .-W per
Ecke Röder- u. Stiststraße , bei Pauli,

schöne 3-Zim.-Wohnung per sofort
oder später zu vermieten . — - rfbr

Nöincrblrg ft72,7fckw -.,V137Küche)
Römerberg 3 3-ZIiWohnung nAst

Flaschenbierkeller und Stall , ans
sofort̂ ,vermietw ! ^ 2oW

RömerbergTLV ^ lWWIiH ^ -'Röchtzlba. 14, FsP.,,S -L -WHH ^ ft
Roonstratze 22, V. , sch. 0-Z,-W.. Pr

billia, ver ! Oktober^ B13483
RüdlshlSftHTZlWTMIMM

Wörthstraße 16 3-ZimlWohn ., 1. St .,
per sofort preiswürdig zu pm. Nah.
inr Bäckerladen. _ 230o

Wörthstraße 23, 3 I., schöne 3-Ziin .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Nah.
Kreidelstra ße 7. 1953

Wörthstr .. Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen-
taler Str . 18/ 2. von 1—4 Uhr,_ .

Yorksträße 3, Hth. X  3 -Z.-Ŵ , mit od.
ohne gr. äagerkell . ,P. 1. Oft . Nah.
b. Hausm . od. Nero str. 38, 1. 2439

Rork str. 4. V., 3-Z.-W. Näst. l links.
Dorkstr. 4, 1, 3 Z. u , Küche, Stb , per

sok ort . Näh. Dor kstr . 4, 1. B11100
Norkftr. 25, 1 St ., 3-Om .-Wohn. mft

Zub . p. 1. Okt. Nah. Laden. 2496
Mtenring 6, Sochpar! . 3-Z .-Woym

zu verm. Rah , daselbst., - 667
Almmermannstr . 7, V„  3 Zim . ui .̂ K.
Zimmermannstr . 8 3-Zim.-Wohn. m.

Zub . ver 1. Ökt. N' ab. Bdb. 1_K.
3 Zimmer u,

.ilUveL'l). wu «"7k —_ w .niWnI \S3CDOuc ^tD.XU| ' '
Rüde sh. Str . 40, @16-, 1Ä _ B13476 g K ., zu v. Taunusstraße 4!

Frontspitz-Wohnung , - ^ . - -
Küche, an ruhige Leute U verm.
Näh. Blatter Strafte 12, P . SM

Schöne Frontspitz-W„ evt. mit Lift,ci o :..y  e -ki ... 41.

Westendstraße 10, Mtb ., Frontip . u.
Maus ., 2 Zim . u. K. (Maus , mrt
Abschl.) z. 1. Okt. N. V.  1 . , B„13748

Mstendstr . 20, Vdh. u. Hth., schöne
2-Z.-Wohn. Näh. Gth . 1 r . B14918

Westendstr. 23  2 -Zimmer -Wohuung.
Westendstraße 36̂ 3, schöne 2-Z.-W.
Westendstr. 39  2 - 3-Z.-M V. N. P
Westendstr. 39 2—3-Z.-W., H. N. V. P
Wielandstr . 9 sch: 27Zini.-W., Hth.,

zu verm. Nah. Hth. P . r . 2674
Winlelcr Str . 6 2-Z.-W1 350 M. 2426
Mükeler Str . 8, Vdh., 2 Z„ K., ev.

mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2o43
Winkeler Str . 8, Dchst., 2 Z., K. 2541
Wörthstraße 26, Htb.. schöne 21Z.-W.

per sof. od. spät. Näh. V. 1. 18 78
Norks tH2 -Z.-W., H., Oft . B13517
Korkstratze 1» sck. 2-Zim .-Wohn. mit

Balk. per ! Ok! zu verm, B10667
vorkttraßch'22 2-Z.-W. ver 1. 10. z.  v.
Dorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.

1 K., zu verm. _ 2629
Dorkstr. 31, S ., 2-Z.-W. N. V. 3 !

Dotzheimer Straße , 63 3 Z., 1 16'uä^2 Kell., Mtb., sof.. od. spat. B11063
Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Mm . u.

Kst ebe zu v. Nah. V. P . r.  B11064
Dotzheimer StraßlM - VdhMOZ., St.

Kell.. sof. Näh. Vdh. lOksi ^. 1889
Dotzheimer Str . 101. Vdh 1, 3-Z.-W.aus Okt. zu vm. Nah, das. B 1391)3
Dobheimcr Straße '110, Gth.,. 3-Z.-

Wohn., mit Balkon u . gememiam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3. Ä'-olf. 13^9

Dötzhelmer Straße 114, 2. u . 3. St .,
schöne J-Zim .-Wohnung mit 5>u-
bcbör zu vernneten ._ ;_ _ 2o09

Tot-beintzer^Str . 150 Z-Zim .-Wohn.
auf gleich od. spat, zu vm. B124/tz

Dreiweidenstr . 1, 1. E! , s-Zim .-M
ZU verm. Nah. 2Alb

4, 1. u. 2. 3 ^ iiuiuvv,
mdl'  Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näb Weilstr . 20. 2. St . 2612

Kledrrcher̂ MraßchPlMO8 -Z--Wohu„
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße !
rechts,̂ beiMoftowsch^

Kiedricher Straße 9 ar . L-Zrm.-W-
Part ., . gleich od. sp ater ._ 262U- ^ 287o

Saalgasse LMrnuMöhn .̂ St,
j

s & 6“f& 6’ f -nfiES » !
Sckiarnhorstttr. 24, Hochp- sonn. 3-3 --

4 Zimmer.

Zietenring 44, Stb . D., 2 Z., Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Sinin,
Mtb . r . od. Dotzb. Str . 142. 2461

Zietenring ^ 14, ^ sth. Dach, 2 Ztm..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r .,
od. Dotzheim er Straße 142. 1879

Zimmermannstraße 1 2 Zim. u. K-
Frontsp ., billig zu  verm ._ 2787

Zimmermannstr . 4, H., srdl . 2-Z.-W.
auf 1. 10. an kl. Fam . bill. B13636

limuiernlstr O, V., 2-Z.-W.  B 18664
chöne 2-Zim.-Wohnung umständeh.
m. 30 Mk. Mietnachl . zu vm. Nah:

. Drudeustraße 10, Hinterhaus ^ P.
!̂ Wntspitz-Wohn., 2 Z., Küche, Balk.,

per Okt. zu verm. Näh. b. Stertz,
Nett elbeckstraße 12, Laden . B1 6088

Frettndl . 2-Zim.-Wohn. zu vm. Näh.
Wellritzstraße 44, Laden. B 139o9

Drudenstraße 3, Vdh. P ._öd. 1- St .,
3 Zim ., K. u. Zub., Oft. Bl3542

D rnvenitr . 10. V. P ., 3-ZiM.-Wohn.
Eckernsördestr. 2, .1, herrsch. 3-Zrm.-

W. m. komvl. ernger. Bad . prmsw.
zu vm. Nah^ das.̂ b. L̂nk, ^ . - 38- ^

KttM er-Blatz"7, î , '3-Zim ..W ._MM21
Eltviller Straße 3, Hth., schone chZ.-

Wohnunĝ zû vermietem,_ „2602
El .viller Straße 14. Mtb . gr. sÄone

sonn. 3-Z.-W. m. Gas, ^ 00 M. 1894
Felv str 10. Stb . 2, 3 Z., S ! ^ L899
Feldstraße 22 3-Zim .-W. m. Abschl.

u. eigenem Klosett zu vermieten,
840 Mk. Näh^ Laden-_ 189o

sti rchnaile 17 g-Zim. -Wohu
Klarcntaler Str . 8,.j >.,_3;3 : ®̂ üJ =i!t
LUmstaffe 27 sck. 3-Zim -Woqu. mrt

mviebl frontsp ., 3. St ., v. 1.
fi £ ' 9? (Mnlbaaffe 18, 2 I. 2520

Lehrstraße 3, Part ., sclwne 3-Z.-W.,
im 1. Mock.̂ ausftlftOkMzu v^ 2443

Lchrstraße 16, Part, , abgesch! 3-Z.-
Wobn. Nah.-Lebr str. 14, 1 1 W j

Lmlleh -Ring 6, 2, r .. mod gr. 3-Z -
W. u . Kabinett i . 6u0 Mk. z. 1. Oft.
K. Erk, Luisenstr aße 46. 2842

LörckchrlnilV schöne 3-Z.-Wohu., der
Neuzeit entspr., zu vermieten Rah
Parterre sinkst_ ^_ ^ 41084

Luisenstraße 14 ; t?t int Serienbau
1. St . eine 3-Zun .-Wohu. v. 1. Okt.
zu verm. Näheres Weinhandlung
A. Meier ._ „

Luremburgstraße 4, ! . Stock, 3-Z,m .-

-marnnornur . nj - -x
Molm . sof. zus verm^ SW ^ r-

Schar,chorststr̂ HiftoL ^ HdMScharnhorstftr . 31̂ mOM ^ I ^—
Scharnhocststrnße OchOrbße 8-Znu .-

Wohn.̂ ausXOklNMSftMV
Schefselstr.

1. Okt. zu v.̂ Nah^ Par ! ! 24̂ u
Schiersteiner Str . 11. G ., OZ -, Dach,

zum 1. 10. 'Näh . Bdh. Par ! _ 2318
Schicrsteiner <Str," 25̂ " P -, ^ ü̂buu,

sch. 3-Zim.-Wobn. zu verm, _2878
Schillerplaü 2 zwei per

sof. ob. spat. Zu verm. Zu erfrag
Bahnhofitraße ^ 2S 1941IILIuihlud — ^-.n —

Fb ?£ Mfi33ll>Zub.

Wohnung , mit allem Zubehör , per
1. r t!oper . „zu , vcrm, „ i »i 1

Luxembürgstr. 11, Hochp-, g- 8-Z--W.
auf a! od- sp at. ^ u,MN, 2907

ScigoalbücherchStrMH ^ MnlWm.zu verm. Nah.„M L , P ^ 2^ 4
Schwalbacher Str . 57, 4,,.Ä-Bad u. Zb. s. o. sp. Nah.̂ -̂ E
Schwalbäckier Str . 77, 2, kl. abgesE

Z-Z.-Wohn., 300 Ml ^ zuMn .^ Wk
Schwalb. Mr .LO Ẑ-MMO . Oktobel
Sedanpkätz 4. Mtb . P ., sch. 3-Znn -W.

mit Gas ver 1. Oft , zu vm. B13681
Sedanstraße 3, 2, schöneÄ-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
varmieten. Nah. Pa ri . B13920

Ädelheidstr., Ecke Oranienstr . 13, !
4 Zim., 1 Maus ., 1 Keller auf
1. Oktober. Näh. daselbst oder
Sckwalbacher Str aße 40, 1.  280 L

Mbrcchtstraßc 36 sch. 4-Mm .-Wohn.
m Zub . sof. od. sp. Rah,  r . 1960

Wrechtstr . 46 4-Z.-W. gl. o. sp. 2241
BetramstraßeX 1 (nahe Friedrichstr .j

schöne 4-Zim,-W. m. r . Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober „zu verm Nah.
Hildner , Bismarckring 2 ._ Bll 101

Bertramstr . 19, Äans .-Wohn., 4 Zim.
^u . Küche, 1. Okt. Nah. P . B 138i8
Msmärckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od. -
sp., ev. m. Nach! N Drog . B14469  ^

Bismarckring 10. 2, 4 3 -, Bad, 2 Ms., !
2 Keller, 1. 10. Nah. P . B13649

Bismar ckr. 16 4-Z--W-, 1- 10. B114 4g
Bilmarckr . 27, 3, / One 4-Zrm.-W. |

nt. Zub . sof. od. spat. Nah. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47. Bur ., Hof. B1426-

Bismarckring 43, 1. Etage , 4̂ 3 -=® - Imit KubeLdr zu verm.  B13519

Frankenstr . 3 kl. Ms.-W., 3 Z. u, K.,
sof. od. sp. Pr .̂ 23 -Mk. .Nah. Part.

3 Zimmer.
Aarstraße 27. 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad , Balkon, auf 1 Oktober
zu VM. Näh. bei Behrens . B14962

Udleb sHL .M3-Z.-W 390 M. 2868
Adler str. 8, 1 l., sl ^3-Zim .-W. ' 2834
Adlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W.. 1. St .,

da! sch. Dackw., 2 od. 3 Zrm. 2228
Adlerstr. 37, V.. MM -28. N. V. 1 r.
Adolsstr. 8 2X3 -Z.-W., H. u. Mtb ., s.

u. 1. Okt. N. Haus m., H.  2 . 2670
Allu-cchtstraße 23, Hth. 1,  Z -Zim .-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spater
zu verm. Näh. Vdh. P,_ 2712

Albrechtstr. 30, Vdb. 1. St ., sch. 3-Z.
Wohn. Gas , p. Okt. N. 1 r . 28o2

8m Römertor 7 3-Zim .-Wohnung
mit oder ohne Werkstatt zu verm
Nähe res bei Lang. _ __

Aahnhofstraße 6, Hofbau, abgrftchloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etag e. _ 1883

Kahühofstraße 12, 1, 3-Zim.Mohn.
zu verm. Näh. Konditorei Nerbel,
Kircka. 78, u. im Hause Ms. 2828

Nertramstraße 20. Mtb. 8, 3-Zim .-W.
y. 1. Okt. zu vm. Näh. B. 1 r . 2788

Merstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim ..
Küche, Bad , Gas , Elektr., Zentral¬
heiz. Näh. Kapell enstr. 23. P . 2694

Bierstadtlr Höhe 58 sästAZim .-W.Balk. sof. od. sp̂ /rah - 1- Et^ 2M1
Msmärckring 23 2 schone 3-Zim -

Wohn. mit Bad . Balkon usw per
% Oktaler «u vm. Nah. P . Bl3 -o2

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst., sck. 3-Z -Mobnuna sofort zu verm . B10030
Ftzääkeästraße lO O3-Z.-Wohn. mndZubeh., 1. Oil . N. La deiu_ B14128
Fran kenstr. 13 sch■_ &-3^ 28^
Fraiiken str. 13, £>., 3 -L .M . B1Z298
Frankenstraße 15, Sth - 2, o Mm ., K.

u. Kell. auf ! Oft . (360 Mk.) zu
um  Näß . fiet Ruvvert , V. 1. ,2642

Fäääkenstr . 23. S^ OL .-MßIM -M!
Frankenstraße 24 neu verger . o-Z -

Wohn, für gleich ad. Oft , su .v,
FäildrlchstHSth . 3, 3 Ztm ., Kucüe

zu v. Näh. b. Hausmeister _̂ 1896
Fä ftdrickfttr.  2876lYUCUMU liU. - -p .-- --
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 0t . 3iM . u.

Küche auf sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich Ju ng.  HoO

Märktstr .' 27. 2. sch. 3-Mm Mex« m
Ulnutzrgäffe 11. 2, Sonnenseite , 1 ! .

f«dl- 3-Z. -W. .auf 1-_M .-̂ O - 4j[785
Metzaera affc 33 ? M-
Michclsberg 8 UMui .-Wöhn., Stb . 2,

per sofort oder, 1pa ter zu  vrn . 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1, 3-Z.-Wohu.

mit Küche u. Zubeh. aur gleich od
sväter zu verm.,.̂ ah. .2 „! 23/6

Michclsberg 12.3 Ztm ., 1 Küche, 2 K.,
Zubehör , auf 1. Oktober »u verm.
Näb. daselbst Laden ._ B14990

MichcftveräDl 3 u. 2 Zim ., Maus,
und Küche, zusammen vd. geteilt,
auf Okt. zu verm Nah Haus-
besitzer-VereiM ^Luisenstraße 19.

Moritz str. 7, Mtb . 2 l., 8-Mm .-Wohn.
sof? od. 1. Okt ober. Nah, daselbst.

Moritz str. 8, Vdh. 1, ist eine 3-ZiM.-
Wotznung mrt Zubeh- „ev. auch als
Bureau zu v. Nah. Backeret.̂ 2224

MMsträße/ö 3-3 .-W.. Sw ., per

Geisbcrgstr . 16, 3.L
Gneisenausträtze 46 schone 3-Zim .-

Wohnung mit reichl. Zubehör bill.
zu verm.. bei pritz scke.̂ _ „ 3bdJ

Gneisenaust r . 20, 3-̂ u , 2-Z.-D>.
Gneisenaustr . 33 8-Mm .-Wohnung.

! Et age, auf 1. Ok tobe r,_ 23o4
GöbenstrX Mtb . 1,33,  K . mOBaft .

Klos. i. Abchsl., gl. o. sP.^ Scheid,
Göbens tr.
Kübenstr. 24 schö ne 3-Z.-W,,, ' g1ö71ä
»,n ii.-nslr. 31 3-Z.-W. bill.B̂ftMt38
Göldgaffe 5. Wehgandt , eine 3- m eine

2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abzugeben. _ —.̂ PiS

Gustav-Adolfstraße 13, 1. 3 Mmmer

so! od spät. Näl/ 'Vdh. 1 l. ,1921
Moritzstr. 15 8-Z.-M- Stb . P -, ev.

Bureau m. L̂ag err . . N. 1J - 28»J
Moritzstr. 23, u. Bahn , Gth . Dachst

3 Kim. u. K- 820, m. od. o.  Werkft,
Möritzstraße 34, Hth. Part - 3-Zim .-

Wohnung mit „Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Nab. Vdh. Par ! A718

Moritzstrl45 , Mtb .. 3-Z^ W- ^ , Oft.

SedanstriüiVMl O - KücheNiNZub.
sof. od. spat, zu vermiet en,—g215

S ' « krlM

SVeräbbMM9OlO37Mm -W- ruhig.
Vdb- gl. od. spat, zu vm._ B14912

SZlÄbXVMMW . ^ Oft,
Seeroben itr . 11, H. 1, 3-3^2V^ ẑ v.-
Scerobeusträße 20 im Gartenh - 3-

Zim.-Wohnung mit reich! Zubeh.
»er gleich oder Oktober zu verm.
Näh Bdh. Part , rechts. B15709

S -erobensträße24, Ädst. 2, mod 3-
K.-Wobn.' Näh. 1 r echts? ^ 18 540

Seerobenstr. 26, 3. Et., 9-Mw.-W.,
zu . ..Nab- Wembeuer . B1 8469

Bleickstuaße 18. Hth- 4 Z. u . Küche
auf sof. od. spat, zu vm. Nah bei
Gottwald . Faulbruunenstr .,7 .^̂ 19bi

Blücherplatz 4 4-Z.-Wohn- 3 Raume
nach vorne , freie ,sonnige Lage._ .

Dlücherplaü 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb. ,, auf sofort od. ^ ulZU. verm. Nah. Par t, l.  jLlllQg !

Blücherstr. 13. Ecke Scharnchorststr.,
2 St. , sch. 4-Z.-Wohn. N. Eckläden,

Blücherstr, 15 . ILimMohn ^ zuvnu!
Blüchcrstraße 20^4-Z.̂ Wohn-,1 - 2903
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Mm.-

Wohnung mit Balkon, Bad usm
Räb . da selM 1. S tock, B11104

Moritzstr. 47. H. P - OM -W- 1., Ok!360' Mk. Rah.  Mtb . P , B15844
Moritzstr. 64 grüße 3-Mm .-Wohnung

mit Zubehör zu verm. B 1282o
Möritzstraße 72. Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 M!
per 1. Oktober zu  verm . _ 2733

NcrostrTo, 2, 3-Zim .-W- Küche, Kell,
auf 1. Oktober zu verm, 2661

Nerostraße 15, M- ^ Zim . u. K. aufsof. od. spat. z. v.̂ NahM -Lft/d - l
Nerostr. 22, Stb - 3 Z, u^ K,w -, 1925

A^ î SMch ^ sckOUM-WohO I Nerostr. 34, 2, Z-Zim .-WMof . od, sp,
Ah Mäh Part . 2631 Nettelbeckstr. 12, bei Stech , 3 Zimmer

I nebst Zubeh. per pofort oder spater
zu verm., 520 M! B 10807

(Balk.), Man ! u. Zubeh. p. ! Okt-
event. früher , zu verm^ ^ —

Hallgartcr Str . 3. 3 Zim . u. Zb. 2680-.1-— - —■—7- , : m ■c\ e .Yi o O ClTl yi

Hartinastraße 7 3 Zim - K. u. K- zum
1. Oktober zu ver m. _ 272a

Helenenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,
3 Zim ., Küche u. Zubehör , Gas>u.
clcktr. Licht, per 1. Oktober. 2277

Nettelbeckstr. 15, P - neuherg . 3-Z--
Wohn. auf 1. Okt. od. früher . „2655

Nettelbeckstr. 18, B., 3-Z.-W B11897

Bülowstraße 10 l -Zimmer -Wohnung
sofort ob. später  zu bettn ._ _2624

M low str. 11 4-Z.-W- m. Bad u. Zub-
sof. od. spat . Nah. I^ t. r . 2771

Ecke Bülow- u. Gneisenaustraße Ä
4 Zim . m. Zub .. 2 St ., per Oktober
zu verm. Nah. Part . l. Beucht-
Werkt, zw, lO uJ Jlr . - 2320

X ?’ rir .ft  Näh . Mtb . P . 2685

Seerobenstr. 27, Gth., 3 Zim- Küche
gl od. spät. Näh. Vdh. Part , r.

Seerobenstraße 28 3- u. 4-Z.-Wohn
su verm. .Nah. La den. Bl3586

Stcingasse A 3 M, M- K. u. Mau!
auf 1. Oktober zu ve rm ._ 2581

Stiftstraße 10 3 Zim - Küche u. Zub.
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stift straße 14, „Part ?_ A50

TäunAstO l -O, Stb . 3, 3-ZiM.-Wohn-
ntit Zubehör , Zentralheizung , an
ruh . Leute z. ! Oft . zu vm. Nah.
hei Haas , Ta unusstr . 13,/ - 2780

Wällufeb Str . 5, Hth- 37ZiM.-Wohn
Näb.^H.th,,Lorst . B 1321a

Dotzbelmech Straße ' 28,. L sehr schön-
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm., Anzuseben von
10—12, 3—6. Nah . 1 r . B 1433S

Dötzhelmer Straße 35. ! herrschaftl.
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeh., per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part U-
Wall ufer Stra ße q,  2,  B 1448g

Dotzheimer Straße 61, Mittelb - sch
4-Zim .-Wohn. sof od. spat , zu ver¬
mieten . ilkab. Vdh. 1 I.  B llia.

Dotzheim. StrM96 , 1, sch. 4-Z.-W.-
evtl. m. gr. Werkst., Stallung -c-,
u. Zub . sof. o. svat. N. das. 2 St.
von 10 —2  u . 3—7 Uhr. B1551»

Eckernsördestraße lö -.I - scb- 4-Mm.-
_MohU3 . 1̂ ,r • B1380J
Eltviller Str . 18 4 Zim - Küche, Bad,

Bai ! , Gas , ei. L- ! 10 . N. P , ß
Emser S tr . 69 4 o. 5 Z. ulZ b. 2641
Ecke Emser Str . u. Drudcnstr . 1,, 1-

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktob-r
zu verm. Näh. Laden. 233gWMMMI

Wölrämstraße 27 sch. neu.Hertz. 3-Z.-« 21t normWohn, auf gl. od später zu verm.
Räb . Stb . P . u. Emfer Str . 36, !

Müteriööstr . 2 u. 4 (keine Hinterh .),
schöne 3-Zim .-Wohu. mit Zub . per
1 Okt. r̂äh. Nr . 4, Part . r . ad
Rleickstr. 47, Bur -^Hof. B 14 264

Webergasse 46 3-Z.-Wobn p. ! Oft.
Näh. im Zigarrengcichafr.

Göbcnstraße 12 4-Z.-W. u. BadeS-
Balk- elektr. u. Gas ! zu v. Nav-
bei Trittler , Hachpa rt . _ !?qO

Göbenstr. 45, P .„ od. I/Gt - 4-M-ppenftr . io, P .„ ov. r.
sof. od. sp. Rah. 1. Et . I. B15901

Ghstav -Adolfstr. 15 sch.„4-Z.-W., Badi
r . Zub . sof. od. sp. Nah. 1. Et. 196i

Hellmundstraße 43, 2, 4 Mm - Küche-
Bad, 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 264b
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Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-
burgplatz, 4 Zim, , 2 Balk., Bad u.
reichl. Zub. p. Okt. Näh, das. 22 58

Herderstraße 15, 1, 4-Zim .-Wohn. zu
ve rm ._ Näh, im Laden._ 2781

Herderstr . 27 4-Zim - W. m. Zubehör
sof. zu Din. Nah.  2 St . links . 1971

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-ZiM.-Wohn.
m. Zubeh. zu VM. Näh, das. 19 72

Jähnstraße 34, 1 r„ 4-Zim .-W. mit
, Zub., 1. Oft.  N äh. 2 St . lks. 2200
Billa Jdsteiner Str . 18 4- öd. 5-Zim.-

Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.

_ Näheres daselbst Part . 14 94
Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste

Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditorei . 2534

Kapellenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh, sof. od. spät. zu verm. Rah.

, bei G. Abler , Nikolasstr . 24, 8,2691
Karlstraße 17, 3, 4 Zim . mit Zub .,

Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 22 97
Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, b. Hausm str., Mtb. 2, 8 18478

WckiaaffeWtW sch. 4»Zim .-Wohn.
Näh, bei Bis chofs._ ^ 2782

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
. vm. Näh , b. Hausm . Peez .___1761
Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.
. mit Bad usw. sof. od.  später . 1974
Labnstraße 16, 1 St ., 4 Z., Bad, K--,
_ Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . _2406
Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans-

gl. od. sp.. 600 Mk. N. 7, 1. 2839
Bloritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub . D1 2856
Müseumstraße 10, ’2. Etage , 4-Zim.-

Wohn., mit allem Zubehör , v. sof.
oder später zu vermieten . Näheres
Delaspeestr . 3, 2, Gr oschwitz-, 2c>36

Kiederwäldstraßc 9 2 schöne 4-Zim .-
Wohnungen zu vermieten.  2o24

Dhilippsbergstraße 17/19 , Hart ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater enverm. Näh. 2. Et . rechts. 1932

Wilipvsbcrgstraße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas . Elektr .. Bad, zu v
Näh. Emser S traß e 25. 2557

-Wilippsberqstratzc 22. 2. Etage , 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. R. Lulsen-
straße 24, Weinhdl.  Bücher .^ 2416

Philivvsbcrastr . 30, 1, Mne 4-Zrm.-
Wohn. sofort od. 1. Oktober. Nah
2. Stock, Drexha ge. B 14?Q7

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1, scb. 4-Z--
Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Nortmann .^ 2678

Rauentaler 15 eleg. 4-Z.-W-, Zentr .-
Seizung , 1 St ., zu verm,—

Rheinaauer Str . 3. 1, 4-Zim .-Wohn.
ver sofort oder spater zu, verm,_ _

Ecke Röder- u. Nerostr 46 4 Zim . m.
Balkon u . Zu b. per sof. od. sp. 2621

Scharnhorststraße 40, P ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit Bad, Pr ^ 620. 81 4179

Schenkendorfstr. 6, 2» 4 Zim . u . Zub .,
8 Ba lk., 1 Erker, gl. od. spät. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1 I., Sonnens .,
4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. aut
1. Okt. zu verm.  Näh . 3 l.  2190

SchwalbacherStr . 14 schöne 4-Zim .-
Mobn. mit Zub . z. 1. Okt., 2. St.

Schwalbacher 3tr . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche.
Keller, Mamarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Lrcht, Gas
per 1 Okt. N. b. Me inecke._ 2464

SchwÄbTStr . 57 mod. 4-Z.-W., Bad
Erl . 2 Blk.. ar . T err . N. 2 r . 2387

Sedanplatz9, Ecke Weitzenburgstraße,
schöne 4-Z.-Wohn„ 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , rechts-, D16001

S edanstrOl^ r! 4-Z.-W-- 600 MO2868
Seerobenstr. 19 4-Zim.-W. m. r. Zb.
._ b. Ta.  ents vr. N. P ., Kohtch612Q34
Seerobenstr. 22, 1. Et., schöne4-ZiM.-

Wohn. mit reichl. Zub. auf - -kt.
vm. Näh. Str. 20, P . r . Sl ^T??

Seerobenstr. 33TA. St ., 4-Z.-Woyn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. p-rme
Lage, Waldnähe . Straßenb . 21 66

Stiststräße lO. Gth. 2, 4-Z.-W., samt
._ Zubehör, per 1. Okt. zu vm. 234-
Stiststr . 27, 1, schöne 4-Zini .-W. u

Zubeh. zum 1. Oktober zu verm,
Besicht, von 10 bis 12  Uhr . _2Qo>?

Launusstraße 29, 8, 4-Zim.-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von

._ 10—3 Uhr. Näheres Laden. 2248
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf so! od. sp.
^z u vm. Näh, bei Kühn, Hth, lOtzl
Wellritzslraße 45 eine 4-Zim.-Wohn

im 1. Stock per 1. Okt. 3U vernn
.^ Näheres Me tzgerladen., _ J*
^cke Wellrip - u. Hettmündftr . 46 helle

4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mi.
_J >. 1. Juli . N. Laden, Part . 1988
rSielandstr . 13 schöne 4-Zim, -Wohn..
^2 . u. 8. St ., per sof. od. spat. - 698
söWrTWTZÄsTWBalk ., 630 Mk.,
..„Honnens ., 2. St . od.  P. , jof . owsp^
Norkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.
_̂ r . Zub. soß,od . sp. N. P . IN 5477
Ao rkstr. 27. 1, 4 Zim mer zu vm. 2350
Schöne 4-Zimmer-Wohn. ^ zu verm.
—.Näh. Her derstr aße 17, P .
4-Zim.-Wöhn., 1. Et ., zum 1. Okt

Näh. Wörthstr . 3, Laden.  810560

_ 5 Ziinmcr.  _
Adelheidstraße 58, 2. Et., schöne ge¬

räumige b-Z.-W. per 1. Oktober zu
^ Vermieten. Näh. Parterre ._ 1,(22
Adelheidstraße 90 5-Zim.-Wohn. zum
_ 1. Okt. -in verm. Näh. Part .̂ 2860 ^
Adolfstr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. Et., aut
' 1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
, Rübenach. .Stb . 2 St . _ gggg
Albrestststrahe 16 ist die 1- Etage,

bestehend aus 5 Zimmern u- Zu¬
behör. sofort, zuwerm . Näheres, Kaiser-st-riedrich- Ring  56,

Wmarckr . 9. Wohn., 5 Zim , t>. Okt. ^

Bismarckring 25, 1, 6-Z.-Wohn. zu
verm. Nah, bei Gaiser . 813841

Dambachtal 8 neu herger . 2 X 5-Z.-
Wobn. sof. od. sp. Näh. P . 2870

Doüheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,
Bad, viel Zb.. 1. Okt. vrersw. 2874

Einser S tr . 44 ŝch. höchh. 5- Zim.-W.
Frankenstr . 3 5 Zim ., Küche u. K.

ver 1. Okt.  zu verm. Näh. Part.
Friedrichstr. 18, 2, 5-Zim .-Wohn. m.

Zubehör zu vermieten .
Fricdrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, od. Architekturbureau
Wolff-Lang , Luisenstr . 23. 2850

Geisbergstr . 28, 1, der Äeuz. entspr.
_5 -Zi mmer-Wohn. zu  verm . 2800
Goethestraßc 15, 2, gr . S-Zim .-W. m

ub. per  1 . Okt. Näh. 2352
Hallgarter Str . 0 ist eine im 1. Stock

belogene 5-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. ^Näh. P art . F 252

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neüz. entspr.
mit reichl. Zub ., sof. od. sp. 1998

Jahnstr . 15, 2, ruh . 8-Z.-W. in. Bälk.,
kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2638

KäiserTFriedrich-Ring 33, 1, herrsch.
5-Zim.-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.
Wallufer Straße 8, 2, u. Bismarck-
Rina 36,  1 , Müller ._ B12984

Kapellenstr. 12, 2 l., gr. 5-Z.-W. zuin
1. Okt. m. 50 Mk. Nachl. Bes. 11- J-

Kapeilenstraßc 14, i , 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.

^Anzui . 11—1, 2—4 Uhr. 2692
Karlftraße 18, 1, 5 Zimmer , mit

6 Zimmer.
Ädelheidstr 56, l , 6-Z.-W. sof. od. sp.

N.  Ha usm . o. Rhein str. 66,1 . 2020
Adelheidstraße 67» 1. Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör per 1. April 1913, eveut.
schon ver 1. Oktober, zu vermieten.
Näh. Part , bei Wies oder Adel-
heidstr aße 61, 1._ 2728

Ädelheidstr. 85, Süds ., Hochp., 6 Z..
Bad , 2 Ma ns., 2 Kell.  z . -l .10.  2850

Adolfsallcc 26, Hochp., '6 schone Zim .,
Badez. z. 1. Okt. Näh . 2 St . 2021

Adolfsallee 53, Hochpart., herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermiet en. 2554

An d. Ringtirche , Klarentäler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
Okt. od. früh er. Näh. P . !. 2886

Bierstadter Höhe 58, 2. Et ., 6-Z.-W.
„ ver 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et . 2864
Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.

Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . B 11124
Emser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim.-

W.. Zentr alh., Südl ., Okt. B136 94
Friedrichstraße 27 mod. geräumige

6-Zim.-Wohn. p. sof. zu  vm . 2254
Friedrichstrnße 36 6-Zim .-Wohn. im

2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mk., modern einger . 2025

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim .,
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar-
burg , Weinh., Steu gaffe 3. 2550

Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zu vermieten . Stäb. Bart.  2432

Kirchgasse 29 , 5-Zimmer -Wohnung.
1. Eiase , vollständig rscu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später

_zu verm. Näh, das elbst._ 2699
Kirchgastc 46 5 Zim . nebst reichlichem

Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. Metzgerei Baum . 2431

Kleistttr. 25 hochherrsch. 6-Zim .-W.,
1. Et . Näh, bei Ma rkl öff, 3. Billig

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad , el. Licht
x ., reichl . Nebenr. Näh. b. Haus - ,
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wülfs-Lang, Luis en str. 23. 2026  |

Kaiser -Friedrich -Ring 28, 3, gaüz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.

_zu vermieten . Näh. 1. Stock. 2123
Kaiser-Fricdr .-Ring 84, schöne 6-Z.-

Wohnung per sofort oder später
_zu vermieten ._ Näh,  daselbst . 2027
Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,

6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu Pe rm . Näh. Pa rt , 2029

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näh . Bauburean

_Hildner , Dotzheimer Str . 41. 2001
Lorelevring 7, Part ., 6-Zim .-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,
Parterre links. _ 2627

Moritzstraße 22, 1, schöne 6-Zimmer-
Wohnüng mit Zubehör auf 1. Ok-
tober zu verm ieten ._ 2381

Moritzstr. 23, 3, 5 gr . Z., Zbh. 2528
Moritzstr. 38, 1, 5 Z., Bad u. Zub. p.

sof. od.  s pät . Nah. Part . _ 2260
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. .M/Bast

elektr. Licht rc., gl. od. spat. ^ 2002
Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wohnung,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder
Mainze r Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstr. 29. 3, Wohn., 5 gr . Zim .,
Balkon, Badezim.. Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Bahnhof str. 16._ 2193

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K..
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od^ sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 6 Z., K., 2 Mans-
p. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm ,̂ 2006

Oranlenstraßc 25, 1, 8. gr. Z., Ball,
u. Zub . auf Okt. Nah. Part . 2648

Rauentalcr Straße 20, 1, neu herger.
6-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung

_zu verm. Näh. P art ^ r . _ 2830
Rheinstraße 30, 1, schöne 8-Z.-Wohn.

mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu
ver mieten._ Näh.  Patt, _ '. ~.H.>

Rlseinstr. 117 herrschaftl. S-Zrm.-W-
Nä heres bei Wolfs.  2649

Rübesheimer Straße 31, 1 St , B Z.
u, Zubehör zu vermieten . B13J27

Saalgasse 8, 2. Et .. 5 Zim. m. Zub.
sof. od. sp ät . Näh, im,Laden . 2012

Scheffelstr. 2, 1. Et ., ö-Z-m.-Wohn.
mit Balkon, Bad usw,. auf gleicp

_od . 1. Okt.  zu vm. Nah. H . 2o68
Schicrstciner Str . 34 herrsch.

W. m. Et .-Zentralbeiz . zu v. 2013
Schulberg 6, 2. EtW ? >m. u . Zubeh.

per sofort oder später . "
Sch ulberg 8, Part , r^.

Näheres
2015

Seerobenstr . 33 ö-Z.-Wohwum l . St.
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.
Schöne freie Lage. Waldnaye.
Straßenb . Anlagen . ^

Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . u.
2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald  oder später zu  verm ^ (b?

Villa Walkmühlstr . 47 S-Zrm.-W.,
Badezim., reichl. Zubeh.,
1. Okt. zu vm. Erfr .^ .̂ Et ,̂2374

Wallufer Str . 12/1 . sch. 8-Z.-W. m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tagt
v. 10—2 Uhr , daselbst,_ 23°b

Waterloostr . 6, 3, sch. S-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. .Besch, daselbit
u. beim Hausm . Lubl, Eckernforde-

. straße 10, Frontsp . _ __
Webergasse 8 ist die Wohn, des Herpn

Zahnarzt Cramer , 2 Treppen how,
6 Zim . m. Küche u. Zub.,
andereitig zu verm. Alles Nähere
Nark stratze 10.  _

Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z.
2 Msd., aus 1. Okt. zu vm..̂ 2180

Wilhelminenstratze 5, 2, Villa a. v.
Nerotal , schöne moderne ö-Z>mmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
n . Erker (freie Aussicht) auf sviori
od. spät, zu vm. ^Näh. das. Nr . 8.Hochp.. bei Engelmann . 6 14041

Nüdeshcimer Str . 11, Hochp., prachtv.
7-Zim .-W. m. Zentralherz.  2880

Wilhelminenstraßeo , 2, v. Nerotal,
7-Zim .-Wohn. (S  Zim . rn 2 Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgchchlossen)
mooern ausgestattet , mit reichl.
Zubehör , schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Nah. das. Nr . 3,

_Hochp. , bei Engel ma nn . B 14942
Herrschaftl . 7-Zim .-Wohn. im 1. Stock,

mit allem Komfort , zum 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Goethe¬
straße 4, Part . 2853

8 Zimmer und mrstr»_
Bismarckring 25 8—9-Ziin.-Wohn. m.

Zubehör bill._ Ga iser. _ >' 13839
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer
u- Cö.. Friedrichstraße 40, 1.  2701

Lnisenstraße 25 hcrr -' cv, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim ., 2 Kell., c>Dachz.,
Badeeiüricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N- Kontor
Gebrüder Wagemann . 20c>2

Helencnsträße 29, nächst Wellritzstr,,
Laden mit Zimmer ^zu verm. Nah.
Hofma nn , Emser S tr . 43. B11132

Hellmpndstraße 49, HÄl-̂ Zgerr . ( u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Nah-
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstratze Ü7,

_Bureau Hbf._ B 142o6;
Herderstraße 1 (Laden mit , Z- 2237
Herderstr . 21 Lad. M- Zub. f. 300 M,

p. Okt. zu vm._ Näh. das. 2914
Hermannstr . 19 hübsche helle mittel-

große Wer kstatt sofort ẑu verm.

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
^ Küche, 2 Mans .. 2 Keller, Trocken-

speicher. Anzusehen Dienstag u.
Freitag , (vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres

i Pagenstecherstraße 9, 1._ 2480
Wörthstraße 5, 1, 8 Zim. mit reichl.

Zubehör , für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 20ov
Läden und Gefchiiftsränme.

Adelheidstraße 87- Ecke Kärlstr ., schön.
(Mlaöen . mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu . VM.
St äh. . Sidelbeidüraße 61, , t . ^ 270o

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
, zU verlü. Näh eres daselbst. B 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
spä ter . Näh, daselbst. B 385

Langaasse 10, 2, 6 od. 8 Zim . Näh.
Kaiser -Fr iedr ich-Ring 55, 2.  2622

Langgassc 28/30, 1, 6 Zim . m. Zub .,
Zentralh eiz. Näh, daselbst_ 1704

Luifcnstraße 24 6-Zim .-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Nähe res Tapeteng eschäft._ 2032

Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim,,
Küche. Bad . 2 Maus .. Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Näh. das. 2. Et . links.  2797

Laden Adolfstraste T  zu vermieten
Näheres Stb . 3 St ._ 2059

Albrechtstraßc 5 große Helle Werk¬
statt , auch als Lagerraum , zu vm.
Näh. Riehlstr aße 15, Part . 2786

Albrechtstr. 46, 1, sch. hell. Werkst, än
r, Geich, a. als Lag., sof. o. sp. 2361

Bahnhofstraße 2, Part ., 3 Zim ., bis¬
her Bureau , mit od. ohne Einricht-
Weinkeller u. Lagerräume , auf
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
8—1 u. Näh. zu erfragen Bahn-
hofsträtze 1, 1, od. Nr . 2, Part-
Torfahrt links. 2882

Herrnga rtenstr . 12 .sch,-Werkst. 2833
Herrnmühlgaffe 3 eine Werkst, auf

1. Okt- _̂zu -/vermieten, _ 2911.
JahMiTO Helle' WcMt . ' od. Lagere.
^per 1. Okt. z. v. Nah. Zmgel , das,-

Jahnstraße 8 gr , Werkätte m. od. o.
^Wohnung , gleich^od. spater . 2862
Kaiscr -Fr .-Ring 61 sof. od,. spät, f. -

Laden od. Bureau , 2 Raume , m
verm. Näh. 3. ®t _ _ 20 o8-

Kiedrichcr Straße 8 Laden mit sch.
st-Zim .-Woh». u . Zub . per 1. Okt.
zu verm., ev. auch getrennt , .'cag.

jjbei Füßler , 1 Tr ._ _ F 3o4. .
Kirchaaffc 51, Laden, mit od. ohne

Wohn, z. 1.  Okt -,ev .Jrül )er . 27<5-
Kleine Langganc 2 2 Helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus qcgcignel. ver
1. Oktober zu ve rmieten . - 2o47.

Luisenstr . 24 Lagerräünic , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Große
zu v. Näh, da>. Ztzavetenges ch. . 2071

Luisenstraße 37 2 Zim. für Bureau-
zwcckêzu vermieten. . 2ddv

Lurembürgplätz 1 Wertst. B16086
Marktstraße 13 ger. Laden, evt mit
^Wohn ., zu,v . ,R . ^ eiicn gesch. 26 66
Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,,

1. Etage , sind die seither von. der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabten Geschäftsräume 62 Om.
groß , per sofort oder spater ander¬
weitig zu vermieten . Näheres .4M
Eckladen̂ eiNPeter,Qmnt ^ 2S73

Marktstraße 27. Eut resol, sof. zu v,

Luremburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r. Zub. u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckring 37, 2. B11125

Neudorfer Straße 3, Villa, 2. Stock,
6-Zimmer -Wohn., Küche, Bad, mit
allem Zubeh., herrsch, ausgest., auf
1 Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst Part.

Neugäffe 24, 2. Stock, 6-Zim .-Wohn.,
mrt Zubehör, auf 1 Oktober, eveut.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Gr ether. 2035

Nikolasstraßc 28, Bel-Et .. bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei, Justizrat Guttmann,

_ Ora nienstraße 15, P art. . 2036
Rhein str äße 68, 2, schöneW" Zimmer-

Wohnurig mit Bad u. Balkon für
_so fort oder sp ät . Näh. Part . 2038
Nhcinftraße 88.sch. 6-Zim .-Wohn. mitalleni Zubehör zu verm. B 11126

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
.oder später zu verm. Näh. Saus-
besitzer-Perein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. St .̂ ^,2069

Bertramstr . 22, 2 r., Helle Wkst. 2892
Bismarckr . 9 Werk st) p. Okt. _B 14201
Blsmä rckr. 32  Lad , m, 2—3 Z. B'11128
Bleich str. 40. P ., sch. Werkstätte, auch

als Lager , zu ver m.  B14697
Blücherstraße 17 schone Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Nah.
Lelenenstr.  6 , 2, Sch werdel. 2252

Blückierstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Nah. das. Hth. 2,
bei Meickardt oder Helenenstr . 6,
2 St - bei Schwerdel. 2347

Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Habeps tock, Albrechtstr. 7. 2062

Rübesheimer Str . 11, 3, prachtvolle
6-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2881

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohuung zu vermietest.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bet-
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.

äunusst laße 22,  P ., Kon tor . 2040
Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh. Taunus¬
straße 34, Konditorei .̂ 204!

Wcbcrgaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl.  2043

Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim,
mit Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
da selbst  vo n 10—12 Uhr. 2163

Mäucrgaffe 21 ein staden put Laden¬
zimmer, evt. n! Wohnung, zu ver- s
mieten . Näh, Metzgerl aden.. 2072

MÄkergaffeä20 -Lüden zuTvcrmicten.<
Nreüaeraaffe, »! Werkst-  Wohnupg.
Moritzstraße 7, 2 r ., Laden „ nebst

2-Zimmer -Wohn. u, Lagerräumen
Der 1. Oktober zu vermieten . 2095

Moritzstr. 23. P - , Werk st. od̂ Laperr.
Moribstraße 28 gr) Räumlichk. für

Engros -Geschäft gecign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauraumen , Lager¬
halle mit Sousol . Hofkeller,, 210
Omtr . groß, mit Krastaufzug-
Stall für 3 Pferde mit Heu-,u.
Haserboden ẑuZim - .Staĥ ! um

Moritzstratze 43 Laden init oder ohne
Wohn, zu verm. Nah. 1. St . 2481

Morivstraße 14 Laden, evt) mir W..
auf gl. od. spät , zu verm. _ 20 j5«

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , ^mit oder ohne 2-Z,mmer-

.Wohnung sofort oder spater . , : u, 6
Nervstraße 19 Werkstättc od. Lager¬

raum auf 1. Oktober zu verm.
Näb. daselbst im Laden.  2788

Ncttclbcckstr. 15 Werkstätten , Lager¬
räume , Bierkcller mit Absüllraum,!
Stall , für 2 Bf., alles mit oder o./
Bi zu v. NW. Sck äfer,  P , 26 .1

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad , Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Wal kmühlstraße 6,  1 . 2303

Herrschaftl. Wohn., Hochpart., best,
aus 6 Zim ., Küche, Nebenzimmer
usw- zum Preise von 1500- Mk.
pro Jahr für sofort od. später zu
denn . Näh. im Tagbl .-Verlag . Qs

7 Zimmer.

Hi nt . Wilhelminenstraße 37, berrl.
^ Lage, am Waide u. den Anlagen,

hochpart., 5 Zim.. Küche u . reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. _ 2162

57ZimTWohnüng mit Lift für Okt.
zu verm. Taunusftraße 41. o.

Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
zimmer u. Zubehör . Näh, P . 2704

Bahnhofstraßc 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
str aße 1, 1. St ._ 2046

Dambachtal 47 schöne 7-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend per sofort

_oder später zu vermieten.
Kaiser -Fricdrich-Ring 38, 2TA§t)7^ ine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Ni eodemus._ __ 2049

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 8. Etage)
herrsch. 7-Zim .-Wohn., reichl. $ ub-
A. 15. Se tzt, zu vm. Näh. P ._ 2915

Luisenstraße 14 ist im 8. StockOsle
7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
ver 1. Okt.  zu vm. Näh, dal . 2884

Rheinstraße 90, ! Etage , vollständig
neu herger . herrschaftl. Wohnung
(clektr. L.), besteh, aus 7 gr. Zim-
gr . Badezim., sof. zu verm. Näh. -
Rheinstraße 90. Part ., od. Mainzer I
(Straße 50, Parterre . 21771

Blücherstr. 44 Laden mit Wohn, für
Metzgerei zu verni ieten._ 2632

Büdingenstratze 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Omtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., ev. m.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
bcizu ng. Näh . 1. Et age.  2373

Castellstratze 1, Ecke Rödcrstraße , ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.

_Wa llufer Straße 3, 2.  2539.
Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs

läge, Eckladen mit Ladenzimmer,
8-Zimmer -Wohnung u. Zubeh ., per
! Okt. zu v. Stäh. Adolfsallee 10,
Par t, u. BWufer Str . 3, 2. B14489

Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gart enhaus 2, bei Spieß . F3 54

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.

_gu vm. N. Grenzstr . 5», Ste rnitzki.
Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm.

Näheres 1. Et . rechts. _2474
Eleonorcnstraße 7 Laden mit Wolm-

zu verm. Näh.  Nr . 5._ 2065
Elsässer-Pia » 7 Bureau u. schöne
■ Lagerrä ume._B 13822
Eltviller Str . 1, Hofgebäude, 50 Q >!!.,

als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
Zevt. mit 2 Lagerke llern) bill ig._

Eltviller Str ) 12  gr . b. Wk st. B«
Emser Str . 69 2 P .-Z. f. r . Gösch.-Zw.
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager- od.

Bierkeller zu vm.. 160 M. 814117
Feldstrnße 19 schöner Laden mit gr.

Zubehör zu  verrm ^ Näh . 1. Et . r.
FriedriMtr . 29, P „ sin! 2—8 'Zinl-

paffend als Bureau , zum ! Okt.
zu verm. Näh. daselbst zwischen
10 u. 12 Uhr vormittags ._ :

Friedrichstraße 57 großer heller Laden
mit Neüenräumen auf Oktober zu
vermieten. Näheres Eckladen da-
seldst. _BJ3670

Germaninplatz 3 schön. Laden, Nähe
der Kasernen , sof. zu verM. 2651

Göbenstraße 12 Lagerräume mit od.
obne Wohnung zu verin._ 2412

Göbcststraße 15 große helle Werkst, f.
jedOLetr . geeig.,̂ sof. od. sp. 811181

Göbenstr. 32 Läden mit Ladenzim.,
ca. 60 gm, per sofort. . ‘_69458

Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder
ohne Ä-ZiM.-Wohn. zu verm. 2235

Gnstav-Adols-Str . 5 gr. Werkst, bill.
Hartingstr . 7 Werkstätte, 25Ü- 39 gm,

mit  W asserleitung.  2726
Häfnergaffc 5 Laden sofort zu verm.

Näher es bei Nagel._ ■’
Helenenstr. 22 sch. Werkstätte billig)

Oranienstraße 22 schöner Laden mit
Wohn, sehr billig zu verm. ^ ,2664

Dramen str. 62 Wkst., a. gr. Ke ll. 2208
Rheingaucr Straße 13 schöner gwß.
, Lagerraum zu vermieten . _ 2038

Rbrinqauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hofsnia nn , Emser Str . 43̂ B1113o

Rlieino. Str . 18 gr) Werkst. B14059
Rheinstraße 29, Ecke Babnhofstr . !

schön, gr . hell. Laden mit od. ohne
Wohming, Keller u. Lagerraums
auf sofort oder später . N. I5m,sbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahuhof-

Wsaße ^ l ,„! e ._ ^ll.beiitstr. 50, 1, Bur ., Stb.  z . v. 208̂ .
Rheinstr ..101 Lad. mit gr. Schaufens!

u. gr. Zimmer billig zu vm. 2 /55-
Riehlstr . 19 sch. Helle Räume m. Kos,

Bur ., f. jed. Gesch.̂ pass.̂ ^ .^Okt _ _■
Römcrberg 26 Werkst, od. Autogar

u. Steller zu  verm ._ 263g
Riibesl,. Str . 40 Werkst ^ .pmLager.
Schierst. Str . V-Werkstein.̂ urm27o4
Schierst) Str . ll,Lad . zn vm.^ 2034
Schierst einer S tr . lOWerksiH 2088
Schwalbacher Str . 12 gr. Helle Werk-.

statt mit Speicherraum zu verrm^
Schwalb. Str . 43, bei Gg^ ZolliNger,.

Werkst ätte dd. Lagerrciunn. 28E7,
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kais er-Friedrich -Rin g . 31 8188 74

Taunusstraße 31 großer Laden für
1500 Mk. auf ! Oktober zu verm.

_Näh , beim .Haus meister ._ _ _
Laden Taunusstraße 55 per sofort
.^ od er spä ter zu verm,_ _ J118021
Wallufer Str - 10- P . l- sch. Lad^ 2644
We ilst raße 8 ,̂gr. belle Werkst. 2089
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str-

Laden, seit 6 Jahren von Sickels!
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt-
anderweitig zu vermieten . Nah.
bei Meinecke. 2463

W-stendsträße 15 Gchlosterweristätte.
5 Mtr .Zbr., 10 Mir,  l ang.  8 11138

Westendstr. 20 Lagerräunie . 814061
Wirlandstraße 9 schöne helle Werk;

stä tt e zu vm. Stäh. Hth. P . r.  267S.
Wörthstr . 23 Laden u. 2-,Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Kreidelstr . 7. 2091
Wörthstraße 26 schönerOadcn mit gr.
_2 -Zim .-W. zu vm. Näh., ! _ Jt092
Borkstraße 6 hell., 50 Omtr . große!

Part .-N. zu v. Kaesebier. 813 48!
Zietenrina 13 Laden m. Nebenraum'

s. Wäsch., Werkst, ü.  Lag , g. 2894
Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.

Gerner .̂ Göbenstr. 18, Hochp. 209.1
Werkstätte als Lagerraum od: Bur.

billig zu v. Maucrgassc 10. 2901



<£ette 14. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.
Werkstätte od. Lagerraum , auch zum

Unterst , v. Möb. geeigu., Hofeinb.
_ Näh. Rheingauer Str . 8, Part , r.

Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh.
Schwal bacher Straße 57, 2 r . 2383

ULtrrsol , 12V qm, ganz od. aet., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,

^ eb enso hell, trock. S outerr . 1311141
Bäckerläden zu vermieten . Zieten-

riny 5._ _ _ 2164
Wir. Eckladcn, anschl. 3-Z.-Wohn., ge-

. eignet für Drogen -, Kolonialw .-,
Aufschnittgeschäft sof. od. später zu
verm. Off. u. T . 127 an Tagbl .-
Zweigste lle, Bismarckr . 29. LI6846

Wackerer Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Friedrichstr . 50, 1. 2198

WissÄadenrr TagblatL. Dienstag , 13 . August 1912. Nr . 374-

UMrn und Hauser.
öustav-Frevtag -Straße 6 herrschaftl.

Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Ties-
part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reicht. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten , Kutscherhaus
rnit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk. U376

A!brechtstraße 27 möbl. Zim . zu vnr.
Albrechtstr. 31, 1, m. sep. Z., a. Pens.
Bertramstraße 12, 1 l., gut inöbl. Z.

mit Klavier billig zu v. 8 19112
Bismarck ring 31, 2 l., g. mbl. Zim.
Bismarckring 35. Hth. 2, mbl. Z. fr.
Bleichste. 13, 2 r., frdl.  m ., Z„ neu h.
Bleichstr. 15, 1, frdl . mbl. Z. a. b. £>.
Blcichstraße 43. 2, sch, möbl. Zim.  b.
Blüch er str as;e 5, 3Jnj Ä. m. 3 . bill.
Blücherst raße 9, Mtb. 2 l., möbl.  Z.
Blücherstr. 14, 2 L,  möbl . Zim. bill.
Blücher str atze 20, 1,

mit vorzüglicher
tut möbl. Zim.

..... Pension billigst
j>nfelbst ŝchön möbl. Mansarde ._

Coulinstraße 3, 1, gut möbl. Zrmmew
nur für D ame, zu vermieten.

Billa Riedcrbcrgstraße 3, an der
. Emser Straße , 8 Zim . nebst reich!.

Zubehör , per sofort zu verm. Be¬
sichtigung 3—5, oder Haberstock,
Albrechtstr. 7. Tel . 758. 2896

Wohnungen ohne Zirnmer-
_ _ Angabe.
Feldstr . 21, P ., Kutscher-Wohn., Stall,

ar . Remise. Futterraum bill .̂ 2777
Jahnstr . IN kl. W. an ruh . L. 2000
Lehrstraße 16 neu herger. abgeschl.

Ms.-W. Näh. Lehrstr.  14 , 1 l. 1771
'Römerberg 6 kl. u. gr . Ms.-W. 2098
Gchulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r._209S
Sedanstraße 6 2 W.  Wohnungen

preiswert zu vermieten . 2506
Auswärti ge M oh »ttrrgs >i.

Sonnenbcrg , Kaifer -Friedr .-Str . 12,
in herrsch. Billa ö-Zim .-Wohn. m.
reicht. Zub ., prachtv. freie Lage, per
Il̂ Okü^ u^veriM^ käĥ Parü ^ 2112

Möblierte Wohnungen.
Udelheibstr. 75, P . l., ruh . 3-Z.-W. z.

1. Okt., möbl. u. unmöbl ., m. Zub .
Möblierte Zimmer, Mansarden

etc._
Adlerstr . 30 2 möbl. Zimmer billig.

Dobheimer Str.  12 möbl. Zim .̂ frei.
Dotz heim er Str . 18, 1, möbl. Z. frei.
Dobheimer Str . 42, 1, gr . gut mbl.

Zim . m. Badegelegenh. p. 1. Seht.
Drud enstr. 5, B. 1, sch, m. Z.. 15 Ml.
D rüden str. 8, 2l .. möbl.  Zim ., 15 M!,
Eleonor enstr. 7, 2 r ., möbl. Z ., 8.50.
Ellenboaeng. 7. 6 . 1, eins, h. mbl. Z.
Faulbrunnenstr . 6 schön möbl. Maus.
Feldstrnße 22, 2, erh. Arb. K^ u .̂ Log.
a ratlkcnstraße 3, 2. sch. möbl̂ ,ung .,Z,.
Frankenstraße 9 schön̂ rnöbl̂ Mansd.
Frankfurter Str ."25 sch. mbl. Zim . m.

Pension zu vermieten . __ _
Friedrichstraße 9, 2, möbl. Maris, mit

voller Pens ., 50 Mk., zu vermieten.
Goethestraßc 7 mö blierte Mansarde.
GoGfläffc 4, 3. schönes großes möbl.

Zimmer , mit 2 Betten , zu verni.
Goldgässe 16, 2, möbl. Zimmer  zu v.

Kiedricher Straße 4 schön m. Part .-
_Zim . zu ve rm ._ Näh. Part . L16085
Kirchqaüe 17, 2. gut mbl. Wohn- u.

Scklaizim . mit Schreibtisch  preisw.
Kicchgassc 49, 3 r„ gut möbl. Zim.

mit 1 oder 2 Bette n zu  vermieten.
Luisenplatz sch. möbl. Wohn-

u. Schlafzim . billig abzugeben._
Llüsenstr . 17, H. 2 I., frdl . möbl^ Z,
Marktstraße 6, 1, schöne FronEvitz-

Mans . mit Aussicht auf den Platz,
inöbl. od. cheewzu ver mieten, _ _

Moritzstr. 7, V. ,2," m. ,gerade Maus.
Mvribstras !c 52, P,,^ m. Z. iN̂ PeNs,
Müll -rstr . 9, Part ., mbl . sch. Ms.L,
Rerostraße 36, 3,  mbl . Z.,m . 2 Bett .
Ncrosträße 42 mö bl.  sep . Parte rre ?.
Reugaffe 5, 1,_ schön.m. Km . billig.
Nerostraße 42, H. 2, sch. m. Z. bill ig.
Rikolassträße 8, 2, m. Zim . an zwei

Herren od. D „ mit od. ohne Pens.
Oranienstraße 8, ^Hth. Jß .,_  Schläfst.
Oranienstraße 16, Hth. 1 .St ., schön

möbl. Zimmer _ait vermi eten.

Albrechtstr. 3, 1, gut möbl. sev. Zim.
Älbrechtstr. 4. VdhZ2, möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 14, Fsp., g. m. sep. Zinr.

He?enenstraße 24, 2 r ., sch, mbl. Zim.
Hell mundstr.  11 , 2 l., möbl. Zim mer.
Hellmundstraßc 23, 3 l., sch,  m . b.
Hellmündstraße 29 eins, m. Msd. fr.
Hellmund str . 34, 1,  g ut möbl. Maus.
Hellmundstr . 36, 2, sch. mbl. Zim . bei

kdl. Ebep., gl. od. 1. Sept . 22  Mk.
Hellmundstraße 43, 1 l., schön möbl.

Zim ., Balkon. sepav. Gjng ., zu v.
Hellmundstraße 49, 3, ein fach m. Z.
Herderstraße 3, 2, schön möbl. Balk.-
" Zim. m. Klavier u. voller  Pensio n.

Herderstr . 21, Hp. r„ gut mbl. Zim .,
ev. a. Schlafzim ., Herren -Schreibt .,
Klavier u. T elephon vorhanden . „

He rmannstr . 9 Maus , m. Bett  billig.
Hermann str. 15, 2 r ., m. Z.  u . Maust
He rmannstr . 15 mbl. Ms. ^Näh. L̂ad.
Hermannstr . 16, 1 l„ möbl.  Mans.
Jahnstr . 26, 1, in. Zim., sep., 20 Mk ,

od. W.- u. Schlafzim. , sep., 40 Mst
Karlstraße 30, 1 r .. gut inöbl. Zim,
Karlstr . 37, 1 l., mbl . Maus ., 1—2 B.

Möbl. Zim. mit od. o. Pens . Näh.
Schwalbacher Straße 73.

Leere Zimmer und Mnnjardrn eie.
Ädelheidstraße" 37 7' 2, ' scĥ M ans. sost
Bleich str aße 24 eine le ere Man sarde.
Bleichstr. 26 mehrere Ms., g._od.^ est
Bleichstr. 30 ar . leere Man s. sos. o. sp.
Bleichstraße 39. 1 l.. leeres Zim mer
Biücherstraße 8, Hth., gr . ciuz. Zim.

z. 1. Sept . Näh. Bdh. 1 links.
Franke nstr . 9, Hth., l. hzb.
Friedrichstraße 29 freundl . Mans . zu

verm. Näb. daselbst 1, Wa gner.
Jriedriäistraße 41 1 gr. Man st-Zim.
Goethestra ße 18  g roß , hei zb. FsPS.-Z.
Hellmundst raßc 29 gr. l. Msd ,̂sosork
Hellmundstraßc 31 heizb. Mansarde
_zu verm. Näh. Bdh. 1 l. :B 15568
Hellmündstr7 3̂4. i , lee r, "separ . Zim.
Hellmundstr . 37, Llltb., Frtsp .-Zim.
Hermannstr . 15 leere M

Oranienstraße 21, Hth., möbll^Zim.
Öranienstr . 54.,Mtb .st2,r .. sch, m. Z.
PhilippSborgstr . 24, l_ t ., sch. m. Z. b,
Rheinstr . 33 m. Zim ., ev. in. Wohn-

zim. m 2,Bett .. bei S chipper,  Lad.
Rheinsträße 5ßr_27 ^©i.i_Qr. m. Zim,
Rheinstr , 94. ,1 , F rtsp., 2 B„ 5 Mk.
Riehlftraße 5, Hth., »r. Z ., W. 3 Mk.
Rieblstraße 6, Bdh. 1, saub. mbl.^ N,
Rieblstraße ^ v, 1, sch, mbl. Balkz. b.
Riehlstr . 10, 1 r ., möbl. Mans . zu Ja.
Rieh lstraße 12, P „ schön möbl. Zim.
Schulberg 17, Part ., möbl. Zimmer

mit, sep. Eingang zu vermieten ._
Schwalb. Str . 5, 2 r ., gr , fdj._nt. 3_-
Scdanplab 9, 3 r ., frdl . möbl. Zim .,

separ. Eingang , zu vermiet en. ,,
Sedanstr . 8. P, , sehr sch, hell, m. Z.
Stcingaffe ll . Hth. 2, gem. m. Z. b.
Steingaffe 12,, 1, kl. m. Zim . ä._gl,
Webergaffe,3 , Hth^^saub. ,nbl. ,Manst
Web er  gaffe 237 3." g. möbl. sep. Z. fr.
Wellrstbstr, 39̂ 2 w. mlu 8^ i ^2 B,
Westenbstraße 19, 2 l„ m. Zim .,bill.
Westendstraße 20, Part ., frdl . möbl.

Zimmer preiswert per sof. zu_ vm.
Wört bstr. 14, 1, möbl." sep. Zimm er.
Norkstw, 4. 2 l.. aut mdK TZim . bill.
Borkstraße 4>,3 r .,_ m. B.-Zim . bill.
Borkstraßc 13, "M tb. 2 l., h. möbl. Z.
Zimniermannstr . 6, H. 1 r ., m. Z. b,
Sehr schön möbl. Zim. in vornehm,

ruh . Laue sind preiswürdig zu
verm.  Nä h. Moza rtstraße 2, Par t.

Hii'bkch möbl. gr . " Zimmer zu ver¬
mieten Oranienstraße 25. 1.

Hermannstr . 19, P ., schön̂ gr . leere
Mans . mit He rd per 1. S eptember.

Hcrmännstraße 19, Part ., schöne, gr
leere_ Mäns ._mit Herd, p._ 1._ Sept

Jahuftr . 36 ar. Frtlv .-Ä., Sept .
Klarentalcr , Straße 3, H.  1 , leer. Z.
Oranicnstr . II DtänsHm. Herd,,Waff,
Or °nienstr,735l2 "hzb̂ Ms. 7,1 . Sept,
Philippsbergstr . 32,,in,b . 8 ., ??spsim,
Phillvpsbergstraße 35, Part , l., gr.

hell._heizb._Mans .,sosort _ zu_verm,
Platter St r . 34 1 leere Mans. , zu,v.
Scharn borststr. 31, 1 l„ leer .^ sV̂ Z,
Schiersteiner "Str . 2 leere Mansarde

zum Mö beleinstellen zu,vermieten.
Schwalbacher S tr . 23, P,, , l. hzb. Ms.
Schulgaffe-5 2 kl. Mans ar den zu vm.
Sedanstraße 8 leere Mans . zu Perm,
Steinaaffe 21 Ms. m. tzerd,u . Ŵasser,
Sti ststr. 22 1 a. 2 Mans . brll. z. ,vm.
Westendstr. 19 leer . Zim . u. I. Maus.

Elsässer-Play 8 Autogarage u. Werk¬
stätte zu vermi eten._

Erbacher Str . 6 sch. Weiukeller,z,, vm,
Krankenstra ße 17 St all mi^ Remtse^,
Helenenstraße 1 großer Keller aut

1. Oktober zu vermreten. _ 2104
Hellmundstr . 31, Vdh. 1 l., ^ lall für

1 , Pserd_ il^ !1iLnns t, a. m. ,Wohu.
Herdcrstraße 6 Stall für 1 Pferd auf

sofort oder spater . Nah. L. Becker,
Gr . Burgstr aße 11- 1i 17

Herderstraße 26 Stallung , mit oder
ohne 2-Zim .-Wohn,̂ ,zu_ vll!-

Jahnstraße 3 Stall für 2 Pferde,
Rennsc, Futterraum , 3-Zrm.-W^sosort zu ve rnu_ Nah^ V.,P - 2198

Luise mir . 37 Merkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mrt Wohn. _2687

Moritz str aße "5, im Seitenb -, ist ein«
, Remise zu,verm ._ Nah^ das._ 2l0»
Riehlstr . 19 2" Auto -Gara gen zu chm,
Röderitr . 20 Stallung u. Remise,sof,
Schar nborststr. 34 S tall , mit Zubeh,
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heub oden. 2858
Schierst. Str . 20 MerkT ^ ta ll. u.HW,
Wellribstr . 21 Stall,st,2 - 6 Pf , 2111
Westendstr. 20 Bierk., 2-Z.-W.,89749
Borkstraße 16 großer Hofkeller unv
_aeräum ^ Werkstatt sof. g. v.  Bl 1145
Borkstraße 23 Bier kcller z. v. S 1278-,
Zimniermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.

mit Futter - u. Wag enr . - l>111 16
Schöner Lagerplatz, ein gezäunt , so¬

fort zu vermieten . Nah. Ludwtg,
Schillervlatz  3 ._ 2859

Stallung für mehr . Pferde nebst sch.
3-Zim.-Wohn„ gr. Hof u. Nebcn-
räume , hinter der neuen Kaserne,
bill. Näh. Sedanplatz 3, 1 r . Bl3846

Keller , Remise », Ktallungen etr.
We lheidstr7' 64"Lagerkeller z. v.,2057
Blüchersträße 17 gr . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdeb_ 1663

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Om, gr ., ganz
üb  er baut,  s ofort o d. spät., ll 4188

Dobheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. Bl 1144

Dotzh. Str . 98, B.  1 L, Stall , 1—2Jgj,
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde

nebst Futter r . u.  Rem . sof.̂ 2102
EltvillerEtraße 9 StallUt Futter-

raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.°Wohn.. per sofort oder
spät, zu verm. Näh, Laden. 1719 ,

In diese Rubril werden
mir Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. —Dar Hervorhkben einzelner
Worte im Text durch fette Schriftist mntattWt.

Kinderloses Ehepaar sucht
gr. 1- oder kleine 2-Z.-Wohn, Off.
u. G. 129 Tagbl .-Zweig it., Brsm .-R,

Dauer Mieter in
sucht sofort sonnige 2-Zim .-Wohu. in
Sonnenbcrg oder Nähe. Osj . unter
S . 322 an den Taabl .-Berlag ._ .

3-Zimmer -Wohnung,
gesund, trockenes Part ., an elektr.
Haltestelle gesucht. Off . nu Ang. d.
Zimmergr . ü.  R . 1,vostl . Bismarckr.

Separat , möbl. Zim . gesucht.
Off . u. Z. 330 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimlner.
Adlerstr . 30 e. gr. P«rt.-Z>m. >>. K. »>.

Abschl. p. 1. Okt. z. v. Näh. Part . r.
L Zimmer.

Göbcnstr , 10, Mtb . n.  H tk. 2-Z.-W.
"Part.-Wohn., 2 Zim.

U u. Werkst, od. Lagerr.
per 1. Okt. zu vm. N. Zingel, I .St.

PIT " Schöne 2 Frontsp .-Zimmer
mit Küche und Zubehör iof, an Dame
o. Ehep. lo. K.) z. vm. Besicht, vorm.
Villa Bachmayersir.  14 , Part . 2815

3 Zimmer . _
Gaulvrunirenstr . 7, Hth. 1, 3 Zim.,
1 1 Küche, ev. 3 Mans., zu verm. piäh.

bei Koli 'vaM . Goldschmied.
nn

^viedrichstraße7,
Gartenhaus 1. « . 2. Etage,
8-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
>uf 1. Oktober zu vermieten,

daselbst. 2158

«apellenstratze 16 schöne Frontspitz¬
wohnung, 3 Zimmer und Küche, au
ruhige Leute zu ve rm. Preis 600 Mk.

Gteiusaffe 15, 1, mob. 3-Znn .-Wohn.
mit Blansardc, ev. mit Nachlaß, aus
sof ort zu vermie ten. Näh. 3 l._
Wtthelmftraße 18,

Gartenhaus Parterre,
jst eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hos-
juwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helm str atz 38. _ 2116

Wörthsträße 5, Part ., 3 Zim., Küche
u Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten muffen. 2877

Jdsteiner Str ? 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wohnung , per 1. Ort.
zu verm. Näh, das. Part . 2419

Dranienstr. 52 ,
nächst des Kaiser- Friedr .-Ring,
inod. 4- u. 5-Zimm.-Wohng. mit
Balkon, Bad. elektr. Licht, vollst.
neu hergerichtet, sofort od. später.

_ 2 5̂1

ÜMÜöTIiTÜ7E ;
Balk. sow.Zub. p. lost oxsp^zuv.HiHs .,
TarLkttrsstratze9, 3,

schöne4-Zim .-Wohn., Südseite , Bade¬
zim., Hersonenaufzug , ster 1. Okt.
zu verm. Näh. 1. Et . lrnks.

5 Zimm er.
Kleine Burgstraße 1

5 Zimmer , Bad usw., seither v, Arzt
bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.

_Näb daselbst. Vorzellanl ad. 23 81
Dotzheimer Straß « 3, elegante

5-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu vm.
Näh. bei Part ._ 22(6

r . Afiftvnfj* 1 n. d. Parkstr.. herrsch.
ilSglllUßC l , W°hn.,5gr .Z . m. Zub.

u. Fremdenz., sof. o.  sp . Näh. Bach-
maycrstr. 8 o. Büro Lion & E >?, 1S59

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober

_zu verm . Näh , das. Part . 2420
Marktstraße 14, 1. Etage , 5—8 3 .,

Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension m:t gutem
Erfolg betrieben : eignet sich auch
für ein besseres Etagcn -Gefchaft.
Näheres im Eckladen bei . 23„3

Met er Quint.

4 Zimmer.

Am AdlerbKÄ
(Sldlerstraffe 6),

1 Min. v. d. Longgassc, mod.
4- und 5>Zim ..Ltzo!,n >ittgen
mit allen modernen Einrichtungen
u. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu vermieten. Näh. im Hause b.
I, , Sclirnmin , Wwe. 2385

Wser-AMM -MN 28, 3.
Herrschaftlicke6-Zimmer-Wohnnng zu
ve>mieten. Näb. 1 St . r825

7 Zimiuere.

Ad «lh «idstr -itze 74 ist -ine
herrschaftl. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör »um
1. Oktober zu vermieten. Näb.
Adelheidstraße 74, P . 2600

Adolf ?aNe«14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergerichtet,
per 1. Oktober 1912 zu vermictcn.
Anzilschen von 11 bi» 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

Mheittstraße 70 , 1,
moderne gr. 5-Zim.-Wohn ., imt Bad,

Gas , elektr. Licht, ev. m-t Bureau,
aus Oktober zu verm. Besicht, von
10—12 u. 3—6 Uhr. _Jj ?ü

NMsheimerSlr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
so(ort zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei eurer . 2119

Bahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl
4-Zim .-Wohn„ Zentralheiz ., Pcrs .-
Aufzug, Tresor -c.» auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber._2594

Hmtingstr . 13 l -Zim .-W mit allem
8ub„ s. ger. Balk., Bad, fr . Lage,
Soirncns ., billig zu verm.; dcsgl. 2
ineinandergeh . Part .-Z., a. f . kl.
Gesch.-Btr g.. sos. b. zu v. Zu -rsr
3 St . b. H. Lehrer I . May. 2861

Schierstciner Straße 34 herrschaftl.
5-ZlMmer -Wohnung , mrt Et .-Zen-
tralheizung , zum 1. Okt. oder srüh.
zu verm. Näh. 3 Treppen rechts.

6 Zim mer.

BiktoriastrKße 17,
hochherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim., im 1. Stock, mit Zcntralhcrz.
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Lursenstraße 19, neben der Rerchs-
bank. F31Q

«oshch.M.Z8,I.E!..
hochherrschaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele u. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzng, ver sofort oder später
zu verm. Näh.das. od. Porr . 2170

8 Zimmer mrd mehr.

Friedrichftratze IO
1 helle Werkstatte, I/O qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 >». 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Soutcrraiil -Näume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2180

Ecklaben m Wohnung , in w. z. i>t.
Kolonial - und Biktualrcnhandl . ca.
26 I . betr . w„ p. 1. Okt. bill. zu v.
N. Atel, araph . Rek!., Adlerstr. 30.

ÄDsLssKllee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. rerchl.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
_zu vermieten ._ 2336
RMslr. M MTÄÖR

Bad, 2 große Balk., all.  Zu b. 2127

Ir; fciitft. Billerrlage
(BarTstraßc)

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Pack, mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., , sowie
Autogarage , inkl. Zentralheiz ., zu
verm. per sos. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagül, -Verlag . 2334
Läden und Geschäfiveäume.

Herderstratze tt,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Viktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I . z» verm. Näh. bei L. Becker.
Gro ße Burgstraße 11._ _ 2849

' LKMKKsse 48 , 1
V«Ä«I. SWWZ'KllU

in allererster Lage, Ecke Wcber-
gaffc, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packranm, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvcrmittlungs-
Bureaus ._ _ _ _ 2131

Mmltstr. 22  js,s6;rs;
raum und Kontor zu verm. 8täh. bei
BL. Meier , Nikolasstr. 41. 2132

Grsßer Laden
Marrrrtittsftras;e 14
einig « Monate für Ausstellung
oder Verkauf zu vermieten. Auskunst
im 1. ^ tock.̂ _ _ 2770

Moritzstr. 45 g. h. Werkst, elektr. Betr.
Wen WM. 38

per sofort oder sp äter.  2138

Am Adlcrbad, M -tz-L
Laden zu verm. Pr 500 Mk.  2744

Am Ädlervad (Adlernrgßc 3 große
Helle Lagerräume, auch als Werkstätte,
zu veriuictcn. 2743

Klein Brrr̂ ftraße 4
Laden mit oder ohne Wohnung per
l . Oktober zu »amteten._ _ _

Frankenstr . 22 Laven mit 2-Ziiii.-
Wolmung zu ver mieten.

Neugaff « 4 z. 1. Okt. zu
vm. Näh. das. 1. Et. Weygandt. 2225

Mc tzgcr-Lädcil 2
Webergasse 5

(Eingang Spiegelgasse 1)
erste Ge>chästslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.
Etaqengesch. Näh. im Hause od.
Mainze r Str 44. Tel. 6327. 2713

Wevergässe 23
Laden zu vermiete ». Näh. Lugenbübi.

Biebrickier Straße 37. Part ._ 2138
WebergKsse 25

Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu
derru. 2 0t.  242o

HitKi  Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näb.
BS>I5n >-r . Dotzheimer Str . 43.

Laden für Färberei
und cheni. Waschanstalt, Manu»
fakturwaren od. besser'« Spe .ia'-
geschäft mit 2-Z.-Wsbng. tttzeiz.)
Bism .-Rinz 2 zu verm. Näheres
BHI >!» er , Dotzheimer Str . 43.

W ^ IN1 150

Großer Laden . „
mit 2 oder 3 Zintmer io' ort oder spät,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straf e 96,
2. Stock, von 10—2 und 3—7 Uhr.
WlWMM Itriiiite

per sofort oder später zu vermiete.
Friedrichsir. 8. N. b.Hausmeister. 2143

Ecktade» , ca. 45 Ziü, Gustav - Adolf«
straßc 17. ganz oder geteilt, mit od-r
ohne Wohnung, für jedes Geiclä't
pastend, sofort oder später z» v-r>n.

^ND .̂ daselbst, Part . _ _ 61 659
ürtWi » mit 2 Zimni 'r a»d Küche zu

verm. Kaklnr , ->» l lks.

2 Schaufenster . Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung ), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 2116

Hwei Lädeü
Grabcnstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,50 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein¬
richtung, sofort billig zu v. 1312527

... ettritzftraße 45
ein gv, Eckladen (auch geteilt̂ per so¬

fort oder später zu vermieten. Näh.
Ntetzgirladen. _ kst12075

JTEoben, für Kurzwarcn-
gcsch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 2140

fßioil Wipfc m\  Dkft..
flrhbOtPV »'- Hei; sofort durch
Ltzheiili. l' H Kiilcr,  Suijennr . 46.

Kerstun ige Werkstötte «»» mtlt nl9
Lagerräume verwendbar, billig zu »-r«
mieten. Näh. Port r uß. 29, 2 InO?,
und Nkaur itiu? straffe 7, Part . 1' 352

Laden
mit Ladcnzim. u. Geschäftsräumen preis-

wert zu verm. Mo ritzstr,22 ,1 . Et . 2086

Ecklaven
Sckwalbach. Str . 47, .Ecke Mnurst usstr.,

6 Schaufenster, « out., zum 1.Ott . zu
verm., evtl, gcte lr. ■' äh. 2 lks._ 2io5

^ Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei lEl ». »Ve il , Wilhelmstr. 4. 1737
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AHe, Ijeüe WerkWle.
mit ober ohne Wohnung, sofort oder

später zu vermieten . Näh. Aork-
straße 28, 3 k., Gräber . F352

Metzger Laden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh.
das, bei Mover , 2 Tr ._ F354

Metzger-Ladê ,
Ecke Zietenring u. Waterloostratze 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., ev. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr . Wohnräumen
u. reicht. Zubeh., neu hergcrichet,
ver sof. oder später billigst zu vm.
Näh. Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Bleichstr. 47, Bur . Hof. 814263

Konditorei.
Lade», TaunuSstratze 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Näh. beim
Ha usverwalter Holz, daselbst. 2161

Nisten und Häu ser.

VilläPnrkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben¬
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, evcnt. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr., Loeb,

Auswärtige Wohnungen.

ffr

An Biebrich «r. Rhein
vis-a-vis der Herz-Jesu -Pfarrkirche,

in der Villa Hubertine ist e. schönes Zimmerwohmmg
im Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , elektr. Aufzug u . Diele,
breis 860 Mk. jährlich. Gesunde
reie Lage. Näheres daselbst.

Möblierte M uhnungeu.

"Griinweg4
möbl . kl. Villa , S Zimmer , Bade¬
zimmer , Küche tu  v ermiet en ._
GüCmöbl . Part .-Wohn., 3 Zim. mit

Küche, Gartenben ., sof. billig zu v.
Beŝ 9—1,vm . Bierstadt . Höhe 66.

Tut mövl . 2—st- Zim . -Wohnung
preiSw. abzug. Dior itzstrayc 87, 2 l.

MövLierte Zimmer
zu verm., auch f. Einjährige geeign.

Näh. Rheingau er Str . 8, Part , r.
Eleg . 'möbt . Wohn - ' u . Schläfstn ' .,

eventl. auch geteilt, zu vermieten
Schwalbacher Str . 44,2, Allecseite, bei

Nikolasstraste 20. 2349

I Billa,
Mt allen Bequemlichkeiten der Neu¬

zeit vornehm ausgestattet , zu ver¬
mieten oder zu verk. Sie enthält
gr . Diele , 8 Zimmer , Kammern,
Zentralhciz ., Gas tt. elektr. Licht.
Näheres daselbst Augustastraße 19.

Reiz . Billa , Walkmühlstr. 64, ncuerb.,
8 Z.. Diele, zu verm. Bei. 4 - */*6.
Näh. W. Bergen, Albrechtstr. 89, 1.

ZstLtag.-Billa , beste Lage, g62,5 Qmrr.
Fläche feinst. Obst, neben o-Zrm.-
Wohn. ist noch Wohn. 5« dl . 1600
zu verm. Preis 53,800 Mk. Kieme
Anzahl . Rest 4 Proz . Näheres
im Taabl .-Berla a.  1 "79 Vq

' plÜEnUolanle®ieen|elin
Landhaus zu vermieten o. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstrahe11. 2,21

Aeltere feingebild. Dame mit best.
Haushalt wünscht ihre 4-Zimmer-
Wohnung in feinem Hause möbl.
oder unmöbliert zu teile», mit oder
ohne Pension . Offerten unter
M. 328 an den Tagbl .-Berlag.

Mölilirrte Zimmkr. Mansarde«
eir.

Bi ? marikri « g21 , P ^r . , gut nlöl ' l.
Wohn - n . S chlaf stm . %u  verm.

Bleichstr . 17,  2 l . für 3 Wochen gut
mö bl. Zimmer mit 1—2 B eiten.  _

Herverstr . 13, Hpt., fchöists mobl.
Zimmer z» vermieten._

KärlstratzT37Tl I., eleg. möbl. Zim.
mit Schrei btisch pr eiswert zu vm.
arkstr . 41,1 r.. schön möbl. Zi, freie

- Auss., Badegelh., in best. Häuslich!.,
zu vm. Evcnt. Pens., gr. Smiberk._ fl“ *'*»»• . . —

Plattcrstratze 22 , Part r ., möbliertes
Zimmer billig zu vermieten.

Rhein gau er Straß « 2« , Part , lks.,
schön möbl. Zimmerau vermieten. ^

Westendstr . 2V» 3 l. möbl. Zim., evtl.
Wohn- rmd Schlafzim. bill. 816165

Dauermicter.
Schönes Balkonzim., Rühe Wilhelm¬

straße» an best. Herrn z 1. Sept.
zu verm. Delaspeestr aße ' 8,̂ 2.

BMA möbl. Zimmer
m. Schreibt ., in ruh . Häuslichkeit, an

best. Herrn abzugeben Dotzheimer
Straß e 63, 1 re chts._ Bl 5632

Wohn- M MWrmer,
elcg. möbl./ event. 2 Betten, sehr preisw.

zu verm. Körnerstr. 6. 3 l.

In depilier BiAs,
3 Min. v. Kurhaus, sind hohe
kühle Zimmer jeder Größe mit
Frühstückv. Mk. 3.50 an z» ver¬
mieten. Großer schattiger Garten,
Bäder oller Art . eventl. auch
diätetische Verpflegung. Parkseite.
Gsnueuberger Straße 9.

Keller , Remisen , Ktallnngen etr.
Advlfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Aufzug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Räh . daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 2184

zu vermieten
Adlerstratze 17.

Ernz. Dame sucht
per sof. oder 1 Okt. P -Z.-Wohn. mit
Zubehör , am liebst, außerhalb Wies¬
badens (S - nnenberg , Elgenherm od.
Brerstadt ). Prers 500—-6o0 ^
Off , unt . G. 322 an den Ta gbl.-Verl.

Avalfftr . «.
N. Gib.3.2155

Herrsch. Stalls.2Pferde
Wagcnrcmise , Autogarage , auf
gleich zu verm. Räh . bei Hägerich,
Dotzh eimer St raße 41. Tel . 2858.

Pierkeller , evt. mit Wohnung , zu v.
Göbe nstraße 19, im Bur . R13088

Kr. fsitrttatt

Für ein feines

MohMNgv̂ 4-5M..
mögt, in der Nähe des Gerichts,
gesucht. Off. mit Preisangabe unt.
S . 327 an den Taabl .-Verlag.
Mt it «M. Miver

m. Schreibtisch u. Gasbeleucht., mogl.
mit fepar . Eingang , per 1. Septbr.
Angebote mit Preis erbeten unter
A. 772  an den Tag bl.-Berlag.

mm . Zimmer
mit Morgenkaffee zum 1. September
iDotzheimer Str . od. Nahe) gesucht.
Of f.' ii. W. 331 cm  de n Tag ül.-Verl.
NerzLL.gePr.Masseuse
s. hübsch möbl. Zimmer im Innern der
Stadt , mögl. Parterre od. 1. St . Ost.
unter <4. 332 an den Tagbl.-Verlag.

Grünweg 4,
nahe Kurhaus, gut möbl. Zimmer not
oder ohne Pension zu vermie ten.

Taunurstr.V-2.5t.
Pension Thuringia , !

neu möbl. Zim.. Balkon, Gar ^ n,elektr. Licht, Lift , Bader , mit Frühst-
2 Mk. Volle Pension 4 Mk._

Dauerheim  *
für ha ushaltntüde Ehepaare , Her-
ren od . Damen m. eig . Möbeln in

Villa Walkmühlstr . 8 , P.
Beste Verpflegung — Schöne Zim¬
mer — Elektr . Licht — Dampf¬
heizung — Gr . Garten.  .

EI . Bahn , blaue u. grüne Lime.

Gesucht
ein schön

möbl. Zimmer,
mit fepar. Eingang von einem Herrn.
Off, uni. '1. 331 an den Tagbl.-V-rlag.

Für besch. jg. Dame wird in , gut.
ruh . Hause eins. Pension m. solid,
angen . Häuslichkeit gef. Prers -Off.
mit Referenzen unter R. 2191 post¬
lagernd Amt 4 erbeten. __

Ein großes gut möbliertes
Zimmer

mit Frühstück in ruhiger Lage und
kinderlos. Familie wird per 1. Sech,
von einem Herrn als Dauermieter
gesucht. Offerten m. genauer Preis¬
angabe u. Z. 331 an den Tagbl .-Verl.

werden geeignete Räume, zus. etwa
150 gm an ebener Erde oder im erst n
Stock in guter Lage zum1. April 1v13
oder früher z» mieten gesucht.

Ausfübrl. Angeboteu. HS. «ssi an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

^Wwmcr -Kchny
mit Bad, Gas u. elektr. Licht in freier
Lage von ruhigem Mieter <2 Personen>
Ende März 1913 gesucht. Zweifamilien¬
haus bevorzugt. Angebote mit Preis¬
angabe unt. W«322 an den Tagbl.-Verl.

Pension Villa Bristol,
Mainzer Straße 46.

Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens . Dauerniieter ermaß . Preise.

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizung.  Bäder, _ Garten.

Pension llhlmmn,
Rheinstraße 47, 2,

elegant möbl. Zimmer mit und ohne
Pension. Elektr. Licht. Bad.

Schüler
finden bei einer Arztwitwe liebevoll«
Aufnahme und Pflege. Offerten unter
w . 38g » an den Tagblatverlag.

Für Herbst
wird dauernde Wohnung in erstklaK
Pension gesucht von älterer Dame.
Größeres Schlaf - und kleineres nach
Süden gelegenes Wohnzimmer in
1 Etage , doch muß Lift und Zentr .-
Heizung vorhanden fein :; tn guter
ebener Kurtage ber diätetischer Ver¬
pflegung. Offerten mit Preisangabe
unter A. 773 an den Tagbl .-Ve rlag.

Jeder Mieter
?erlttn£9dieWelmtiBgsISsten <!”8
Haus- a.(MÄr -Vereins

E . V.
OerohftftssteU«: Luisenstrasse 89,

Telephon 4M. x grg

Wohuungs -Nachlveis-
BureanLionk Lie..

Bavnhofstraße 8.
Telephon 708.

Größt« Auswahl von Miet- und
Kaufobjckten jeder Art.

msm

Geld- unh Jmmobilien -Marki der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 30 Pfg ., auswärtig« Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapitaUen -Ans -dote.

IpM ckH DarietscTi
kreditwürdige Personen in
500 bis 25,000 Mk., event. gegen

ens-, Haft-, Unfall-Versicherungs-
-U Off! u. F . 331  TagblMerl.

Hypotheken und DarlehenHypotheken und Darlehen
lten rechtschaffene Leute zu 6\%
en schnell und diskret. Nahnes
ramstraße 13, 1 , r . Zu sprechen
2—4 Uhr nachinittags ._ _

Eine 2. Hypothek
5—40,000 Mk. m. Nachlaß zu

Näheres im T agbl^ Berl , Qu
. . Mk.
auf aute Hypoth., wenn m. kl. u.

^es Etagenhaus in Kauf ge-
wen' wird. Ausfübrl . ^ lkerten
r Z. 329 au den Tagbl .-Verlag.

8S,W « Mark
zweiter Stelle, auch i« Teil«
tgen auSznleihc«.
. Hotel Burghof.

Kapitalieu-Grsuch».

(« elvaeber
erhaltenkostenfreienNachwerSgute»

Hypotheken
durch
Webergasse 16— F-ernspr. 604.

2500 bis 3000 Mk.
rs 2. Hypothek von Geschäftsmann
rfs Land, Nähe der Stadt , gesucht,
ute Sicherh ., pünktl. Zinszallung.
ff. u. U. 331 an Tagbl^ Berlag -,.

4000 Mark
rf 2. Hyp., 66 Va d . feldger^,^ «xe,
!r 1. Okt. er. gesucht. Offerten «.

^ r den Tagbl .-Verlag.

GOOO Mark
2. Hypothek auf gut rent . Wohnhaus
gesucht. Die 1. Hypothek beträgt
50 %.  Offerten unter A. 769 an
den Tagbl .-Verlag.

Das BiKen-Besitztnm
Jdsteiner Straße 13 ist zu verkaufen
oder zu verm. Baron v.  PsatSita.

Hstpotstck 22,5 (10 Mk . zu
unter Garantie mit 20 °/» Nachlaß zu
verk. F 1. Biraft , Erbacher Str . 7. 1.

100- 110,OOÔ arl
auf 1. Hyp. von Privatmann gesucht.
Oil . n. S . 127 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilisn -Nrrßiiufr.

SchTötzcheu
irn Taunus , nabe bei Frankfurt und
Wiesbaden, am Waldrand in herrlicher,
freier Lage, durchaus der Neuzeit,eniipr.
eingerichtet(elektrische? Licht, Frlschlust-
heiznng), 12 Zimmer, Diele u. reichliches
Zubeüör. groycr Zier- und Nutzgarten,
ist umständehalber preiswert m  ver¬
kaufen . Balmstaiion in 10 Minuten er¬
reichbar; Frankfurt u. Wiesbaden mit
dem Auto auf guten Straf en schnell zu
erreichen Näheres bei hslel,
Wiesbaden, Webergasse 16, 1.  _» mtmM,
9 Zimmer u. Zubehör , modern,
schöne Lage, nahe Wald , sofort zu
40,000 Mk. zu verk. durch Wohnungs-
naehwcis-Bureau

Wi§liB i ?eit«isisi©s*j
_Luisenstraße .'!. Tel , 6478. _

mit Autogarage , Fritz Kalle-Str . 11,
cnth. 10 Zimmer , 2 Küche«, Bad u.
reicht. Zub .. elektr. Licht, amerrk. Luft¬
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 10—1 u.
4—6 Uhr. Räh durch die Agenten od.
nebenan im Bauburcau . Brebricher
Str . 34, Sout ., od. im Hause selbst.

Wegzugsharber
VillaRrropergstr .il ). 54 Ruten,
8 Zimmer, schöner Garten , preis¬
wert zu verkaufen. Herrliche Lage
unmittelbar am Wald, nahe der
griechischen Kapelle. — Näheres
Moh,n »ustSnachwei8 -Bureau
Hon & Cie ., Bahnhoistr. 8.

Reiz . Billa - Walkniühlstr. 64, mod.
cinger., 9 Z.»Diele, bill. zu verk. od. zu
verm. Besichtigung 4—'--6 Uhr. Näh.
«V. « es-Gei ». Albrechtstr. 39, 1.

len erbaute
moderne Villa
Ecke Grillparzer- v. Mosbacher-
Straße , zu verkaufe « , eventl. zu
vermieten . Einzusehen vorm.
11 bis 1, nachm. 4 bis 7 Uhr.

MIk- Wegzugsiialber "MAg
1 reiz, geleg., herrsch. Villa m. Gart , soff
z. verk. Näbe Walkmühl-Tal . Preis
66000 Mk. Paff . f. Ausländern ', gr.
Fam . Off, erb. Postl.-K.22 Bism.-Ring.

HochherrschafLilche
Besitzung zu verk.
Villa, 9 Zimmer , 6 Mans ., Pfcrde-

stall usw., ca. 2% Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendb., Nähe Knr-
"nlagrn . Haltest, der elektr. Bahn,
bk" ! Aussicht, gesunde Höhenlage,
Sterbefalls halber günstig sofort zu
verkaufen. Yffefl. Off . nur v. Selbst-
roflekt. u. G. 327 an den Tagbl .-Bcrl.

Selten günstiges
Kaufangebst.
Das zum Nachlaß Maxcmer ge¬

hörige Hausgrundstück Seeroben¬
straße 22 ist zu dem sehr billigen
Preis von 110,060 Mk. zu verkaufen.

Das Anweseil besteht aus Vorder¬
haus mit 4-Zim .-Woynungen , klein.
Gartenhaus mit 2 3-Z.-Wohnungen,
Fabrikgebäude ; ist 67 Ruten groß u.
150,000 Mk. feldgerichtlich tariert.

Das Grundstück eignet sich ganz
besonders für Fabrikanlage , Auto-
zentrale , Fuhrwerkgroßbetrieb , über¬
haupt für jeden Betrieb , welcher viel
Platz erfordert . 815710

Mache Spekulanten ganz besonders
ans diese günstige Gelegenheit auf¬
merksam. Näh. durch den Beauftragt.
_ Ge org Lotz, Zietenring 10.
In der oberen Ndelheidslraße ist ein

in bestem Stand befindliches modernes
Wshnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungm (kein Hinterhaus) zu »er«
klm en. Da? Haus eignet sich besonders
für Aerzle oder Recbtsanwälle. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflekranien er¬
fahren Näheres unter ä. 7F8 durch den
Tagbl.-Verl ag._ F376

Haus . Pr. Lage, zu verk., ev. a. aus
Landhaus bei Wiesbaden zu vert.
Off. n. F 129 Tagbl .-Zwgst., B.-Rg.

Kleines Hans,
bestehend aus zwei Läden, 6 Zim .,

Mansard . u. Küche, Michelsberg,
zum 1. Okt. zu verk. od. zu verm.
Näh. Hausbesitzerv erein . F376

Geschäftshaus,
beste Lage, in Stadt Nähe Wiesbad .,
ist umständeh. günstig sofort zu verk.
Dasselbe eignet sich vorzüglich für
Bäckerei, Konditorei , Caf«, ebenso für
Metzgerei. Auch Eifenwarenhandlung
ist angebracht, da große Räumlich¬
keiten vorhanden sind. Reflektanten
w. Off. u. H. 325 an d Tagbl .-B. r.

|3iiü}oTsl!dml  ploini
Reu erbautes Haus , mit gr . Gart,

worin seit 2 Jahren gutgeh. Wirt¬
schaft betrieben wird, mit gleich¬
zeitig vorhandenen Räumlrchkerten
zur Erricht , einer in diesem Vrertel
tehlenden Metzgerei, verhältnissehalb,
sofort oder später preiswert zu verk.
Näheres Bischofsheim bei Mainz,
GZrtenstraße 12._

89 Ruten Dbst - u. Gemüsegart . ,
an der Schwalbacher Bahn , mit'
Brunnen , zu verkaufen. Offert , unt.
N. 200 postlag. Bismarckring.

ImmobMen -KaufsestrÄe.

Moüerve Bills
mit ettva 7 Wohnräumen , zu 30 bis
85,000 Mk. in Wiesbadener Gemark.
gesucht. Tausch gegen gut gelegenes
Gelände bevorzugt. Angebote unicr
I . 331 an den Tagbl .-Verlag.

- L. SCH ELLENBERG’S-—-
j HOFBUCHDRUCKEREI
; WIESBADEN , LANGGASSE 21

BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

ffi
HERSTELLUNG VORNEHMER
DRUCKSACHEN ALLER ART.
ILLUSTRIERTE KATALOGE,
WERKE , PREISLISTEN ETC.
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Wiesbadener fremden - Liste.
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Adler, m. Tochter, Baltimore, Hotel Kaiserliot
Adler, Waldau — Sehützenhof
Agognd, FrankreichScharnhorsst.rasse 36, 2
Aldenhoven, Fr , m. Sohn, BerlinFrankfurter Hof
'Allen, Frl , New-York — Hansahotel
Alling, Frl , New-York, Viktoriahotel
Al ring, Kfm, Wülfrath, Centralhotei
Altstedter, Ingen, m. Farn, Diezi Hotel Einhorn
Ambrock, Düsseldorf — Schw. Bock
Angenreuter, Kfm, Herford

Hotel Grüner Wald
Apell, Dresden - Wiesbadener Hof
Appelt, Fabrik , m. Fam.. BerlinCentral-Hotel
Asbmen, New-York — Kose
Ayer, Frl , New-York — Hansahotel
Adler, Dr„ Amsterdam, Metr. u. Mon.
y. Afafy, Fr. Prof, Steged — Berg
Albreeht, Frl , Stuttgart , Central-Hotel
Albus — Zur Sonne
Alkäuser, Albert, Marzhausen

AugenheilanstaW
Amholz, Bremen — Hotel Erbprinz
yon Arnim, Leutnant, Brenzlau

Wilhelmsheilanstalt
Arundell, Frl , Indien

Prof. Pagenstechers Augenklinik

Baarster Fr , Holland — Hotel Krug
Bach, Herschbach — Schützenhof
Back, Kfm, Haag — Metr. u. Monop.
Badstnbner, Kfm, Leipzig — Krug
Bahlke, Hamburg — Hotel Krug
H»right, Frl , New-York, Hansa-Hotel
Barler , m. Fr , Köln — Hotel Weins
Barth, Cannstadt — Vater Rhein
Barthels, Kfm, m. Fr , TreuchtlingenZnm neuen Adler
Batzouroff, Dr, Paris , Hotel Nassau
Bauer, Dekan, m. Fr , Windsheim

Christi. Hospiz 2
Bauer, m. Fr , Kiel — Central-Hotel
Bauet, Kfm, Worms — Hotel Berg
Banseh von Bertsburg, Deli

Vier Jahreszeiten
Becker, Kfm, Antwerpen, Centralhotel
Beckmann, Kfm, Straßburg
* Central-Hotel
Beckmann, Osterode, Privath . Oetting
Beeson, m. Fr , Amerika

Hotel Nassau
Bell, Kfm, Köln — Hotel Weins
Bemehnann, Neuenhain — Schützenhof
Bender, Kfm, m. Fam, Berlin

Taunus-Hotel
Berg von Linde, Fr , LundsVier Jahreszeiten
Berger, Pfarrer , Schunau — Berg
Berger, Fr , Fürth — Hotel Berg
Bergamin, Fr , Haag — Bellevue
Bermctt, Frl , Amerika — Quisisana
Bernstein, Reg.-Banmeister, m. Fr,

Landshnt — eCntral-Hotel
yan der Beyi, 2 Hm, Rotterdam

Stadt Biebrich
yon Biegeleben, Freiherr , Gesandter,

m, Freifrau , Berlin — Pr . Nikolas
▼. Bilderling, Fr . Baronin, Riga

Hotel Rose
Bischofs, Frl , Elberfeld — Monbijou
Bischof!, Kfm, m. 2 Töcht, Mexiko

Hotel Reichshof
Black, Edinburgh — Hotel Nassau
Blatt, Oberlehrer, m. 2 Töcht, Würz¬

burg — Friedrichstrasse 31
Bode, Ingen, Dortmund

Oranienstrasse 34, P.
Böeker. m. Fam, Leipzig — Primavera
Bohn-Moore, New-York

Vier Jahreszeiten
Bondry, Frl . Rentn, ArnheimTaunus-Hotel
Bredenbrok, Hotelbes.. Düsseldorf

Hotel Nonnenhof
Bremer, Kfm, m. Fr , Geestemünde

Central-Hotel
Bridgman, New-York — Hotel Nassau
Brosche, Stud, Auscha — St. Biebrich
Bross, Sterkrade — Stiftstrasse 2
Brown, Frl , Amerika — Quisisana
Bnmnot, Kfm, Paris — Pr . Nikolas
Brussel, Kfm, m. Fam, Capstadt

Central-Hotel
Büchner, Kfm, m. Fr , Bielitz

Darmstädter Hof
Bürge, m. Fr , Köln — Wiesbad. Hof
Bürkle, m. Tochter, Stuttgart

Europäischer Hof
Busch, Dr. med, m. Fr , Illingen

Hotel Krug
Buhmann, Fr , Gr. Schwülper

Hotel Sehützenhof
Bnnoughs, Frl , New-York. Hansahotei
Busch,. Leutn, Berlin — Viktoriahotel
y.  Buseck , . Freifrau , Auerbach

Christi. Hospiz 2
Butler, m. Fam, New-York— Rose
Buttehich, Dr. med, Wirkl . Staatsrat

m. Fr . .Petrsburg — Pension Winter
Babinowitsch, Fr , m. Tocht, Triburg

Central-Hotel
Bäcker, m. Fr , Remscheid

Metropole u. Monopol
Bäppler, A, Vielbach, Augenheilanstalt
Bamberger. New-York — Viktoriabotel
Bastian, München — Viktoria-Hotel
Batasebeff, Frl , m. Beul, Moskau

Neroberg-IIotel
Beckers, m. Fr , Berlin — Hansahotei
Beckers, Fr ., Berlin — Hotel Krug
Beckmann. Kfm, Bremen — Erbprinz
Behrens, Fr , m. Tochter, Lübeck

- Hotel Weins
Benz, Bürgermeister, Nauheim

Znm goldenen Kreuz
Beyersmann, Fr , Hagen, Wiesh. Hof
Bieter Kfm, Hannover — 8t. Biebrich
Bierstein. Rentn, PetersburgPension Reuter
von Rilinski, Dr, Wien

Metropole u. Monopol
Blutes. Köln — Hotel Berg

Biroht, Apoth, m. Fr , TrierGoldenes Ross
van Bleek, Kfm, Dr, Rotterdam

Taunus-Hotel
Bobinertz, Fr , Königsberg —- Happel
van Baekenoogen, Baron, mit Fam,
Duyvis — Hotel Nassau u. Cecilie
Bogoroff, -Fr , m. Tochter, MoskauPension Nerotal
Bolton, Fr , London — Villa Sehaare.
Boolin, Fr , Canada — Viktoria-Hotel
van der Borei, Baron, m. Fr , Holland

Hotel Nassau u. Cecilie
Bosmann, Kfm, m. Fam, Groningen;

Central-Hotel
Böttcher, Fr . Rechtsanwalt, Stadthagen

Rhein-Hotel
Bouchelle, Fr , Greenwich — Rose
de Brabanter , m. Fr , Thonront

Hotel Nizza
Bragg, Chicago — Viktoria-Hotel
Brandt, Kfm, Berlin — Evang. Hospiz
Brann, Frl , Berlin — Pens. Marga
Breitenberger, Mannheim — Krokodil
Bretsehneider, Frl , Werda

Schwalbacher Str. 43, 1
Brückel, Lehrer, Frankfurt

Neroberg-HotCi
Brown, Rechtsanwalt, m. Begl., New-

York — Pension Nerotal
Brügger, Kfm, m. Fr , Dortmund

Hotel Reichshof
Brnhn, m. Fr , Neu-Rahlstadt

Hotel Reichshof
Brunst, Fr , Petersburg — Villa Bertha
Bücher, m. Fr , Neu-Rahlstadt

Hotel Reichshof
Busch, Rentn, Kiel — Union
Butcher, Frl , Cambridge

Vier Jahreszeiten

Caspar!, Fr , Metz — Wiesbaden. Hof
Chambree, Fr , Lieh — Burghof
Charling, Lehre, NyköpingCentral-Hotel
Chesseus, m. Fr , Liege — Hahn
Cimnington, Larmorlaye — Hansahotef
Collm, New-Vork — Metr. u. Monop.
Cushing, Newark — Vier Jahreszeiten
Gaben, Kfm, Mülhansen — Gr. Wald
aCuter, Dr, m. Fam, Liege

Biemers Hotel Regina
Carhonelle, Fr , m. Fam, Brüssel

Vier Jahreszeiten
Chickay, Fr , New-York — Hansahotel
Ciliax, Kfm, Oldenburg — Gr, Wald
Clysted, Washington — Hotel Nassau
Cobligde. Frl , New-York, Hansahotel
Cohen, Tonbridge

Pension Wenker-Paxmann
Colpcke, Frl , New-York — Hansahotel
Conrad, Kfm, Leipzig — Hotel Krug
Cope, Amerika -— Quisisana
Cording, Bremen — Stadt Biebrich
Corman, Frl , Perth — Viktoriahotel
Crawford-Trauleben, Fr , Philadelphia

Hotel Quisisana
Creary, New-York — Hotel Nassau
Creelman, New-York — Hotel Nassau
Cremer, Kfm, m. Fam, Trier

Hotel Grüner Wald
van Cuyck, Antwerpen, Central-Hotel
Cymermann, Dr, m. Fam, WarschauHotel Kaiserbad

Dannemann, Kfm, Dresden — Berg
Depew, Chateau d’Anel — Rose
Deusser, Monheim — Rose
Dewitz, Frl , Kassel — Quisisana
Diesner, Eislehen — Saalgasse 36. 1
Dietrich, Kfm, m. Fr , Altona

Zur guten Quelle
Doenicke, 2 Frl , Petersburg

Paulinenstraße 4
Dommes, Köln — Hotel Royal
Dorst, Sonneberg — Europ. Hof
Donglas, Canada — Viktoria-Hotel
Drechsler, Kfm, m. Fr , Berlin

Hotel Grüner Wald
Dreihlädt, Frl , Frcndenstadt

Pension Margaretha
Drickl, Bad Aibling — Stadt Biebrich
Dütting, Fr . Dr, AmsterdamPaulinenstraße 4
Dämmert, m. Fr , St. LouisViktoria-Hotel
von Dauhuys. Baron, m. Fam. u. Bed.

Haag — Hotel Bellevue
Daukinger, Kfm, OsnabrückHotel Grüner Wald
Dannrennter. London — Hansahotel
Darimouh. Kfm, Trier — Hotel Krug
Deelaedt, m. Fr , Bruges — Kaiserhof
Dichter, m. Fr . — Sächsischer Hof
Diebel, Kfm, Schlitz — Hotel Hahn
Dietenhöfer, Kaiserlautern — Sonne
Dietrich, Lohrheim — Augenheilanst.
DHlistin, m. Fam, Paterson

Vier Jahreszeiten
Dillmann, Niederbrechen — Sonne
Dönicke, ' Rechtsanw, St. Petersburg

Villa Monhnon
Dreyfus, Stud, Lyon — St. Biebrich
Dümming, Laufaeh — Schützenhof
Dykshoorn, Archit. m. Mutt, Rotter¬

dam — Rhein-Hotel
Dahneke, Lübeck — Zentralhotel
Danehlberger, Kfm, m. Fr , KölnHotel Berg
Dankert , Kfm, m. Frau , ParchimEinhorn
Pegeling. Havingen -— Zentralhotel
Degenkolh. Kfm, Planen — Reichshof
Degemy, Kfm, m. Fr, Peine, Erbprinz
Pheil-Schmidt, Frau , Mannheim

Hohenzollern
Diehl, Groß-Gerau —, .Gold, Brunnen
Diepenbroick-Grüter, ,Freiin von, Teck¬

lenburg — Pension Tomitius
Pinshaw, Indien — Metropole
DiUert, sind, jnr , BraunehergHotel Berg
Dreizer, Fr , m. T, Minsk .Pension Karpin
Druve, Dr. phil, MerseburgWiesbadener Hof
Düster, Oberarzt Dr, h». Frau , Ried-

■ fingen — Hansahotel

Dittrich, m. Fr , Lübeck — Zentralhot.
Durler, Kfm, m. Frau , Lnton

Metropole u. Monopol
E

Eckan, Kfm, m. Fr , Leipzig
Saalgasse 38. 2

Ekkardt , Bänkdirektör, TilsitHotel Dahlheim
Eiriede, Kfm, Berlin — Centralhotej
Eisberg, Redakteur, Berlin

Kapellenstraße 9
Erb, Forstmeister, Schnaissenbach ■Hotel Vogel
Eble, Dr. ehern. RottweilVilla Edelweiß
Effing, Rechnungsrat, BocholtPension Mavdt
Egeler, Direktor, Urach. Westf. Hof
Eiche, Fabrikant , Frankfurt — Nizza
Eichhorn, Detroit — Hotel Rose _
Emmerich, Referendar, Köln — Weins
Engelmann, m. Fr , Petersburg

Hotel Nassau u. Cecilie
Esgen, London — Prinz Nikolas
Erb, Hauptlehrer, m. Fr , Beiersungen

Bayrischer Hof
Esbaech, m. Fam, Hannover

Wiesbadener Hof
Estbridge, Virginia — Rose
Euler, Trubenhausen -— Schützenhof
Euler, Qdernheim — Schützenhof
Eccarius, Volmarstein — Hotel Fuhr
Ehmche, Lübeck — Zur neuen Pos
Eichbaum, Justizrat , Schwetz

Metropole u. Monopol
Eikholtz, stud. jur , Berlin, Hotel Berg
Eisenstad, Berlin — Zentralhotel
Elworthy, m. Farn, New-Zealand

Metropole u. Monopol
Engel, Kfm, BradfordAlbrechtstraße 6 I
Erlenhach, Gntshes, Jaegensdorf

Hotel Krug
Esch, Fr , Nizza — Residenzhotel
Evers, Lübeck — Zentralhotel
Exner, Offizier, m. Frau , Weinheim

Zentralhotel
F

Farmer, New-York — Viktoria-Hotel
Feigelson, Cand. jur , Petersburg

Villa Monbijou
Fein, Fahrikbes, m. Fam, Hartha

Hotel Berg
Fellmann, Fr . Rentn, Bromberg

Taunusstrasse 72. P.
Penner, m. Peisegesellsch, New-York

Hotel Reichspost
Ferger , Fr , Westerburg, Schützenhot
Ferscher, Baumeister, Wien

Zur Stadt Biebrich
Fick, m. Fr , HelsingforsGoldene Kette
Ficker, m. Fr , Krefeld — Bären
Fiedler, Kfm, m. Fr , Altenburg

Hotel Union
Finke, Ingen, Windhuk

Goldener Brunnen
Finkeistein, Fr , m. Tochter, Homburg

Hotel Saalburg
Fischer, Fr , Berlin — Schützenhof
Fischer, Fr , m. Tochter, Amerika

Hotel Quisisana
Fleischmann, Würzburg — Schützenhot
Fiersheim, Berlin — Hotel Rose
Florinsky, Kfm. Leipzig — Gr. Wald
Foerat , Kfm, M.-Gladbaeh

Zur guten Quelle
Foerster, Augenarzt Dr, Remscheid

Hansa-Hotel
Förster , Fr , New-York, Yiktoriahotel
Franke , Direktor, Erdmannsdorf

Hotel Schützenhof
Frankenburger , Kfm, m. Fr , Köln

Hotel Grüner Wald
Frederking, Fr , m. Tochter, DorpartHotel RömerhaÜ
Frentz , Gntshes, Tramstow

Hotel Nonnenhof
Friedl, Fr , Kempten — Reichshof
Friedmann, Fr , New-York — Spiegel
Friedrich, Breslau — Stadt Biebrich
Fröhlich, m. Fr .. Ratibor, Schützenhof
Frowein. Frl , Elberfeld — Monbijou
Fruss, Kfm, Oldenburg — Gr. Wald
Fuhr, Fabrikant , Heiligenhaus

Hotel Nonnenhof
Fastenrath , Fr , Dabringhausen

Evangel. Hospiz
Fehr, Kfm.. Lübeck — Zentralhotel
Feinstein, Paris — Palasthotel
von Felhert , Fr . Rittmeister, Düssel¬

dorf — Kaiserhof
Fingen, Prof. Dr, Frankenthal

Hotel Berg
Finschmann, Bochum — Evang. Hospiz
Fischer, Fr .. Köln — Zum Bären
Fistersen, Kfm, m. Frau , Zürich

Hotel Berg
Forder, Frl .. Liegnitz. Gold. Brunnen
Fortina, Italien — Moritzstraße 52
Fester, m. Fr . n. Begl, Cambridge Hill

Neroberghotei
Frankel, Kfm, Wilmersdorf

Hotel Voge
Frank , Fr , Kowno — Röderstraße 40
Fred, Fr , m. 2 Söhnen, Portland

Nassauer Hob
Frev, Stuttgart — Hotel Weins
Früh, Bürgermeister, Bobenheim

Kapellenstraße 12
Fuchs, Frl , Schönheide -— Zur Sonne
Fuchs, Fr , Frankfurt — Köln. Hof
FüIIkell, m. Fr , Lübeck, St. Biebrich

Gorchel, Kfm, Mannheim, Zentralhotel
Grage, Rentner, m. Fr , Lübeck& Einhorn
Gröning, Sekretär , m. Fr , LübeckZur Stadt Biebrich
Grotkopfs, Kfm, m. Frau , LübeckHotel Happel
Grube, Kfm, m. Frau , BremenHotel Berg

II
Halfmann, Kfm, Krefeld, Hotel Berg
Haller, Lehrer, Köln, Darmstadter Hol
Hamen, Kfm, m. Frau , Peine • .Erbprinz
Hammerschmid, Organist, PlauenReichshol
Harris, Baden-Baden — Wilhelma
Hartenstein, Fr , Leipzig, Hainerweg 1
Hartmann, Frl , Oetzsch, Chr. Hospiz
Hartmann, Kfm, m. Frau , Hamburg,

Hotel Happel
von Hasseln, Brooklyn — Quisisana.
Haufneik, Kfm, Berlin — Grün. Wald
Hanl, Dr. med.. Arnheim, Zentralhotel
Heckei, Kfm, Planen — Reichshof
von Ileeringen, Exz, General der Inf,

Staats- u. Kriegsminister, m. Frau,
ISerlin — Prinz Nikolas

I.
Landrock, Kfm, Leipzig, Hotel Krug
Landsberg, Lehrer , FlamersheimPrinz Nikolas
Lauer, Braunschweig — Zentralhotel
Lauer, Heckendalheim, Schützenhof
Legrnm, Kfm, Karlsruhe —_Hot. Berg
Lehmann, Frl , Berlin — Minerva
Leifheit, Kfm, Leipzig

Wiesbadener Hof
Leiter, Kfm, Nürnberg, Grüner Wald
Leon, Frl , Amerika — Quisisana
Leoni, Kfm, Amsterdam, Hotel Berg
Leser, Kfm, m. Fr , L.-SchwalbachTaunushotel
Lessinghaus, Kfm, Rheydt, Hotel Krug
Levengston, m. Frau , New York, Rose
Lewis, Philadelphia — Hotel Rose
Leyden, New York — Hotel Rose
Linder, Fr , Fisclibach, Riehlstr. 21 II
Lindner, Kfm, Dresden, Zentralhotel
Liiidroth, Bernburg — Schützenhof
Lipp, Sekretär , Karlsruhe, Pfälzer Hof
Löwenstein, Lehrer, Wolfenbüttel

Hotel Lloyd
Lohr, Greenwiler — Pension Fortuna
Ludey, New York —- Viktoriahotel
Ludwig, Frl , Stettin -— Hohenzollern
Lück, Fr , Conz — Schützenhof
Lueder, Frl , Amerika — Quisisana
Lüttgen, Fr , m. Sohn, Köln

Belgischer Hof
Lutterbech, Fabrikant , Leipzig

Prinz Nikolas

Ochterman, m. Fr , HaagVier Jahreszeiten
Ohl, Fr , Pretoria , Pension Fortuna
Osborne, m. Fr , Orange — Kaiserhof
Ossent, Bern — Pension Ossent
Owsiowitsch, Kfm, SmorgonNerostraße 43

P
Passarge, Kantor, AngerburgZur guten Quelle
Patzak, Stud, Auscha, Stadt Biebrich
Pauli, Fr , Barth — Schützenhof
Persio, Bonn — Metropole .
Pcstonchoff, Fr , Petersburg, Quisisana
Pfälzer, Kfm, Hanau. Grüner Wald
Philipps, Frl , New York, Hansahoteä
Picard, m. Fr , Remscheid, Prinz Nikolai
Pierre, Frl , New York, Hansahotel
Post, Haag — Hotel Krug
Powers, Pr ., New York — Kose
Poyser, Canton — Nassauer Hof
Prescolt, Fr , m. T„ Cansas-City ,Vier Jahreszeiten
Pries, Fr , Amerika — Quisisana
Psorel, Hauptmann, DiedenhofenGoldene Kette
Puff, Mühlenbes, ForchheimZum Kran»

HI

Gärtner, Zossen —. Miihlgasse 17
Gambayet, m. Fam, Paris, Nass. Hol
Gerbet,' Postsekret , Planen, Reichshol
Gerfsom, Fr , Barop — Gold. Brunnen
Gillertlode, m. Fr , PostöbelloZentralhotei
Gilpert — Wilhelmsheilanstalt
Ginjovleh, ,m. tfam, Batavia — Ros«
Goesmann, Kfm, Plauen — Reichshof
Götte!. Kaiserslautern, Evang. Hospiz
Gonsalvcs, Fr , Gravenhage, Riviera
Gorchel, Kfm., Mannheim, Zentralhot.

Mack, m. Fr , Amsterdam, Primavera
Mager, Auerbach — Hotel Berg
Magnus, Kfm, Hamburg, Rheinhotel
Mainzer, Kfm, Köln — Nonnenhof
Majoie, Deli — Vier Jahreszeiten
Marcuse, Fr , Berlin — Hansahotel
Martens, m. Fr , Bloomington, Union
Martin, New York —• Hansahotel
Marcinowski, Frau , Hannover

Pension Humboldt
Maxeiner, Holzappel, Augenheilanstalt
Mayer, Bankbeamter — Reichshof
Mayer, Dr. jur , Homburg

Europäischer Hof
Monde. Berlin — Zur Stadt Biebrich
Merkel, Frl , Kassel — Schützenhof
Mer, 2 Herren, Middelburg

Zur guten Quelle
Meurer, Bladernheim — Schützenhof
Mever, Dekan u. Stadtpfarr , DettingenWeißes RoM
Meyer, m. Fr , Leipzig — Hotel Berg
Meyer, Stadtbaurat , StettinPrinz Nikolas
Meyer, Kfm, m. Frau , AmsterdamTaunushote»
Meyerstein, Kfm, BerlinSchwarzer Bock
Michel, Zivil-Ing, m. Frau , MexikoHotel Rose
Michel, Kfm, Würzburg, Neuer Adler
Michel, Thalheim — Sonne
Mok, Chemiker, Amsterdam, Hot. Berg
Mommens, Fabrikant , BremenWiesbadener Hot
Monleitb, St. Louis — Viktoriahotel
Montague, Frl , Amerika ■— Quisisana
Moore, Frl , New York — Viktoriahot.
Morgan, m. Fr , New YorkPension Internationale
Moritz, Kfm, m. Frau , Nordhausen

Reichspost
Mose, Kfm, Köln — Grüner Wald
Moser, Lehrer, Wien, Z. Stadt, Biebrich
Miiekel. Kfm, m. Frau , Eltenhein

Grüner Wald
Münz, Fr . Kfm, Warschau

Pension Karpin
Muhoff, Pfarrer , Massen, Zentralhotei
Muhoff, m. Söhnen, WestickZentralhotei
Murray, Frl , Amerika — Quisisana

IST
Nadinoff, Fr , Moskau — Hotel Rose
Naegele, Frau , IlochdorfVilla Grandpair
Neumann, Fr , Budapest

Englischer Hot
Neumann, Weinbauinspekt, Berncastei

Hotel Krug
Nentse.be, Liesing — Hotel Krug
Nicoll. Frl , Perth — Viktoriahotel
Nies, Kfm, Hanau — Erbprinz
Nierpss, Fr , Leer — Zentralhotel
Nießner, Frl , Kassel —1Schützenhof
Niles, Frl , New York — Hansahotel
Noeff, Fr , Dortrecht — Metropole
Noegerath, München —- Zentralhotel
Noblen, Kfm, m. Frau , Berlin

Hotel Vogei

B
van Raalte, m. Fam, New YorkNassauer Höf
Rabinowitz, Fr , Riga — Pens. Rupp
Ramm, Detroit — Rose
Rebentisch, Fabrikant , HärenstemHotel Krug
Reicher, m. Fr , Amsterdam .Hotel Yv eins
Reins, Kfm, m. 2 Söhnen, KrefeldBellevno
Reum, m. Fam, Chicago, Nass. Hof
Renß, Schweinfurt — Sehutzenhof
Reyer, Dr, m. Frau , HaagNassauer Hof
Richard, Dortmund — Nerostraße, 3 1
Riemer, Frau Apothekenbes, m. T,

Berlin — Hotel Weins
Rinkart, Flörsheim — Schützenhof
Ritti, m. Fr , Straßburg, Weiße Lilien
Robinson, New York — Hansahotel
Robson, m. Fr ., New York, Viktoriah.
Röhrich, Rodau — Sonne
Hoest d’Alkenadc, Baron n. Baronin,

Brüssel — Hotel Rose
Rosenhasch, Frau Rechtsanwalt, mit

Fam, Jaslo — Taunusstraße 77
Rosner, Lemberg — Schwarzer Bock
Rostwick, Frl , New York, Viktoriahot.
Roth, Kind, Engenhahn

Angenheilanstalfc
van Rusana, Dr. med, m. Fam, HaagBellevue
Ruthenford, Frau , New YorkVier Jahreszeiten
Rykens. m. Familie, Haarlem

Metropole u. Monopol

o
Ochs. Kfm, Frankfurt — Erhnrinz
Öertgen, Dr, Dresden — Reichshof

Sakheim, Fr , Wilna, Pens. Thuringia
Salberg, Kfm, Köln — Europ. Hof
Sanner, Fabrikant , MetzingenGoldener Brunne»
Saupere, Berlin — Zentralhotei
Sachse, m. Fr , New York — Rose
Schächter, Bezirksrabbiner Dr, m. br.

St. Pölten — Pension Karpm
Schäfer, Landau — Hotel Dahlheim
Schäfer, m. Frau , Bern, Hot. Dahlheim
Schäfer, Direktor Dr, Eschwege

Kapellenstraße J
Scheffer, Amsterdam — Hansahotel
Sehelton, Frl , Amerika — Quisisana
Scheffler, Kfm, Köln — Grün. Wald
Scheuring, Frau , SchulungenSchützennoi
Schlingschröder, Kfm, BonnNonnenhof
Schlioka, Kfm, Bielitz _Darmstadter Hot
Schlösser, Völklingen — Schützenhof
Schlopohn. Baumschnlenhes, m. Frau,

EitelStädt — Prinz Heinrich
Schloß, Kfm, m. Fr , StettinHotel Happel
Schmidt, Wachtmeister, m. Fr , Frank¬

furt — Hotel Weins
Schmidt, Kfm, Oldenburg, Grün. Wald
Schmit, New York — Nassauer Hof
Schmitz, Frau Dr, m. T, HambornHotel Union
Schmitz, Kfm, m. Frau , Elsen _Wiesbadener Hol
Schmoll. Kassel — Schiitzenhof
Schnapperelle, Dr, m. Mutter Ber' mGrüner Wald
Schneider, m. Fr , FrankfurtZentralhotei
Schneider, Sanry — Hospiz z. h. Geist
Schönlaub, Obersekretär, Frankenthai

Webergasse 38
Scholz, Frl , Stettin — Hansahotel
Schram, Bolncs — Hotel Krug
Schreiber — Hansahotel
Schröder, Oberleutnant, TrierWiesbadener Hol
Schütz, Kfm, m. Schwester. Karlsruhe

Hotel Happel
Schiihmänn. Fr , Paris — Rose
Schultz, Kfm, London, Prinz Nikolas
Schulz, Dr, Deli — Vier Jahreszeiten
Schuth; Thalbeim — Sonne
Sehwins, Techniker, m. Fr , KalkHotel Berg
Seegall, Fr , Berlin — Gold. Kreuz
Segebarth, Kassel — Sehützenhof
Segelkin, m. Fr , Bremen — Zentralh-
Seligmann, Blessenbach

. Augenheilanstalt
Sender, Kfm, m. Bed, Söteren

Burghot
Senk, Mundenheim — Sehützenhof
Sennbenn, Harmuthsachsen, Schiitzenh,
S'niv, m. Jungfer , New York — Rose
Sieger, Kfm, m. Frau , Kiel

Hotel Happel
von Siljersparre, VonershergVier Jahreszeitei
Sippcr, Przemys) — Oranienstraße 5i



Nr. 374.
Morgen-Ausgabe.

3. Blatt.
WitsbOemr TsMt.

Dienstag,
13. August 1812.

««. Jahrgang.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblalis
L- kakr Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Altes gutgeh. Kaffeegeschäst
tzer 1. Oft.  zu ve rk. N. Bülowstr . 4.
.Ein yutgeh. Obst- u. Gemüsegeschäft
in guter Lage billig zu verk. Näh.
T agbl.-Zweim't ., Bismarckr . 29. Ek

Gutes altes Schmiedegeschäft
w. Krankh. sof. zu vk. od. z. verp. Off.

128 Tagbl .-Zwgst , Bismarckr.  29.
Leichtes Pferd

leb. mit Rolle) zu verk. Näheres
Herderstraßc 31, Part , links.

Verkaufe billig 1 Jahr alten
Dunkelbraun, dtsch. Kurzhaarrüden,
roh u.  unberd . Baumgart , Bierstad k.

. Zwerg-Rehpinscherchcn,
prämierte Eltern , billig zu verkaufen
Warktstraße 21. Parter re._
, Jg . etil. Boxer, 3 «. 4 Mon . alt.
«Aig zu vk. Dotzheimer Str . 17, Gth.

4 kl. und ein gr. Hase, Belg.,
in . Kasten bill ia Helen enstr. 21, Hof.

Lachtaubenpärchen billig zu verk.
Eedanstra ße 10, P . V16183

Hocheleg. Gesellschaftskleib,
-wenig getr., neu 350 Mk., f. 100 Mk.,
elea. Abendmantel 50 Mi ., Leinen-
Kostüm 12 Mk., weiße Leinen-Schuhe,
neu, 6 Mk. Gö benstraße 19,  1 r.
Gehr .- n. Fräck-Anz. f. kchm. Stak .,

Schw alb acher  Straße _53, 1._
80 P . neue Herrenstiefcl ä 5.50 M.

W verk. .Hellmu ndst raße 44. 1.
400jährigc Wanduhr

Zu verkaufen. Zu erfragen
^_ Gomoll, Riedstraßc 18._

Rasicr -Appatat Gillette . Muster,
billigst. Seel . Sibwalbacher Str . 2.

Unterwosd-Schreibmaschine,
in tadellos. Zustand , billig zu verk.
Mori tzstraße 3, bei S tör. _ _ _

Pianinos , 2 wenig gespielt,
1 aut erst , billig zu verk., cv. auch
Rat en. Schw al bachcr Str . 1, Laden.

Bianina (fast neu) zu verkaufen
Kaiser -Friedrich -Rma 32. 3 St . r.

Piano, Gelegeuhcit̂kauf, billig
obzugeben Sedanplatz 7. 1 t . B15774

Möbel billig . “ —
Durch meine günst. Cassa?Einkäufe u.
geringe Unkosten, da kein!Laden, er¬
wögst mir ganz enorm niedr . Preise.
1 Post. hochmod. Nußb.-Schlafzim . m.
fr. Jntars ., gr. Ltür . Spiegclfebr. u.
Messingvergst, 2 Bett ., 1 Wascht, nt.
hob. Marin .- u. Svienelants .. 2 Nacht¬
tische m. M. 180 Mk., dies. Schlaf-
zim., nußb .-vol., innen ganz eich., m.
gr. 3tür . Sviegelschr., Wäscbe-Einr.
U. ff. Bergl . 350 Mk., m. 2t. L>viegel-
sckir. 260. 2t. Spiegelsclir. 50/ Küchen-
fchr. v. 20 Mk. an . echte Pitsck-Küch.
v. 90 Mk. an . Event , alle and. Möbel
denkb. b. Möb.-M. Bauer . Göbcnstr. 0

Weg. Umzugs hoch. Bett 25,
2t. p. Kleiderschr. 32—45, Wascht.,12,
Diwan 80, Kommode 10, Nachttisch,
Spiegel Bcrtramstr . 20,' Mtb . P . r.

Wegzugsh. vollständ Muschelbett
38 Mk., f. Diwan 46 Mk., p. Vertiko
38 Mk., Chaiselongue 15 Mk., achtcck.
Salontisch, 4 fast neue Rohrstühlc,
it . Kleiderschr. 8 Mk., 2tür . 20 Mk,,
2 Eich. - Wäscheschränkeä 45 Mk. zu
verkaufen  HMmundstr .^44, 1. Stock.

6 hochfeine Betten
mit Patent -Matratz . &32 Mk., 20 St.
Rußv .-Kleiderschränkc (neu) ü. 45 M.
an, 10 St . Vertikos von 20 Mk. an,
Pat .-Matr ., neu, in sed. Gr ., ä 15 M.
zu verk. Göb enstraße 9, M. P . w_

Eisernes Kinderbett billig
zu verkaufen Steingasse 13, Hth. 1.

G. erh. Bettstelle mit Rahmen
zu verk. Frankenstraße 10. Part .Zks.
Mute billige Matratzen , Seegras 9,
K.-Wolle 16, Kapok 35, Haar 40, Pat .-
Rahm . 14, Strohsäcke 5 Mk., pr. Arb.
Bette ngcschäft, Maue rgasse 8.-

Äuf Rechnung Desjenigen,
den es angeht, werden freiwillig
verkauft : 5 Diwans , 10 Chaise¬
longues , 10 1- und 2türige Kleider-
Schränke, KüÄ« L- Schränke, zwei
Sofas , Schreibtisch, Trumeausptegel,
6 Betten , Flurtailctie , 10 Deck¬
betten u. 1". w. Hirsch- und Reh-
Geweihe. B16437
_Estvill er Stra ße 4, Part . - lks,_

Scköiie-r- Sofa mit Umbau 75 Mk.,
einz. Sessel v. 5 Mk. an , antike und
ält . Klciderschränke, antike und alte
Küchenbnfetts, Schreibtische, eingel.
Empire -Tische, eingelegt, alt . Kirsch¬
holzmöbel, Glasschränke in Mahag ..
Kirschhaum u. Schwarz , Spiegel , alte
Zinnkannen , Miniaturen und vieles
Andere zu verk. Adolfsallec 6.
Sekret ., kpl. Bett . 1—2t. Kst-Schr),

Waschkommode, Nachttisch, Chaisel.,
Tisch, Küchcnsch-r ., Bilder , Uhr billig
zu verkäMcu Blcichstr, 15, H. P . >.

Bersch. Möbel, wie Bett , Tisch,
Sofa u. sch. Plüschgarn , sehr billig
zu verk. Steingassc 12, 1 St . _

Weg. Wegz. Nutzb.-BLcherschr.,
Schreibtisch, sch. Diwan , 4 Betten,
3 Kleiderschr., Waschkom., Nachttisch.
Zimmer - und Kücheutische, Megulat.,
etnf . Sofa , 3, 'Gasiüjter - 2 Nähmasch
billig  zu verk. Roonstraße 5, 1

Kassenschrank u. Kopierpresse,
Tisch, wegen- Geschäftsaufgabe billig
zu verk. Adelheidstu 06, Pari.

Waschmangel, Waschniaschinc,
Petrolcumofen zu verk. Hdl. verbet.
Zu er frag . Herderstr aße 17, Part . I.

Einfp .-Geschirr, gebe,, bill. zu vk.
Sch  Niidt, Goldgaffe_ 15. _

Sehr gut erhaltener Milchwagen
billig zu verk. Lehrstraße 12.

Zwei gebe- Fcderrollen
bill. zu verk. Eltv iller « tratzĉ L._

Wenig gebe, mittelst . Federrolle
zu verk. Dotzheimer Str . 98, V. 1 I.

Uuist. sof. bill. zu vk. : Eleg . br.
K.-Knstenw., MeyerS Lex., 6 guterü.
Barockst ühle S chwalbach.  Str . 62, 4.

Handwagen , nt. u. ohne Fed.,
billig zu verk. Feldstra ße 10.

Wegen Aufgabe der Kinderwagen
Liegewag. v. 13 Mk. an. Kastenwag.
m. Gummi 26, Sitz- u . Liegewag. 13.
pr . Fabr . Bettengeschä ft Mau erg. 8.
Sitz- u. Liegewagen mit Gummireif,
billig zu verk. Rh einstratze 77,  P art.

Fast neuer Kinderliegewagen billig
zu verk. Sti ftstra ße 24, Hth. 8 links.

Gut erh. Liegewagen bill. zu verk
Weißenburgstra ße 12 ,,Lth , 3,̂ 5/ohl.
Kinderw. m. Gummir ., K.-Stühlch .,
Kleid., Militärfach ., Waschkörbe, gr.
Bild, s. g. Sofa , a. als Schlafsofa.
Fa ulbrn stnenstr. 1, Fsp., 12—1,7—8.
WegzugSH. billig abz.: Kindcrwag .,

wie neu. gr . Badewanne . Westen-
bur ger,  Nettelbeckstraße 17, 1.

Gut erhaltener Frackanzug
von großer schlanker Figur zu kaufen
gesucht. Offerten unter O. 881 an
den Ta gbl.-Verlag ._ __ i-

Gebr . Piano,
wenn auch rcparaturbed ., gegen bar
gef. , Off, u. K. 129 T agbst-Verlag,
Brautpaar sucht für 2-Zim.-Wohn.
gebrauchte einfache Möbel von Herr¬
schaft z>l kaufen. Off . u. K. k-8 an
Tanbl .-Zweigstelle, Bismarckrmst^ 29,

Kaufe alle Möbel . «. Woh-r.-Eurr.
geg.  sof . .Kaffe. Gö benstra ße 9, V>.

Tapezieren , Rolle 30 Pf.
Näh. Hermannstr . 8, Sp ezereftaden,
Sofa 6.50, Sprunge . 5, Roßh.-Matr.

4 Mk., werden saub. u. gut ansgearv.
Wört bttraße 17, 1, A. Liputz .,

Schlafzimmer , Wohnzimmer
Kücheneinrichtung zu kaufen gesucht.
Of . u. Zb. 321 an deii Tagbl .-Verl.

Gebr . Möbel aller "Art kauft
J ahnstraße 20, P arterre ._ Blbl67

Stand . Ank. gebr. Möbel u . Rotzh.
Berträ mstraße 20, Mtb . P . r . _

(Hutes Herr .-Rad m. Torp .-Freil.
f. 30 Mk. zu vk. Westendstr. l8. H. 1.

Gebrauchte Fahrräder
billig zu verkaufen. C. Stößer,
Mcch aniker, Herman nstratze  Z6 ._ _
. Fahrrad m. Torpedo u. Motorr.

bill>g Mayer , Wellritzstraße 27.
Fahrrad mit Freilauf 35 Mk.

Ma yer, Wellr itzsträße 27̂ _
G„t erh. H.- u. D .-Rad mit Freiiauf
bill. , zu verk. Klauß , Ble ichstr. 11.

Ein Schlafzimmer , neu
ga nz beso nde rs preis w. Barenstr . 4, 1
Wegen Ersparnis all. Geschäftsspes.
find prachtv. Schlafz., Küchen-Einr.
u. alle a. Möb. billig, wie rede Kon-
ftrrr enz  zu vk. Adlerstraße^5Z,̂ v . .P,
^ Weg. Wegzugs 3 Betten 20—32,
6 versch. Kleiderschr. 12—20. Wasch¬
tisch 4. Sofa 15. K.-Schr . 14, WasSk.
^2 Mk., Chaisel. 15, Jahn str. 20, P

Wafckik., Anrickte, Bur :-, Schreib-
u. Zeichentisch, Schaukel- und Klav.
Seffel , Gaslüste ^ b. Blücherstr. 33, P

"Schreibtisch (eichen) 75 Mk.,
schöne Garnitur (bordeau) So Mk.,
Diwan 30 u. 40 Mk., Ottomane 16,
2 eleg. nutzb. Betten L 7o Mk.. kompl.
Schlafzimmer (eichen) 295 Mi ., zu
verk. Scharnhorststraße ^46,̂ h^ Wertst
Theke, Schubladen. Regale . Schrank
(antik) zu verk. Metzgergaste(Lst^
Nahm. (Schwingschiff) . i-  G ..bill. Lii verk. Bleichstraße 13, Hn, 1 ll

3 Fahrrad -Laternen , Muster,
bill. abzug. Seel , Schwalb. St r . 2.

Kachelöfen, neu,
-zu jedem Preis abzugeben. Post,
HochstättLnstratzstL. ^ _ _ _
'Majolika -Herd. 115x75 Zmtr . gr.,
aut erhalten , sehr billig abzugeben.
Post, Hochst ättcnstra ße 2.

Herde und Oefeu , neu u. gebr.,
räum ungsh . billig Nork straßtzmIO._ _

Zwei gut erhaltene Gasheizösen
billig ?,u verk. Näheres Oekonom
Off izier -Ka sino, Wcster waldstraße 4.

Kohlen-Badeofcn ^
billig zu verk. Goethe straße 10,  Para.

Reue guszeis. Badewanne , Ia,
weiß, cmaill ., sehr billig abzugeben
Klarentaler Straße 1, 3 L  _

Alte ausranaierte Möbel,
Speicher- und Kellersachen ied. Art
kanft̂ Scerobenstraße 28, Gth. P .̂ r.
Alte Bettfed., Roßhaare u . Möbel

kauft immer Lellmundstr . 44, 1.
Großer Tisch, flämisch,

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 330 an den Taabl .-Ver lag.

Zu kaufen gesucht
1 gebr. Stehpult oder Schreibtisch.
Hochstättenstraße 2, Post._ _

Noch gut erhält . Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Off . u. I . 129 an
Tag bl.-Zweig st., Bismar ckring 29._

Kaufgesuche.
Große Hundehütte für Wolfsspitz,
ein Küchenschrank, 2 clektr. Dccken-
beleuchtungen zu kaufen gesucht. Off.

B. 331 an den Tagbl .-Verlag . ^

Schncider-Neparatur -Werkstätte
besorgt Neufüttern . Umänd., Bugein.
F ranz Suszvcki. Kleine Langga slst4 ..
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,

Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.o0 Mk.
Mn stz .D Kleber. Hellmundstr. 39, 1.
Tücht. Schneider empf. sich ins H-

für Herrn - u. Damcnkost., Tag .3.Zu.
Richlstraß e 5, Hinter h. »16178

Schneiderin empf. sich zu Hause,
fertigt auch Jacketts u. Mantel an,
bei uiäß . Berechnung. Stiftstr . 2, 3.

Tüchtige Schneiderin
wünscht noch einige Tage zu besetzen.
Leulerstratz L' N / Etage . .̂

steichstraße ^ ,
qut erh., s- 22̂ MkNähmaschine, ^

zu verk. Ncugasse 18, 3. Et ., b. Essers.
Orig .-Sing .-Nähm., H.- «- Fußbetr .,
82 Mk. zu verk. Roonstr aße 5, 1 r.
Waschmange, Dez.- «, Schalenwage,

Gartenm . b. zu vk. Blücherstr. 3c>, -p.

Fuderfässer,
frisch geleert, und Bütten billig zu
verk aufen Oranie nstraße 27,- Werkstz
Mehr , hundert glatte X- L!r.-B>cr!l.
billig zu verk. Dotzheimer Straße 98.
3 blühende Oleenderbäunre 'lnll. z. vk)
Schmidt, Biebr ., WiesL. Str . 89, H. P.

Gut erhaltener Wasierstein
zu verk. Schulberg 19, Htb. 1 St.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich IX bis zwei
Arbeitsstunden mit , Nachhilfe bei
aründl . erfahr . Philologen . i!iahe
der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mark. SNan schreibe mit An¬
gabe der Klaffe unter Z. 319 an den
Tagbl .-Verlag ._

Blusen, Röcke, Hans - >' . Kiiiderkleitw,
ow Acnd. Drude,istraß e 8, 3 St . I,

graut , empf. sich für Damen-
... Kinderkleider, per Tag 2 Mark.
Blücherstraßê18̂ 2.̂ _

Eine längs ähr . Hess. Schneiderin
empf. sich im ^ o,tumand . und allenNäharb ., per Tag 2 Mk. Off . unt.
A.^W. 59sthoirptpostlaae rnd erbeten,
Perf . ' Schneiderin s. K. in n. a. b. H.
Karlstraße 39, Frontsst fee, 816188
Tücht Schneiderin hat noch Tage fr
Westendstra ße 23, 8 liiiks._B16145

Erf . Schneiderin empfiehlt, sich
in u. außer dem, Hause, cherfekt un

u Aend. Oran !LNftr .,M,, ^M ..
Näherin empf. sich im Auf. v. W.,

Knabe,i-Anz.. Ausb. Tag 1.̂ 0 Mk.
Erbacher Sft :.̂ ,
Näherin sucht Kunden ’VNi

dem Haiste—Faulbrunnmstr.
Mädchen sucht Knndsch. z. Ausbeff.,

auch im Flicken bewandert , . raherc^
Aarstraße lä, . Part ._ B16089

Perfekte Büglerin hat noch Tage
frei Eleo norcnstraße 6,  2 lmks. ,

Wer erteilt jungem Techniker
abends Unterricht in Perspektive?
Gefl. Angeb. mit Preisangabe erb.
u. R. M. 2094 hau ptpostla ge rnd.

Wer gibt jungem Herrn
Unterricht im Mandolinensptelen?
Gefl. Off. mit Preisangabe unter
M. U. haupipastlagernd.

Gutbürg . Mittag 70 u . Abendtisch 50,
m. Süßspeise . Helenenstr . 24, Faust.
Fahrrad , Nähmasch. Grammophone
usw.. sämtl . Systeme , werden fach¬
gemäß ii. billig repariert . Klauß,
Mechaniker, Bleichstraße 11.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off . u. Z. 320 an den Tagbl .-Verlag.

T. Tavez., Polsterer u. Dckoratcnr
empf. sich in u. außer denr Hause bill.
Schwab. Bleichstraße 89, Part.

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nerostraße 34, H. 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird aufs Land angenommen . Nast
zu erfragen  im Tagbl .-Verl. /

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
auis Land w. «Mg. Eigene Bleiche.
Frau Werner , Kloppcnbemn,_ __
Wäsche 5- Waschen u Büg. w. ang.
bei Frau Wcgcner^ SteiMasselst ^ ,

Wäsche st. Wasch.. Bug. u. Ausbeff.
w. ang. Walramstraßc 10, ■> rechts.

Wer leiht jungen Eheleuten
ein Darlehen von 900 Mark mit gut.
Zinsfuß u . ratenw . Ruckz. ? ü̂ nerr.
n M. 129 an den Tagbl. -Verlag ,_

Privat -Mittagstisch
von Herrn gesucht. Lff . m' t Angabe
von Preis n. Gesellschaft u. H. 33-,
an bett Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshallc des Tagblatt-
Sauses jahrweise zu vermieten . Nah.
int Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle . _

rechts der

Violine,
Jos . Guancrius del jefu , Boden nicht
Original, großartiges Solonistrum.,
unter Garantie für 4500 Mark zu
verkaufen. Offerten unter G. 381
an den Tagbl .-Verlag.

LLi »r» » « LLOff. u. »k. »28  an den Tagbll-Verlag-
Ein schöner Salon

preiswert zu verkaufen. Zu erfragen nn
Tag bl.-Verlag._ __ Ci-

Möbel! Möbel!
Total-Anöverkaus

in Schlafzimmern mit 2tür u, 3tur.
Schränken, Büfetts , .Ipiegel , 1
u. Kleiderschr,, Bertikos , Herren - u.
Damenschreibtische,„NahtilÄe , Sof ,
Ottomanen , Flurstander , 20 Trum .-
Spiegel , Stühle . Tische usw. Ferner.
3 Salons , 1 prima
schränke, alles ohne Rücksicht ür-
früheren Preises . _

_17 . Fri edrichst raße,IT _ _

Waschmajchrne.

Motor -Rad
billig zu verk. Adolfstraßestst,

B16150BO Fahrräder,
a Stück von 65 Mk. an, 1 Jahr Garantie.
Alte Rüder werden in Zahl , geiwminen.
Säiayer , Wellritzstr. 27, Telephon 4362.

Gebr. KI. Nkkul.-Mrb
billig zu verkanten.

W . « artli . Kirchgalse,8.
Fast neuer emaillierter

Kochherd
mit Gaseinr . bill. abzug. Erholungs¬
heim Siegfried , Bierstadter Hohe-

«Ikg. MY-L. ,
kompl. od. auch geteilt, zu verkaufen.
Näh. Blüch erstraßcstlb.—

30 « ftchb«»n »» enrädek ^ St,lck von
65 Mk. an. Da - Beste was cs «lbt. seht
beliebt für Geschastsrad - l LaurGarantie! Wellritzsträße2t.

Saszuglampen,
Smpeln für insi. eiefttil.

in Emaille u. Zink,

GWWWer 'ehr billig zu »erk.
K. Bs'smelstilttei !».,

jetzt Langgasie 10, 1- Etage . ^

lö- 20 Loclaii6lie“E!oiiieiite
(10 El. = IS Volt 8p.) för clokti,sch9
rhrenanlaee hil!i" zu verkaufen, i 8h.
im Taghl.-Kontor. Schaltorhalle roch;S,

1 AufzugsMindt,
1 Glasdack,
1 Ladettschraetk,
1 große Schievtüre

billig abzugebc,!, weil leine Vciw.rtung
mehr dafür. Näh.' im Tagbl.-Verl. Eh

, - für alte Herren » u.
fV Damen -Kleider,v ^ Mädchen- und Knaben-

Anzüge, Aiilitär - Uni¬
formen, Wäsche. Stiesel, Betten, Möbel
den höchsten Breis erzielen will, der
bestelle JI . .tag -clsu ;, Biebrich,
Sia thansstraße 70.  Christl . Händler.

Wauo
oder

SWl - r

Metzgergasse 27 , Telep »,o „ 2i78,
kauft von Herrschaften zu hohen Dreisen
L>crren-. Damen- und Kinderkl Schuhe
Pel ze,Möbel.ZahMgkd. ,Gols .Sil ber ec.

m  in er 9
zahlt die allerhöchstettPreise f.gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Pelze, Gold. Silber . Naclil. Postk. aen.Alte ^
Gold , Silbrr u »d - Iiilloutin,
gutcrli. Herrcnlleider, Uniformen, Pfaird-
scyeme werb. zu hohen Preisen angekauft
4 ÜPiylwk MetzK-rgastc 25«a . sll l/. 8nr (\ Te lephon 3733. .
Frau CS-ro (ä»hul ;«

Grabe, »strotze 26 , Telephon
zahlt nachweislich am betten is,r
Herren-, Damen- un> Kinderkl.,Schuhe,
Pclzc,Möbel. Ka linweb. . l8old. Silber rc.

Acidĉ Schuhc, Wasche
t allst 8». 88 ppe r.  RIelilstr. 11 stM. 2.

Eisen, Metalle, Lumpen)
«rillisL Flaschen, Papier , aetrag.

Kleider u. Schuhe. Zahle hohe Preise.
3. rivuiiinn», Hermannstr. 17, Tel. 4332

gegen bar zu kairfen
gesucht» Offert, unter
Angabe d. Marke u. d.
Preises „nt. 033 an
ben  Tagbl .-Verl. F 77

flttiätif
von altem Giss,, , Metall , Lumpen,
Gunnui » NcutuchadfMc , Papier
in. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasenfelleu bei

Althandluug»
WcM'itzstr. 39. — Telephorr 1834.
Bitte KNsschneiVett.

Lumpen, Papier , Flasche», Eisen re. kst.n.
holt ab Kipper , Oranicnstr. 54, Mtb.

Gesucht
für sofort tüchtige Äcack,Hilfe für ein.
Untertertianer des Realgymnasiums
Guttav -Frevtag -Straße  17.

Semurarrsirn,
Lehrerin oder junger Lehrer für
nachmittags zu 2 Knaben (11 u. 8 I.
alt ) gesucht. Gef!, genaue Offert , u.
P 329  a n den Tagbl .-Ve rlag.Gebildeter'
xrhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbl .-Verlag. _ ’

Biolin-Stünden
tt Ensemble erteilt R . Bülirlicli , Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimnstr-
mannstraße 9. 1. vorm, von 11—1 Uhr.

Berlitz Scliool
Spraclilclirinstitut

Luisenstrasse 7.

Lêoiis de Francis. *
Grammaire , converöat Prix moderes.
S'adresserj ûJmreau du Journa l rii 303.

lööjterpiipnat Püijetoinn,
Kuch- is. HttushKlt'rnqsschille,
Schützenstr . 18 , früher Mozart str. 2.

Zum neu beginnenden ftineren Koch-
und EinmachknrsuS werden Anmeldungen
jederzeit enigeaengniommen.

1. Lehrkr. — Pr . Ref. — Näheres u.
Prospekte durch Frau

i tx -iW,r -e._ _ _
Mädchen "!." ganze oder halbe" Tage

das Weißzeugnähen(AuSbefstrn, Flicken)
u. Zufchnciden erlernen. Bü lowstr. 4, Pt.
kV" ^»»» -»- Unterricht , auch Sonnt .,
*L crt  Völker ,Röderstr.9,1.

Verloren vor dem Hause Wilhelm-
stras?e 6 goldener Ehering . Abzug, g.
Belohn. Wilbefniktraße 6, 2 St.

.Beekoreu
eine goldene Brosche mit Krone.
Abzugeben Fnndburcau , Friedrichstr.
^Moutaa Mittag kleine Kamee-
Brosche (Andenken» verloren . Gegen
Belohnuna Wiciandftr. 10,1. abzugebeu.
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Verpachtungen

«arte « z« verpachten.
Obstgarten an der Friedenstr..

126 Ruten groß, ringsum ge¬
schlossen, 2 Meter hoch eingezäunt,
mit Brunnenn. schönem Garten¬
haus, Turuapparat u. Schaukel,
mehrere Hundert Buschobstbüume,
wie Pfirsiche, Mirabellen, Rcine-
klauden. Kirschen. Birnen u.Aepfel.
Ferner ca, 2000 Erdbeerstöcke,
viele Johannisbeer -, Stachelbeer-,
Himbeer-, Brombecr- u. Haselnuß-
sträuchem ec., nur an zahlungs¬
fähige Liebhaber zu verpachten.

A. Meier , Luisenstr. 14.

Anzüge werden
nach Mast
a, »gefertigt

Neue elegante Muster liegen auf.
«ckttvalb. Str . 83, 1, neb. Wartburg,
^ Herren -Anzüge u." Damenkleiber
werden billigst, gereinigt >, ausgebug.
Wilh. Bieü meler, ^ranken,tr. 24,

Massage , ärztl . gepr.
SoDhie Bissert . Dotzh . Str . 10 , 1.

für Damen.
M ' MlljlUgk Fi-anrislca Wsgnei-, ^
ärztl gepr., verzogen nach Älbrecht-
straste 11. 1. am Bahn hof.

JWariAägnert
koulinstraße 3, 2, gilt Michelsberg._

Masseuse
Annie fceberi . Wcbergasse 23, 3.
ärztl. aevr. Sv reckst. 9—8, au ch Sonnt.

Maniküre
Frieda Mi ciiel , TaitNUsstr . 19, 3.

Suche gutgehende
Wirtschaft

-ruf 1. Oktober zu pachten. Offerten
u. D. 327 an den Tagbl .-Bcrl.

8 ia  tägl . können Person.- IU Mia . ied. StaNd.verdienen
durch Neveuverdienst Häusl, u. schriftl.
Arbeit. Persandstelle, Hausfabrikat.,Ver-
tretung ujw. Näheres im Prospekt v.
Vogt & Co »? Heidelberg . *

Phrenologin.
Reichlichen Erfolg. Fr . Fassbender,
Walramftraf .e 4 , 2 S t._ _—

Berühmte Phrenologin,
Kopf- n. Handlinien, sowie Ehlromaniie
für tzerren u. Damen, die erste am Platze.
^ FIi,e Weberaaise 54, P.  ^
Berühmte Phrenologin,

langjährig sehr erfahren.
Frau Elise PicUe « |i« cK,

Montzstraße 64, 2 r., früher Lauggasse.
Auf Wunschm. geehrten Kunden vom
13. 8. auf kurz- Zeit zu sprechen

Phrenologtn Marie 34.er » wohnt
Nerostraße 42. Part , links. _ .

Milte WlS «w
Handliniendeutung. Jd » « laurlie,
Mctzgerg asse 29 , 1, Nähe Gold gaste._

ErWassige Phrcuologiii
S. ßrünewald , Bleichstr. 36, Pdd.. 1.

Gesichts- u. Nagelpftege.
^Viiiieiniine Weher,

Mauergasie 9, 1 St ., am Marktplatz.
Berühmter Erfolg

in Phrenologie und Chiromantie.
Frau Bise Schütte,

Mickeltberg 20,  H th. 2 Tr.

WeMßlckWÄ Kecker
Walr amstr. st» 4.  St . f. _

pöt  PHrenölogin
Goldgasse 16,1 F taa ldaSelslegel.

Nnr noch kurze Zeit hier!
Phrenologin

kenn Nciiinaiiii ns P.öl«,
Westeudfir. 1, 1 L, am Sedanplatz.

System Leuormand . Phrenologie.
Chiromantie. Frl . aci »«» e^aascii,
Coulinstraße 3. 2. am Piichelsber'

ÖeiaanacHlclt ii. MüM
Schicksale und Lebenserfolge deutet
berühmte Phrenologin und Chiromannn,
System Lcnormand. Bis 0 Uhr abends
zu sprechen, grau Eü ^ bHJi wm.Göbenstraße5, Hth. P . l. L10107

Herzliche Bitte!
Unbem. jg. Mädchen meiner Ge¬

meinde ist an chron. Gelenkrheuma¬
tismus erkrankt u. bedarf dring , c.
Badekur. Wer . hilft , sie vor. dein
traurigen Lose gänzlicher Lähmung
zu schützen? Freunds . Gaben werden
durch Postkarte aus Wunsch quittiert.
Kannegießer , evangel. Psarrer zu
Waldensberg bei Wachtersbach.

Srrren u»»d D«me» rönnen fich
gut und glücklich verheiraten.

Fra » Weimer.
FriedriÄflraste 55. _

Ehevermittlmrg
nur für bessere Kreise. Postlagerkarte64
Hauptpost

Betöilignng.
Her« oder Dame kann sich an

hier seit einigen Jahren bestehendem,
ausblüh-ndem Unternehmen, zwecks
Erwkiteruna, mit cinigeit -rausend
Mark betiiligen. Osiec.cn u. b . 128
Tagbl.-Zweigst. Bismarckr. Blo98o

Erfinder
erhalten zuverlässige und kostenlose
Berat , in allen Patentangelegenhert.
Mitteld . P atent-Berwer tu ngs -Ges.»
Wiesbaden , Emser Str . 20. Tel . 0281

KomPsnist
Wer hat eine ~

Erato -Akkordzither?
Gcfl. Abresic u. N. 331 n. Ta gbl.-Berl.

GefchäftsfrauLerri
fahre .ang hier tätig , bei Kundschaft
sehr beliebt, s. chem. ReiiiigulM-
Filiale . Kaution vorhanden . L .f.
in O. 324 au den Ta gbl.-Lerlag .

Piano mietweise billig abzugeben
'edauplatz 7, 1 r. 816108

Dirk. Lntb. U”?Ä £'
Hebamme , Schwalbach. S tr. 61, 2. St.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf^
nähme bei deutscher Hebamme a. D.,
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Barr , Ranch (orank-
reich), Rue Pasteur 86.

GeschMtssräuleiii,
Ende der 20er, hier fremd , wunfchi
zwecks Heirat mit geb. Herrn bekannr
zu werden. Offerten unter o * 3-8
an den Tagbl .-Verlag.
Vornehm, jg. Kfm.,

30 I ., mit gesich. selbständ. Existenz,
sehr respektable Erschein., iportlieo -'
aus best. Gesellschastskr., s.u.cht ^ e-
kanntsch. vermög. nett , lg, Dame zw.
Heirat . Gefl . Antw . direkt od. d.
Verwand , unt . D . D. 3173  an Daube
u. Co., G. m. b. H . Frankfurt a. M.,
z. Weiterbei . erb. Dtskr . zu gesich. *q

Ehrensache!
Geschäftsin., Ende d. 20er, selbst.,

evangel., sch. Ersch.. schuldl. geichted..
m. ein. K., w. pass. Herrat . Am t.
ält . Dienstm . m. etw. crsp. Geld ob.
Verm. Jg . Wwc. n . ausgeschl. Adr.
F . A. 50 hauptpostlag . Darmstadt ,

Ingenieur,
28 Jahre alt , elegante Erscheinung
in sicherer Stellung Bet Behord.
Mitteldeutschlands , w. bess, Dcmn
mit zirka 30,000 Mk. Vermögen zw.
Heirat kennen zu lernen . Nur ernft-
qemeinte Offerten , mogl. nnt Bild u.
Angabe der Verhältnisse erb. unter
A 771 an den Tagbl .-Verlag.

Bessere jmrge Dame
sucht die Bekanntschaft eine? gebildeten
gut situierten Herrn zwecks Heirat. Ost.
unter 4. 832 an den Tagbl.Verlag.

Königs. Schauspiele. Geschlossen
Residenz-Theater . GeMoßen.
Volks - Theater . Abends 8.1o Uhr.

Overetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:
Ein Waizertraum.

Kurhaus . 4 und 8.30 Uhr : Abonne¬
ments -Konzert . ,

Bisphg« - Theater . Wilhelmsiraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.

KiuephLN- Theater , Taunusstratze 1.
Nachmittags 4- -11 Uhr.

Odeon-Theater , Krrchgasse. .
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Taglrch abends

7.30 Uhr : Konzert . , . . ,
Hvtel-Nestaur . F-riedrichshof iGarten-

Etablissement ). Tag !. : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzhermer

Straße 19. Täglich ab 8 Uyr.
Großes Künstler -Konzert.

Cafs-Rcstaurant E. Ritter Unter den
Eiche». Täglich Konzert.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tag !. Konzerr
Walhalla -llicstaur. 8 Uhr : Konzert.

Landesmuseum naffauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 1a. Ottober.
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5-, 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u., Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Muarins ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalvn, Luisenstr . 4/9.
Unentgeltliche lliechts- Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für August 1912:

Caub. Rathaus : Montag , den 19.,
lV/a  Uhr . - .

Diez, .Kreishaus : Donnerstag , den
22., M, Uhr. m .u

Dillenbura , Hotel Nenhof : Mitt¬
woch, den 21., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den 2b.,
124.1- Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
26 . 9}4 Uhr.

Kaiacr . Rathaus : Mittwoch, den
' 21., Ubr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
den 22., 8% Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 20.,
10 Uhr. ,

Homburg , Rathaus : Freitag , den
16., 101 : Uhr. ,

Limburg . Bahnhof : Mittwoch, deii
21., 914 Uhr. ' .

Montabaur , Hotel Post : Dienstag,
den 20.. 4VL- Uhr.

OberlabnsteiN. Rathaus : Montag,
den 19., 3 Uhr.

Rüdesheim . Rathaus : Montag , den
19., 814 Uhr.

Soden , Bahnhof : Freitag , den 18-,
31- Uhr.

Weilbucg, Nassauer Hof: Donners¬
tag, den -1 ., 1 Uhr.

Geheim rat Metzer in Wiesbaden,
Goetbcstr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a , D . Aenckhoff die Sprechstunden
abhäit , ist mit demselhrn zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von

Arbeitsnachweis im Rathaus , unenr-
geltl. Stellenvermittlung . Drenlt-
srunden voil 8—1 und 3—6 Uyr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schant-
wirtschaftsgewerbe für männliche
Sotelangestelltc . tAuch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung, für werbliche»
Hotelpersonal , höh. Bcrufsarlen,
Verkäuferinnen , Dienstmaüchen,
Wasch- n. Putzfrauen,

Arbeitsnachweis d. Chrcft!. Arbeiter^
Vereins : Seeröbenstratze 13, der
Schuhmacher Fuchs.

Die Bivliothekcn des KolkLblldungk-
Vereins stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Blbttothek- 1
(in der Schule an der Castellstr.,
ist geöffnet : Sonntags von 11 OTS
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und samstags von b bis 8 Ûhr:
die Bibliathrk 2 (in der Blücher.
s-Hukê : Dienskag don- 5—̂7 uhr.
DonucrÄags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen. Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
taas und Sanüstags von o vrs
8 Uhr; die Bibliothek4 lStern.
gasse 9>: Sonntags v. 10—12 Uhr,
Domrerstags und Samstags von
8 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Bibli - ttiek (i. d. Gutenbergichule :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . Samstags von 4—7 Usir.

VolMcsehalle , Hellmundstraße 45, 1.
Geöffnet : Werktags von 10 ms 1
n . 3—0Vs Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9Mj bis 1 tw*

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Emrrchtungen . u.
Rechtsfragen für _ Unben.rttckte.
Täglich voii 6 bis ‘ Uyr ^abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Rv-
tciüinß für Männer.

Verein ' Frauenbildnng - grauen»
ftudium . Lesezimmer : Lmanien-
jfräße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 biZ 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Bievrrch,
Cheruskerstraße 9. . .

Damenklub E. B. Oramenstr . lo,
Für Mitglieder k-eoffnct von
morgens 1Ü bis abends 10 liv .̂

Fürsorgeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
{fpfäftebeten tnci&Udjen
AÄeau : Luisenplatz 8, V. Sprech-
stunden Dienstag u. , Donnerstag,
uorvi. von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr,

Kathol. Fürsorge - Verein ttras-

Iv 0 N ig  1- Schloss , am Schloss-
päa-tz. Die inneren Räume tägiich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pt.
(beim Schloss-Kastellan)

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem König!.
Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz v.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien,
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Reichsbank,  Luis -enstrasse 21.
Dandesbank,  Rhemstrasse 30.
Justizgebäude,  Gericbtsstrasse.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm. Kaiser -Friedrich-Denkmal aut
dem Kaiser -Friedrich-Platz . Bürst-
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Lu-'senpla>tz , Bodensedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade.
Krieger-Denkmäler im Nerotal , aut
dem alten Friedhot u. auf d. hÄei-
zierplatz , Schiersteiner Str .. Gustay-
Frevtag -, Ferd .-IIey ’hDenkmal in.
den Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius -Freseniuä-Denkmal m dem
Dambachtal , Koch-Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier-Denkmal aut
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landes-Denlcmal aut
der Adolfshöhe.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.

M.-Ges. B-rem Hilda . Abds.. Probe.
Ges. Sangessreunde . -t k̂hr. P ^ de-
Krieger- u. Militär - Kameradschaf,

Kaiser Wilhelm II . 9 Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Ges-angprobe. .
Atbletiksport - Klnb Athletia Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Nobun«. ,
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : U-bnnS.
Verb. Deutscher HandlungSgehrlfem.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Kaufmännischer Beretn Mattracum.
Abends »kb Uhr : Versammlung.

Rabfabrer -Verein 1S04. saalfabren,
Bavern - Verein ^ Bavaria ". Ver¬

sammlung und « pielabenb.

Versteigerung des Wohnhauses mtt
.'Nosraum und Hausgarten nebst
chubebör zu Sonnenberg . Kapellen-
straße 21. sowie 12 Aecker unv
Wiesen an Hwrichtsstelle, Zun . 60,
vorm. 9 Uhr, Amtsgericht 9. (S.
Tagbl . Nr . 339, S . 10.).

Versteigerung deS Wohnhauses mit
Hofraum nsw. Nettelbeckstraße 13,
hier , an GcrichtsstAc ^ Lim . 60,vorm. 914 Uhr. Komgl. Amts¬
gericht 9. (S . Tagbl . llcr. 345,
S . 7.)

Personen:
Joachim XIII ., reaicrmder Fürst von

Flausentburn . Gmü Nothmann
Prinzessin Helene, seine . ..

Tochter . . . . Erna von Verfall
Graf Lothar. Vetter

des Fürsten . . . Hz. Wendenhofcr
Leutnant Niki . . . Mertz-Ludcmann
Leutnant Montschi . Malden -Deutsch
Friedericke von Inster»

bürg, Oberkammer- ' .
fraü . . . . . Hansi Klein

Wendolin.HausministerHans Werner-
Sigismund, der Leib-

lakei . Hans Degrach
Franzi Steingwber.

Dirigentin einer
Damenkapelle , . Else Müller

Die Tschinellenfifi,
Mitglied der Damen-
kapelle . Else Hagen

Annerl, Geigerin. Mit-
aliedd.Damenkapelle Rolcl Barottc

ŝ offiaat, Hofgesinde. Ehrenivngsraucn
österreichische Offiziere Volk, Mitgken -r
der Damenkavelle. Zeit : Gegenwart

Ort der Handlung:
Fürstentum Flausenihurn.

Anfang 3 Uhr. Ende gegen 107» Uhr.

Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt

- für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Verstcherungsamt in
Berlin.

nichtlustbad Welberg . Ten ganzen
~ Tag geöffnet.
Suppen -Ans-alt d-S Wwsb . « rauen.

Vereins . Steingast « 9 u, . Scharn.
horststraße 26, tagl . geöffnet nn.
AuZnahme der Sonn -, u. Feiertaa «.

gefangene »Ab entlassene Frauen,Mädchen «. Kmder . E . V. Bu -eau.
Rheinstratzc 52. P . Svr -chstunden.
Irden Morgen von 9^—10 h  ut )rr
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen

Verein für Kinderhorte . E . B. Lag
iich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen
horte : 1. Nordhort , Stemgasse 4,
2. Westhort. Schule a.  o . Bleichstr.,
3 Berahort , a. ß. Schuloerg i '*>
Knabcnhorte : t . Blücherhort , in d.
Blücherschule, 2. Ludwig u. illottlde
Deveke-Hort , in d. Lehrstr .-Schule,
8. IU . Knabenhort , tn der Lorch. h-
schule. , Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

licutralstelle für Krarchenpslegeruinen
des Arbeitsn -achweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Beruf «)
-m Rathaus . Geöffnet von VrJ  v .»
141 und VsS  bis V,7 Uhr.

Ktankenkaffe für Frauen und Jung-
frau -n . Meldestelle: Llorkstr. 4. 2.
Sprechst. 8- 12. 2- -7 Ubr.

Gemeinsame Ortskrankenkasie. Melde-
. stelle: Blückerstratze 13

Paulinenstist . 3,30 Uhr : Nähverein.
~ürn -Verein . Abends 6—U Uhr.

Turnen der KnaLey-Abicilung 1,
6—7.30 Uhr : Uebungs spiel der
FnßhallabtetluNg (im Oo innrer j,
8—10 Uhr : Riegentnrnen der
aktiven Turner , u. Zöglinge.

Männer -Turnverein . Abds. 84s Uhr.
Riegenturnen der aktiven ^.urner
und Zöglinge. Nach demse-ben:
Allgemeiner Singabend . ^

Wiesü. Fechtklub. , 2" t0 :^ rrechten.
Turngesellschast. 8str—-10 Uhr adetch!-

Riegenturnen der Aktiven,u . tiog»
linge , sowie der Märtnerriege.

Jugend -Bereinigung der stadt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : ,~urn-

Steitographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : R-S—10 Uhr.

G.-V. Wiesd . Männerkl . 8Vo: Probe
Chrtstl. Verein j. Männer Wartaurg.

Abends S'/o Uhr : Juaendabtcrlung.
Sprachenvercin 1903. Abds. 8%  Uhr.

Französische Konversation.
Guttcmpler - Loge „Tannusniacht .

Abends 814 Uhr : Vemammluug.
Blan -Kreuz-Berein . E. B. Abende.

8.30 Uhr : Gcsangstnnde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Ubr : Vereins - u . Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebunyen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr -Schule (Gewerbefchulgeb.,

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uyr:
Vereins -Abend. ,

M.-Ges.-V. Concsrdia . 9 Uhr : Prooe.
G.-B. Rene lltoncordia. 9 Uhr : Probe.
SÄnbert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Gef.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartctt Hilana . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V, Liederblüte . S Uhr : Probe.

Nsiks -Uheater.
Dienstag , den 13. August.

oder: Genre und
Mölre ! ^ jtzEnschaft»

Schauspiel in 5 Sluiziigen
von Alex Duaic.S, Vater.
Deutsch von Otto Randolf.

Personen:
Prinz von GalleS . Richard Bauer
Grat von Koefeld rt Otiomar Bloß
Elena, feine Gemahlin Ottilie Grunrrt
Lord Mcwill . . . Adolf Willmann
Gräfin Amhv.Goswill Magdalena Stoff
Edmund Kcan . . . Ferry Daubal
Anna Damby . . . Ella Wilhelmy
Solomon , Sousileur Max Ludwig
Pistol . . . . . . Jlka Martini
Petcr Patt . . . . Heinz Verton
Bardolpli . . . . Fritz Sturmer
Regisseur. Karl Graetz
Ein Lkonstablcr . . K. Bergschwcnger
Darius . Friseur . . Albert Maas
Föhn, Preisboxcr . Eunl Römer
Dom s - - Karl Graetz
David Matrosen . . Heinz Verton
Georg! - - Georg Freu
«itni . beittüi Macket
F „ ,ie . Clotilde (Sutten
Fulies Amme . . . Lina Töldte
Ein Diener t . . . Ehr. Katzmann
Gidsa . Marg. Hamm

Schauspieler. Gäste, Publikum.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Ubr.

OPeret4eu -Tl »e « trr
Miksbade » .

Dienstag, den 13. August.

Gm Walrertranr-̂
Operette in 3 Akten von F. Tormann
u. Leop. Jakobson. Musik v. O. Strauß.

Eurlums zuWiesbaden
Dienstag , 13. August , vorm. 11 Uhr.

Konzert des städtischen Kurorchegters
in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. A. Schiev;ng
1. Ungarische Lustspiel -Ouvertüre von

A. Keler-Bela.
2. Lorelev -Paraphrase von Aesvrartba.
3 . Coppelia -Walzer von Fr. Doppler.
4. Kleine Serenade von A. Grünfeld. ^
5. Potpourri aus der Opöi* „Carme/i

von G. Bizet.
(?. Tu's Feld , Marsch von J. Stasny.

Abonnements - Konzerts
des städtischen Kurorchesters.
Leitune : Herr H- -Inner , städtischer

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Operette „Der Bettel-
Student“ von C. Millöcker.

2. Drei spanische Tänze v. Moszkovrskt
3. Melodie von A. Rubinstein.
4. Arie aus der Oper „Der Zweikampl

von F. Herold. .
Yiolinsolo : Herr Konzertm .Schienng.
Klarinettesolo : Herr R. Seidel.

5 Die Publizisten , Walzer v. Straus «.
6. Vorspiel z. Oper „Närodal v. Dorn.
7. Ballettmudk aus der Oper „Eienzi"

von Rieh . Wagner.
8. Deutscher Reichsadler - Marsoh von

C. Friedemann.
Abends 8.30 Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „Mireille“ vor
Ch. Gounod.

2. Phantasie a. d. Oper „Der Prophet
von G. Meyerbeer.

3. Intermezzo aus der Oper „Cavatlens
rusticana “ von P. Mascagnc

4. „Meeresstille und glückliche Fahrt
Konzert -Ouvertüre von Mendelesahn,

5. Air von J. S. Bach.
6. Ballettmusik st. d.Märchenpantomime

„Der verzauberte Prinz “ von Höseij
7. Les Toreadors a. d. Oper „Carmen

von G. Bizet . _

Mml-Coach
Abfahrt 3'/, Uhr Kurhaus nach den
herrlich gelegenen Taunus . Preis prr
Person Mk. 5«—»
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tf ? U « S S L s s«-j ja ^ p rP ~Jp .+-* caP ca --.— p oft w qj  jta
**"* ja W vR P ' p ^ va

8 p « ZZ " g £
w P VP

C ^3

^ sP ^ •>

G § ' !
»iS «
" « P

Z « "
ö p

ca p r:
P2 ' ca
§

(33
P

W

vQ
C

aO
P
O
s

o

aO

B

Ä

Ö
cs

ca
S-k

P
P

oft

s

ifrs

8 > 05

i - t
<502 sca .

J '-al

5-k . O

ZZ^
»Jfi -,
^ ;

ra
ca

ao

oft

via

• ö
§

J-»
■t—■f "> r- i ca ca

u .f Ä S|ts g *-• P

3 «ft S g,

CV>‘
c

uO

p

P3 ^ :

»SC

Ä

p B p
^ cxpg

g P g
p *ja

p ca
5 * * _

t JO _
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Oie neue TakLik,
Über die Frage , wie man sich zu dem T-hema^Krieg

und Massenstreik stellen solle, herrscht m der sozrai-
demokratie trotz aller vorausgegangenen Ausemanver-
setzungen noch nichts weniger als Klarheit . Und e»
ist ja auch schwierig, die alte Phraseologie mmgerm ßen
mit der vorgeschrittenen Erkenntnis m Emrlang zu
bringen . Selbst ein Doktrinär wie KautMy mutz, je
mehr er sich in das Problem vertieft , wie srch me sozial¬
demokratische Arbeiterschaft gegenüber einem Kriege zu
verhalten habe, zu der Erkenntnis gelangen, daß die
Angelegenheit bei weitem nicht so einfach ist, wie sie
sich der auf die marxistische Formel emgeslN>orene Ge¬
nosse hier und da vorstellen mag. In der «Neuen Zeit
setzt sich Kautsky jetzt mit dem noch radikaleren ge¬
nossen Pannekoek auseinander , der eine „neue Taktik
für die Behandlung der Kriegsfrage seitens der Partei
für notwendig erachtet hatte . Kautsky wendet sich gegen
diese Behauptung von der Notwendigkeit einm i >.eu-
orientierunq der sozialdemokratischen Taktik in jener
Frage und läßt es sich sogar gefallen, daß Pannekoek
das Resultat der früheren Kautskyschen Untersuchungen
als „kein Resultat " bezeichnet hatte

Ohne die weit ausgesponnene Polemik Kautskys
gegen Pannekoek im einzelnen verfolgen zu wollen,
empfiehlt ..es sich doch, einige Stellen ferner Ausführun¬
gen die charakteristisch sind, hier wiederzugeben. Wir
erfahren daß Pannekoek „ganz entsetzt" war über
Darlegungen Kautskys , worin dieser gesagt hatte , es
sei unmöglich, im vorhinein festzustellen, wie sich die
sozialdemokratische Aktion im Falle eines Krieges ge-
stalteir werde. Es wäre ebenso voreilig , zu erkläreir,
ein Massenstreik zur Verhinderung , des Krieges sei
unmöglich, wie, er sei unausbleiblich . Alles hänge von
den Bedingungen ab, unter denen es zum Kriege
komme und von der Haltung der Bevölkerung, Ter
Massenstreik sei aussichtslos dort , wo die Masse der
Bevölkerung nicht in der Politik der eigenen Regie¬
rung , sondern in den Bedürfnissen des feindlichen
Landes die Kriegsursache .sieht und wo die Gefagr
droht, daß ein Massenstreik nicht zur .Erhaltung res
Friedens führe , sondern nur zur Erleichterung einer
feindlicken Invasion . Pannekoek sah m diesen recht
borsten Ausführungen Kautskys eine Verleugnung
des marxistischen Rüstzeugs : denn der Marrwm-
wisse nichts von der „Bevölkerung" und ihren « tim-
munaen . er sehe nur die Bourgeome . hier und dort das
Proletariat . Beim Beginn ein es Krieges handle es sich

Kbenö-klusgabe.
vorgelchrieb-iie» Tagen und Plätzen ivird keine Gewähr übern,mmen.

Nr. 375. * 60. Jahrgang.

um einen Kampf zwischen dem Kriegswillen der Bour¬
geoisie und dem Friedenswillen des Proletariats . In
diesem Kampfe habe letzteres gar keine Wahl . Kautsky
verspottet diese furchtbar einfache Formel des Herrn
Pannekoek nicht uneben wie folgt:

„Ein Marxist hat nach Pannekoek unter der Volks¬
masse stets nur das Proletariat zu verstehen, und dieses
repräsentiert unter allen Umständen in seiner Gesanit-
heit nur den entschiedensten Friedenswillen , und wird
stets in den Massenstreik dafür eintreten . Daß selbst
im Deutschen Reiche die sozialdemokratischen Stimmen
nuv ein Drittel aller abgegebenen, zwei Siebentel aller
Wahlberechtigten umfassen, daß also daneben i:n Falle
eines Krieges noch andere Volksschichten für eine
Massenbewegung ausschlaggebend werden, kommt für
ihn ebensowenig in Betracht wie eine Erwägung dar¬
über, ob es nicht auch Situationen geben kann, in denen
von ' jenem Drittel der Bevölkerung , das sozialistisch
stimmt, , im Falle eines Krieges noch ein erheblicher
Teil von patriotischer Begeisterung erfaßt wird . Das
sind Probleme , die für einen Marxisten nach Pannekoek
nicht existieren dürfen. Sie sind alle gelöst durch die
einfache Erkenntnis , daß es einen Klassengegensatz
gibt , daß die Lohnarbeiter stets gegen das Kapital
kämpfen." ^ _

Tjese äußerst nüchternen Betrachtungen des .Herrn
Kautsky mögen von dem krassen Mißerfolg beeinflußt
gewesen sein, den die sozialistische Partei Italiens an¬
gesichts des Ausbruches des Krieges mit der Türke : er¬
litten hat .' Auch die folgenden Ausführungen Kautskys
lassen sich hören : „Pannekoek scheint zu vergessen, daß
bei einen: Kriege nicht ein Staat für sich allein in Be¬
tracht kommt, sondern zwei. Wenn von zw-ff zum
Kriege rüstenden nur der eine bei der Mobilisierung
durch innere Bewegungen gestört wird , der andere
nicht so bedeutet das keineswegs eine Verhinderung
des Krieges . Es kann im Gegenteil den Angriff des
Gegners fördern ." Eine bittere Pille für Pannewek
ist es ferner , wenn Kautsky gegen die Auffassung pole-
misiert , die 'Volksmasse werde unter allen Umständen,
auch wenn der eigene Staat der angegriffene Teil ist
und nicht der Angreifer , die Mobilisierung hsichern
wollen. Kautsky meint , daß Pannekoek in der Sozial¬
demokratie selbst nicht viele Genossen finden werde, die
feinen Standpunkt teilen . Er äußert sich mit be¬
merkenswertem Pessimismus über die Unfehlbarkeit
des Massenstreiks und prägt das Wort : „Ter „unver¬
meidliche Versuch des Proletariats , den Krieg zu ver
hindern ", wie Pannekoek sagt, hat sich bisher durch

sein unvermeidliches Ausbleiben ausgezeichnet.
Schließlich sagt Kautsky, er halte es nicht tnr sehr
wahrscheinlich, „daß wir irgendwo dahin kommen wer¬
den, einen Krieg, zu dem sich eine Regierung stark ge¬
nug durch die allgemeine Volksstimmung suhlt , durch
einen Massenstreik zu verhindern ", aber — so setzt
Kautsky hinzu •— „für völlig ausgeschlosien brauchen
wir es nicht zu erklären ." .. . ^ r

Mit anderen Worten : Kautsky ist innerlich offenbar
von der Gefährlichkeit und Unanwendbarkeit res
Massenstreiks zur Verhinderung eines Zukunftskrieges
überzeugt : aber er läßt sich mit seiner letzten Wendung
doch noch ein Hintertürchen , um nicht als ausgemachter
Gegner der Massenstreikidee zu gelten. Damit aber
leistet er der gefährlichen Spielerei doch wiederum Vor¬
schub, und wir sehen gerade an feinen Ausführungen,
wie schwer es in der Sozialdemokratie ist, den törichten
Radikalismus niederzuhalten , der sich an die L-ev-
lingsvorstellung von der Allmacht der Massen anknupft.

politische Übersicht.
Regelung des Verkehrs mit Milch.

Von den zuständigen Ministerien sind, an Stelle der
bisherigen Bestimmungen G r u n d s ä tze für d:e
Regelung des Verkehrs mit Milch als Nahrungsmittel
für Menschen aufgestellt worden. Diese Grundsätze
sollen künftighin den zu erlassenden Polizeiverord¬
nungen zur Unterlage dienen, jedoch wird nicht verlangt,
daß die einzelnen Vorschriften allenthalben unter¬
schiedslos angewandt werden, da die Formen der Much¬
gewinnung und des Milchhandels zu verschiedenartig
sind, um in eine starre Einheitsschablone geHwängr zu
werden. Demnach sollen dem Erlaß von Polizeiverord-
nungen sorgfältige Erwägungen vorangehen , inwie-
Weit Abweichungen von den neuen Grundsätzen̂ not-
wendig und zulässig sind. Die ministerielle Verfügung
erläutert diese wie folgt : Besondere Berücksichtigung
wäre den Vorschriften über die Beschaffenheit
d er  M ilch  in dem Sinne zuzuwenden, daß nicht ein-
fettig das Hauptgewicht auf einen angemessenen Fett¬
gehalt der Milch gelegt, sondern auch auf reinliche Ge¬
winnung der Milch und Erhaltung ihrer Frische Be¬
dacht genommen wird . Ferner wird für eine deutliche
Bezeichnung der Gefäße  zu sorgen sem, da¬
mit das Publikum sich leichter vergewissern kann, daß
ihm Milch von einer bestimmten Beschaffenheit angc-
boten wird . Im Hinblick auf die Ausübung der

Kirtag.
Ein nrederösterreichisches Landfest.

Nir-Bweibfeit Der Namenstag des Patrons , den jedes
And um besonderen .Schutzheiligen hat Aber er kann auch
etwas später oder etwas früher seziert werden Es kommt
nicht so sehr darauf an. Entscheidend ist nur , daß man a
einem Sonntag oder einem anderen Feiertag ferner gedmk,

Kirchenpatron ein » aiiquft  hindurch sämtliche
Alerid , daß den Inn,  Iw ^ t anheitern-
L-onn- und Feiertage mit lo.cy exiJv
den Vergnüglichkeit besetzt sind. Nichts ist m ßana; öfter $
so wundervoll organisiert , und man J J 5^ r

N » « ? , 'ffÄ *! . : .
If tn ^brchtolsd f Guettinstein ", dem Stcrbeort
^ 2oarmi J „ ist. „Allhier wird vor-Ferdinand Raimunds , „SUjterâ a« . . . . IeiÄen
mittag das Ambt soleniter -elebriert und wierdt in gl chm
dor dem Ambt ein umgang dm btt
meine Ministrantenbuben nw W B Baldachin,
Pfarrer mit dem Alleiheiuguen
tocifee Mädchen mit gennMem Ha aB  J Uctcn  Finger,
b« Gememde, den R°stnkr- nz um Schollenkraft ihreden Blick verloren zu: Erde geneig,
Gefäbrtfchaft und Vertrautheit , rhr ^ eben uno iyre wi e-
nZ ift indessen : auch dies ist mcht wichtig und ent-
S & & - Hch » » d-M «" » --» --«nimm . 8I « » «

feit gemütlich und schlumpert geworden ist. Das nur neb. a
bei. Für den Kirtag gilt es nicht. . , , .

o , „ gong ist das für em aufiauchzend frohe-,
Kirtag. . . „niekendes , quäckendes, trommlendeS,

buntes schreiendes, quieken°es,^ q ^ fluf öem
^ gns blauem, grünem , rotem, gelbem

Markt, Koriand . suche eine kleine Witwe",
Seidenpapier NamenmitGidsa ^ D .,^ ^ ^ £Ü1C mit 10000
«̂ d) such eine ber  feinen und kleinsten Leute.
Aus ^̂ der Stadt Pilgern sie zu, , böhmische Gesellen,
Dienstmädchen Soldaten , Verkäuferinnen aus winzigen
stickign Vorstadtgeschäften, die in der scharfen Landlusi rosig

rot aufblühen . Und ein ganzes Rudel von Kindern , die eine ’
Wette eingegangen sind, wer auf Trompeten , Mundharmo¬
nikas , Quictscherln und Fröschen den meisten Spektakel machen
kann. „A Schweinsblasen is am allerbesten", entscheidet ein
fünfköpfiger Familienpapa . Und seine gesegneten Sprößlinge
tuten mit geblähten Backen in die Blase, daß sie zum Platzen
rund und gespannt wird , worauf dann die Luft mit eineni
ohrenbetäubenden „Gmäh, Gmähähähä " entweicht. Ländliche
Stille . . . Und vom Wirtsgarten heraus : „Miatata,
Mtätata ", ein Walzer , den die beliebte Salonkapelle Soundso
auf einer zersprungenen Geige, einem näselnden picksüßen
Hölzel — Flöte genannt —, einer allein dominierenden Trom¬
pete exekutiert. Ringsum ein Gedränge an Tischen, auf
Stühlen , Bänken, dem nackten Boden. So wundervoll einfach
ist die geometrischeFigur für das Leben und die Lebensfreube
dieser Menschen; immer nur ein Umweg zum Wein und de:
Wein ein Umweg zur Liebe. Hört ihr aus der Akzentuierung
dieses Walzers nicht ganz deutlich heraus , wie bei jedem Auf¬
takt der Bursch sein Mädel an sich preßt ? Immer wieder
diese verzögernde Pause , dann ein kicherndes Lockerlassrn,
wieder ein Ansichpressen, lang , lang und leicht, lässig das
lösende Nachschleifen des zweiten und dritten Taktes . Hoch
über dem Festplatz wehen die Bänder , Fahnen und Würste
des Maibaums . Und ringsum gibt es Sacklaufen, eine
atavistische Erinnerung an die Känguruhzeit des Menscheu,
da er plump vorwärts hüpfte ; jetzt macht man das so, daß
mau seine Beine in einen Sack bindet ; laufe , wer jetzt kann;
und zu unentwirrbaren Knäueln purzelt einer über den
anderen . Ein Hallo, und Geschrei und Gekicher und Gelärm.

Und drüben zieht lächelnd die silberne Mondscheibe empor.
Drüben , über dem tiefen Park , in welchem das Kalksburger
Jesuitcnstift steht, darinnen sie auferzogen werden, alle, die
dereinst in Ministerien und Botschastspalais das Schicksal

-dieses Staates zu leiten haben. Finster ist dieser Park und
unscheinbar ummauert , daß er nicht zu sehr aufsällt . Ein
stumm verschlossenes Geheimnis , ein Rätselzeichen in Öster¬
reich, das manches Rätsechafte erklärt . Betrunkene taumeln
die weiße Straße an der grauen Mauer vorüber . Sie sind
des Gottes voll. Dionysos schwingt den Stab , und Amor
kichert in den Büschen, den Sträuchern , auf den Wegen, die
schmal und dämmerig in die Waldtiefe rinnen . Schwül
pressen die Arme der Nacht, der Wein gärt und hämmert iw
Blut . Und der Heidengott der Liebe kommt zu Ehren am
Kirchweihfest zu Kalksburg . . . jyj-, H . W-

Berliner Präludien.
Was die neue Theatersaison verspricht.

Eine Woche noch: und die Bühnenhäuser öffnen wieder
ihre Pforten . Schon raschelt cs in den Theaterkanzleien . 2ln
schönen Verheißungen geht ein Überfluß auf uns nieder. Zu
Beginn der Saison schlägt stets idealer -Ehrgeiz stolze Wogen.
In Wirklichkeit ist die Zahl der Bühnen , die künstlerisch wert¬
volleres Neuland suchen, mit den Jahren bescheiden geworden.
Das L e s s i n g t h e a t e r verrät keine Arbeitspläne ; hier be¬
stimmen Saison und Autoren das Pensum . Was die Autoren
schreiben, wird Programm . .Eine neue Komödie Hermann
Bahrs „Das Prinzip " wird wahrscheinlich das Repertoire zu¬
erst zu erobêrn suchen. Im Ensemble ist der jüngst dahin-
geschiedene Monnard noch nicht ersetzt; an Stelle von Irene
Tniesch, die zum Thleater an der Königgrätzer Straße über¬
geht, tritt Tilla Durieux in das Ensemble des Lessingthcaters.
Barnowskys Kleines Theater  ist in den letzten Jahren,
seit im Serienspiel Rekordziffern erblühten , literarisch Be»
scheid euer geworden und unternimmt keine Eroberungszüge
über die behaglichen Grenzen der Erfolgswahrscheinlichkeiten.
Und Alfred Halms Neues Schauspielhaus  zieht sich.
!vie jetzt jedermann weiß, mit einer wohlerworbenen Schul¬
denlast von rund dreiviertel Millionen zur wohlverdienten
Ruhe -zurück. Das Schicksal des strebsamen, wohlmeinenden
Direktors , der hier sein -Lebensideal in Scherben gehen sieht,
mag Teilnahme erwecken: dem Unternehmen . werde« wenig
Tränen machgoweint. In ihrem Streben hat diese Bühne eine
gerade künstlerische Linie nie zu finden vermocht. Die Theater
der Direktion Memharht und Bernauer : das Berliner
Theater  und das Theater an der Königgrätzer
Straße,  scheiden für hochge-stimmte Erwartungen auf einige
Zeit aus . Im Berliner Theater wird wohl bald eine neue
Berliner Posse mit Gesang die Freunde harm-lo-s-heiterer
Abendstunden locken. Im Königgrätzer aber werden die
fünf Frankfurter noch einige Wochen zahlungsfähig bleiben,
bis ein neues Lustspiel von Rößler oder Lothmar Schmidt
sich um die schwierige Erbschaft dieses Reko,rdersolgs be¬
mühen wird.

So bleiben zwei Unternehmungen : Reinhardts Deutsches
Theater und das noch un -geborene, aber schon klangvoll
„Deutsches  S cha u s v i' e I h a u s" getaufte Unternehmen
des Herrn Lantz. Herr Lantz tritt damit als Jüngster in die
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Milchkontrolle  dürfte der Hinweis genügen, dag
eine fortlaufende und gründliche Beaufsichtrgu'.rg des
Milchwerkehrs erfolgen muß . Hierber haben dre Martt-
polizei, die Nahrungsmitteluntersuchungsanstalten und
als hygienische Sachverständige die beamteten Arzte und
Tierärzte mitzuwirken . Auch bei der Dornayine der
Stallvrobe,  die in bestimmten Fällen zunr 'Nach¬
weis von Fälschungen unentbehrlich ist, werden dre
sachverständigen Stellen sich beteiligen müssen. Um
Verständnis für richtige Gewinnung und Behandlung
der Milch in den Kreisen der Landwirte , Moltererte-
sitzer, Milchhändler und irn Publikuni selbst zu fordern,
muß jedes brauchbare Mittel ergriffen werden. Be¬
lehrende Aussätze in den Tageszeitungen können dafür
besonders geeignet sein, ebenso die Verbreitung,des un
Kaiserlichen Gesundheitsamte bearbeiteten Mllch-Mert-
blattes . Auf die ländlichen Milchproduzenten wird
durch die landwirtschaftlichen Wanderlehrer wirksamer
Einfluß ausgeübt werden können. Aus den Grund¬
sätzen für den Vertrieb von Kuhmilch seien me folgen
den hervorgehoben : Unter Milch ist zu verstehen frische
(unveränderte oder entrahmte ) , gekochte oder sonst zu¬
bereitete Kuhmilch, saure und Buttermilch sowie -mahne
(Rahm , Schmand). Als frische Milch  kann nur
solche Milch gelten, die weder beim Auskochen lioch beim
Vermischen mit gleichen Teilen Spiritus von iO Vo¬
lumprozenten gerinnt . Frische Milch darf nur unter
den Bezeichnungen V o l l m i l ch (d. ^h. voll.vertlge
Milch) oder Magermilch (d. h. magere , fettarme Milch)
in den Handel gebracht werden. Als „Vollmilch kurz¬
weg. ohne nähere Kennzeichnung ihrer Beschaffenheit,
darf nur solche Milch bezeichnet werden, die eine gründ¬
liche Mischung des vollen Gemelkes Mindestens einer
Kuh aus wenigstens einer Melkzeit darstellt, der. abge¬
sehen von Vollmilcheis, nichts zugesetzt und nichts von
ihren Bestandteilen entzogeii ist. und die zugleich
wenigstens 2.7 v. H. Fett enthält . Vollmilch für die
ein Fettgehalt von 2.7 v. H. nicht gewayrlefftet werden
soll oder kann, ist als „Vollmilch zweiter Güte " oder
„Vollmilch mit weiiiger als 2.7 v. H. Fettgehalt " zu be¬
zeichnen. Alle frische Milch, in deren Fettgehalt Ver
änderungen vorgenommen worden sind, darf mir ab
„Magermilch"  bezeichnet werden. Die Angabe
eines gewährleisteten Mindestfettgehaltes daneben ist
gestattet. Es kann vorgeschrieben werden, daß Mager
milch nur in besonders geformten oder gefärbten Ge
säßen eingeführt , feilgehalten und verkauft werden
darf . Andere, zu menschlichen Ernährungs -Wecker
dienende Zubereitungen aus Milch, die nach Aussehen
und Geschmack der Milch ähnlich siiid, müssen eine ge¬
naue , ihre Art kennzeichnende Benennung an fedem
Verkaufsgefäße tragen . Vom Melkgsschaft  sind
auszuschließen Personen , die mit Ausschlägern Ge-
schwüren ä >er eiternden Wunden an den unbeoeckten
Körperteilen behaftet sind. Das Melken hat sauber zu
geschehen. Gefäße,  aus denen dre Milch fremdarnge
Stoffe ausnehmen kann, wie Gefäße aus Kupfer,
Messing. Zink , aus gebranntem Ton mit schlechter oder
schadhafter innerer Glasur , aus Ersen mrt schadhafter
innerer Emaillierung oder innen verrostete Gefäße,
ferner Gefäße aus Kiefernholz oder anderem Werchyolz
dürfen zur Aufnahme von Milch nicht verwendet wer-
den. Sämtliche Milchgefäße einschließlich der Meß ge-
säße sind in größter Sauberkeit zu halten . Auf
Milch fuhrwerke  dürfen Lumpen und Gesäße mit
Wasser nicht mitgeführt tverden, Küchenabfälle nur,
wenn sie in besonderen, fest verschlossenen Behältern
aufbewahrt sind. Kranke Personen auf Mrlchfuhr-
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werken zu befördern ist unstatthaft , ebenso das Sitzen
auf Milchgesäßen. Tie Milch ist wahrend der Beforoe-
rung vor der Einwirkung der Sonnentvarme zu chu^en.
Für die Gewinnung und Behandlung von D o r z n g ■■
milch sind besondere Grundsätze aufgestellt.

Dom RathsMentag.
(Sonderbericht unseres Lcb.-Korrespondenten.)

Aachen, 12. August.
Mit einer großen Kundgebung für die ko n fass io

nell> Schule  wird der heutige Tag oingeleitet. D .e
„Organisation der Katholiken Deutschlands zur Verteioigung
der christlichen Schule und Erziehung _hat m die üchhall -.
eine öffentliche Sitzung einberusen . Die , weiten Raume sind
mit Herren , Damen und zcchkröichen Kindern dicht gefull..
Nach einladenden Ausführungen des Reichstagsabgeordneten
Marx  nimmt Professor Dr . Rosenberg (Paderborn ) zu
seinem Bortrag : ^

„Konfesffv« und Schule,
s.ag Wort . Wie ein roter Faden zieht sich durch seine Rede
die Forderung : die katholische Schule dem katholischen Lehrer.
Unskre Zeit und mit ihr die größte Lehr» « remigung dr°ngen
auf die religionslose Schule hin . D '.e L-rMultan,chule ist de.
Weg zur Entchristlichung der Schule, ^ ie wurde. nach Frank¬
reich führen , wo heute die staatliche Schule gegen Gott sti-

^An diesen Vortrag schließen sich drei wallere Reden, deren
Tendenz im Namen der Organisation begründe ist. Lehrer
Weigel (München ), Oberlehrevin Schmetz (-lachen) und
Rektor Görgen  treten lebhaft für die konfessionelle

Nach alter Sitte geht heute der pomphafte Umzug
der Studentenvereine  in Szene.

Inzwischen beginnt im Kurhaus die
2. geschloffene Versammlung

Justizrat Schmitt  eröffnet sie. ES stehen zunächst
Abänderungsvorschläge zur Satzung  auf der
Tagesordnung . Sie sollen nach der Erörterung durch trn
Neichstagsabgeordneten Gröber  den Zweck haben, daß di«
Generalversammlung sich nur mit solchen Fragen besagt, be:
denen eine Einigkeit besteht. Die Generalversammlung se
nicht eine Behörde zur Erörterung von Streitfragen ; sie fei
dazu da, Einigkeit, nicht Zwietracht, herbei zu fuhren . Drbatte-
IoS wird die Änderung genehmigt. Graf v. Droste efftatte-
den Bericht des Zentralkomitees . Unter stürmischem Beifall
teilt der Präsident mit , der verdienstvolle Gras werde über¬
morgen seinen 80. Geburtstag feiern . , . . . .

Wie in jchem Jahre beschäftigt sich auch die,eSmal die
Versammlung mit der römischen Fr age.  Fürst So wen.
stein  begründet eine Resolution , in der volle, wirtliche Fver-
beit für t>en Papst in der Ausübung fernes Hirtenamtes ge¬
fordert wird . Sie fordert zur kräftigen Unterstützung it»
Peterspfennigs auf . Eickholtz (Münster ) werft den V̂or¬
wurf zurück, daß die Erörterung der römischen g-rage unserem
bundesfreundlichen Verhältnis zu Italien schaden könne. In
der weiteren Diskussion wird besonders die Notwendigkeit der
reichen Spende des Peterspfennigs und der praktischen Losung
der römischen Frage betont.

Ein weiterer Antrag ist der
Jesuitenfrage

gewidmet. Justizrat Schmitt (Mainz ) ist der Ansicht, der
Antrag auf Aushebung deS Jesuitengesetzes bedürfe feiner
Begründung . Wenn jemand ein Span ins Fleisch getrieben
wird , muß er erst begründen , daß er ihn heraus haben will?
Das Ausnahmegesetz ist haßgüboren, zum Kampf geschaffen.
Es patzt nicht für diese Zeit , wo man zum game-insamen
Kampf gegen den Umsturz auffordert . (Stürmischer Beifall . !
Wir werden nicht rasten , bis wir die Jesuiten
wieder haben. (Demonstrationen , die minutenlang an-
dauern .) Rechtsanwalt Stiebe  bestreitet dem Bundesrat
die Kompetenz zur Ausführung des Gesetzes. Bayern hatte
sagen müssen, wir machen, was wir Lust haben, wir haben
Polizeigewalt in Bayern.

Dienstag, 13 . August 1918. _37o *_
üfet die Ausbreitung des Bonifatius - Vereins

wird etne Zsitlang gesprochen. Die Mittel muhten vml große«,
werden. Der St . Raphaels -Bevoin und der Verein vom hl.
Lande beschäftigen die Versammlung noch eiMge Lest- Dann
ist die Tagesordnung der 2. geschlossonen Versammlung erschöpf«.

In der nachmittags um 5 Uhr beginnenden
1. öffentlichen Versammlung

hält Justizrat Schmitt,  der Präsident des Katholiken-
tages , seine ProgtammreLe , die er mit einem Nachruf mp
Ka'-dinal Fischer einleitet und dann Windchor,t-- Sedent«.
Im zweiten Teil seiner von Beifallsstürmen begleiteten Rede
L" er aus aktuelle Fragen.  Man terle d.e Katho¬
liken in deutsche und römische. Das sei _eine Büte/ttbtgru teS-
Wir sind deutsche Katholiken und stolz auf unser Vaterland,
sind bereit, Gut und Blut für das Vaterland zu lassen. War
sind ater auch treue Bekenner des unverfälschten rom-isch-
katholische-n Glaubens . SS« folgen begeistert unseren
Bi ' chöfen. Bestehen in einer Frage Meinungsverschieden-
heiten, dann folgen wir den Mahnungen des Heili^ n Wer ¬
den Weisungen der Bischöfe. Sind wir Een Wege
abgekommen, dann schwenken wir aus den Ruf bex »ttW
ein, wie eine Kompagnie Soldaten auf dem EKerzierptetz.
Alle Wege führen nach Rom,  ob sie von Coln oder
Berlin ausgehen . Alle wollen wir die Verbindung mit Rom
aufrecht erhalten . Wir wollen Gott bitten , er möge uns ball
den richtigen Weg zeigen, wie wir zu einem Ausgleich rn dcm
Meinungsverschiedenheiten kommen. Sehr streitbar ist Otedner
bei der Beleuchtung der Jesuiten frage.  In der Regie-
rnna sitzen kurzsichtige Männer , die die Kräfte der kiacholischvrt
Kirche verkennen, obwohl sie gegen den Umsturz kämpfen.
Die Ordensfrage ist uns eine Verzensfrage . Dai- Jesuitcn-
gesetz empfinden wir als eine direkte Kränkung Mgen nn-
selbst. Wenn der Jesuitenorden eine Hst, gefährliche Waff
in der Hand des Papstes ist, warum schaffen sich nnsm-
Gegner nicht auch solch eine Waffe ? ES ist ein Gebot der
Selbstachtung, nicht zu ruhen und nicht zu rasten , bis diese
Gesetz beseitigt ist. Andauernde Demonstrationen setzen nach
Verlesung der Resolution gegen das Jesuitengesetz am. »W
wollen sehen, ob diese Kundgebung E'ndruck an der mass¬
gebenden Stelle machen wird ", ruft der PrastdMt m dn
tosenden Massen hinein . Und der Jubel schwillt be
ängstigend, als Redner zum Gelöbnis auffordert , nicht sich
Pein  kriegen zu lassen, bis es Frühling wird. Zum Schluß
singt er das hohe Lied der Einigkort aller christlichen Kon»
Mionen gegen den Umsturz. . . . T ■ in

' Bischof Dr . Keppler (Rottenburg ) ward gleichfalls m
seinem Vortrag : „Das Papsttum der Hort der
lutorität ", sehr polemisch. Er wirft dte Frage aus^

„Was tun , wenn eine allgemeine Verfügung deS Papstes in
Deutschland undurchführbar ist? Blindlings ftch fugen.
Alles über sich ergehen lassen? Nein - da- nicht  l Aber noch
weniger Lärm schlagen und in Wgnerischen Zeitungen , inem
Äraer Luft machen. (Stürmischer Beifall .) Das tut ein
Katholik nicht, der auf Ehre hält . Störrisches Widerstvebvn
gegen die kirchliche Autorität ist ein Verstoß gegen die Treue.
Mit einem Hoch>auf den Papst schließt er.

Vizevräsident des preußischen Abgeordnetenhauses , Ge-
heimrat Dr . Porsch,  nimmt nach omer Begrüßungsrede
eines novdamerikanischsn Wvihbischofs das Wort zu der
Gedächtnisrede au ' Wrndthorft.  Mit Windthms
ist der Stern des Sachsenlandcs , die Zierde Deutschlands
untergegangen , eine Warnungsstimme vor Gefahr , oin zwei-
schneidiges Schwert gegen Lug und Gewalt , ein Vorkämpfer
für Freiheit , Recht und Wahrheit . Darum wird fern An-
denken fortleben . , . _ . , . .

Mit diesen Ausführungen ist die Tagesordnung der
1. öffentlichen Versammlung erschöpft.

DEutschSZ Reich.

Gilde reichshauptstädtischer Theaterleiter ; und auch ate Kühn¬
ster. Das Arbeitsprogramm läßt an schonen Verheißungen
nichtszu wünschen übrig : Eröffnung mit dem „Egmont , dann
ein ganzes .Bündel von Klassikeraufführungen , die Wallensteiii-
trilogie an einem Abend, dazwischen în Strindberg -Zyklu- .
Unld auch Lebende kommen zu Wort , zunächst Eduard Stucken
und Adolf Paul ; dieser mit seinem „Triumph der Pompa-
douir", jener mit seiner „Gelfellfchaftdes Abbß Chateauneus .̂
Dazu erste Kräfte : Kayßler , Hermann Süssen (der sein prä¬
sidiales Walten an der Genoffenschaft mit schauspielerischen
Lorbeeren zu verschönen hasst), Alfred Abel, Rosa Berkens,
Helene Fchdmer . Mit künstlerischen Mitteln wird scheinbar
nicht gegeizt, und auch nicht mit Geld. Praktiker , die durch
Erfahrungen mit Skepsis belastet sind, sehen darin eine
Ehancenverschlechterung für das junge , etwas enthuftastich
angetegte Unternehmen herausdammern . trer Etat yt hocyst
stattlich, die Pachtsumme für dies baulich nicht ,u.,t glücklich
angelegte Theater (einst Gregors Komische Oper ) noch staU-
licher: schon das erste Jahr wird zeigen, ob dem Ehrgeiz ocr
Direktion der Ehrgeiz des Publikums gleichkommt.

Mit einem besonders reichen ÄrbeMplan treten die
Reinh ardtscheu  Unternehmungen in das neue Theaier-
jahr . Mitte September wird bereits eine Uraufführung zum
Deutschen Theater  laden : Karl Sternherms
„Don Juan ", dem mit kurzem Zeitabständ eme ^ zweite
Premiere des gleichen Dichters folgt : eine Tragikomödie
„B ü r g er S chi p p e l", von der Großes erwartet mm Kurz
vor Weihnachten wird Reinhardt endlich Maeterlincks
„Blauen  V o g e l" inszenieren ; von V o l l m o e l l e r ^wird
eine Pantomime kreiert , die „Abenteuer ein er
venezianischen  R a cht" schildert. Ein ^Hauptereign,S
soll die Neulemftudieru.ng des „Julius Cäsar^  in dem.
neugepachteten riesigen Sportpalast blitzen; auch diese weitere
Etappe aus dem Wege zum eigenen Theater der Fünftausend
wird Reinhardt selbst inszenieren , ebenso wie die geplante
Berliner Aufführung des „M i r a k e I", die wahrscheinlich
noch vor Weihnachten verwirklicht wird . Auch von Fritz von
Unruh,  dem schnell anerkannten Dichter der „Offiziere , er¬
wartet man noch in dicksor Spielzeit ein neues Werk, eine
Tragödie,  die zur Zeit von Preußens Fall spielt und den
Prinzen Louis Ferdinand  zum tragischen Helden
erhebt. Überhaupt scheint Max Reinhardt diesen Winter der
Reichs-Hauptstadt länger und reichlicher als sonst die Ehre
seiner Anwesenheit zu schenken; eine ganze Reihe von inter-
-ffanten Neueinstudierungen steht bevor, bei denen Reinhardt
in den meisten Fällen das Szepter dos RegiffeurS führen will.

Unter anderen „Heinrich  IV ." und „Dt atia ötu ot t,
während wir in den K a m m c r f p i e le n, wohl bald nach der
Premiere eines neuen Stückes aus dem Lande der Ehren¬
legion, Albert Bass er mann als „Meister Anton
bewundern werden.

Mit der beginnenden Spielzeit eröffnet auch NUdoff
Lothar die Pforten seines neuen „Komödienhauses
an der Stätte dcö ehemaligen „Neuen Operettentheaters .
Statistisch veranlagte Gemüter haben berechnet, daS der neue
Dtrektar , — wenn er nur die Mehrzahl der angenommene -..
Werke spielen will —, wöchentlich -ein bis . zwei Premieren
wird veranstalten müssen. DaS wird ein wenig übertrieben
sein, kennzeichnet aber die Breite des Ehrgeizes . Über die
Höhe ist bisher nicht viel mehr bekannt, als daß das elegante
Konversationsstück vergnüglicheren Genres künstlerisch gepflegt
werden soll. DaS Unbekannte in dieser Aufgabe ist daS
Ensemble, über das selbst Habiluös der Theaterstammlokal .,
nichts zu sagen wissen; eine Fülle nicht übermäßig bekannte
Künstler sind verpflichtet, aber noch hat keiner die Völker ge¬
zählt, als der Herr der neuen Bühne selbst. Er w-rd uns
seine Schar ja bald entgegenschicken. iPck-

Nus Kunst und Leben.
* Paul Wallot über die Entstehungsgeschichte deS Reichs¬

tages . Paul Wallot, der soeben verstorbene Erbauer oes
Reichstages , hat noch vor kurzer Zeit Herrn Professor lü -.
Friedrich Scesselberg über die Entstehungsgeschichte des Au»-
führungsplaneS für das Reichstagsgebäude sehr interessante
Mitteilungen gemacht, die in dem Werdandi -Jahrbuch zum
Abdruck gelangten : Die größte Schwierigkeit bestand seiner¬
zeit für mich darin , daß ich, bis dahin ausschließlich »nt
kleineren Bauten beschäftigt, ohne Übergang vor eine große
monumentale Aufgabe gestellt wurde . Der große Maßstao
war mir fremd, und ich mußte mich. in ihn erst oinlebcn.
Auch in anderer Richtung entstanden sür mich oft .Lchwiemg-
keitcn, wie Ihnen die nachstehend kleine Erinnerung beweiien
mag. Wie Ihnen vielleicht bekannt, lag bei meinem preisge¬
krönten Entwurf das den Sitzungssaal enthaltende Hauptge-
schotz oben, und darunter das Geschoß mit den Fraktions¬
und Sitzungssälen . Diese Anordnung beanstandete dann,
wohl auch beeinflußt durch die Presse, der Reichstag, und
seinen Wünschen muhte natürlich Rechnung getragen werüen.
So wurde ich denn vom Minister v. Bötticher beauftragt,
diese Änderung borzunehmen . Er sprach zu mir : »£ rM
Wallot , ich gehe jetzt auf sechs Wochen in Urlaub ; ich rewne

Kos- und Personal - Nachrichten. Der Staatssekreta,
des Auswärtigen Amtes v. Kid orte n - W achter  rst v-
Urlaub nach Berlin zuruckgekehrt. Kchässer-svi: Reichsanzeiger meldet: Der Gesmwte--skyaiieh.
Min'rsterrestdent in Uruguay, ist von seinem Posten abberunm

darauf , daß Sie mit den kleinen Änderungen bis zu meiner
Rückkehr fertig sein werden. Von dem Umfang dieser, all^
bisherige umstürzenden Arbeit, hatte er augenscheinlich feine
Vorstellung. Von den mir zur Verfügung gestellten seh -.
Wochen verflossen drei Wochen, ohne daß ich zu einem oe-
friedigenden Resultat gekommen wäre . Statt einem Vor«
schlag, für den ich mit voller Überzeugung cinstehen könnt«,
hatte ich zehn. Endlich in einer schlaflosen Nacht erkannte ich
klar, daß man neben der Kurzaxe nicht auch noch die Langaxe
durchführen könne. Noch graute kaum der Tag , als ich aus
dem Wege zu dem damals im PalaiS Nasernskh befindlichen
Baubureau war . Zu meiner Beruhigung konnte rch fet-
stellen, daß mein nächtliches Projektieren kerne Täuschung
war . So wie ich ihn damals in den sruhstunden zeichn.,. .,
ist der Grundriß in der Hauptsache geblieben.

Kleinr Chronik.
Theater und Literatur . Tie Uraufführung des Schwanke?

„Gemütsmenschen"  von Fritz Friedmann -v>reder,chfano
in Norderney bei ausverkauftem Hause ganz außergewöhnlich
starken Erfolg . Direktor und Verfasser wurden öfters per-
vorgerufen ! - In Kreuznach  brachte das Kurtheater ate
Uraufführung „Das Hindernis'  von dem Berlin «-
Rechtsanwalt Vr . Wenzel Gold bäum,  eine lustige Ge, «ll-
schastssatire, die sehr gefiel. - Gestern wurde m Halle  im
Vergnügungs -Etablissement Trothaer Schcotzchen̂das von dem
Halleschen Bildhauer Franz Schönemann geschaffene und vom
Halleschen Heinebund gsstistete He .in ebenkm  aI , da» erste
Heinetzenkmal Preußens , enthüllt.

Bildende Kunst und Musik. Der Generalintendan!
der Berliner  Königlichen Schauspiele, Graf Hülsen
spricht sich im „B. T ." gegen  eine 1ex PatslfaI au»
Er verweist auf den Augenblick, da Eostma und Sicgfr, .' !
Wagner tot sein werden und das Festspielhaus auf ein - eir
geschäftliches Unternehmen sinken wird . Er weist auch a>r
die prinzipielle Frage hin . daß der Gesetzgeber moralisch ff .v
Recht habe, Millionen Leute in allen Gebieten VeS Deutscher'
Reiches vou dem Genuß dieses Werkes auszufchließen, da?
wie kein anderes bestimmt sei, zu erheben und zu veredeln.
— Zum hundertsten Geburtstag  Richard Wag -'
ners  hat Rudolf Bosselt  im Aufträge des Richard-
Wagner -Verbandes deutscher Frauen eine Präge-
medaille  geschaffen . Die Vorseite zeigt den Kops des
Meisters aus den Jahren seiner reichsten Schaffensperiod^
Form und Inhalt der Rückseite bringt den Gedanken des.
Bibelwortes „Ich lasse dich nicht — du segnest mich denn V’
künstlerischer Darstellung.
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und seinem Antrag gemäß in den Ruhestand verletzt.
Zu seinem Nachfolger ist der bisherige Generalkoniul rn Rio
de Janeiro Wilegrat Freiherr v. Nordens ly cht ernanm.

Der deutsche Botschafter in Washington. lA.af Bern¬
stor f f . ist in Berlin emgetrofsen und hat rm „Holet Adlon

^ °^ g M ^E ^ ^ tspräsident und LanLiagsabgeordnew
von Cannstatt , von Elben  zu Stuttgart , ist, 79 Jahre a.t,
gestvrbm. «v

* Der neue portugiesische Gesandte sur Berlin . Oer
frühere Fmanzrmnister der Republik, Sidonio Paos,  ist
zum portugiesischen Gesandten in Berlin ernannt worden.

* Der Fall Traub . Der „Berl . BörsencouriLr" mÄdets.
ein hochgestellter poeutzischer evangelischer Geistlicher habe hei
einer Zusammenkunft von evangölischen Pfarrern rn der
Provinz sich scharf gegen Traub ausgesprochen und daher mit¬
geteilt, das Urteil über Traub sei bereits gefällt, werde aber
noch nicht bekanntgegeben. Hierzu bemerkt die „Kreuzz.g. .
Pfarrer Traub befinde sich zurzeit auf Urlaub , was die Zu¬
stellung des Urteils an ihn erschwere; die Zustellung werde
aber in nächster Zeit erfolgen und die Bekanntgabe des Urteils
von Pfarrer Traub abhängen.

* Disziplinarverfahren gegen einen Kolsnialbramteir.
Der Regierungsrat und Referent beim kaiserlichen Gouverne¬
ment von Deutsch-Ostafrika , Frhr . v. Wächter,  wurde , wie
erinnerlich , am 18. Februar d. I . durch Urteil dw» Over-
gerichts in Daressalam von der gegen ihn erhobenen Anklage
des Meineids wegen Mangels an Beweisen fveigesprochen.
Nachdem inzwischen das Urteil des kaiserlichen Obergerichts
in Berlin eingetroffen ist, hat sich das Reichstolornalamt ent¬
schlossen, gegen Frhrri . v. Wächter das förmliche Diszipnnar-
derfahren zu eröffnen . Zum untovsuchungsfuhrenden Be¬
amten ist Kammergerichtsrat Bresler bestellt worden.

* Die Ersabwahl im 1. Berliner Landtagswahlkreis , deni
Wahlkreis des am 26. März verstorbenen Abgeordneten Albert
Traeger, ist auf den 29. Oktober angesetzt worden. Die Wah.-
männerwahlen finden am 30. September statt ; sämtliche
Wahlmänner werden neu gewählt. Der Wahlkreis ist sicherer

•fortschrittlicher Besitzstand; bei der letzten Wahl tm izayve
1908 wurden hier 345 freisinnige und 83 sozialdcnwkratrsche
Wahlmänner gewählt.

* Für die Nationalslngspenbe sind in Dresden insgesamt
81830 M. eingegangen. Die Summe ist mit dem Ertrag der
Sammlung im Lande von 35 c>37 M. dem König zur Ver¬
fügung gestellt worden. Hierbei ist der in Leipzig gesammelte
Betrag von über 90 000 M. natürlich nicht mit eingerechnet.

* Vom preußischen Stadtetag . Der Oberbürgermeister
von Düsseldorf hat dem Vorsitzenden des zu Anfang Oktober
in Düffeldorf stattfindenden preußischen Städtetags folgendes
Programm in Vorschlag gebracht: Am 7. Oktober Be-
grüßungsabend in der städtischen Tonhalle , am Dienstag,
den 8. Oktober, vormittags 10 Uhr, Sitzung des StadtÄags
mit folgender Tagesordnung : Wassergesetz, Statuten und
Anstellung eines Geschäftsführers im Hauptamts ; Verwal-
tungsreform und die kreisangehörigen Städte . Mittagessen
in der Tonhalle und Festvorstellung im Stadtthoater . Am
Mittwoch, den 9. Oktober, Besuch der Städteausstellung und
der städtischen Museen, insbesondere der Nemes-Gälerie und
eine Besichtigung einer Reihe städtischer Anstalten und Ein¬
richtungen. Donnerstag , den 10. Oktober, Ausflug nach Schloß
Burg an der Wupper.

* Arbeiteraussperrnng . In den Brennabor -Werken zu
Brandenburg a. d. Havel war im Automobilbetrieb in der
vorigen Woche ein Streik ausgebrochcn, weil die Firma zwei
entlassene Arbeiter nicht wieder einstellen wollte. Das An¬
sinnen der Firma , daß während des Streiks Arbeiter aus
anderen Betrieben die Arbeit der Streikenden verrichten
sollten, wurde von den Arbeitern zurückgewiesen. Die Firma
sperrte daraufhin ihre sämtlichen dreitausend Arbeiter aus.

* Die erste Gefängnisschnle, an der Anwärter für die
Aufseherstellen im Gefängnisdienst praktisch und theoretisch
unterrichtet werden sollen, wird mit dem neuen Zentralge -,
sängnis in Freiendiez in Nassau verbunden . Die Errichtung
von Gefängnisschulen ist seit langer Zeit von den Beamien
erstrebt und auch im Landtag wiederholt angeregt worden.

Heer und § lotte.
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Dienstleistung 'überwiesen der Geheime Kalkulator von Der
^aturalkontrolle im Kricgsministermm Remnung^ at S cha l l-
lvi g dem Proviantamt Mainz n
msyeklor in Mainz , zum 1. Oktober 1912 nach Frankfurt a . .. . .
Ersetzt

Truppenschau bei Cassel. In dem Gelände zwischen
Cassel und Hannoversch-Münden wuroe gestern die Gefechts¬
übung der 2 2. Division  abgehalten . Der Kar; er  war
bei günstigem Wetter um 6% Uhr früh mit dem Automoml
von Wilhelmshöhe abgefahren über Jhr :nghau,en nach Holz¬
bausen. In der Nähe von Holzhaufen war der Kaiser bei
einer Ziegelei zu Pferde gestiegen und traf um 0^ Uhr am
Ufer der Fulda bei der Spiegelmuhle m der Nahe von Kmck-
hagen ein Die zur Roten Partei gehörigen Pwmere hatten
mit dem Divisionsbrückcntrain Vorbereitungen getroffen zum
Schlagen einer Brücke über die Fulda , deren bewaldete User,
die zu beiden Seiten steil abfallcn , nur ein schmales Tal fre .-
lassen. Gleich hinter dem Kaiser erschien d,e Spitze der Roten
Partei , während vom jenseitigen Ufer das Gewehrfeuer e -
öffnet wurde . Die Dragoner setzten in Pon ons über dm
Fulda . Die Pferde durchschwammen das Wasser. Wahrend
dessen sckluaen die Pioniere die Brücke, die dann von dem
Gros benutzt wurde . Der Kaiser beobachtete die Fertigstellung
der Brücke und das Überschreiten der Fulda und rU dann nach
Speele zu, wo ein zweiter Übergang geschaffen wurde . Da.
Gefecht entwickelte sich sodann auf den Hohen südlich der -z-ulda
um Lutterberg . Gegen 10 Uhr wurde die Übung abgebrochen.
Nach der Kritik nahm der Kaiser bei Lutterberg den Vorbei¬
marsch aller beteiligten Truppenteile ab, wobm er von ennm
zahlreichen Publikum auf das lebhafteste begrüßt wurde. Dm
Kaiser kehrte dan.i mit dem Automobil über Lutterberg und
Cassel nach Wilhelmshöhe zurück.

Kuslauö -.
Todesurteil im Agramer Atteutatsprozeß . Agram,

12 aurmit Heute vormittag würde das Urteil tm Prozeß
wegen des Ansthlags auf den Statthalter und wegen der Er-
mordung des Banatriates Hervoie veEndet . Gier Hauptan-wurde zum Tode, HordaH zu 6 ^ ahre-r
schweren Kerkers, die Mitangeklagten Cmjjc, Cesorer, Bublic
Ne-dbardt und Horvathin zu 5 Zahnen, Saranie zu
6 lNonatsn sckstv-ereii Kerkers verurteilt . Funr Ange l̂agt^
tvZrüen freiigesprochon.

Rußland . |
3unt Aufenthalt PoincarKs tu der Residenzstadt.

Petersburg,  12 . August. Kaiser Nikolaus hielt heute
in Krasnoje -Ssslo eine Truppenrevue ab, der Minister¬
präsident Poinoar « und Begleiter aus dem Kaiserhügel bei¬
wohnten. Der Kaiser begrüßte die anwesenden deutschen
Offiziere.  Nach der Revue fand ein Frühstück im
Kaiserzelt statt . — In leitenden verantwortlichen Kreisen
herrscht einige Verstimmung  wegen der Haltung der
französischen Berichterstatter,  deren Nachrichten
mehrfach dementiert werden mußten . Einige von ihnen stehen
in enger Beziehung zu JSwolSki, der seine Sonderpobitik auch
hier betreibt . Biel beachtet wird hier, daß der Kaiser
Poincars nicht den Androasor'den, wie russische Blätter vor-
auss-agton, sondern den Alexander -Newski-OrÄen verlieh.

Nsruiegen.
Demission eines Ministers . Christiania,  12 . Aug.

Der Minister der öffentlichen Arbeiten , Araenne,  reichte
sein Entlassungsgesuch ein. . . .

Marokko.
Zur Abdankung Muley HafidS. Rambouillet,

12. August. Der Mimsterrat ratifizierte die Abmachungen
zwischen dem General Liautey und Muley Hafid, wonach
Muley Hafid vor seiner Abreise nach Frankreich abdankt. Die
Bedingungen wurden entsprechend den früheren Abmachun¬
gen festgesetzt. Der neue Sultan , voraussichtlich der Bruder
Hafids , wird nach scherisischer Tradition gewählt. Damit
tritt also der letzte Sultan , der noch über ein selbständiges
Marokko geherrscht hat, zurück. Gleich anfangs eine Kreatur
Frankreichs , das seinen Bruder Abd ul Asis beseitigte, ist es
ihm eigentlich nie gelungen, sich überall im Lande Aner¬
kennung zu verschaffen. Nach einer kurzen Herrschaft von
4%i Jahren — am 5. Januar 1908 wurde er Sultan —, legt
rr "jetzt auch die durch das französische Protektorat völlig be¬
deutungslos gewordenen Abzeichen seiner Würde nieder und
geht in Pisnston. Muley Hafids Name wird nur insofern eine
historische Bedeutung behalten , als unter ihm, oder vielmehr
über ihn hinweg Marokko zu einer französischen Republik
geworden ist. — Sein Nachfolger  wird , wie oben ange-
doutet, Muley Jussef,  sein von der gleichen Mutter
'lammender jüngerer Bruder sein, der ihn schon seit einiger
Zeit in Fez vertritt und sich den französischen Behörden
gegenüber so gefügig als möglich zeigt.

MittelEsrikcr.
Die Revolution in Nicaragua. Managua,  12 . August.

Die Ausrührer begannen die Beschießung der Hauptstadt . Eine
Anzahl Einwohner , darunter Frauen und .Kinder, wurde ver¬
wundet . Ditz Ausländer hißten ihre Liandesflaggen. vj
.. . . . .. . ——* 4

Die Vorgänge ln  der Türkei.
Iid. Konstantinopel , 13. August. Der abgesetzte Gefäng-

uisdirektor im Kriegsgericht, Unterleutmiant S a l e m , wurde
wegen Aufwiegelung der Truppen gegen die Regierung zur
Füstlievung verurteilt.

Die jungtürkische Gegenbewegung.
hd . Mouastir , 13. August. Das Komitee setzt hier seine

Agitation gegen das Kabinett fort . Es wurde eine Gegen-
bcwegung organisiert , so daß die Lage in Mouastir unver¬
ändert kritisch ist. Da Unruhen befürchtet werden, ziehen
starke Gendarmerie -Patrouillen durch die Straßen der Stadt.
Die militärische Bewachung der Eisenbahnlinie Salouiki-
Monastir wurde angesichts der zunehmenden Bombemanschläg:
in Mazedonien verdoppelt.

Die Beruhigung in Albanien.
hd. Saloniki, 12. August. Die Jnfantevie -Regimenter

Nr. 37 und 38, die bisher in Uesküb stationiert waren , haben
die Kasernen von Saloniki , die von den Aufständischen beseht
waren , wieder eingenommen. Die Rebellen  beginnen sich,
den Anweisungen Jbrahim -PaschaS folgend, zu zerstreuen.
Sie erklären sich mit den von dem Pascha gemachten Ver¬
sicherungen zufrieden . Da aber die Südalbaner in der Gegend
von Valona sich dagegen noch nicht zerstreut haben, forderte
die Regierung Ismail Kcmal nochmals auf , seinen Einfluß
aufzubieten , damit auch diese Albaner hsimkehven und die
Anwendung von Zwangsmaßregeln vermieden werden. Wie
vorlautst , hat dis Regierung beschlossen, eine weitere Ent¬
hebung von jungtürkischen Staatsbeamten nicht vorzunehmen.

s
wb Saloniki , 12. August. Der Walt von Uesküb wurde

mit der Durchführung der strengen Untersuchung der letzten
Vorfälle in Kotschana bstvaut.

Für Vochumer SrNbLnkatastrsphS
Die Deerdigung dex Gpfer.

Gerthe, 12. August. Unter einer Beteiligung von Hun¬
derttausenden Leittragonden wurden , wie die „Rh.-W. Ztg."
berichtet, heute die Opfer von „Lothringen " zur letzten Ruhe
gebracht. Große Menschenmassen belagerten die Straßen,
Plätze mck Wege von Bochum bis nach Kastrop hinab . Auf
allen möglichen. Gefährten waren die Leute gekommen, um
dem traurigen Schauspiel zuzusehen. Gerthe hat großen
Trauerschmuck angelegt. Auf dem Zechenhof fuhren die Auto- '
mobile hin und zu und bringen die Gäste : der O b e r p r ä s i-
dcnt  in Vortretung des Kaisers,  der Regiarungspräsi-
dent, der Oberberghauptmann , das Offizierkorps usw., Ver¬
tretung des Devgbauivereins, Hunderte von auswärtigen
Knappenvereinen , darunter auch ausländische, sind mit
Fwhn-endeputationen erschienen. Unter dom Geläut der
Glocken setzte sich der Trauerzug in Bewegung. Auf dem
Friedhof angekommen, nahmen die Geistlichkeit der beiden
Konfessionen und die Hinterbliebenen auf den aufgeschütteten
Bergen vor den Gräbern Aufstellung, hinter " ihnen die
Fahnendeputationen der Knappenvereine und der Krieger¬
vereine. Zuerst fuhren die Leichenwagen vor. Und es war
eine traurige Arbeit, die die SanitätSmannschaften , die zu
Hilfe gerufen waren , hier zu verrichten hatten : 99 Särge in
die beiden Grüfte zur Rechten und Linken zu bringen . An
beider- Seiten türmten sich die riesigen wundervollen ' Kranz¬
spenden und Blumen -Arrangements . Cs ist Vorsorge ge¬
troffen , daß jeder Sarg an eine bestimmte Stelle kommt, so
daß die Angehörigen jederzeit erfahren können, wo ihr
Familienmitglied begraben wurde. Die Gräber sollen später
mit einem gemeinsamen Denkmal  umfaßt werden.
Nachdem die Särge hinabgesenkt waren , nahmen die Geist¬
lichen die Einsegnunlg vor. Bischof Di-  Schulte aus Pader-

Abeud-Ausgave, Seite 3.

born sprach in tiefergreifender Rede als Diözesanbischof den
trauernden Hinterbliebenen Trost zu. Generalsuperintcndent
Zöllner sprach namens der evangelischen Kirche und W'.es dre
Trauernden aus die letzte Bitte im Vater unser hin . Darauf
ergriff der zuständiige protestantische Ortsgeistliche Hardick
das Wort zur Grabrede , der das Bibelwort zugrunde lag:
„Ist auch ein Unglück in der Stadt , das der Herr nicht tue?
Damit erreichte die eindrucksvolle, titzfergreisende Feier ihr
Ende. Eine große Anzahl von Kranzspenden  wurde
den Särgen vorangetragen und nachher auf den Gräbern
ni-edergelegt. . . ,

Gerthe, 12. August. Nach den Beerdigungsseierlichkeiten
entfernte *bie Polizei  von einer großen Anzahl von
Kränzen Schleifen aufreizenden Inhalts.s

Ein Straßenbahnungluck infolge des riesige» Verkehrs,
hd . Bochum, 13. August. Infolge des riesigen Menschew

andrangs bei der Beerdigung der Opfer der Grubenkatastirophe
ereignete sich gestern abend ein schweres Straßcnüahnunglück.
Ein mit Menschen überfüllter Straßenbahnwagen der^Linie
Bochum-Kastrop fuhr , als er die abschüssige Kastroper
Chaussee her abfuh mit solcher Wucht auf das Gebäude der
Restauration Königsau , daß der Vorderperron vollständig zer-
splitterte . Eine Frau war sofort tot.  9 Personen êrlitten
schwere Verletzungen,  bei einer Frau ist wenig Hoff¬
nung , sie am Leben zu erhalten . Der Anhängewagen , der sich
vom Triebwagen losgelöst hatte , fuhr noch eine Strecke weiter
und stürzte dann zur Seele. Sämtliche Insassen kamen zuw
Glück mit leichten Hautabschürfungen davon.

Luftfahrt.
„Schütte -Lanz". Berlin,  12 . August. Das „Schütte

Lanz "-Luftschiff führte am Samstagabend und gestern vor
mittag Fahrten über Berlin und dessen Umgebung aus
Gestern fuhr das Schiff über dem Wannsee mehrere Schleifen
setzte dann seinen Weg nach Potsdam fort und landete naq
einer zweistündigen Fahrt wieder in Johannisthal.

Russische Feruslüge . Petersburg,  12 . August. De,
Allrussische Aeroklub beschloß, noch in diesem Herbst de,
Rückflug von Petersburg nach Berlin von dem Aviatrke,
Rojewsky aussühren zu lassen. Der Flieger Abramowrtsch
der soeben den Flug von Berlin nach Petersburg zuruckgeleg
hat , will demnächst nach Moskau fliegen.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten. .,?< ^

Statistischer Monatsbericht der Stadt Wiesbaden'
Die Einwohnerzahl  belief sich am 1. Juni au'j

107 824 (108 575) und am 1. Juli auf 107 443 (107 942), fias
ist ein Rückgang von 381 (633), verursacht durch einen
Wanderungsverlust  von 420 (677) Personen . — Die
Geburtenzahl  war 161 (156) Lebend- und 6 (8) Totge¬
borene. Ehen  wurden 70 (65) geschlossen. 122 (112)
St erbe fälle  waren zu verzeichnen, darunter 16 (18) Kin¬
der unter 1 Jahr . Von sämtlichen Gestorbenen waren 15 (16)
ortsfremd . Unter den einzelnen Todesursachen  stehen
die Krankheiten faex Kreislaussorgane mit 24 (19) Fällen an
erster Stelle , es folgen Krebs mit 17 (7), Krankheiten der At-
mungsorgane mit 12 (1), Lungenentzündung mit 9 (8) Fällen
u. s. f. In Anstalten starben 89 (54). — In den sieben Nach¬
barorten  wurden 87 (84) Kinder lebend- und 2 (3) totge¬
boren, die Zahl der Sterbefälle betrug 87 (46), darunter 8
(10) Kinder unter 1 Jahr . — In den größeren Kranken-
an st st alten  waren am 1. Juli 601 (695) Kranke untorge¬
bracht mit 2Ö956 (21271) Vcrpslegungstagen , davün aus
Kosten der Stadt 5955 (4576). •— Es fanden 102 (105)
L e i che nb est a t t u n gen (außerdem 6 (10) nach aus¬
wärts ), 12 (16) Urnenbeisetzungen u>:rd zwecks Einäscherung
12 (18) Leichentransporte nach Mainz statt . — Die Zahl der
auSgeführten Desinfektionen  betrug 32 (59). — Die
Benutzung der Bolksbäder  war : Wannenbäder 5216
(4701)°; Sitzbrausebäder 1937 (1807) und Brausebäder 7963
(7208). Heilbäder  wurden von der Stadt insgesamt
18 281 (18 261) abgegeben, und zwar 10 234 (9561) in den
beiden städtischen Badhäusern und 8047 (8700) vom Bäcker-
brunnen . — Die Feuerwehr  wurde 17 (9) mal alarmiert,
sie hatte 13 (6) Brände zu Eschen. Die S a n i t ä t s w a ch tz
führte 111 (121) Krankentransporte aus . Ihre gesamte Tätig¬
keit belief sich auf 117 (127) Fülle . — Die Zahl der im städti¬
schen Leihhaus  gewährten Darlehen betrug 2116 (2197)
mit einem Därlehensbetrage von 27 699 (27 075) Mark . —
Es erfolgten bei den 4 ausgesührten Sparkassen  8537
(8418) Einzahlungen im Gesamtbeträge von 1 366 568.67
(1 287 282.68) M. und 6243 (6347) Auszahlungen im Betrage
von 1334 073.84 (1209 923.48) M. Aus 100 M. Einzahlungen
erfolgten im Gesamtdurchschnitt 97.62 (93.99) M. Auszahlun¬
gen. — 3183 (2702) Nachfragen nach Arbeitskräften standen
3320 (2763) Arbeitsuchende und 1967 (1654) Vermittlungen
gegenüber, so daß auf 100 offene Stellen 104,3 (102,3) Ilrbeit-
suchende und 61,8 (61,2) Stellende!fetzungen entfielen und 59,2
(59,9) Prozent der Arbeitsuchenden Arbeit verschafft werden
konnte. — Die Rechtsauskunftsstelle  wurde in 212
(228) RechtAfällen in Anspruch genommen. — Die Zahl der
krankenverftcheruugspslichtigen Mitglieder betrug Ende des
Monats 18184 (17 548). Die Gesamtmitgliederzahl aller
Krankenkassen,  einschließlich der eingeschriebenen
Hilfskassen mit 4744 (4841) betrug 26 681 (26162). Erwerbs¬
unfähig krank gemeldet waren 835 (838) Personen . — Inva¬
lidenrenten wurden bewilligt 13 (12), Altersrenten 1 (1),
Waisenrente 2. — Am 1. Juli beschäftigte die Stadt 1107
(1160) Arbeiter. — Die Zahl der Mütterberatungsstelle
zugeführten Säuglinge betrug 23 (42), die Gesamtzahl belief
sich Ende Juni auf 797 (593). Die in der Säulings-
m i I ch anstatt  abgegebene Milch betrug 3784 (3210) Portio¬
nen, wovon 262 (255) auf Arme entfielen , Milch in Einzel¬
flaschen wurde 2667 (1942) mal abgegeben. — Die Zahl der
Ins affen des Armen-  A r b e i t s h a u f e s belief sich am
1. Juni aus 68 (70) und am 1. Juli auf 66 (67). Gegenüber
dem Juni 1911 zeigen die Fleischpreise außer Schweinefleisch
von der Keule und tont Bug , Rückemett und Hammclsleitch
vom Bug und Schweineschmalz einen Rückgang. Eine Er¬
höhung hingegen weisen die Preise für Erbsen, Bohnen, Lin¬
sen, Brot , Graupe , KHfoe und Zucker auf. — Der Antrieb
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des männlkichen Großviehs im Viehhof  belief sich auf 608
(467); von weiblichem Großvieh wurden auf-getrieben 614
(576), von Kälbern 2822 (2628), von Schweinen 4764 (4824).
Der Gesamtauftricb belief sich auf 8006 (8862) Tiere . Es
wurden insgesamt 6226 (6327) Tiere geschlachtet. Auf der
FreiLanck gelangten 1937 (3782) Kilogramm Fleisch zum Ver¬
kauf. — Der Güter empfang  in West belief sich auf
22 369,5 (21667 ) und der VeÄsand auf 3452 (3716) Tonnen.
Die Zahl der eingetroffenen Sendungen betrug 2393 (3272)
und der .abgegangencn 593 (630). In Süd gingen 30 063
(28 993) Stückgutsendungen mit -einem Gewicht von 2988
(2973) Tonnen -ein ; abgesandt wurden 20 744 (20 378) Stück¬
gut sen-dun-gcn mit einem Gewicht von 2159 (2121) Tonnen.
Die Zahl der im 2. Quartal verkauften Fahrkarten betrug
274 611. — Von der Straßenbahn  wurden 1 439995
(1406 549) Personen befördert . — Die Gäsabg  a b e belief
sich auf 899 710 (824 460) Kubikmeter und die Gesamtstrom¬
erzeugung des -Elektrizitätsw -erk-es auf 646 444 (583102)
Kilowattstunden . — Der GesaiNtöerbrauch an Trinkwasscr be¬
trug 354 330 .(354 850) Kubikmeter und an Nutzwasser 110 870
(104 860) Kubikmeter . — Der April wies 10 (14) bebaute und
7 (8) unbebaute Grundbesitz  w echs e l (ausschließlich
der durch Tausch, Berotzbung und Schenkung herbeigeführten)
ans. Die Kaufsummen beliefen sich auf 1622 408 (1 201 138)
bczw. 456 228 (152 058) M. — Als -gebrauchsfertig erklärt
-wuvden-im April 8 (11) N e u- 1 (1) 11m- und 2 (1) A n b au.
Die Wrandtaxe betrug 1 404190 (1 197 490) M . Es entstanden
7 (11) Vorder -, 2 (1) Hinterhäuser mit insgesamt 22 (63)
Wohnung -en.  Von diesen 22 (63) Wohnungen sind keine
(2) mit 1, keine (4), mit 2, 6 (21) mit 3, keine (15) mit 4. 5
(6) mit 5, 2 (3) mit 6 und- 9 (12) mit 7 und mehr Wohn-
räumen mit einer Gesamtzimmerzahl von 135 (279). Außer¬
dem entstanden 25 (53) Ntädchen-, 25 (58) Badezimmer , 23
(63) Küchen, — (4) Läden und 1 (2) Kontore . Der Abgang
durch -Abbrüche und Umbauten betrug 1 (7) Wohnungen und
2 (23), Zimmer . — Baugeneh  m i g u n g e n lvurden im
Juni 50 (49) erteilt , wovon 23 (28) auf Wohngebäude ent¬
fallen. Hier sind es wiederum 15 (16) Genehmigungen , die
sich lediglich auf An- und Umbauten bez-ichen. — Das durch¬
schnittliche T-ages-mittel der T e in p e r a t u r war 17,0 (10,5)
Grad C-ÄsiuS.

— Militärisches . Morgen Mittwoch findet in dem Ge¬
lände zwischen Ebersheim , Nied-er-Olm, Klern-Winterrcheim,
Marienborn , Hechtsheim und Gau -Bischofsheim ein gefechts¬
mäßiges Schießen einer kriegsmäßig zusammengestclltcn Ab¬
teilung des 1. Nass. Feldartillerie -Regiments Nr . 27 (Oranten)
statt, an welcher auch zwei Batterien der hiesigen Abteilung
teilnehmen werden. Das Schießen soll um 10 Uhr vor¬
mittags beginnen . Für Zuschauer würde sich von dem Mühl¬
berg bei Mersheim günstige Gelegenheit bieten, das mili¬
tärische Schauspiel aus nächster Nähe beobachten zu können.

— Straßenbahnerbewcgung . Kürzlich hat eine Gehalts¬
regelung für das hiesige Betriebspersonal der Süddeutschen
Eisenbahngesellschaft stattgofunden , die demselben im allge¬
meinen nicht zusagt, weil ihm die Aufbesserung zu gering
erscheint. Das gesamte Personal hatte im April 8. I . eine
Lohnforderung oingereicht, cs sind jetzt aber nur 50 Mann
aufgebesfert worden, der größte Teil der Petenten ist(unbe¬
rücksichtigt geblieben. Es erWben eine jährliche Lohnzulage
von 50 M. nur diejenigen Angestellten, die über 6 bis zu
10 Jahren bei der „Süddeutschen" beschäftigt sind. In einer
kürzlich abgehaltenen - Straßenbahnerversammlung wurde
diese Sachlage besprochen und namentlich auch im Hinblick
auf den bedeutenden Reingewinn , den die Süddeutsche Eisen-
bahngesellschaft mit ihrem hiesigen Betviebe erzielt , eine
durchgreifende, allen Teilen gerecht werdende Lohnerhöhung
gefordert.

— Indische Wunder . Die Fakire Saadi Diebarri und
Soliman Ben Said werden Donnerstagabend 8(4 Uhr im
großen Saale der Turngesellschaft, Schw-albacher Straße , erst¬
malig in Wiesbaden anftreten . Die Künste der Fakire sind
bisher mehr oder minder als Gauklertricks betrachtet worden.
Es ist deshalb interessant, daß die Fakire vor ihrem hiesigen
Auftreten durch Ärzte feststellen ließen, daß ihre Experimente
auf dem Gebiete absoluter Unverwundbarkeit ihrer Körper
reine Tatsachen sind,

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 14. August, ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassau-
ischen Vereins für Naturkunde"" einen Ausflug in die Um¬
gebung von Budenheim, Leniaberg und Königsborn. Dis Ab¬
fahrt erfolgt mit dem Zuge 2 Uhr 17 Min . nach Niederwalluf.
Dis Rückfahrt findet über Mainz statt . Nichtniitglieder können
teilnehmen.

-— Tagblatt -Sammlungcn . Dem Tagblatt -Verlag gingen
zu : Für die Sommersflege bedürftiger Kinder:
von E. B. 50 M„ M. U. 6 Ml. — Für die National-
Flug spende : von M. U. 5 M. — Für eine E r -
holungsstätte für Heimarbeiterinnen:  von
E. B. 50 M.

Theater, Kuttft, Vorträge.
* Bolkstheater. Akorgen Mittwoch wird das Volksstück

mit Gesang : „'s Rullerl " gegeben, während am Donnerstag
„Kean" zur Aufführung gelangt . Freitag findet eine Neu¬
einstudierung des Schifferdramas „Die Hoffnung auf Segen"
statt . Als „Schlager" wurde der dreiaktige Schwank „ImDalles " erworben.

* Kurhaus . Das nach mühevollen Vorbereitungen durch
schwere Gewitter am vergan-genen Samstag tatsächlich zu
Wasser gewordene Fe st auf der Naturbühne  hinter dem
Kurhansweiher, für das sich das lebhafteste Interesse kund¬
gegeben hatte , wird, wenn es die Witterung irgend erlaubt,
mm morgen abend erstmalig in Szene gehen.

Nassauische Nachrichten.
Wichtig für Jnvaridenverstchcrie.

Landrat Büchting erläßt in seiner Eigenschaft als Vor¬
sitzender des Versichernngsamtes Limburg folgende Bekann:-
machung: Da «ine erloschene Invalidenversicherung auf Grund
der neuen Reichsversicherungsordnung nach dem 31. Dezember
1912 durch freiwillige Weiterversicherung nur noch tu be¬
schränktem Umfange und unter Erschwerung der früheren Be¬
dingungen wieder crufleben kann, so versäume niemand, der
seine früher bestanden-ö, aber inzwischen erloschene Invaliden¬
versicherung wieder in Kraft setzen möchte, die Zeit dis spätestens
zum 31. Dezember 1912 zu benutzen, um seine eüva erloschene
Invalidenversicherung unter den bedeutend günstigeren Be¬
dingungen des nur bis zum 31. 12. 1912 noch in Geltung
bleibenden alten Jnvalidenversichsrungsge-sctzes wieder ins
Leben zu rufen . Durch freiwilliges EinÜeöen von wenigstens
200 Adarken der niedrigsten Lohnklasse wird nicht nur wie bis¬
her die Anwartschaft aus Invaliden - oder Krankenrente, son-
bent auch auf die neue Hinterbliebencn-Fürsorge lWiiwen-
nnd Waisenrente ) erworben. Versäumt dagegen ein mehr als
40 Jahre alter Versicherter, dessen Anwartschaft erloschen ist,
diese bis zunss 31. Dezember 1912 wieder ins Leben zu rufen,
so kann er dies« nach diesem Zeitpunkt nur dann wieder aufleben
lassen, wenn er vor dem Erlöschen per Anwartschaft mindestens
500 Beitragsmarken verwendet hat und danach außerdem eine
Wartezeit von 500 Beitragswochen zurücklegt. Es kann daöer
nur jedem, d«x eine erloschene Versicherung erneuern will.

dringend geraten werden, feilte letzte Karte oder letzte Aus-
re-chnungsbescheinigungsofort bei der Quittungskartenausgabe-
stclle (Bürgermeisteramt ) mit dem Antrag « borzulegen, eine
neue gelbe Quittunas -karte (Formular A) ausgefertigt zu er¬
halten . Die neue Karte erhält die auf die bisherige Karten¬
zahl folgende Nummer.
6. Bezrrksversammlung des Verbandes der unteren Post- und
Telegraphcnbeamten des Oberposldirektionsvezrrks Frankfurt.

bs . Weilburg, li . August, Im „Weilburger Saalbau"
hierselbst fand heute die diesjährig« Bezirlsversammluttg des
Verbandes der unteren Post- und Telegraphenbeamtsn des
Oberpostdirektionsbezirks Frankfurt a , M. statt , su der sich
aus einer großen Anzahl von Orten des Bezirkes die istephans.
jünger eingefunden hatten , um in gemeinsamer ernster Arbeit
die sie interessierenden beruflichen und sonstigen « rrwen zu,er¬
ledigen. Insgesamt sind neben einer großen Anzahl Zuhörer
58 gewählte Delegierte anwesend- Nach einer in den Vor¬
mittagsstunden abgehaltenen geschlossenen geschäftlichenBe¬
ratung des Bezirksvorstandes und der Delegierten fand nach¬
mittags um 4 Uhr ' die eigentlich« Bezirks-Versammlung _staik,
Oberpostschaffner Hardt (Weilburg) begrüßte die Anwesenden
namens der Ortsgruppe Weilburg und dankte besonders den
beiden nationallibevalen Reichstagsabgeordneten Becker «Mann»
beim) und Hcpp (Seelbach im Oberlahnkreis) für ihr .Er¬
scheinen, Hierauf ergriff der erste Ŝchriftführer des Bezrrks-
vereins, -Oberpostschaffner Düringer (Frankfurt ) das Wort zu
einem längeren Referat „über unsere Lage". Er erwähnte
zunächst, wie der Verband aus keilten Anfängen sich zu seiner
heutigen Bedeutung emvorgeschwungenhabe und zurzeit 94 000
Untcrbeam!« im Deutscheil Reich« umfasse. Sodann ging er
auf das eigentliche Thema ein und bemängelte besonders die
Lage der jugendlichen Telegrammbesteller, der mchtreichseigenen
Postillione. der Schaffner, Oberschaffncr und- Leitungsaufseher.
Ferner führte Redner Klage über die zu lange Anstellungsfrist
der Postboten und Landbricfträger . ' Es sei wünschenswert,
daß diese zum Oberpostschaffnerexamen zuglasten würden,
ohne erst als Schaffner angestellt gewesen zu sein. Auch die
-examinierten Oberpostsckaffner müßten zu lange auf ihre An¬
stellung warten . Man sollte nicht mehr Beamte zum Examen
zulassen, als tatsächlich Stellen vorhanden sind-. Zurzeit seien
nickt weniger als 82 000 nicht - cmgeftellte, Unterbcamte- im
Reiche vorhanden. Redner ging sodann auf die Besoldungs-
verstältnisse der unteren Post- und Telegraphenbeamten ein
und erklärte, daß diese trotz der im Jahre 1908 erfolgten Be¬
soldungsreform besonders im Gegensatz, zu den Besoldrmgs-
verhülrnissen der Assistenten sehr zu wünIMm übrig ließen.
Die damals gewährten Aufbesserungen seien durch den Fort¬
fall der bis dahin gewährten TeuerungS- und Stellenzulagen
teilweise wieder illusorisch gemacht worden. Durch di?
Schaffung der Oberpostschaffnerst-ellen werde eine große Er¬
sparnis insofern erzielt, daß die Oberpoftschaffner, jetzt die
Assistentenarbeiten ausführen müßten , ohne daß sie auch die
geringere Arbeitszeit der Assistenten hätten . Sodann streift-:
Redner- die Frage des Nebenerwerbs der unteren Postbeamten
und gab der Meinung Ausdruck, daß der Staat, , der die volle
Arbeitskraft des Beamteu verlange, auck für eine menschen¬
würdige Bezahlung sorgen müsse. Die den Beamten ge¬
währten Wohnungsgelder seien gänzlich, unzureichend. Für
'einen verheirateten Unterbeamte» sehr die Wohnungsgeldord-
nuna «ine LIÄ-Zimmerwohnung vor. während eine int Post¬
dienst beschäftigte Dame auf ein Wohnungsgeld für eine
8-Zimmerwohnnng Anspruch habe. Redner weist am Schluß
seiner Ausführungen noch auf die geplant« Errichtung einer
Po-stbeamten-Krankenkassx hin und gib: per Hoffnung Ausdruck,
daß diese zustande kommen möae. Reicher Beifall der Ver¬
sammlung lohnte den Redner für seine erschöpfenden Aus¬
führungen . Reichst-agsabgeordneter Becker (Mannheim ) . der
als langjähriger Referent der Postverwal 'ung im Reichstag
der Postbeamteufragc besonderes - Interesse entgegenbringt,
dankte zunächst, daß ihm Gelegenheit gegeben sei, in persön¬
licher Aussprache die Wünschst und Bedürfnisse der Post¬
beamten kennen zu lernen und trat insbesondere für die Bil¬
dung von Beamlenausschüssen ein. R '.ichSläaSabaeordneier
Hepp (Seelbach) versicherte, daß - auch er stets für die berech- 1
tigten Wünsche der Postbeamten eintreten werde., -An die
Ausführungen der Abgeordneten schloß sich eine lebhaft« Dis¬
kussion. Anschließend sprach Poftdireklor Bracht (Weilburg) .
.Er. hält die geäußerten Wünsche der- Beamten für durchaus
berechtigt und hofft, daß diese bald berücksichtigt itmrjwn, bilet
aber, nicht zu verkennen, daß tatsächlich schon viel erreicht
worden sei Er schloß seine Ausführungen mit einem Hoch
auf den Staatssekretär des Reichs-Postamtes Kräfte . Nach
einem Schlußwort des Vorsitzenden wurde die Versammlung
mit einem Kaiserhoch um ((>7 Ubr aeschlosscn. —- Dem Post¬
schaffner Wilhelm Meitz n «r <Weilburg) wurde aus Anlaß
seines 25jährigen Dienstjulüläums «in vom Bezirksvereln ver¬
liehenes vracktvoll.es -Divlom durch Postdirektor Bracht mit
einer Ansprache überreicht.

— Für Automobilisten. N-eugedeckt wird fr-.t-e Bezirksstratze
Weher-Münster von Kilometer 4 9 bis 5 0 vom 13. bis 25. Aug.,
ferner der Bizinalweg Holzapvel-Charlattenbcrg bei Kilometer
12 . bis 14. August, Mengerskirchen-Elsoff bei Kilometer 8 9
bis 24. August,

m. Aus dem Rbeingau. 11. August. An verschiedenenGe¬
markungen, so z. B. in der Lage Speich der Gemarkung
Hattenheim, wurden im Laufe der lebten Woche die e r st e n
welchen  R i e s l i n g t r a u b e n gefunden. Auch im oberen
Markobrunnen ist dies bereits geschehen. Nach' den Aufzeick--,
nunnrn des .Königl. Domäne -OberverwalftrS Temmler ist diese
Entdeckung gegen das Vorjahr um eine Woche früher ge-
scheben. Denn im v-erganaeiwn Jahre sind die ersten weichen
Ricslingtrauben erst ant 16 August festaestcllt.

" Hattersheim , 12. August. „Spät " gefreit, hat noch
niemand gereut. Wir konnten jüngst berichten,, daß in dem
Kästchen des hiesigen Sta -nd-esücamten ein Pärchen aufgcbotcn
war , das zusammen 141 Lenze zählte. Die Braut war 74.
der Bräutigam ,67 Jahre alt . Die guter! Leutchen waren
glücklich, einen Rekord aufgestellt zu hoben. Sie sollten sich
aber nicht lange ihres Ruhmes erfreuen . Ein biederer
Schmidermvister in Okriftel  machte dem Bräutigam in
Hattersheim Konkurrenz, denn er zahlte nicht nur 07, sondern
sogar 74 Lenze. Dieser Rekord von 7 Jahren wurde aber
noch wesentlich verbessert durch seine Braut , die -78 Jahre,
zählte, !vähr-end die Hattershe -inier Braut „nur " 74 Jahre
zählte. Der Hattersheimer Rekord ist also von dem Okrifteler
Brautpaar noch um 11 Jahre „gedrückt- worden. Die beiden
Leutchen, die in Okriftel „int Kästchen hängen " und sich jetzt
verb-ind-en wollen, haben zusammen das stattliche Alter von
152 Jahren . Der Okrifteler Braut ist das Heiraten keine
neue Sache mehr, denn sie hat bereits viermal einem Manne
die Hand zu dem Bunde fürs Loben gereicht. Eins hat aber
die Braut vor vielen anderen Bräuten voraus , mehrere Ur¬
enkel können ihre Urgroßmutter zum Altar geleiten.

c>. Niedcrlahnstein, 12. August. Gestern starb  im Alter
von 75 Jahren unser früherer Bürgermeister und Ehrenbürger
Strobel.  Der Verstorbene, ein geborener Eliviller, war
42 Jahre lang in unserer Stadtverwaltung tätig.

in . Vom Rüein, 12. August. Auf seiner ersten Fahrt zu
Bcrg ist einer der größte,:, auf den, Rhein fahrenden Kähne
soeben begriffen. Dieser neue Rresenkahn. „Thyssen 14" ge¬
nannt ., ist auf einer .Werft in Ablass-erdam erbaut . L-eine
Tragfähigkeit beträgt 59400 Zentner . Rechnet man den Güter-
wagon zu 10 Tonnen und den Güterzug zu 20 Wagen, so er¬
gibt sich, daß, um die volle Ladung des Kahnes mit der Bahn
zu befördern, ein Wagenpark von 298 Wagen oder rirnd 15
normale Güterzüge erforderlich fein würden. Die Abmessungen
des Kahnes sind auch entsprechend seiner großen Leistungs¬
fähigkeit: so beträgt die Länge 112 Meter , die Breite 18.50
Meter und der Tiefgang 2.85 Meter.

— Höchst,,12. August. Die Sektion ddr Leiche der er-
schosseyen Luise Lotz  fand am Samstagnachmittag in der
Leichenhalle des Friedhofes statt. Vorher fand eine Gen«n- -

überst' llnng des Mörders , der unter starker Bewachung trans¬
portiert wurde, statt . Kofuch wendete sich unter Weinen von
der Leiche ab, so daß ihn der Vertreter der Staatsanwaltschaft
auffordern mußte , die Leiche anzusehen. 5iosuch äußerte , daß
ihm das Mädchen leid tue, es habe Zuneigung zu ihm emp¬
funden. nur die Mutter sei das Hindernis gewesen. , Ant
Dienstag sollen bereits 32 Zeugen von der Staatsanwaltschaft
in Wiesbaden, wohin Kosuch noch am Samstag transportiert
wurde, vernommen werden. — w. In dem benachbarten E s ch-
vorn  hat gestern ein 13jähriger Junge sein 2jähriges
Schwesterchen erschossen.  Die Kinder saßen am
Mittagstisch, während die Mutter in der Küche hantierte . Der
Junge spielte mit einem Terzerol , das sich entlud. Das kleine
Kind wurde durch die Kugel am Hals getroffen : der Tod trat
alsbald ein.

# N' td, 12 August. Nachdem die Sachverständigerr er¬
klärt haben, daß eine Tiefbohrnng des Faulbrunnens
am Nieder Wald  sich nicht rentieren dürfte , hat der Ber-
schönerunsisverein beschloss»:», dem Brunnen einen anderen
Rahmen zu geben. Man will um den Brunnen eine Erhöhung
auffübren mit Trevpenaufgängen und LaS Ganze rnit einem
achtseitigen Pavillon überdachen. — Der Brücken neuban
am Kirchweg ist iir Angriff genommen uno die Grundbesitzer
räumen bereits das Feld für beit Straßenbau . Die Gemeinde
Schwanheim verspricht sich von demselben eine Erhöhung der
Brückcneimrahmen.

ht . Königstein i. T ., 12. August. Hier wurde ein
S chn e i d e r g e s e l l e verhaftet,  der in Homburg einem
jungen Mädchen die Heirat versprach, ihm dann 2000 M. Er-
sparnisie abschwindelte  und damit verschwand. Von dem
Gelde hatte der Schwindler noch 23 Pf . be: sich, als man ihn
.cstnabut.̂ ^ ^ j,, N , 12, August. Unser Dörfchen darf sich
rühmen das älteste Pfarrhaus  im Nassauer Land zu
besitzen. Es ist, wie eine Inschrift an dem Hause besagt, im
Jahre 1122 erbaut worden, und sein Erbauer Jean Hell hak
es so fest hergerichtet, daß es allen stürmen bis in die Gegen¬
wart Trotz bot. Man begreift die Möglichkeit dessen, wenn
man hört daß die Wände der beiden unteren Stockwerke ein?
Dicke von'85 Zentimeter haben. Das Pfarrhaus ist neuerdings
renoviert worden.

#  Frickhofen . 11. August. Die Gemeinde hat den Neu¬
bau  einer fünfklassigen Schul « mit einer Üehrerwohnung
beschlossen. Der Dan wird noch in diesem Jahre in Angriff
genommen werden.

bs. Weilburg, 12. August. Dem hiesigen Bürgermeister
Karthans  wurde von der Großherzog in Maria Adelheid
von Luxemburg das Ritterkreuz des Ordens zur 'Eichenkrone
verliehen. — Ein seinen in Wiesbad en  wohnenden ' Eltern
entlaufenes,  etwa Ibjähriges Ai ädche u wurde hierselbst
von der Polizei festgenommen und seinen Angehörigen wieder
zugeführt . — In Enn -erich  scierien die Eheleute Wilhelm
Rompel  unter lebhafter Teilnahme der Lrtselnwohn -erschait
das Fest d-er goldenen Hochzeit.  Denr Jubelpaar wurde
vom Kaiser di: Ehsjubiläumsmedaille verliehen.

In . Helferskirchen, 12. August. In voller Frische feierte
heute Pfarrer Hüls mann  sein goldenes Priestor-
jnbilänm  unter Teilnahme der ganzen Gemeinde. Dem
Jubilar wurde der Rote Adlerorden vierter Klasse mit der
Zahl „50" verliehen.

Hus dev Umgebung.
FC . Mainz . 11. August. In einem Tagehuche eines

Mainzer Bürgers finden wir folgende Notiz: „Im Jahre
1847/48 hakt der Kumpf Äpfell  auf dem Markt in Mainz
drei Kretzer gekost. Auf dem Land wurde das Malter (200
Pfund ) für 28 Kreizer verkauft." Tempora muta -ntur!

rmlci Darmstadt , 12. August. Das Schießen um den
Kaiserpreis  fand heute auf dem Truppenübungsplatz
Griesheim bei Darmstadt statt und hatten sich die vier Kom¬
pagnien je -eines Regimentes, welche innerhalb des Armeekorps
am besten geschossen hatten , beteiligt. Es waren die Regimenter
Nr. 117, 118, 80 und 87. Der Preis , bestehend in dem auf dem
techHn Unterarm zu tragenden metallenen großen ovalen
Schießabzeichen, errang , wie im vorigen Jahre auch diesmal
wieder, die dritte Kompagnie unter Hauptmann Tauscher In¬
fanterie -Regiment Nr. 117, Garnison INainz. Die Kompag¬
nien kamen heute früh mit der Bahn hier an und wurden am
Nachmittag wied-er mit der Bahn nach ihren Garnisonen ge¬
bracht. Die glücklichen Sieger ließen an der Bahn ihren
Kompagniechef mit freudigem Hurra hochleben.

h . Frankfurt a. M.» 12. Augustt Die Frau des Fabrik¬
arbeiters B a r t h -e I sprang am Samstagabend j .nit ihrer
10jährigen Tochter nach einem vora-ufgegangenen Streit mit
ihrem Mann bei Niederrad in den Main und ertrank.
Die Leichen wurden am Sonntagmorgen am Klärbecken ge-
ländet . Das Kind lag noch in den Armen der Mutter . — Für
den K aiserb esuch in Frankfurt  am 1V. August ist
folgendes P r 0 g r a m m aufgestellt. Der Kaiser trifft um
11 Uhr am Osthafen ein und begibt sich nach der Osthalle der
städtischen Verwaltung in der Jntzestraße, ' wo eine kurze Be¬
grüßung durch die Spitzen der städtischen und staatlichen Be¬
hörden erfolgt . Im ganzen nehmen etwa 70 Herren teil.
Reden sind nicht vorgesehen. Nach der Begrüßung wird der
Kaiser von .der Honsellürücke aus die Osthafenanlage besich¬
tigen ; alsdann wird er vom Aussteig 10 den Dämpfer zur
Rundfahrt im Ofthafen besteigen. Rcach Schluß der Besich¬
tigung begibt sich der Kaiser im Automobil in den Römer,
Die Ursache der Be  n z i n e x p l 0 s i o n in der Mainzer
Landstraße ist nach den polizeilichen Ermittlungen auf eine
Verwechslung  von Stickstoff mit Sauerstoff zurückzu¬
führen . Die Überleitung des Benzins aus den Fässern in
die Tankanlage erfolgt durch komprimierten Stickstoff. Am
Freitag waren bereits vier Fässer Benzin in b̂ic Tankanlage
übergeleitet worden, dann sollte eine neue Stickstoff-Flasche
angelegt werden. Diese Stickstoff-Flaschen, die aus Stahl¬
rohren bestehen, haben die gleiche äußere Form wie die in den
Wirtschaften allgemein gebräuchlichen Kohlensäureflaschen
und wie die Stahlflaschen für komprimierten Sauerstoff.
Durch ein Versehen, für das bis jetzt noch niemand verant¬
wortlich gemacht werden konnte, war der Opel-Verkaufsgesell¬
schaft eine Sauerstoff -Flasche statt einer Stickstoff-Flasche ge¬
liefert worden. Durch die Mischung des Sauerstoffs mit den
Benzindämpfen ist offenbar ein explosibles Gas entstanden,
das die Katastrophe herbeiführte.

dt . Aus Hessen, 12 August. In Oelkinghausen
wollten Spitzbuben  dem Hühnerstall des « -chmiedes eine
Visite abstatten . Dabei wurden sie erwischt und gaben Ferseii-
geld. Bei der Verfolaung sprangen , sie, da sie ortsunkundig
waren , über die der Bahnlinie entlang sühretid-e Hecke. Sie
stürzten dabei auf den etwa 30 Meier tiefer liegenden Bahn¬
damm und starben beide an den erhaltenen Verletzungen.

Gerichtliches.
Kur ven Iviesbadener SerichtssKksn.

wo. Der Pflegevater . Der praktische Arzt Dr . Konra-d Sl-
von Wiesbaden  ist von seiner Frau gerichtlich geschieden.
Er h-erratete diese -als Witwe, und sie brachte ihm zwei
Mädchen mit in die Ehe, welche he-ute in der Mitte bei
zwanziger Fahre stehen. Im Verlaufe des EhescheidungS-
prozesfes scheint sich ergebon zu h>aben, daß der heute 60 Jahre
alte Mann in der Zeit vom November 1903 bis zum März
1904 <yn«m tzer Mäoozen «eaenüber .insofern  feilte Mychhoa
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«ls Pflegevater schwer verletzt hat , als er die damals etwa
Sechzehnjährige zum Objekt unsittlicher Handlungen mach je.
Sobald die einschlägige Anzeige bei der Behörde erstattet wor¬
den war , wurde er in Untersuchungshaft genommen, ku-rze

' Zeit nachher aber gegen Hinterlegung einer Kaution in er¬
heblicher Höhe wieder auf freien Fuß gesetzt. Die Straf¬
kammer Belegte den Mann mit einer Gefängnisstrafe von
9 Monaten.

wc. Ein loses Handgelenk hat der Gelegenhoitsarbviter
Jakob M. von Wiesbaden , der am 28. April wegen einer
Affäre mit einer Prostituierten zur Wache sistiert, bald dar¬
auf aber wieder freigelassen worden war . Mit dieser Sache
wird später noch das Schwurgericht befaßt werden. .Als wäh¬
rend der Nacht zum 30. April ein bei der Sistierung be¬
teiligter Schutzmann auf einem Patrouillengang die Wcllritz-
stratzc passierte, trat M. auf ihn zu und zeigte , ihn: seinen
Arm, welcher infolge der Fesselung rcsp. der Bemühung , sich
der Fessel zu entledigen, noch stark verfärbt war . „Sehen
Sie , was Sie angarichtet haben ", redete er den Beamten an,
und als dieser ihm entgegnete, daß er sich das salbst zuzu-
schreiben habe, hatte er gleich einen Faustschlagstveg, worauf
M. mit möglichster Beschleunigung das Weite suchte. Wegen
tätlichen Angriffs auf einen in der rechtmäßigen Ausübung
seines Amtes begriffenen Beamten hat das _Schöffengericht
den Mann mit 2 Monaten Gefängnis bestraft. Die Straf¬
kammer verwarf sein Rechtsmittel.

Kur cmsiöärtigen <5eri<Bts5«Ien.
K Braunschwcig, 12. August. Bor dem hiesigen Land¬

gericht hatte sich der Schriftsteller Paul Koch endörffer
von hier wegen Freiheitsberaubung , Widerstand gegen die
Staatsgewalt , Nötigung und Bedrohung zu verantworten.
Er hatte seine frühere Braut mit Erschießen bedroht, sie ge¬
zwungen, von einer Lösung des Verhältnisses abzusehen- und
sie dann in seiner Wobnung gefangen gehalten. Als er ver¬
haftet werden sollte, bedrohte er den Polizeibeamten mit dem
Revolver. Er wurde zu einer Gefängnisstrafe von neun
Monaten verurteilt und wegen Fluchtverdachts sofort in Haft
genommen. Als er nach der Verhandlung in seine Zelle zu¬
rückgeführt wurde, nahm er Zyankali und war nach wenigen
Minuten tot.

v . Ravensburg , 9. August. In dem Prozeß gegen die
wegen schweren Betrugs angeklagten früheren ' Inhaber der
verkrachten S ü d d e u t s che n T r ik o t w e b e re i, Gebrüder
Louis und Hermann Einstein , hat gestern kurz vor Mitter¬
nacht die Strafkammer nach zweitägiger Verhandlung das
Urteil gefällt. Es lautet gegen Louis Einstein aus 8 Monate
Gefängnis , gegen Hermann Einstein aus 2 Jahre 6 Neonate
Gefängnis und 8 Jahre Ehrverlust . Je 4 Monate der Unter¬
suchungshaft werden auf die Strafen angerechnet. Der An¬
trag des Staatsanwalts hatte gegen Louis Einstein auf
6 Monate und gegen Hermann Einstein auf 3 Jahre Ge¬
fängnis gelautet.

Kann jemand über den Tod hinaus über sich selbst
verfügen Stach rechtlichen Grundsätzen haben die natürlichen
Erben über den Leichnam und die Grabstätte des Ver¬
storbenen zu verfügen . Dem Reichsgericht ist aber unlängst
die Frage vorgelegt worden, ob die Witwe des Verstorbenen
sich zufrieden geben mutz, wenn ihr Ehemann in einem
Testament bestimmt hat , daß eine Geliebte des Mannes die
Fürsorge für seine Leiche und ' die Grabstätte übernehmen
soll. Tie Klärung dieser Frage ist besonders durch die Be¬
gleitumstände von Bedeutung . Wir teilen hierzu ' folgendes
mit : Vor einigen Jahren starb in' Hamburg der Kaufmann
Julius C„ der seit Anfang der 70er Jahre von seiner
Familie getrennt lebte. Den größten Teil dieser 30 Jahre
hat er mit einem Fräulein R . zusammen gelobt, die nach der
Behauptung der Witwe des C. stets einen leichten Lebens¬
wandel geführt hat und eine zeitlang als Drrne einge¬
schrieben gewesen sein soll. In .,seinem Testament setzte C.
seine Frau und seine beiden Tochter auf den Pflichtteii,
wahrend er der R. aus seinem Vermögen mehr als eine
Million Mark zuwcndcic. Außerdem hat er in einem anderen
Testament bestimmt, daß dem Mülern bi. die Sorge um die
Verbrennung seiner irdischen Überreste und um die Be¬
schaffung eines Begrübnisplatzes obliegt. C. ist dann auf
dem Ohlsdorfer Friedhof in Hamburg auf dem Begrabms-
blntze von sieben Grabstellen bergesetzt Wochen, den die R.
auf ihren Namen erworben hatte . In den etzten Jahren
hat die R bei der Friedhofsvcrwaltung den Antrag gestellt,
die Leiche' zur Verbrennung und Uinlegung herauszugeben.
Diesem Begehren hat die Witwe des C, mit ihren beiden
Töchtern widersprochen und behauptet, daß ihr und nicht der
R. das Reckt zur Verfügung über den Leichnam ihres ver¬
storbenen Ehemannes ' zustehe. Zur Begründung mawt ' die
Frau C. unter anderem geltend, daß das Verlangen der R.
gegen die guten Sitten verstoße, weil sie in einem unsitt¬
lichen Lebenswandel mit dem Verstorbenen gelebt habe,
während dieser Zeit auch mit anderen Männern verkehrt sei
und auch zu Unrecht sich Frau C. genannt habe Übrigens
bezwecke die R. damit nur , den Hinterbliebenen des C. den
Zutritt zu der Grabstätte zu verwehren wie sie es schon mit
Erfolg versucht habe. Nachdem das Landgericht Hamburg , die
auf das Testament gestützte Klage der R. abgcwiescn hatte,
erkannte das Oberlandesgericht Hamburg die von der
Klägerin geltciid gemachteii Rechte aut Umlegung und Ver¬
brennung an . In den Entscherdungsgrundcn fuhrt das
Oberlandcsgericht unter anberent aus : -fin allgemeinen ist
davon auszugehen , daß die Witwe des VerstorbMen berech¬
tigt ist, für die Beerdigung zu sorgen. Zum Nachlaß des
Verstorbenen gehört seine Leiche Zweifellos nicht. Dagegen
ist der von der Klägerin angeführten Bestimmung des
XcftaiHcntSnaditrßöC» bci^uitcfcn . TiiUß̂ ctud} einen'anni

Das Reichsgericht hat das - -
stätigt und damit bekundet, daß es gleichfalls das .Recht der
Persönlichkeit über den Tod hinaus gewahrt küssen will.

Spott
Pferderennen.

>l». 12. August. Prei -s der Flora . 50 000 M. 1. Gc-
raditz „Laudon " CS- Bullock), 2. „Poltergeist ",
ch". 12:10; 12, 13:10. —- Preis von Nippes. 6500 M.
röh'lichs ' „Ghislaine " (Cleminson), 2. „Caracas ",
er". 79:10; 24, 15:10. — Preis von Niehl. 5000 M.
rd C. v. ' Weinbergs „Fabclla " (Fox), 2. „Courier ",
mos". 18:10; 14, 15:10. — P r e i s v o n D o n a u-
g e n. 50 000 M. 1. Frhrn . v. Oppenheims „D o l o-
nchibald), 2. „Royal Blue ", 3. „Semmering ". Ferner:
" ' 12-10; 13, 16:10. („Dolomit " setzte sich sofort an
;c,  lag int zweiten Bogen Gurt an Gurt neben

zog"dann vom Feld fort und gewann im Kanter,
allaefährte „Royal Blue " schlug den nicht ausgcritte-
mmering " für das zweite Geld.) — Preis von Mül-
500 M. 1. R. v. Wallenbergs „Hasard " (O. Müller ),
as ", 3> „Vilja ". 18:10; 13, 24, 19:10. — Kirschblüte-

7000 R . 1. W. HägemaunZ -Bitbao " lGctzrke),

' 2. „Worena ", 3. „Miasma ". 38:10; 19, 20:10. — INontags-
Handikap. 4000 ffl . 1. Balduins „Major Ft-fe" (Weatherdon ),
2. „Spion ", 3. „Mars ". 43:10; 16, 17, 15:10.

* Cabourg, 12. August. Prix de la Soe. d'Encouragement.
3000 Franken . 1. Champions „Parrain Paul " (O 'Neill),
2. „Dquem", 3. „Urbcmits". 16:10; 13, 80:10. — Prix du
Casino. 2000 Franken . 1. H. Remhs „Frucncs " (Sharpe ).
2. „Geniale ". 3. „Septcmte ". 198:10; 49, 42:10. — Prix
Principal de la Soe. « portivc. 4000 Franken . 1. Champions
„Petit Napoleon" (O'Neill), 2. „Th-Yta", 3. „Dquem". 22:10.
— Prix Calence. 5000 Franken . 1. I . de Forts „Nestor 3"
(Sharpe ), 2. „Le Monrageux ", 3. „Miß Raifles". . 46:10; 22,
22, 39:10. — Prix de Sallenellcs . 3500 Franken . 1. L.
Andrauts „Bozkarrio" (Jennings ), 2. „Quand ", 3. „Juanito ",
160:10; ' 63, 30:10. Prix de la Sooiete des Stee -plechases
de France . 2300 Franken . 1. I . he Bremon-ds „Secours"
(Parfrcwent ), 2. „Jochanaan ", 3. „Napos ". 30:10; 23, 20:10.

« Der Jffezheimcr Rennplatz bei Baden -Baden hat in
diesem Jahre eine vollständige Unänderung erfahren . U. a.
wurde eine Vergrößerung des Platzes  dadurch er¬
reicht, daß die Platzgrenzen in Richtung auf den Mühlbach
bedeutend' erweitert worden sind. Die jedem Besucher Iffez¬
heims wohlbekannte Pappelallec , die bisher,als Zufahrtsstraße
diente, -liegt jetzt innerhalb der Einfriedigung . An deren Stelle
wurde eine neue streite Straße gebaut, die gm Ende auf einer
neuen Brücke über den Mühlbach führt . Westlich von dieser
Straße befinden sich die neuen Droschken- und Automobil-
Halteplätze, die, ebenso wie die der Klubgcsellsch-ast reservierten
Halteplätze für Wagen und Autos , regelrecht befestigt worden
sind, so daß auch bei ungünstiger Witterung ' der stärkste
Wagenverkchr keine Hemmung erleidet , sondern flott von
statten gehen kann. Die neue Tribüne  ist ein großer
dreistöckiger Bau von 58 Meter Länge, 20 Meter Tiefe und
19 Meter Höhe. Sie ist in einfachen, inodcrncn Formen ge¬
halten : die Vorderfront zeigt über den auf einem Unterbau
in Höhe von 3,50 Meter gelegenen Logen die Stützen in ihrer
konstruktiven Form . An die Stützrcihe des Erdgeschosses ist
vorspringend das Dach über den Logen wirkungsvoll ange¬
gliedert . Im Erdgeschoß befinden sich das Restaurant , die
Küche und die sonstigen Ncbenräume für den Wirts-chafisbc-
trieb . Das Zwischengeschoß dient zunächst der Anlage eines
Totalisators mit 5 Einzahl - und 5 Auszahlkassen. Im ersten
Obergeschoß sind im ganzen an Sitz- und Stehplätzen 1139
vorhanden. Der Zugang zu den Logen erfolgt von der
Vorderfront über die vorgelegten Stchterrasscn , oder an den?
Nordgiebel über die Treppenanlage daselbst, über die gleiche
Treppenanlage und den Aufgang zum Südgiebcl führt der
Zugang zu den Sitzplätzen. Der Wandelgang ist durch die
rückwärtigen Treppenanlagen , die je zwei Aufgänge enthalten,
zil erreichen. Diese Treppenanlagen führen zu dem zweiten
Obergeschoß. das gcn-au !vi-e der mittlere Teil des ersten Ober-
fl-eschosses staffelartige Sitzreihen mit Bänken aufweist und
526 -Personen Platz bietet.

* Zwei Bestrafungen verhängte am Sonntag der Vor¬
stand des Strausbergcr Rennvereins . Jockey Torke  wurde
mit 50 M. in Strafe genommen, weil er im Preis vom
Schloß, in dem er „Samy -ara " ritt , nicht dem „erklärten"
Stallgefährten Henry May tut Ziel den Vortritt ließ, obwohl
er nur -noch mit diesem allein im Rennen war , und Jockey
G- L o in in a tzs ch erhielt nach dem Ros-cnhäuschcn-Jagd-
.rennen eine Verwarnung wegen leichtfertigen Rachhaufe-
rcitens , wodurch „Goldwährung " das Rennen " gegen
„Ghoorka" verloren hatte.

* Olympische Spiele . In Diez  wurde am Sonntag das
zweite Bczinksscft des Bezirks 10 im Westdeutschen Spiclver-
fand abgehaltcn . Beteiligt waren 28 Vereine, die zusammen
120 Teilnehmer stellton. Der Exerzierplatz bei Oranicnstein.
aus dem sich bi-c och maischen SBctif'.äuiptc aö-' p̂ielkeu, war wäk>-
rend des ganzen Tages trotz des zeitweilig niedergehenden
Regens von einem vielhundertküpfigen Publikum besucht, da« '
den Vorführungen mit gespanntem Interesse folgte. Der Ver-
lauf her einzelnen Wettkämpfe ist folgender : loo-Meti-r-Lauf-
1. Koqlbacher (Trier ) 11% , 2. Laubach (Trier ) 114t

M- rtzni (Coblenz) 1900 12 Sek. 50-Meter -Dreikampf-
Wenninger styohr) 6»/, , 2. Wich. Laubach (Trier ) 6 /̂'

400-Meter-Pcrc,ns,tafettc: 1. Coblenz 1900 Li«/ , 2. Sport¬
klub Hohr 52, 3. Limburg 1007 52% . Kugelstoßen - 1 -Wan
Welte (Trier ) 9:67, Wich. Laubach ' (Trier ) g gg 3

^ °'blenz) 1:00, 2. Reff (Neuwied) 1:04,

Konk- 6:10), 2. -Gg. Kohlbecker (Triers ö-ö6 »
^ 061̂ 1900) 5:45, 4. Hans Vorwitt ' fSi-mBurn or Vl 9Stab -l -och-pryng : 1. Rob. Vorwitt o. K- '
lEngers ) 2 :85, 3. Mhlhecker Sr ÄJ S /
1. Weiter (Triers 33:55, -2.
3. Coßmann (Coblenz 1900) 27:80. Sck'-Ül̂ stäfett-' - 1 im'
n-asial-T .-V. 1 0 :52, 2. Gymnasia -l-T .-B Ä 'Ä'
Lauf : 1. v. Westovnhagcn (Triech ^
(Coblenz), 3. Scki-link (Ems ). Dreisvruna - 1~' o ^ r" ^ITripT 190R) 11-QU 9 a r rm' - ,"run 6- Wich. Laubach&  Ä SÄ. \ W

2. Limburg 1907 9:50, 3. Coblenz B.-K. ' ' 1 • 9‘ ' <’
Olymp i-sche 1600-Meter -StÄfctte: 1 (200 Meter zurück),
2. Coblenz 1900 4:35, 3. Preußen fcotl 1.909  ! :33,
1907 4:39. -zeugen (Ems ) 4 :36, 4. Limburg

sr. Die Dotierung des Automobilrennens um den GroßenPreis von Amerika, der am 17 iSctO.ciniw < " ,„rD' n1
von Milwaukee bestritten wird , ist jcßt feitacfl ^ '^ uit
Verfügung st-chenden 40 000 M. werden un!er O Z Kplacierten Konkurrenten in der We-i-B st -D-- ' J !r
der Sieger 20 000 M., der Zweckte' 10 000 M de/ ^ ritw
5000 M., der Vierte 3000 M., und der FüiEt ^ OOOM %W
Somit mt-rb dickes Rennen der wertvollste' Wettbewerb sti .u
der auf automobil,,t .fchem Gebiet in diesem Jahre bestritten
wurde, und es ist da-m.t z-u rechnen, daß sich eine' starke st er"nationale Beteiligung elnfin -dcn wird . '

sr . An de» diesjährigen Rad-Weltmeisterschaften in
Ncwark werden neben den bereits an Ort und Stelle befmd-
lichen.EupopävM Fxiol « ch bk t
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Farben vertreten , noch der Franzose Perchieot und der
Italiener Morctti teilnehmen , die. sich sofort nach dem am
Sonntag zur Entscheidung gelangenden Großen Preis von
Kopenhagen nach Amerika einschiffen werden.

VermrschteZ.
Das Erdbeben am Marmarameer.

Konstantinopel, 12. August. Die Zahl der durch das Erd,
beben vernichteten Häuser wird auf etwa 10 000, der tot auf-
gefundenen Menschen jetzt leider auf 1800, der Verwundeten
auf 3000 geschätzt. Die hiesigen Hospitäler , besonders die
griechischen, sind angefüllt mit Verwundeten ; jeder ein-
laufende Dampfer bringt solche herbei. Die türkische Regie¬
rung kommt in umfassender Weise den Verunglückten zu Hilfe.
Glänzend bewährt sich wieder der griechische Wohltätigkeits-
sinn ihrer so grausam geschädigten Landsleute gegenüber.
Die Städte Myriophito , Harkeui, Ganos und Hora sind fast
ganz vom Erdboden verschwunden.

Deutsch-offiziöse Beileidskundgebung.
Berlin, 13. August. Die „Norddeutsche Allgemeine Zri«

tung " schreibt zu dem Erdbeben in der Türkei : Mit lebhafter
Teilnahme werden in Deutschland die Nachrichten über das
verhängnisvolle Naturereignis in der Türkei ausgenommen,
den, zahlreiche Menschenleben zum Opfer gefallen sind und
durch das viele Personen Schaden an ihrer Gesundheit sowie
an ihrem Eigentum erlitten haben. Wir handeln im Sinne
der Empfindungen weitester Kreise unseres Volkes, indem wir
dem .wärmstem Mitgefühl  mit den von dem Unglück
Betroffenen Ausdruck verleihen und der ottomanischcn Nation
inniges Beileid aussprechcn.

s
Fünf Personen beim Segeln verunglückt. Schwerin,

13. August. Der Chorsänger Bütinger von Schwerin unter¬
nahm gestern nachmittag mit seinem Boot eine Segelparrie,
die über den Schweriner See führte . Insgesamt befanden
sich 7 Personen in dem Boot. Bei recht böigem Winde ging
die Fahrt über den südlichen Teil des Schweriner Sees . An
einer flachen Stelle des Sees wurde das Boot von einer
heftigen Böe erfaßt und schlug um. Vom Lande aus wurde
das Unglück nicht sofort bemerkt. Die dann sofort aufgenom-
menen Nettungsarbeiten hatten nur zweien Erfolg . Die Frau
des BootsbesitzerS, der Chorsänger Corvil und seine Frau
sowie die Schwägerin Pütingers und ein Fischerknabe, also
6 Personen , waren bereits in den .Fluten ertrunken : Bütinger
und ein zweiter Knabe konnten noch gerettet werden. Wegen
eingetretener Dunkelheit mußte die Suche nach den Leichen
der Verunglückten auf heute verschoben werden.

Ein Grubenunglück im Saarrcvrer . S a ä r l o u i S,
13. August. Auf der Steinkohlengrube Kohlscheid wurden fünf
Bergleute von einem Förderforb erfaßt . Zwei wurden getötet,
zwei schwer und einer leichter verletzt.

Unwetter . Trier,  13 . August. Bei Bernkastel, dem
Mittelpunkt der hervorragendsten Weinberglage der Mosel,
hat ein 20 Minuten währendes Hagelwetter großen Schaden
angerichtet.

Wegen Unterschlagung von Klientengeldern verhafte !,
K ö n i g s w i n t c r , 13. August. Unter der Beschuldigung,
Klieutelengelder unterschlagen zu haben, wurde der Rechts¬
anwalt Favreau verhaftet . Über fein Vermögen ist der
Konkurs eröffnet worden.

Auf einer Automobilfahrt verunglückt. Berlin,
13. August. Der früher längere Zeit in Berlin ansässig ge¬
wesene Geschäftsführer Roehricht van der Gleiwitzer Filiale
der Berliner Kohlen-Engrösfirma Emanuel Friedländer und
Sohn unternahm gestern mit seiner Frau von Gleiwitz aus
einen Ausflug . Dabei fuhr das Automobil gegen einen
Baum und wurde zertrümmert . Roehricht wurde getötet,
seine Frau schwer verletzt. Ter Chauffeur blieb unverletzt.

Schweres Eisenbahnunglück. .Rom , 12. August. Der
gemischte Personenzug , der kurz nach 7 Uhr abends Vclletri
mit dem Endziel Rom verläßt , entgleiste gestern infolge Locke¬
rung einiger Schrauben der Lokomotive wenige Kilometer vor
Velletri . Die Maschine stürzte den Bahndamm herab . Der
nächste Wagen, dessen Kuppelung brach, blieb stehen, der zlvette
Wagen schob sich mit so großer Wucht gegen ihn, daß beide
Wagen ineinander geschachtelt wurden . Von den Pgssagieren
wurden zwei, nach einer anderen Lesart vier, getötet und
21 bczw. 45 verletzt, sechs lebensgefährlich.

Eisenbahn -Zusammenstoß in der Schweiz. Bozen,
13. August. Auf der Rittnerbahn fand ein Zusammenstoß
zwischen einen! Hilfszug und einem Arbeitcrwagcn statt.
Zwei Arbeiter wurden getötet, vier schwer verletzt.

Mord aus Eifersucht. Berlin.  12 . August. Eine cnk-
setzliche Bluttat hat sich' gestern vormittag in der Danziger
Straße abgespielt. Aus Eifersucht schnitt dort der 37fährige
Schlä-chtcr Hermann Dreßler dem Geliebten seiner Frau , dem
37 )Aahr-e alten Arbeiter- Dieckmann, mit einem dolchartigen
M 'sscx die Kekcke durch Die Verletzung war so schwer, daß der
Gestochene bald darauf starb. Der Täter suchte zu entfliehen,
wurde aber eingeholt und der Polizei übergeben.

Handel, Industrie, Verkehr.
Die staatliche Monopolisierung des italienischen

Versicherungswesens.
Wie wir im D'epeschenteil unseres heutigen Morgenblattea

meldeten, genehmigte .der König von Italien die Ausfimrungs-
bestimmun-gen zu dem Gesetz, betreffend das Lebensversiche-
rungsmohopol. Zum Präsidenten der Verwaltung des Mono¬
pols ist der Direktor der Banca Italia, Stririgher, zum Vize¬
präsidenten der Generaldirektor im Ackermungmisterlum,
Magakli, ernannt worden. Daß -die staatliche Monopolisierung
der Lebensversicherung auf große Schwierigkeiten stößt, ist
eigentlich selbstverständlich und dann auch von der italie¬
nischen und ausländischen Publizistik eingehend gewürdigt
worden. Das größte Hindernis, das zu überwinden ist, bleibt,
wie man uns schreibt, die Abfindung  der bestehenden
privaten Versieh er uagsge scllscliaf  ton . Außer¬
ordentlich bedeutende Kapitalien sind in den' privaten Unter¬
nehmungen aufgespeichert, die bisher in Italien die Lebens¬
versicherung betrieben. Die Zahl der in Italien tätigen In-
und ausländischen Lebensversicherungsgeselischaften belief
sich im Jahre 1905 auf 45. Diese Unternehmungen arbeiteten
im genannten Jahre mit einem Nominalkäpdal von insgesamt
187.90 Millionen Lire. Bis zum Jahre 1909 war die Zahl der
Gesellschaften auf 61, ihr gesamtes Aktienkapital auf 34G.G4
Milhonen Lire angewachsen. Die von den Versicherungen aus¬
gestellten Policen beliefen sich am Ende des. Jahres . 1909 auf
374 549. Am Schluß des nämlichen Jahres betrug das
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Kspiinf ckor Versiehsrnngssuirrms 161L.51 Millionen Lire,
während sich die von den Gesellschaften versicherte Jalires-
rente am selben Zeitpunkt auf 6.50 Millionen Lire stellte.
Von der Versicherungssumme entfiel auf die 35 inländischen
Gesellschaften ein Kapital von 684.41 Millionen Lire, eine
Rente von 5.20 Millionen Lire. Die übrigen 26 ausländischen
Unternehmungen hatten eine Versicherungssumme von 930.13
Millionen Lire übernommen, während die von ihnen ausge-
letzte Rente 6.50 Millionen Lire ausmachte.

Banken und Börse.
* Anleihe der Stadt Hanau. Die neue Anleihe der Stadt

Hanau, in Höhe von 2 Mill. M., die für Gnindstückserwerhungen
bestimmt ist, wurde von der Versicherungsgesellschaft „\Vil-
helma“ in Magdeburg gegen 4- Proz. Verzinsung und bei
JJ)  Proz . Abtragung aufgenommen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Phönix, A.-G. für Bergbau und Hütienbetriebin Hürde.

Dies Werk wird in Meiderich in der Nähe der Zeche West¬
ende eine neue Schachtanlage niederbringen- Die Dividenden¬
schätzungen gehen an der Berliner Börse bekanntlich bis zu
18 Proz . hinauf. (Im Vorjahr wurden 15 Proz. Dividende aus¬
geschüttet.)

* Die BraunkehlenwerkeLeonhard in Wuitz (bei Zeitz)
stellen die gleiche Dividende wie im Vorjahr (9 Proz.) in
Aussicht.

Industrie und Handel.
* Gründung einer Veikaulävereinigungin der Kfalziabrl-

katien. Sämtliche deutschen Brennmalzfabriken gründeten
ein Verkaufskartell, dessen Dauer vorläufig bis Ende .1917 vor¬
gesehen ist.

* Geisweider Eisenwerks, A.-G., Geisweid. Die Gesell¬
schaft weist für 1911/12 1 608 086 M. (i. V. 1 064 994 M.) lloh-
gewinn aus, wozu 108 135 M. (29 260 M.) Vortrag treten. Zu
.Abschreibungen sind 716 423 M. (500 000 M.) bestimmt. Die
Dividende wird in Höhe von 15 Proz. (i. V. 11 Proz .) für die
Stammaktien, von denen 1 Mill. M. halbe Dividendenberech¬
tigung besitzen, und in Höhe von 17 Proz. (13 Proz.) für die
Vorzugsaktien beantragt. Tantiemen usw. beanspruchen
124 010 M. (77 219 M.), vorgetragen werden 264 288 M.
(108 135 M.)„

* Insolvenzen in der Schuh- und Leder-Industrie. Die
Mitteldeutsche Schuhfabrik Heinrich Roth in Offenbach
a. M. geriet in Konkurs, — Die Lederfabrik Heinrich J. W.
Kruse in Elmshorn  befindet sich nach dem „Berl. Tagebl.“
in Zahlungsschwierigkeiten. Die Passiven betragen nach dem¬
selben Blatt etwa 450 000 M. bis 503 000 M., die Aktiven etwa
80 000 bis 100 000 M. — Die Ledergroßhandlung Siegmund
Mayer in Straß bürg  i . E. ist nach der „F. Z.“ in Zahlungs¬
schwierigkeiten geraten. Die Passiven sollen nach dem gleichen
Blatt etwa ,1 Mill . M. betragen. Nur ein verhältnismäßig ge¬
ringer Teil sind Waren -, der übrige Geld- und Hypotheken¬
forderungen.

Verkehrswesen.
w. Canadian Paeific-Eisenbalm. In der gestrigen Direktoren¬

versammlung des Unternehmens in Montreal wurde für (Ile
Vorzugsaktien eine Ilalbjahres -Dividende vc-n 2 Proz. für die
Vorzugsaktien, von 2(4 Proz . für die gewöhnlichen Aktien
erklärt . Die Ergebnisse des am 30. Juni abgelaufenen Ge¬
schäftsjahres sind folgende: Die Bruttoeinnahmen aus Eisen¬
bahn- und Schiffahrtslinien betragen 123 319 541 Dollar, die
Betriebsausgaben 80 021298 Dollar. Die Nettoeinnahmen aas
Eisenbahn- und Schiffahrtslinien belaufen sich auf 43 298 243
Dollar. Der für die Dividende verfügbare Reingewinn aus
Eisenbahn- und Schiffahrtslinien beträgt 32 752 754 Dollar.
Nach Zahlung aller für das Jahr erklärten Dividenden wird
ein Surplus von 17 560 519 Dollar auf neue Rechnung vor-
getragen,

Versicherungswesen.
* Güinisclie Unfall-Veisichornngs-Aktiengescllschaft in

Gö!n. Im Monat Juli wurden 10 Todesfälle, 11 Invaliditäts¬
fälle, 480 Fälle mit vorübergehender Erwerbsunfähigkeit , 188
Glasschäden, 18 Wasserleitungsschäden , 3 Kautionsschäden,
58 Einbruchs-Diebstahl-Schäden, sowie 784 Haftpflichtfälle zur
Anmeldung gebracht.

Wiesbadener Schlachtviehmarkt.
Bericht der Praisootierungs -Kpmmission vom 12, August 1912.

pewieht.
l’erüh kg. Per 50Ir*.
50—55 96- 101
54—50 103- 110

42- 43 70- 90

48- 54 82- 88

62- 53 100- 109

45—51 84—05

36- 41 68- 73

—

104- 114
58- 61 98- 105
53- 57 80- 96
45- 60 70- 84

41 86

-

“

60—63 85- 87
6oVl—07 81—86
«8- 69'/s 85- 8?

62- 62>/r <8- 79

Ochsen.
a) vollfleisch ., ausgemäst ., höchst . Schlacbtwerts,

die noch nicht gezogen haben (ungejochto ) . .
b ) vollfleisch ., ausgeiuäst ., im Alter v . 4—7 Jahren
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ausgemästete.
d ) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Bullen.
a) vollfleisch .,ausgewachs ., höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleischige , jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

färsen und Kühe.
a) vollfleischigs , ausgomästete Färsen höchsten

Schlachtworts.
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren.
c) ältere ausgomästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen.
d ) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . . .
e) gering genährte Kühe und Färsen . . . . . .

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . . . . .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.b ) feinste Mastkälber.
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . . . .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
o)  geringere Saugkälber.

Schafe.
a ) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . . . .
b) ältere Masthämmel , geringere Mastlämmer und

gut genährte junge Schafe . . .
c ) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe)
d ) Mastlämmer.
e) geringere Lämmer und Schafe . . . . . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
b ) vollfleisch . Schweine über 100 kg Lebendgew.
c ) vollfleisch . Schweine über 125 kg Lebendgew.
d) Fettschweine über ISO kg Lebendgewicht . .
e ) fleischige Schweine unt . 100 kg Lebendgewicht
t)  unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .
Auftrieb : Ochsen 88, Bullen7 , Färsen und Kühe 147, Kälber 419

Schafe 123, Schweine 933. — Marktverlauf ; Allgemein lebhaftesGeschäft.

Letzte Nachrichten-
Der Tod im RuHrrevier.

Im Ruhrgebiet jagt ein Unglück das andere . Kaum hat
sich daS Grab über die Opfer der schrecklichen Grubenkaia-
strophe auf Zeche „Lothringen " geschlossen, noch Wehen d:e
Trauerfahnen von den Gebäuden irrt Bochuiner Bezirk, Wo
so viele Familienväter und hoffnungsvolle Söhne auf der
Strecke des Todes geblieben sind, da Wird die Menschheit ourch
die traurige Meldung aus einem anderen Bezirk aufs neue
schwer ergriffen , die über das Schicksal von 26 Schmelz-
arbeitern die schlimmsten Befürchtungen aufkommen läßt.
Unsere nachstehenden Meldungen widersprechen sich noch in

der Zahl der Verunglückten, und wollen Wir hoffen, daß sich
das Unglück weniger schlimm herausstellt.

Dortmund , 13. August. Auf dem Eisen- und Stahlwerk
Hösch wurden heute mehrere Arbeiter in einer Schlackenhalde
verschüttet. Es geht das Gerücht, daß mehr als 10 Personen
getötet worden seien. Eine Bestätigung durch das Werk war
noch nicht zu erhalten . — Zu dem Unglück wird weiter ge¬
meldet : Heute früh wurden etwa 26 Arbeiter der Montage-
sirma Lotz u. Ko. in einer Schlackenhalde verschüttet. Bisher
wurden 5 Tote geborgen. — Das Unglück ereignete sich auf
der dritten Halde der dem Stahlwerk Hösch gehörigen Zeche
Kaiserstuhl 2 infolge Explodierens von Gasen.  Ein
Teil der Halde stürzte zusammen . Es konnten sich nur drei
oder vier 'Arbeiter retten . Neun Tote  und Schwerverletzte,
die unmittelbar darauf starben, konnten rasch geborgen wer¬
den. Einige Tote befinden sich noch in dem Gerolle.

Tie Japaureise des Prinzen Heinrich,
lid. Kiel, 13. August. Prinz Heinrich von Preußen,

der sich, wie bereits gemeldet, als offizieller Vertreter
des Kaisers zu den Beisetzungsfeierlichkeiten nach
Japan begiebt, tritt die Reise am 23. August von Kiel
aus an . Tie Ausreise erfolgt über Sibirien . Der
Prinz fcüjrt nach Kiautschou und von dort mit einem
deutschen Kriegsschiff nach Japan . Dem Vernehmen
nach wird Prinz Heinrich auf der Rückreise das deutsche
Kreuzergeschwader in Lstasien und das Schutzgebiet
Kiautschou besichtigen. Ter Mission des Prinzen dürfte
auch politische Bedeutung beizumessen sein.

Deutscher Flottenbesuch in Antwerpen,
bä . Antwerpen , 13. August. Ter deutsche Kreuzer

„Viktoria Luise", der zur Begrüßung des belgischen
Königspaares nach Antwerpen entsandt worden ist,
machte bei seiner Ankunft im hiesigen Hafen einen vor¬
züglichen Eindruck. Tie anwesende Volksmenge^ be¬
grüßte die deutschen Matrosen mit begeisterten̂ Hoch¬
rufen . Kurz darauf lief auch der englische Kreuzer
„Glueester" im Hafen ein, doch machte dieser einen
weniger günstigen Eindruck als das deutsche Schiff, ob¬
gleich beide dieselbe Wasserverdrängung haben. Beide
Kreuzer gingen neben einander vor Anker, nachdem sie
die üblichen Salutschüsse gewechselt hatten . Ein fran¬
zösischer Panzer wird für morgen erwartet.

Poincarä in Petersburg.
bä . Petersburg , 13. August. Nach dem Festdiner

unterhielten sich der russische Ministerpräsident und
Porncarä während zwei Stunden über die finanzielle
Lage, die als eine vorzügliche zu bezeichnen sei. Das
Ergebnis der Besprechungen bis fetzt ift,_daß eine voll¬
ständige Übereinstimmung beider Regierungen über
alle Fragen festgestellt wurde.

Paris , 13. August. Als Äesultai der Besprechungen
zwischen dem Ministerpräsidenten PoincarS und dem
Minister des Äußern Ssasanclv wird mitgetcilt , daß ein Ab¬
kommen mit Frankreich und Rußland über die chinesische
Anleihe  erzielt worden ist, Rußland vertrat bisher den
von Frankreich nicht geteilten Standpunkt , daß die Verwen¬
dung und Kontrolle der Anleihe durch das Konsortium der
sechs Großmächte mit der besonderen privilegierten Stellung
Rußlands in China nicht in Widerspruch stehen dürfe.
Frankreich wird diesen Gesichtspunkt Rußlands , welcher von
den anderen Großmächten nicht geteilt wird, künftig als
seinen eigenen vertreten.

Von Muley Hafib.
wt>. Paris , 13. August. Der ab,gedankte Sultan Mulch

Hafid hat dem Mitarbeiter des „Matin " folgende Gründe für
seinen Rücktritt angegeben : Meine Abreise ist der vollstän¬
digste Beweis meiner Aufrichtigkeit und Offenheit . Ich bleibe
nicht, weil ich fühle, daß mein Temperament zweifellos Zwi¬
schenfälle verursachen würde, und gerade, weil ich sie vcr-
mckdcn will , ziehe ich mich zurück. Ich habe den Wunsch und
sogar das Bedürfnis , mit Frankreich in gutem Einverständnis
zu bleiben. Meine Familie und mein Vermögen befinden sich
in Marokko in Frankreichs Händen . Außerhalb aller sonstigen
Erwägungen ist cs also- mein wohlverstandenes Interesse,
Frankreichs Freund zu bleiben. (Vergl . Marokko.)

Eine neue Bluttat der Aufständischen in Mexiko.
wt>. New Zork, 12. August. Nach einem Telegramm aus

Mexiko wurde bei einem Angriff , den gestern Zapatistcn in
der Rahe von Puantla im Staate MoreloS auf einen Per-
soneuzug aus der Sstadt Mexiko machten, 35 Soldaten und
20 Passagiere getötet. Nur wenige, die im Zuge waren , sind
entkomme- .

Zum Fall Vredercck.
bä . Berlin , 13. August. Gegen den flüchtigen Rechts¬

anwalt Brcdereck sind im Laufe des gestrigen Tages bereits
sechs Strafanträge erfolgt . Es ist wahrscheinlich, daß noch
andere Existenzen durch ihn dem Ruin entgcgengeführt wor¬
den sind. Die Sanierungsversuche , die gestern abend von
Angehörigen und Verwandten Brederecks unternommen wur¬
den, scheiterten an der Höhe der Summe , die zur Regelung
der Schuld notwendig ist.

Der „Große Kurfürst " auf seiner Polarfahrt,
wb. Bremen , 13. August. Der Dampfer „Großer Kur¬

fürst " des Norddeutschen Lloyd ist auf seiner Polarfahrt über
Schottland und Spitzbergen nach Norwegen in Gudwangen
(Norwegen) angekommen. An Bord ist alles wohl.

Eine Massenhinrichtung in New Dork.
bä . New Aork, 13. August. Gestern fand im Zuchthaus

Sing -Sing die Hinrichtung von sieben Mördern statt . Unter
den Hingerichteten befinden sich 6 Italiener und ein Neger.
Die Angelegenheit ruft hier das größte Aufsehen hervor.
Frauen hervorragender Senatoren veröffentlichen einen ent¬
rüsteten Protest gegen die Todesstrafe.

wb- Biarritz (Frankreich), 13. August. In Biarritz brach
das Glasdach  einer Halle des Kasinos, in welcher zwei
Arbeiter mit Reparaturen beschäftigt waren , ein . Beide Ar¬
beiter stürzten  aus 12 Meter Höhe auf den Mosaikboden.
Der eine war sofort tot,  der andere ist schwer verwundet.
Zufällig befand sich in diesem Augenblick kein Mensch in der
Halle. Nur der Dichter Rostand kam gerade des Wegs und
einer der Arbeiter stürzte direkt zu seinen Füßen,

Telegraphischer Witterungsbericht
von uer dänischen Seewarte zu Hamburg

ÄSc 8 Ullisr vormittags«
\ = «ehr laicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 — frisch , ß =? ata

7 = »teif , 8 — stürmisch, 9 Sturm, 10 ~ starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

1

ä
‘ß-z Wetter.

8 »

Iß

Aenderung
des Ilarom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stundet

752,2 W 2 bedeckt 1 15 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4
750,6 W 4 -14 0,5—2,4
752,8 WSW 2 halbbed. - 11 0
753,4 SSW 4 heiter -14 —0,0—0,4 0,5—2,4
752,6 W o wolkenl. 14 0,5- 1,4 0,1—0,4
75),1 WSW 6 Hegen 15 2.5- 6,4
751.1
753.3

-ii —0,5—1.4 6.5- 12,4
82 bedeckt -12 -1,5 - 2,4 0,5- 2,4

754,3 81 wol kig -12 -0,5 - 1,4 0
754,S SSO2 1edeckt -12 -1 .5- 2,.4 0
756.6 SSO 2 -115 -0,0 - 0,4 0
754,9 SW 3 +13 0,0—0,4 0,5- 2,4
751,0 SW  4 bedeckt +13 -0 .0- 0,4 12,5- 20,4
752,1 SW 1 +13, -0,5 - 1,4 2,5- 6,4
753,1 SW 3 Regen +15 0,0—0,4 6,5—12,4
755.0 SSW 3 bedeckt 4*13 -1,5 - 2.4
527,8 WSW 8 +1 -0,C —0,4
759.2 NW 3 -Hl -0,5 —1,* 0
760,7 N 4 +n 0
764,0 WNW3 bedeckt +12 0,1- 0.4
761,5 N 5 wolkig +12 1,5- 2,4 205 - 31,4

WNW 4 bedeckt + 9 -0,5 —1,4 0
757,2 SW 3 halbbed. +11 -0,0 - 0,4 0
759,2 NNW 6 wolkig +12 > 0,1- 0,4

752,7 NO 2 Kegen +10 0,0- 0,4 6,5- 12,4
7 >3,1 NNW 3 4 -14 —0.5—1,4 0,5- 2,4
757,2 NO 1 heiter 4-2U 0,0 - 0,4 0
740,6 OSO 2 wolkig +18 -0,0 - 0,4 0
747,0 SO2 Regen +15 0,5- 2.4
7ö'5,9 OSO 4 bedeckt + 7 0,0- 0,4 0

746,7 SW 3 Besten 4-1i T 12,5- 20,4
755,1 W 4 wolkig f-14 2,5- 6,4
747,1
752.4

ONO4 bedeckt 14 12,5- 20,4
NO 4 > -16

759,3
745,9

NO 4 wolkig 15 0.5- 1,4 0
NNW 2 liegen -15 -0,0 - 0,4 0,5 - 2,4

743,1 NO 2 bedeckt HR -0,5 - 1.4 0,1- 0,4
761,0 ONO 3 -10 0,0- 0,4 0
7517 BO3 Hegen -u 0,5- 1,4 6,5- 12,4
743,4
755.3

SW 1 bedeckt 16 0,5- 2,4
SW 3 -13

753,9 wolkig - 6 0,0- 0,4 2,5- 6,4
753,9 W1 bedeckt -ii 0,5- 1,4 0
755,1 ffl -n 6.5- 12,4
757 4
756,3

OSO 1
bedeckt t-13

114
-0,5 - 1,4
-1,5 - 2,4

2,6- 6,4

760,1 01 woikenl. -18 -0,0 - 0,4 0
760,1 02 bedeckt -17 -0,0 - 0,4 0
76-4,7 NW 4 woikenl. -18 0
759,8 Nö bedeckt - 9 -0,5 - 1,4 31.5- 44,4
765,1 Kebai 1- ü 0,5—1,4 0,5- 2,4

Borknra . . •
Keitiim . . . .
Hamburg . .STrinenmnde
Neufalirwasscr
Memel . . .
Aachen . . •
Hannover.
Berlin . . . .
Dresden . •
Breslau . .
Bromberg
Metz . . . .
Frankfurt (Ma
Karlsruhe (B;
311üneben . •
Zugspitze .
Storno way
Jlalin lJea <l
Valencia . .
Seil ly.
Aberdeen . .
Shields . . .
Holyhead . .Ile d ’Aix . .
St . Mathieu
Grisnez
Paris.
Vli *»ingen .
Beider . . . .
Bodo.
Christiaiisuni
Sksidenes.
Yardn . . . .
Skagen . . .Hanstholm •
Kopenhagen
Stockholm .
Kernösond .
Ilaparanda •
Wisby-Karlstad . .
Are hanget .
Petersburg
Mga.
Wilna -
Gorki.
Warschau .
Kiew.
Wien.
£SSf. :: :::
Florenz . . .
Cagliari . . .
Thorshavn .
SeydUfjord

Wettervoraussage für Mittwoch, 14. August,
▼on der Meteorologischen Abteilung des 1hysikal . Vereins zuFiankfurt a. M.,
Wolkig , noch vereinzelt Niederschläge , kühl und westlich?

Winde.

Witteruugsheohachtnngen in Wiesbaden
von . der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

12 August.
7 Uhr I 2 lllir

I
9 Uhr

nhonrh Mittel.

Barometer auf 0 ° und Noimalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

7^ ,5
73.1.8

12,5

7 )0,7
760,6
13.5

7iS,7
753,8

13,4
751,0
701,7

14.4
8 .8 8.6 9 9 9,1

74,7Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . . . 82
SW 2

55
SW 8

87
SW 2

Niederschlagshöhe (mm ) . ,. -
Uochete Temperatur (Celsius) 10,2. Niedrigste Temperatur 9,6.

Wasserstand des Rheins
am 13. August:

Biebrich .- Pegel : 2,30 m gegen 2.32 m am gestrigen Vormittag.
Cauft . „ 3,34 ,, 3.33 ,, „ ,, „ ,
ilaistis . „ 2,11 „ „ 2,10 „ „ „

Geschäftliches, 'mm
jSl rt (L w ein verläßlicher Kraftsvcnder für alle, die sich ab-

gespannt, nervös, marode suhlen oder nach schwer:!
Krankheil der Kräftigung bedürfen. Das echte Biosan. hergestellt
unter Benutzung des D. R. P. 171371, ist erhältlich in allen
.Apotheken unb Drogerien, die Dose ca, IV Kg. Mk. 3.—. F5

Saufende werden jäbräicb ÄSffSS
ausgabt durch teures Anuoneirren in zweifelhafte » In»
serticnsorgaueu. Wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirlrungsstoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchendcn Angebote von Publikationsmitteln
und verschaffe sich vor Erteilung eines Auftrags znurrläfstgs
Auskunft über folgende beachtenswerteHauptpunkte: Wie ttiEi»
erstreckt sich die Verbreitung ? Ist dis Verbreitung ganz oder
teilweise ncrchtvcislmr ? Was spricht für das Grlosenivcrden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an? Können
ffffermüstige Angaben über die Zahl der Bezieher de»
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, ivsrNM nicht?
wie ist die typographische Ausstattung des angebotenen
Publikationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? Wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungr-
mitteln ? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
Nicht gegeben werden, so kann cs für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsoffcrten nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sicb nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

S zum Fenster MiausseworfenM

Redaltisnckr ©njenimngcH£ 5 ®»
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion deS WieSln,Ser,er Tn Matts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Nedaktion keinerlei Gewähr.

Die Abend-Ausgabe »infaft 8 Seiten.
Beranlworllich igr «uSwärlige Politik und Haud-l : I . V.: W. Etz: für mnere
Politik>,. Allgemeines: I . L+ C. Losacker : tur FeuiUcloii: B. v. Nauendorf:
für Lokales und ».rovinzielles: C. RStherdt ; für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dvrnanf : sämtlick in Wiesvadcn.
Truck und Verlag der L. Echellendergjchen Hos-Buchdruckereiin Wiesbaden

Sprechstunde der Redaltion: 12 bis l Uhr.
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D r Gentner ’s
Schuhcreme „ \ i » riii ’sS&W ^W/üik444 ^ Â n^-"=

ist unübertroffen.

AmtliKe Anzeigen
Bekanntmachung.

Unter meiner persönlichen Adresse
Mer eingehende und äußerlich nicht
durch den Zusatz „Dienstsache" ge¬
kennzeichnete Depeschen, Briefe und
sonstige Sendungen werden mir,
wenn ich von Wiesbaden abwesend
Km, meistens nachgeschickt und ge¬
langen deshalb nicht selten erst ver¬
datet zur geschäftlichen Behandlung.

Es empfiehlt sich, Depeschen,
«riefe und sonstige Sendungen in
dienstlichen Angelegenheiten äußer¬
lich in der Regel lediglich mit der
Adresse: „Regierungspräsident Wies¬
baden" zu versehen.

Wiesbaden, den 21. Mai 1912.
Der Regierungspräsident , v. Meister.

Wiesbaden, den 8. August 1912.
- Der Polizeipräsident I , B.: Welz.

__ Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. August 1912,

vormittags 11 Uhr, versteigere ich
Avangsweise im Pfandlokale

Helenenstraße 24:
1 Schreibtisch, 1 Vertiko, 2 Sofas,
6 Sessel, 4 Teppiche, 2 Kleidcrschr.,
2 Sekretäre , 1 Trumeauspiegel,
1 Nähmasch., 2 Waren - und zwet
Glasschränke, 2 Landauerchaisen ec.

öffentlich meistbietend gegen Bar-
Sahlung.

Wiesbaden, den 13. August 1912.
Baur , Gerichtsvollzieh., Körnerstr . 8.

_ Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. Aug. cr., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 6, hier:

3 Plüschgarnituren , 2 Sekret ., zwei
Schreibtische, 1 Spiegel -, 1 Bücher¬
und 2 Kleidcrschränke. 2 Diwans,
2 Sofas , 1 Vertiko, 1 Kommode,
1 Konsul- u. 1 Pfeilerschränkchen,
1 Regulator , 1 Grammoph . m. PI .,

.. Tische, Spiegel , Bilder u. a. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B16221

Lonsdvrfer , Gerichtsvollzieher,
»__ Scha rnho rststr aße 7._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 14. August 1912,

Arttags 12 Uhr, versteigere ich im
Bersteigerungslokale

Helenenstraße6
1 Diwan , 2 Spiegel , 3 Schreibtische.
1 Sekretär , 1 Waschtoilette

"nmtlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung. 816220

Wiesbaden, den 13. August 1912.
Meyer , Gerichtsvollzieher.

._ _ Nauentaler Straße 14i 3.
Bekanntmachung.

. Mittwoch, den 14. August cr., nach-
wittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Helenenstraße 24:
1 Klavier , 1 Billard . 2 Büfetts,
2 Trumeaus , 1 Vertiko, 1 Kaffen-,
1 Bücher-, 1 Sviegel -, 1 Kleider-,
l  Warenschrank , 2 Schreibtische.
3 Sofas , 1 Diwan , eine Partie

.. .Herrenkleider u. a. m.
WMlich zwangsweise gegen Bar-
2°Aung versteigert. „ P 1^217

Wiesbaden, den 13. August 1912.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Standesamt Wiesbaden.
<R- ih- uz, Zimmer Nr , 30; geöffnet an WochentagenBon 8 bis W Mt ; für nw

Sienstaas . Donnerstags und S^mstLzsO
Geburten:

Juli 30. : dem Hausdiener Wilh.
Schupp c. T„ Gerta . — 80.: dem
Bureaugehilfen Rud . Scherer e S„
Rudolf Walter . — 31.: dem Kellner
Alfred Benser o. S ., Alfred Walter.
— Aug. 1. : dem Schlosser Georg
Roll c. S ., Alfred. — 1. ; dem Gärt¬
ner August Nagelbach e. S „ Hans
Karl . — 2.: dem Bierfahrer Johann
Michael Friedrich Häußler e. T-,
Frieda Katharina . — 2. : dem Tünch.
Heinrich Josef Adolf Krebs e. T„
Henny. — 3.: dem Fuhrmann
Peter Kramer e. Tochter, Maria
Anna . —• 3.: dem Hausdiener Hrch.
Becker c. S „ Heinrich Wilhelm. —
4.: dem Gärtner Albert Kasch e. S -,
Albert Hermann . — 4. : dem Kauf¬
mann Wilhelm Helfrich e. S ., Wil¬
helm. — 4.: dem Schlosser Franz
Kilian e. S ., Franz . —• 4.: dem
Glaser Oskar Zahn c. S ., Alwin . ,—<
4.: dem Theatermeister Wilh. Abner
e. S „ Eduard Johann Wilhelm . —
5.: dem Oberpostaffistent Hermann
Seyffert e. S ., Eugen Antonius . —
6.: dem Taglöhner Wilhelm Hardt
e.  S .. Georg Gottfried . — 6.: dem
Hausdiener Peter Enzersberaer e.
T „ Johanna Erna . — 6.: dem Kauf¬
mann Johann Meyer e. S ., Georg
Friedrich Wilhelm. — 6. : dem Schuh¬
macher Hrch. Beilstein e. S ., Fritz
Robert . — 7. : dem Hausdiener
Nikolaus Kunzmann c. S ., Walter.
— 7. : dem Postboten Michael Brööer
e. S „ Alfred. — 8. : dem Kaiserlichen
Legationsrat Bodo von Scharfen¬
berg e. T.

Aufgebote:
Arbeiter Ph . Aug. Koppel in Höchst

a. M. mit Louise Marie Windolf
hier . —i Bureaugehilfe Hrcki. Rim¬
bach mit Helene Ortseifen hier . —
Lithogranh Aug. Brühl mit Klara
Neuenfeldt hier . — Redakteur Fritz
Günther mit Elsa Brahm hier . —
Eisenhahnarbeiter Jakob Hofsmann
in Langenlonsheim mit Barbara
Berta Willig in Kreuznach. Kauf¬
mann Wilhelm Böhm hier mit Mar¬
garete Henning in Bernloch. —•
Händler Gustav Ackermann in Kreuz¬
nach mit Sara Frank hier,

(sb-ssiließungsn!
Aug. 8. : Kaufmann Willy Jeffu-

rium in Hamburg mit Alice Mandl
hier. — 10.: Tüncher Otto Schlegel¬
milch mit Josefa Hertel hier. —
Schneider Heinrich Weimer mit Wil-
belmine Metz hier . — Ingenieur
Otto Howê mit Maria Anna Boy
hier . — Schneider Joh . Freiberger
mit Wilhelmine Lambert hier . —
Taglöbner Johannes Ehrbardt mit
Frau Regina Kuhn . aeb. Kuhn, hier.

Sterbefälle:
Aug. 7. : Johanna Prinz , 61 I . —

8.: König!. Kammermusiker Otto
Sckwahn, 75 I . — 9.: Rentner Otto
Schulte, 53 I . — Kaufmann Carl.
Bürgener . 68 I . — Fabrikant Georg
Fuchs, 50 I . —. Lina , T. des Tag¬
löhners Wilhelm Kuhmann , 5 M. —
10.: Anna Kögler, geb. Kleinschmidt,
Ehefrau des Weinwirts Peter K.,
88 I . — 11. : Karolinc Burk. geb.
Frick, Witwe, 64 I . — Friedrich
Düngen , Bäckergchilfc, 66 I.

jMeraageEjaferstiMs
nur erstklassige Fabrikate , bei 1245

H. Schweitzeä, Hoflieferant,

Verreist Ms Sitte SeptDr.Dülgilffer.
Vertreter:

Herr San.-Rat Dr„Raitldohr
Von der Re!

San.-Rat

Alle Sorten Tafelobst
stets frisch offeriert

3.  Obstanlagen,
Frankfurter Straße 83.'

Zöpfe
in grösster Auswahl

Mlllf llll füll
Bette,Damen¬

friseur

üichclslierg 6.

HP Warnung!
Niemand werfe alte , auch zerbr.
Gebisse weg. Zahle dafür »rach»
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerls. 15,
Nil. Zahle pro Zah n bis 5 Mk.

Jeder soll den wahrer, Wert '

alter Zahngebiffe
erfahren. Ich zahle pro Zahn bis
1V Mk . Kaufe auch solche, dir in Kaut-
schuck gefaßt sind, zu hohen Preisen an.

«rosshiu , Metzgergasse 27.

r liier - Kleide!
für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Äenderungen sofort. Massanfertigung in 12 Std.
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert.

J. Hertz,
Fernsprecherj ^ 470.

Pianino zu kaufen gesucht.
Off . nebst Preisangabe erbitte unter
Postlagerkar te 30, Bismarckring.

l.anggasse 20.

20,000 Alk. 2. Hypothek
auf la Objekt zu verkaufen. Offert.
u. G. G. Berliner Hof post lagernd.

Zuin sofortigen Eintritt
tüchtige Smreine«

zum Beizen und Polieren gesucht.
Moritz .Herz & (Sie. ,

Möbel- u. Innendekoration,
_F ricdrichstraße 38._
Brillantring

Montag verloren . Gegen "hohe Be¬
lohnung abzugebcn auf dem Fund-
bureau P olizei-Direktion.

BerLsrettsr Hnnv.
Der j. Mann , welch. Montagabend

den Hund Taunusstraßc 1 abgelief.,
wird gebe ten, no chmal vorzukommen.

Verloren am Sonntag nachm, ein
Regenschirm

auf dem Weg nach Bierstadk. Gegen

Entflogen
ein Paar schwarze u. 1 Paar blaue
Purzlertauben . Abzugeben gegen
Belohnung Metzgergasse 23._

Entlausen
blonde Dobermannhündin . Abzug,
bei F . Källing, Bertramstr . 6, Part.
Vor Ankauf wird gewarnt.

ftsiiürmiuoid 5ln5ef!o-’en-Emserstr. 51, 1.

K137

Zwei kleine junge Kater
nur in gute Hände abzugeben

GoethestraßeZÄ, Part.

Kebunte-Anzsigsn,
Verlodungs-Anzsigsn,
Reirais-Anzeigen,
Irauer -Anzeigen

in einkaeher wie keiner Ans-
tühning fertigt dio

L.SGhEHeiiüBrfi’schB Hof-Buc!idrückerei
Kontor : Langgasse 21.

Für dielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hinscheiden
imineS lieben Mannes und
unseres lieben Vaters, sagen
wir hiermit allen, besonders
Herrn Pfarrer Weber, unseren
herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Frau Sophie SchMah »,Ww.
und Kinder :.

Hiermit die traurige Nachricht, daß unsere gute Mutter , Groß¬
mutter, Schwiegermutter, Schwester und Taute nach kurzem Leiden
sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Robert Meber,

„ Keinrich Weber,
„ Jean Meder.
„ Karl Weber-.
„ Korns Weber.

Wiesbaden (Walramftr. 1416), den 12. August 1912.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 4'/- Uhr von der

Leichenhalle des Südiriedhofcs aus statt. B16139
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A
lies, Fr . Rentn., Berlin

Zum Schwarzen Bock
erath, Moers — Zum Sebw. Bock
nsky, Ingen., m. Fr ., Bendsheim

Zum neuen Adler
n, Brüssel — Hansa-Hotel
>©rger, m. Fr, , Koblenz — Spiegel
reae, Hauntlehror, Weißenburg

Weisse Lilien
röe, Rentn., Haarlem — Reichspost
Ancum, m. Fam., Amsterdam

Metropole u. Monopol
leid, Fr ., Krakau — Zum Kranz
[uin, Rentner, m. Bed., Paris

Villa Borussia
us, Rentn., Kiel — Reichspost
nann, Plauen — Wiesbadener Hof

B
Baczinski, Rentn., m. Fr ., Polen

Zum Schwarzen Bock
eker, Annen — Zur Stadt Biebrich
, Fr . Rentn., m. Tochter, New-
irk — Taunus-Hotel
er , Amtsrichter, Köln

Wiesbadener Hol
Isky, Rentner, m. Fam.. Baku

Hotel Alleesaal
res, Bristol — Villa Hertha
Barowsky, Major, StraßburgTaunus-Hotel

>zki, Luino — Münchener Hof
’ett, m. Fr ., New-York —- Rose
)s, New-York — Hotel Rose
r, Rentner, m. Fr ., BurgZur Stadt Biebrich
rer. Steinbach — Hotel Weins
Ser, Fr ., m. Tochter, BerlinHotel Grüner Wald

von Beckeralh, m. Fam., Krefeld
Hotel Primavera

Beckmann, Geheimrat Dr., Usingen
Metropole u. Monopol

Bender, Bahn-Sekretär , m. Fr ., Köln
Zum neuen Adler

Bendorff, Fr, , Berlin — Silvana
Berger, Kfm., Nürnberg — Union
Berlin, London — Hotel Rose _Bernay, Düsseldorf — Zwei Bocke
Bernhardt, Gynin. - Direktor Dr„ Soest

Westfälischer Hof
Bescherer, Kfm., Nürnberg

Hotel Grüner Wald
Besicr, m. Chauffeur, Utrecht

Hotel Nassau u. Cccilic
Beusch, Weida — Münchener Hof
Bexin, Öber-Postsekretär , Barmen

Hotel Nonnenhof
Beyer, Kfm., m. Fr .. Berlin

Zur guten Quelle
Beyne, m. 2 Söhnen, Haarlem

Metropole u. Monopol
Bingold, Kfm., Nürnberg — Gr. Wald
Bitze, m. Fr., Leipzig — Quellenhof
Blaker, Dr. med., m. Fr ., London

Villa Borussia
Blaker, Oxford — Villa Borussia
Blihslager, Kfm., Aurich

Christi. Hospiz II
Blumbach, Lehrer, m. Fr ., Ohligs

Evangel. Hospiz
Blumenthal, Fr ., London, Hot. Nassau
Bodisko, Exzellenz, Fr ., Russland

Vlla Esplanade
Boensel, Prof. Dr.. Hamburg

Hotel Grüner Wald
von Boeschoten, Unterstaatssekret., m.

Fr ., Ryswyk — Villa Olanda

Bos, Kfm., Mormerveer — Gu. Wald
Böse, Rechtsanwalt Dr., Oastrop

„ Hotel NonnenhofBöser, Fr ., m. Tochter, Mannheim
Hotel Quellenhof

Bonnski, Kfm., m. Fr ., Myslowitz
Hotel Adler Badhaus

Borsmann, Prof., Amsterdam
Rhein-Hotel

Bosch, van Amelierweerd, Utrecht
r, , . . , _ Botel Nassau u. Cecilie
Boukimck, Fr ., m. Kind, Harikofl
d ui T, „ , Villa BerthaBracht, Fr ., Breslau — Gr, Wald
Brasser, 2 Damen, Amsterdam

Viktoria-Hotel
Brauekmann, Schnegli — Europ. Hof
Brede, Frankfurt — Weisse Lilien
Bredt, Fr . Geheimrat, Honnef
„ . , , , Villa Primavera
Briesnes, Kfm., Cepelte - - Bayr. Hof
Brodersen, Kfm., m. Fr ., Schweden

Privathotel Silvana,
Rroske, m. Fr . .Lodz — Rhein-Hotel
Bruce, Birmingham, Pens. Interntionale
Bruckner, Rechtsanwalt, Dülken

Viktoria-Hotel
Brunsponskei, König], Bahnmeister, m

Fr ., Berlin — Hotel Berg
Brusch, Fr ., Schwerin, Chr. Hosp II
Buchholz, Apotheker, Beuel — Fuhr
Bühl, Hauptmann, Saarbrücken
■d c , , v Or- Burgstraße 14Burreit, 2 Frl ., London

Pension Internationale
Busch, Koblenz — Münchener Hof
Bussloff, m. Fam., Kiew, Centr.-Hotel
Byrne, 2 Frl ., Chicago — Engl. Hof
Byrne, Kfm., London — Rhein-Hotel

o
Carstendyk, Prof. Dr., Elberfeld

Ritters Hotel
Casewitz. Kfm.. Berlin — Gr. Wald
Castulo, Mexiko —- Bellevue
Collier, Rentn., London — Borussia
Colviile, Fr!., England

Pension Internationale
Couvert, m. Fam., Brüssel

Hotel Reichspost
Crone, Dr. jur ., m. Fr„ Berlin

Hotel Dahlheim
Crundall, m. Fam., Chicago

Hotel Wilhelm»
Curlis, m. Fam., New-York

Sendigs Eden-Hotel
B

v. Dalwigk, Freih ., Major, Oldenburg
Wilhelms-Heilanstalt

Daune, Kfm., Berlin — Hotel Lloyd
Davldsobn. Kletsko — Hotel Burghof
Davies, Kfm,, London — Europ. Hof
Davis, Cincinnati — Palast-Hotel
Degen, 2 Frl ., Trier -- Hotel Weins
Deutschmann, in. Fr ., Elberfeld

„ , , Evangel. Hospiz
Dicke, Rentn., in. Fr .. Nürnberg

Nerostraße 20, 1
Diekmann, Obersabsarzt Dr., Frankfurt

Wilhelms-Heilanstalt
Diell, Kfm., Pirmasens — Gr. Wald
Dietert, Ingen., in. Fr ., Straßburg

„ Hotel Weins
Dirntestell, Kfm., Covenburg — Berg,,
Disquö, Fr ., Landau — Russischer Hof
Dixon, London — Pens. Internationale
Dluzewski, Kfm., m. Fr .. Charlotten-

.burg — Wiesbadener Hof
Doornik, Kfm., Koblenz — Grün. Wald

Dossin, Lüttich — Hotel Rose
Downing, New-York —• Hotel Rose
Dürsten, Kfm.. Dresden — Hot. Happel
Duft, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Dunker, Lehrer, Westerfelden

Hotel Reichshof
b‘

Eikens, m. Fr ., Amsterdam
Palast-Hotel

Eggers, Fr ., Rostock — Viktoria-Hotel
Ehnke, Kfm., in. Fam., Königsberg

Evangel. Hospiz
Ehrenberg, Kfm., Köln — Gr. Wald
Ehrenreist, Kfm., in. Fr ., Wien

Zur neuen Post
Eickenroth, m. Fam., Segnin

Hotel Prinz Nikolas
Eisma, Kfm., m. Farn;, Boisward

Taunus-Hotel
Eiting, Oldenburg — Stadt Biebrich
Ekert , Kfm., Moskau

Kuranstalt Dietenmiihle
Elfen, Kfm., N.-Lähnstein — Krug
von Embdcn, Arnheim —- Hotel Krug
Emmerich, Direktor, Neu-Lcwin

Nerostraße 22
Ernst, Fr ., Marktbreit — Gold Kr.euz
Estgemom, Amsterdam —- Hotel Berg
Evard, Fr ., Lolchen — Hahn
Evard, E. Fr ., Bölchen — Hahn
Mc. Ewen, 2 Fr!.. Kickcaldy

Pension Internationale
F

Fabian, Kfn;., Bielefid — Gr. Wald
Fegelbahn, Frl ., Stockholm — Berg
Feldblum, Kfm., m. Fr .', Paris

Hotel Alleesaal
Fels. Oldenburg — Hotel Dahlheim
Fenne, m .Fr ., Barmen — Quellenhof
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Mittwoch , den 14 . August:

Grosses Hoppel Konzerl
des gesamten Musikkorps des

1 . la ^ . Art .- l (gts . Oranien (Ir . Ä 7 )
und der

Freafleiito ©rg 5s«hen  Haagkapelle«
Kundig © trinken Sekt -Bronte

zu allen Zeiten , im Sommer und Winter . Weshalb?

Sekt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen , Saponine , künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u. Nierenleidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen. Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln. Sekt-Bronte ist ein Herzstärkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater - , Versammlungs - und Tanzsäle das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, da das Getränk die Stimme kräftigt und den Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe!

Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt-Bronte,
den Parana -Matte , von uns.

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G. m. d, H.,

In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in der
: : : : Regel für 15 Pfennig abgegeben . : : : :

Teilfabrik Wiesbaden
Inhaber:

Ems! Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel . 2087.

Eröffnung nächsten Montag.

Tel . 3087.
1296

Grosser Saal der TnrngeseUscMt.
Scliwalbacher Strasse.

fäoisnersiag -, {Sem 15 . Anglist , abends 9 'h Ulirs

ExperimenteI-Vorführunäen der indischen Fakire
Saadli Djebarri u, Ssslistsanäi Besi Said.

Unerklärliches Rätsel, wie Durchstechen, Schneiden, Brennen, Schlagen be-
liebieor Körperteile, nicht durch die Indier selbst, sondern auch von jedermann
aus dom Publikum. Koben dem Durchstechen des Halses mit eiror Hutnadel ist
am merkwürdigsten das vollständige Herausnahmen des Augapfels und dessen
Durchstechen- Die Herren Aerzte sind zur Kontrolle der Vorführung will¬

kommen. Unerklärliche Experimente des Gedankenlesens.
Eintrittskarten zu Mk. 4, 3, 2, 1 im Musikhaus Frans Sclietlenbr * s>

UirehgaM « * 3 und abends au der Kasse. _ ‘ ;:-j '

Bia als Bechtsaiiwalt
hei dem Königl. Amts- und Landgericht in Wiesbaden

zu gelassen.

Br . jur . Cosmann,
Bureau: Moritzstrasse 15 . — Telephon 4940.

Prima Brot ! Ca IWKellner
Weißbrot 4 Pfd . 52 Pi
Gemischtes Brot 4 Pfd . 50 Pi
Rundes Brot 4 Pfd . 50 Pf.

Bäckerei mit Maschinenbetrieb
Wenzel,

Uorkstraße 19, Ecke Scharnhorststraße.
Filiale Lndwigstraße 10.

Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Welten werden bill.
verkauft Tchwalbachrr Straße 44,
1. Stock (Allee se ite ). _ _

yfur schöne große reife Äepfel billig
zu verkaufen. .
iüselc . Kirchgasse 76,1 , — Tel. !o49.

Herobe«
Morgen Mittwoch:

Grosses F367
Militär - Konzert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung -ihres Obermusik¬

meisters E . Gottschalk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.
Mäunergefang-

VcreirV „ßlltUt .
Mittwoch , de» 14. Ang .» abends

S '/- Uhr , im NereinSlokal. Hklencnftr. 25:
Zweite ordentliche

GenLräl-VZrfammlMg,
wozu untere verehr!. Mitglieder uni zahl¬
reiches und piinktl. Erscheinen gebeten
werden. Der Vorstand.

V'i Kornbrot mit u. ohne Kümmel
14 Weisrürot
4L Emser Brot
Vi  Berliner Kümmelbrot
% Pfälzer Brot
Kölner Brot , ganz und geschnitten,

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

Kr. Knssong'sche
Hoflriickrrei,

Kirchgasse 58, am Mauritiusplah.
: : Versand nach jedem Stadtteil . : :

Reineklaude » , Zwetschen
zum Ei,machen jeden Lag frisch Pfd.
20—25 Pf . Rheingauer Slr . 13, H!h. P,

\ Jicĉ n€/n*/, /u&n^ 'eâelnuznn wene/Oa#.

Ĝ ($€d/€ŵ Hac/f/od e#

•f/tfa*. Q̂ n 4
1veldCi (Raufen ■vaMä/f-a, f/r Ĵ ede f.$0, f/s Üffi#d€

/.- Cy<m Gl/endttmtn u. 6.ebftied/u.jptJi
Allein - Vtrtrieb f . Wiesbaden : Drogerie Moebus , Taunusstr .25, Tel . 2007.

Ertragreiches Geschäft zu kaufen gesucht.MinfpÄfion, ...» Weise«.Bevorzugt
Offerten erbeten an Postlagerkart « 106, Breslau 1. F137

Karlsruher Fußbodenöl
r >Fl . 1.25 , 3-Ltr «-Kanne Mk . 3. —

Niederlage bei P -»»-1 Miss,
Metzgergasse 31 . (Verkäufer gesucht.)

Wanzen
mit lütji

vertilgt allein u. Garantie
Lehiiiann ’s

Desinfektionsinstitut
„HygSea “ ,

Hellmundstr . 27. Tel. 2282.

Achtung!
Großer Masien-Verkauf!

Fall -Acpfel 10 Pfd . 45 Pf.
Einm .-Birnen , pr . W., 10 Pfd . 70 Pf.
Einmach-Bohnen 10 Pfd . 1.40 Mk.
sowie alles and. Obst und Gemüse.

Thiels Obst- u. Gem.-Handl .,
Bleichste. 51, Haltest. El . Bis marckr.
? KlIILÄV - l

„Seife und Pulver“.
Apotheker Sichert (Schloss).

„Zucker's „Saluderma " hat mici
von einem schweren KP6I

Hantausschlag
rasch u. völlig befreit . 1000 Dank. E.
Phylipp , Aufseher." AerzÄ. warm
empf. Dose 50 Vf. u. 1 Mk. (stärkste
Form ) bei Wilh . Machcnheimer,
Bismarckr . 1,  C . Port !ehl, Rheinstr .67,
CH. Tauber , Kirchg. 20, F . H. Müller,
Bismarckring 31, H. Kräh . Wcllritz-
str. 25, Drog . Alexi, Michelsb., Drog.
Minor , Schwalbacher, Ecke Mauritius¬
straße, E. Moebus , Taunusstr . 25.

?iok . Ehrlich ’s
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

HeTuug der Ooiiorrhoe (Harn-
röhrsnausflus, ) u. Syphilis <>il e
Qucck?,, ol ns Dirispr., ol n ■
Berufs stör., ohne Rückfall. Auf--
kl. Brosch. 1, . di kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezsatnvzt Or . med.
Tliisiineii ’s Biochemische Heil¬
verfahren , K"H”, A.PI. Dominik . 8
(Hatiptbahnhof ).

Herren - und Damen -Kleider
werden unter strengster Diskretion
gelaust . Offerten unter R. 332 au
den Tagbl .-Äerlag.


	[Seite 1046]
	[Seite 1047]
	[Seite 1048]
	[Seite 1049]
	[Seite 1050]
	[Seite 1051]
	[Seite 1052]
	[Seite 1053]
	[Seite 1054]
	[Seite 1055]
	[Seite 1056]
	[Seite 1057]
	[Seite 1058]
	[Seite 1059]
	[Seite 1060]
	[Seite 1061]
	[Seite 1062]
	[Seite 1063]
	[Seite 1064]
	[Seite 1065]
	[Seite 1066]
	[Seite 1067]
	[Seite 1068]
	[Seite 1069]
	[Seite 1070]
	[Seite 1071]
	[Seite 1072]
	[Seite 1073]

